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Explosions- und Brandgefahr 
•	 Nicht in Räumen oder in der Nähe von Orten verwenden, an denen Chemikalien, Flüssigkeiten und brenn-

bare oder entzündliche Produkte wie Benzin vorhanden sind, oder an Orten, an denen Dämpfe dieser 
Produkte vorhanden sein können. 

•	 Nicht in Gegenwart von brennbaren und entzündlichen Materialien wie Stroh, Heu, Federn, Daunen, 
Papier, Pappe, Holz, Kunststoff, PVC, Stoffen usw. verwenden. Nach dem Fang kommt es zu einem Strom-
schlag, der in der Elektroschockzelle der Falle Funken erzeugt, um das Nagetier zu töten. Zwischen den 
Elektroden entstehen Funken, die in der Nähe oder in der Umgebung befindliche brennbare Produkte, 
Brennstoffe und Materialien in Brand setzen können. 

•	 Trennen Sie das Gerät vor jedem Eingriff immer vom Stromnetz. 
•	 Wenn die Elektroden verschmutzt sind, trennen Sie das Gerät vom Stromnetz, warten Sie 20 Sekunden und 

reinigen Sie es, um Spinnweben, Schmutz und/oder andere Ablagerungen zu entfernen.

Gefahr von schweren Verletzungen, Strahlung, Kontamination und Stromschlag.
•	 Dieses Gerät darf nicht von Kindern unter 16 Jahren und Personen mit eingeschränkten körperlichen, 

sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis verwendet werden, auch 
wenn sie beaufsichtigt werden.

•	 Die Reinigung und Wartung durch den Benutzer darf nicht von Kindern durchgeführt werden. 
•	 Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
•	 Dieses Gerät kann starke Strahlung abgeben, halten Sie daher elektronische Geräte fern. Personen mit 

Herzschrittmachern, Herzimplantaten oder ähnlichen Geräten wird dringend davon abgeraten, sich dem 
Gerät zu nähern, wenn es in Betrieb ist. 

•	 Nehmen Sie niemals Eingriffe am Gerät vor, bevor Sie die Informationen auf dem Digitaldisplay gelesen 
haben. Es könnte zu einem Stromschlag oder einer Gefangennahme kommen und wenn Sie das Gerät vom 
Stromnetz trennen, könnte ein Nagetier fliehen. 

•	 Berühren Sie niemals ein Nagetier ohne Schutz, egal ob tot oder lebendig, da es Träger zahlreicher Krank-
heiten und Parasiten ist. Bei Kontakt kann der Urin für den Menschen gefährlich sein. In der Regel flüchtet 
ein Nagetier immer, wenn Sie jedoch gebissen oder gekratzt werden, suchen Sie sofort einen Arzt auf und 
geben Sie deutlich an, dass es sich um ein wildes Nagetier handelt.

•	 Verwenden Sie das Gerät nicht in Gegenwart von Kindern. Halten Sie Ihre Hände und andere Körperteile 
von den Öffnungen und beweglichen Teilen des Geräts fern. Befeuchten Sie die Falle nicht und verwenden 
Sie sie nicht im Regen oder an einem feuchten Ort. 

•	 Stecken Sie nichts in die Falle, keine Schraubendreher, Drähte, Metallstangen oder andere leitfähige 
Gegenstände. 

•	 Blasen Sie niemals Druckluft auf das Gerät, da dies zu einem Stromschlag führen kann. Unabhängig davon, 
ob es an das Stromnetz (230 V-12 V) oder an eine Batterie (12 V) angeschlossen ist, wird der 12-V-Gleich-
strom in 6000 Volt umgewandelt. 

•	 Führen Sie niemals Arbeiten an der Falle durch, wenn sie angeschlossen ist. Trennen Sie vor jedem Eingriff 
alle Stromquellen und warten Sie 20 Sekunden, bevor Sie eingreifen. 

•	 Nehmen Sie keine Änderungen an der Falle vor, verwenden Sie nur den vom Hersteller mitgelieferten und 
empfohlenen Adapter. Stellen Sie die Falle nicht in einem Melkraum, Badezimmer, Waschraum, feuchten 
Raum, in der Nähe einer Wasserquelle oder in der Nähe eines Schwimmbads auf.

•	 Verwenden Sie das Gerät nicht in Gegenwart von Vögeln, Haustieren oder anderen Tieren.
•	 Dieses Gerät dient zum Fangen und Töten von Ratten und anderen schädlichen Nagetieren. Verwenden Sie 

es nicht in der Nähe von Pferden oder anderen scheuen Tieren, da das Schließen der Falle diese erschre-
cken könnte und die Falle zertrampelt und zerstört werden könnte. Die Tiere könnten sich schwer verletzen 
oder sogar einen Stromschlag erleiden.

6047-6181 (2016-01) Dieses Gerät muss unbedingt mit seiner separaten Stromversorgungseinheit 
verwendet werden!

(DE) Betriebsanleitung:
Wichtige Sicherheitshinweise

WARNUNG. Gefahr von Brand, Explosion, Strahlung, Kontamination durch Nage-
tiere, Strahlung, Stromschlag und schweren Verletzungen. Lesen Sie vor der 
Verwendung dieses Geräts die Anweisungen und Warnhinweise in diesem Hand-
buch und auf dem Gerät sorgfältig durch. Bei der Verwendung eines Elektrogeräts 
sind bestimmte grundlegende Vorsichtsmaßnahmen zu beachten, darunter 
insbesondere die folgenden. Diese Warnhinweise gelten für das Gerät und gege-
benenfalls für alle Teile, Zubehörteile, Ladegeräte oder Netzadapter.



1.	 Bestimmungsgemäße Verwendung und Funktionsweise

Die Falle ist ausschließlich zur Bekämpfung von Ratten im vorgesehenen Einsatzbereich bestimmt. Sie darf nur gemäß Anleitung, nur 
mit freigegebenem Zubehör und nur unter den angegebenen Umgebungsbedingungen verwendet werden. 

Die RodShock Xtreme Rattenfalle ist ein leistungsstarkes, automatisiertes Gerät zur Bekämpfung von Nagetieren. Ausgestattet mit 
modernster Technologie und intelligenter Programmierung wurde diese Falle entwickelt, um eine Ratte zu fangen, sie schnell zu 
beseitigen, sich wieder zu aktivieren und dann weitere Ratten zu fangen. Der Auffangbehälter erleichtert die Entsorgung der Kadaver. 
Befolgen Sie beim Aktivieren der Falle unbedingt die Anweisungen auf dem Display. Greifen Sie nach dem Einschalten niemals in eine 
Falle ein, ohne die Anweisungen auf dem Display zu lesen, da dies einen Fang- oder Elektroschockzyklus unterbrechen könnte.
Wenn ein Nagetier in den Tunnel der Falle eindringt, aktiviert eine der beiden Infrarotbarrieren einen zentralen Getriebemotor, der 
innerhalb von weniger als 100 Millisekunden das Schließen der beiden Fallentüren auslöst. Die gefangene Ratte versucht zu fliehen 
und begibt sich in die Elektroschockzelle, wo sie einen Stromschlag von 6.000 V erhält, der sie sofort und schmerzfrei tötet.

Der Durchgang zur Elektroschockzelle hat einen Innendurchmesser von 75 mm. Mäuse, junge Ratten, erwachsene Ratten können 
problemlos bis zur Elektroschockzelle klettern. Eindringlinge (Igel, Tauben, Hühner, ausgewachsene Katzen oder andere), die zu groß 
sind, um durch diesen 75-mm-Schacht zu passen, werden nicht getötet und bleiben in der Falle. Sie werden nach 3 Stunden und 30 
Minuten automatisch freigelassen. Seien Sie besonders vorsichtig mit Ihren Haustieren wie Kätzchen, Küken, Vögeln und anderen 
kleinen Tieren, da die Falle keinen Unterschied macht und jedes Tier oder jeden Vogel, der die Elektroschockzelle erreicht, tötet.
Die Falle kann nicht zwischen geschützten Tieren und anderen Nagetieren unterscheiden. Nach dem Fangen und der Tötung durch 
einen Stromschlag wird die Falle nach fünf Minuten automatisch wieder scharf und hat keine Begrenzung für die Anzahl der Fänge. Sie 
stoppt das Fangen, sobald der Behälter voll ist.

Vogelschutz-Modus AN Vogelschutz-Modus AUS

2. Schutzmodus für Vögel 

Die Falle verfügt über einen Schutzmodus für Vögel. Schieben Sie 
den Regler nach links. Die Falle schaltet sich bei Tagesanbruch 
automatisch aus und bei Dunkelheit automatisch wieder ein. 
Dadurch ist die Falle tagsüber deaktiviert und Vögel werden 
geschützt.

Wenn eine Ratte gefangen wurde, sollte sie in die Elektro-Schockzelle hinaufklettern. Klettert die Ratte nicht sofort nach oben, unter-
stützt die Falle diesen Vorgang automatisch: Nach 7 Minuten löst die Programmierung ein kurzes Klappern der Türen aus. Dieses 
Geräusch soll die Ratte erschrecken und dazu bewegen, schneller in die Elektro-Schockzelle zu klettern. Wenn das gefangene Tier nach 
3 Stunden und 30 Minuten nicht in die Elektro-Schockzelle hinaufgeklettert ist, kann es sich um einen Fehl Fang oder ein anderes Tier 
handeln. In diesem Fall erscheint eine entsprechende Anzeige auf dem Display. Nach Ablauf dieser Zeit wird das Tier automatisch 
freigelassen. Anschließend pausiert die Falle für 5 Minuten, bevor die beiden Infrarotsensoren wieder aktiviert werden. So hat das 
freigelassene Tier ausreichend Zeit, die Falle zu verlassen.

Wenn es häufiger zu Fehlfängen kommt, sollten Sie die Ursache prüfen. Sie können zum Beispiel eine Wildkamera aufstellen, um zu 
beobachten, welche Tiere sich an der Falle aufhalten. 

Bei einer neuen Falle kann es vorkommen, dass die ersten gefangenen Ratten langsamer in die Elektro-Schockzelle klettern. Das liegt 
daran, dass sich im Aufstieg zur Elektro-Schockzelle noch keine Geruchsspuren anderer Ratten befinden. Nach den ersten Fängen kann 
sich dieses Verhalten verbessern.

Piepst die Falle morgens und Sie finden Ratten im Behälter, leeren Sie den Behälter möglichst schnell. Bleiben die Tiere zu lange im 
Behälter, können sich Fliegen vermehren. Eine starke Fliegenbildung kann die Funktion der Falle stören und zu vorzeitigem Verschleiß 
einzelner Teile führen.



Wenn keine Gefahr besteht, dass Vögel gefangen werden, können Sie die Falle im 24-Stunden-Modus betreiben. In diesem Modus ist 
die Falle dauerhaft aktiv. Wenn in Ihrem Betrieb viele Fliegen vorkommen oder wenn Vögel geschützt werden sollen, verwenden Sie 
den Vogelschutz-Modus. In diesem Modus schaltet sich die Falle morgens automatisch aus. Dadurch werden Fehlalarme während des 
Tages reduziert und Vögel besser geschützt.

Im Vogelschutz-Modus ist die Falle tagsüber nicht aktiv. Ratten, die tagsüber zur Falle kommen, werden daher nicht gefangen. Das 
kann dennoch hilfreich sein: Die Ratten gewöhnen sich an die Falle und kehren häufig nachts zurück. Bei Dunkelheit ist die Falle 
wieder aktiv und die Ratten lassen sich leichter fangen.
Wenn Sie tagsüber Ratten beobachten, insbesondere junge Ratten oder sehr große, ältere Tiere, kann das auf einen starken Befall 
hinweisen. In diesem Fall sind die Ratten möglicherweise gezwungen, auch tagsüber nach Futter zu suchen. Das kann ein Zeichen für 
eine größere Rattenpopulation sein. Handeln Sie in diesem Fall unverzüglich und verstärken Sie die Bekämpfungsmaßnahmen.

3. Inbetriebnahme

1.	 Die Falle wird mit einem 230 V – 12 V DC-Adapter geliefert. Verwenden Sie ausschließlich den Original-Adapter. Schließen Sie die 
Falle an die Stromversorgung an.

2.	 Nachdem Sie die Falle an die Stromversorgung angeschlossen haben, drehen Sie die Verriegelung des Rattenbehälters nach rechts 
in Position 1 und halten Sie dabei einen Sicherheitsabstand ein, um Verletzungen beim Öffnen und Schließen der Türen und 
beweglichen Teile zu vermeiden. Beim Aktivieren der Falle schließt und öffnet sich der Mechanismus sofort mit einem lauten Knall. 
Halten Sie daher ausreichend Abstand. Empfindliche Personen oder Tiere in der Nähe können durch das Geräusch erschreckt 
werden. Während des Startvorgangs prüft die Elektronik automatisch, ob die Falle ordnungsgemäß funktioniert. Auf dem Display 
werden dabei verschiedene Informationen und Anweisungen angezeigt. Befolgen Sie beim Einschalten immer die Hinweise auf dem 
Display. Greifen Sie niemals in die Falle, bevor Sie die angezeigten Anweisungen vollständig gelesen und beachtet haben. Bei der 
Aktivierung der RodShock Xtreme-Falle ertönt ein kurzer Piepton, gefolgt von einem zweiten kurzen Piepton nach dem Schließen 
und Öffnen.

3.	 Anschließend zeigt der Bildschirm die Versorgungsspannung an, die je nach Art der Stromversorgung zwischen 12 und 13,2 V 
variiert. Dies bedeutet, dass die Falle funktioniert. Wenn die Gefahr besteht, dass Vögel gefangen werden könnten, stellen Sie den 
Schieberegler nach links auf „Vogelschutz“.

4. Displayanzeige und Pieptöne

Während des Betriebs zeigt das Display alle 10 bis 20 Sekunden verschiedene Informationen an. Dazu gehören unter anderem die 
Versorgungsspannung, der aktivierte Vogelschutz-Modus, die Anzahl der durch Stromschlag getöteten Nagetiere, Fehlalarme sowie die 
Anzahl möglicher Eindringlinge.

Die Elektronik erkennt außerdem, wenn eine Infrarotbarriere blockiert oder verschmutzt ist. Bei einer Störung kann sich die Falle 
automatisch abschalten. Bei Tageslicht oder bei eingeschalteter Beleuchtung in einem Gebäude weist die Falle alle 10 bis 20 Sekunden 
mit einem langen Piepton auf ein mögliches Problem hin.
Zwei kurze Pieptöne zeigen an, dass eine oder mehrere Ratten, Mäuse oder andere Nagetiere durch Stromschlag getötet wurden. 
Wenn die Falle ein akustisches Signal abgibt, sollten Sie möglichst schnell reagieren und die Anzeige auf dem Display prüfen.
Wenn an einer Falle zwei bis drei Tage lang kein Eingreifen erforderlich war, empfehlen wir, die Informationen auf dem digitalen 
Display dennoch regelmäßig zu kontrollieren.

Befolgen Sie immer die Anweisungen auf dem Display, bevor Sie an der Falle arbeiten. Getötete Nagetiere können aus dem Behälter 
entfernt werden, ohne die Falle vom Stromnetz zu trennen. Für alle technischen Eingriffe müssen jedoch sämtliche Stromquellen 
getrennt werden. Andernfalls besteht die Gefahr eines Stromschlags.

Die auf dem Display angezeigten Ereignisse werden automatisch gelöscht, wenn die Falle ausgeschaltet wird. Beim erneuten Einschal-
ten zeigt die Falle für kurze Zeit die Gesamtanzahl der Stromschläge, Eindringlinge und Fehlalarme seit der ersten Inbetriebnahme an.

Beim Einschalten der Falle werden zahlreiche Kontrollen durchgeführt: Für einige Millisekunden zeigt das Digitaldisplay 
Folgendes an: 

R = Gesamtzahl der Stromschläge seit der ersten Inbetriebnahme der Falle.

R 0 0 1 2 5



F = Anzahl der Fehlauslösungen seit der ersten Inbetriebnahme der Falle. Die Falle kann durch Wind unbeabsichtigt ausgelöst 
werden, wenn dadurch leichte Fremdkörper in den Erfassungsbereich gelangen. Vermeiden Sie solche Fehlauslösungen, da sie zu 
vorzeitigem Verschleiß der Falle führen können. Außerdem bleibt die Falle nach einer Fehldetektion für eine gewisse Zeit inaktiv.

F 0 0 0 0 5

I= Anzahl der Eindringlinge seit Inbetriebnahme der Falle. Eindringlinge wie Igel, Tauben, Katzen (zu groß, um sich in das 75-mm-
Rohr zu begeben), teilweise vergiftete Ratten und alte Ratten, die nicht in der Lage sind, die Elektroschockzelle zu erreichen, werden 
nach etwa 3,5 Stunden freigelassen.

I 0 0 0 0 5

Während der Überprüfung (ca. 2 Sekunden) gibt die Falle einen kurzen Piepton ab, schließt sich und überprüft auch die 3 Infrarotbar-
rieren IR1, IR2 und IR3. Anschließend öffnet sie sich, gibt einen kurzen Piepton ab, zeigt „Ok” auf dem Digitaldisplay an und gibt alle 
10 bis 20 Sekunden die Spannung +-12,3 V an. Dies bedeutet, dass die Falle scharf und einsatzbereit ist. Wenn die Falle „Vogelschutz” 
anzeigt, befindet sie sich in der Pause und wird bei Dunkelheit automatisch aktiviert.
Wenn ein langer, sich wiederholender Piepton ertönt, überprüfen Sie die Anzeige auf dem Bildschirm und trennen Sie die Falle vom 
Stromnetz. 1 langer Piepton= -Fehler(n) 2 kurze Pieptöne= Ratte(n), Nagetier(e) durch Stromschlag getötet. Diese Signale wiederholen 
sich alle 10 bis 20 Sekunden.
 
Problem IR1, IR2, IR3: Wenn eine oder mehrere Infrarotbarrieren blockiert sind, gibt die Falle einen langen Piepton ab und auf dem 
Display wird die oder die problematische(n) IR-Barriere(n) (IR1, IR2 oder IR3) angezeigt. Entfernen Sie die Blockierung der IR-Barriere 
oder reinigen Sie die IR-Abdeckungen mit einem weichen Tuch!

Wenn die Falle ausgelöst wird:

Wenn die Falle über einen 230V-12Vdc-Adapter mit Netzstrom versorgt wird, zeigt das Display +- 12,3 Volt an. Wenn die Falle über 
einen 230V-12Vdc-Adapter mit Netzstrom versorgt wird, zeigt das Display +- 12,3 Volt an. Wenn die Falle über eine 12-V-Batterie mit 
Strom versorgt wird, zeigt das Display beispielsweise 12,8 V an. Wenn sich die Batterie entlädt, blinkt das Display ab 11,7 V alle 10 bis 
20 Sekunden viermal (Sie müssen die Batterie aufladen), und bei 11,4 V schaltet sich die Falle aus und gibt einen langen Piepton ab, 
bis Sie eingreifen.

1 2. O V

Vogelschutz: Wenn der Schieberegler nach dem Einschalten nach links gestellt ist, zeigt das Display der Falle alle 10 bis 
20 Sekunden „Vogelschutz” an.

B I R D P R O T E C T I O N

Fehlalarme: 1 langer Piepton alle 10 bis 20 Sekunden. Wenn die Falle einen Fang macht und sich darin nichts bewegt, öffnet sie sich 
nach 45 Minuten. Auf dem Display wird dann 1 Fehlalarm angezeigt. Wenn sich Fehlalarme häufen, werden die Infrarotbarrieren 
automatisch pausiert und nach einigen Stunden wieder aktiviert. Während dieser Zeit fängt die Falle keine Tiere. Beheben Sie die 
Probleme, um einen vorzeitigen Verschleiß der Falle zu vermeiden. Wenn sich die Falle nicht wieder einschalten lässt, trennen Sie sie 
für 20 Sekunden vom Stromnetz und schließen Sie sie dann wieder an.

F A L S E D E T E C T I O N

Anzahl der Eindringlinge: 1 langer Piepton alle 10 bis 20 Sekunden. Wenn die Falle beispielsweise einen Igel, eine Taube, eine 
Katze, eine alte Ratte, ein vergiftetes Nagetier usw. oder ein anderes Tier gefangen hat, das zu groß ist (Durchmesser 75 mm), um zur 
Elektroschockzelle zu gelangen. Diese Tiere werden nach etwa 3,5 Stunden freigelassen. Vermeiden Sie Köder, die andere Tiere als 
Nagetiere anlocken könnten!

0 1 I N T R U D E R



Anzahl der Stromschläge: 2 lange Pieptöne alle 10 bis 20 Sekunden. Im Behälter der Falle sollte sich die Anzahl an Nagetieren 
befinden, die auf dem Display angezeigt wird.

Prüfen Sie daher, ob die Anzahl der durch Stromschlag getöteten Nagetiere mit der angezeigten Zahl auf dem Display übereinstimmt. 
Trennen Sie gegebenenfalls die Falle vom Stromnetz, reinigen Sie die Elektroden und überprüfen Sie die Unterseite der Elektrolysezelle 
(siehe Wartung der Fallen). Wenn mehr Ratten vorhanden sind als auf dem Display angezeigt, haben Sie möglicherweise mehrere 
Fänge auf einmal erzielt. Leeren Sie den Behälter täglich, um die Vermehrung von Fliegen oder anderen Insekten zu vermeiden, die zu 
Fehlalarmen führen könnten! Der Vogelschutzmodus könnte solche Fehlalarme während des Tages verhindern.

1 1 R A T

Gefahr beim Fangvorgang: Ist die Falle geschlossen, halten Sie Abstand und greifen Sie nicht in die Falle. Es kann sich eine Ratte 
oder ein anderes Tier darin befinden. Wurde ein Eindringling erkannt, kann sich die Falle nach 3,5 Stunden automatisch öffnen, um 
das Tier freizulassen.

D A N G E R C A P T U R E

Stromschlaggefahr: Der Stromschlagvorgang ist aktiv. Halten Sie Abstand und greifen Sie nicht in die Falle. Nach 5 Minuten wird die 
Falle automatisch wieder aktiviert. Das durch Stromschlag getötete Nagetier fällt anschließend in den Behälter. Vergewissern Sie sich 
vor dem Leeren des Behälters, dass sich darin nichts mehr bewegt.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Signalton und Dämmerungssensor 

Achten Sie darauf, den Dämmerungssensor nicht zu verdecken. 
Wird der Sensor abgedeckt, kann der Vogelschutz-Modus nicht korrekt aktiviert werden. Der Dämmerungssensor steuert sowohl den 
Signalton als auch den Vogelschutz-Modus. Der Signalton wird nur bei Tageslicht oder bei einer Lichtquelle in der Nähe aktiviert. Bei 
Dunkelheit bleibt der Signalton ausgeschaltet. Der Signalton weist Sie tagsüber oder bei ausreichender Beleuchtung darauf hin, dass 
Sie die Falle zeitnah kontrollieren sollten. So können Sie schnell reagieren, wenn ein Tier gefangen wurde oder eine Störung vorliegt.
Wenn Sie den Signalton nicht hören möchten, zum Beispiel um Tiere in der Nähe nicht zu stören, können Sie den Dämmerungssensor 
abdunkeln. Kleben Sie dazu einen schwarzen, lichtundurchlässigen Aufkleber auf die Vorderseite des Sensors. Der Dämmerungssensor 
befindet sich unter dem Schieberegler für den Vogelschutz-Modus. Beachten Sie jedoch: Wenn der Dämmerungssensor abgedeckt ist, 
funktioniert der Vogelschutz-Modus nicht mehr. Die Falle erkennt dann kein Tageslicht und kann den Vogelschutz-Modus nicht korrekt 
steuern.

Außerdem erhalten Sie bei abgedecktem Dämmerungssensor keinen Signalton, wenn ein Problem auftritt oder ein Tier gefangen 
wurde. Dadurch kann es passieren, dass getötete Nagetiere zu lange in der Falle verbleiben. Dies kann zu Geruchsbildung, Fehlalar-
men, vorzeitigem Verschleiß und Schäden an der Falle führen.

6. Platzierung der Falle

1.	 Geeigneten Standort wählen 
Wählen Sie einen geeigneten Standort für die Falle. Die Falle muss auf einer ebenen, festen und stabilen Oberfläche stehen. 
Vermeiden Sie geneigte oder unebene Böden, da sich Ratten sonst unter der Falle hindurchgraben und entkommen könnten. 

2.	 Lücken zwischen Boden und Falle vermeiden 
Achten Sie darauf, dass zwischen dem Boden und der Falle keine Lücken entstehen. Bereits kleine Öffnungen können ausreichen, 
damit Ratten oder kleinere Nagetiere entkommen. 

3.	 Feste Unterlage verwenden 
Da die Falle keinen eigenen Boden besitzt, ist bei unebenem oder porösem Untergrund eine feste Unterlage erforderlich. Geeignet 
sind zum Beispiel eine Hart- oder Sperrholzplatte, eine Betonplatte oder eine Metallplatte. Die Unterlage muss mindestens 22 cm 
breit sein, damit die Ränder der Falle vollständig und sicher aufliegen. 

4.	 Ausreichende Länge der Unterlage beachten 
Die Unterlage sollte mindestens 160 cm lang sein. Sie muss an beiden Seiten des Tunneleingangs mindestens 25 cm überstehen. So 
läuft die Ratte oder das Nagetier zunächst über die Unterlage, bevor es den Eingang der Falle erreicht. Dadurch wirkt die Falle 
weniger auffällig und das Tier nähert sich ihr leichter. 



5.	 Falle vor Witterung schützen 
Die Falle ist nicht dafür ausgelegt, dauerhaft Regen oder direkter Witterung ausgesetzt zu sein. Stellen Sie die Falle daher an einem 
geschützten Ort auf oder sorgen Sie für einen geeigneten Wetterschutz.

7. Köder

Die besten Köder sind Lebensmittel, die Ratten in ihrer Umgebung gewohnt sind zu fressen. Die besten Köder sind in der Regel die 
Lebensmittel, die Ratten in ihrer direkten Umgebung bereits kennen und regelmäßig fressen. Ratten sind gegenüber unbekannter 
Nahrung oft misstrauisch. Neue Gerüche oder Geschmäcker können für sie ein Hinweis auf Gefahr sein. Da Ratten über ein sehr gutes 
Geruchs- und Geschmacksgedächtnis verfügen, nehmen sie Veränderungen in ihrer Umgebung schnell wahr. Entdecken sie eine 
unbekannte Substanz, meiden sie diese häufig zunächst, um eine mögliche Vergiftung zu vermeiden. Dieses Verhalten verstärkt sich, 
wenn Ratten bereits schlechte Erfahrungen mit bestimmten Nahrungsmitteln gemacht haben oder wenn andere Tiere aus ihrer Gruppe 
vergiftet wurden. In solchen Fällen reagieren sie besonders vorsichtig auf fremde oder auffällige Köder. Ein vielseitiger Köder kann zum 
Beispiel ein möglichst einfaches und natürliches Müsli sein, bestehend aus Flocken, Getreide und Trockenfrüchten.

Weitere Hinweise zur Köderwahl
Vermeiden Sie leicht verderbliche Lebensmittel. Diese können Fliegen anlocken, Fehlalarme verursachen und müssen häufig ersetzt 
werden. Bedenken Sie außerdem, dass Ratten bevorzugt frisches und vertrautes Futter wählen. Wenn es gelingt, ihre bisherige Nah-
rungsquelle zu entfernen oder unzugänglich zu machen, steigt die Wahrscheinlichkeit, dass sie den ausgelegten Köder annehmen. Für 
private Anwender, zum Beispiel bei der Haltung von Kanarienvögeln, Geflügel oder anderen Kleintieren, empfiehlt es sich, das Futter 
als Köder zu verwenden, das auch den eigenen Tieren gegeben wird.

8. Köder richtig auslegen 

Stellen Sie die Falle zunächst etwa 20 cm neben dem vorgesehenen Standort ab. Achten Sie darauf, dass die Falle später genau über 
der Köderspur positioniert wird. Legen Sie den Köder in einer geraden Linie oder als dünne Schicht auf dem Boden aus. Die Köderspur 
sollte etwa 10 bis 15 cm breit und ungefähr 1,6 m lang sein. Verwenden Sie nicht zu viel Köder, damit die Ratten nicht bereits satt 
sind, bevor sie den Eingang der Falle erreichen.

Nachdem Sie den Köder ausgelegt haben, heben Sie die Falle an und stellen Sie sie direkt über die Köderspur. Bei Bedarf können Sie 
zusätzlich etwas Köder am Eingang der Falle sowie in der Mitte der späteren Fallenposition auslegen.

Nach dem Aufstellen sollte die Köderspur an beiden Enden der Falle jeweils etwa 50 cm überstehen. So können die Ratten dem Futter 
langsam folgen und sich Schritt für Schritt der Falle nähern, bis sie schließlich in die Falle gelangen.

Wichtige Hinweise:
Achten Sie darauf, dass die einzelnen Köderstücke nicht größer als 1,2 cm sind. Auch die Köderschicht darf nicht höher als 1,2 cm sein. 
Größere Stücke oder eine zu dicke Schicht können die Infrarotbarrieren blockieren und dadurch Fehlfunktionen der Falle verursachen.

Platzieren Sie keinen Köder direkt unter den Türen. Andernfalls können die Türen beim Fangvorgang blockiert werden und offen stehen 
bleiben. Berühren Sie den Köder möglichst nicht mit den Händen. Verwenden Sie stattdessen eine saubere Schüssel, Schaufel oder ein 
anderes geeignetes Hilfsmittel. Achten Sie darauf, dass das Werkzeug sauber ist und den Geruch oder Geschmack des Köders nicht 
verändert. So vermeiden Sie, dass Ratten durch menschlichen Geruch am Köder abgeschreckt werden.

9. Wartung

Die RodShock Xtreme ist wartungsarm. Sie darf jedoch nicht an Orten aufgestellt werden, an denen sie Regen, Feuchtigkeit oder 
starker Nässe ausgesetzt ist.

Vor allen Wartungs-, Reinigungs- oder Reparaturarbeiten muss die Stromversorgung der Falle vollständig getrennt werden. Die Falle 
arbeitet zwar mit 12 V, im Inneren wird die Spannung jedoch durch einen Transformator auf bis zu 6.000 V erhöht. Es besteht Strom-
schlaggefahr.

Tragen Sie bei Arbeiten an der Falle saubere Handschuhe. Achten Sie darauf, dass die Handschuhe nicht mit Reinigungsmitteln, Ölen 
oder anderen geruchsintensiven Produkten imprägniert sind. Fremde Gerüche können Ratten misstrauisch machen und die Wirksam-
keit der Falle verringern.

Je nach Einsatzort können sich Staub, Spinnweben, Nester oder andere Verschmutzungen in der Falle ansammeln. Ertönt beim Ein-
schalten ein durchgehender Piepton und erscheint auf dem Display IR1, IR2 oder IR3, ist eine Infrarotbarriere blockiert oder ver-
schmutzt. Entfernen Sie zunächst das störende Element. Bleibt die Meldung bestehen, reinigen Sie die Abdeckungen der Infrarotsenso-
ren mit einem sauberen, unparfümierten und leicht feuchten Tuch. Bei Bedarf können Sie die Infrarot-Abdeckung abnehmen, um die 
Infrarot-LEDs auch von innen gründlich zu reinigen.



Verwenden Sie grundsätzlich keine Schmiermittel an den beweglichen Teilen der Falle. Öl und Fett ziehen Staub an und können das 
Schließen der Türen oder die Bewegung des Mechanismus behindern. Dadurch kann es zu Fehlfunktionen und vorzeitigem Verschleiß 
kommen. Wenn sich Staub in den Führungsschienen ansammelt, entfernen Sie ihn vorsichtig mit einem Wattestäbchen, einem Holz-
stäbchen oder einem Kunststoffstab. Achten Sie darauf, die Führungsschienen und Türen nicht zu zerkratzen.

Auch der Geruch bestimmter Schmiermittel kann Nagetiere abschrecken und die Falle dadurch unwirksam machen. Sollte der Verriege-
lungs- oder Start-/Stopphebel durch Rost schwergängig sein, kann vorsichtig eine sehr kleine Menge Rostlöser verwendet werden. 
Legen Sie dabei ein Tuch unter das betroffene Teil und sprühen Sie so wenig wie möglich auf. Wischen Sie überschüssiges Mittel 
anschließend gründlich ab.

Kontrolle bei Problemen mit dem Stromschlag
Bei der RodShock Xtreme ist es wichtig, dass die Anzahl der durch Stromschlag getöteten Nagetiere mit der auf dem Display angezeig-
ten Zahl übereinstimmt. Weichen diese Werte voneinander ab, kann ein Problem im Stromschlagbereich vorliegen.
Trennen Sie die Falle vollständig vom Stromnetz, bevor Sie mit der Kontrolle beginnen. Reinigen Sie anschließend die vier Elektroden 
mit einer Messingbürste oder einem Metallschwamm. Prüfen Sie außerdem das Kabel unterhalb der Stromschlagzelle auf der linken 
Seite.

Um Zugang zum Innenraum zu erhalten, trennen Sie die Falle vom Stromnetz und entfernen Sie den Behälter. Links im Bereich des 
Behälters befindet sich eine halbmondförmige Öffnung im Blech. Dort befindet sich ein Drehpunkt, den Sie betätigen können. Durch 
eine halbe Drehung öffnen oder schließen sich die beiden Türen und die Elektro-Schockzelle. Über diesen Drehpunkt können Sie auch 
prüfen, ob der Mechanismus schwergängig ist.

In der richtigen Position lassen sich die vier Elektroden leichter reinigen. Tragen Sie dabei saubere, geruchsneutrale Handschuhe und 
eine Maske, um das Einatmen von Staub zu vermeiden. Halten Sie beim Bürsten der Elektroden die Rückseite der Elektrodenkammer 
fest, damit kein Druck auf die Verbindungsstangen des Mechanismus ausgeübt wird.

10. Sicherheit der RodShock Xtreme Falle

Wenn Sie die Empfehlungen in dieser Bedienungsanleitung beachten, können die Fallen Schädlinge wirksam bekämpfen, ohne dass für 
den Benutzer eine Gefahr besteht. Alle Fallen sind mit zwei Sicherheitsvorrichtungen ausgestattet, die einen Stromschlag verhindern. 

Die erste Sicherheitsvorrichtung befindet sich im mittleren Bereich der Falle: Ist der Auffangbehälter für Ratten nicht eingesetzt, kann 
die Falle nicht ausgelöst werden. Die zweite Sicherheitsvorrichtung wird beim Verriegeln der Falle über den Hebel aktiviert.

11. Recycling des Geräts 

Die Verpackung besteht vollständig aus umweltfreundlichen Materialien. Der Karton kann über die Papiersammlung entsorgt werden.
Verpackungsfolien geben Sie bitte bei der zuständigen Sortier- oder Recyclingstelle Ihrer Gemeinde ab. Wenn Sie das Gerät nicht mehr 
verwenden, entsorgen Sie es bitte umweltgerecht und gemäß den geltenden gesetzlichen Vorschriften.

12. DE / CE-Konformitätserklärung

Hiermit erklärt die Albert KERBL GmbH, dass sich das in dieser Anleitung beschriebene Produkt/Gerät in Übereinstimmung 
mit den grundlegenden Anforderungen und den übrigen einschlägigen Bestimmungen und Richtlinien befindet. Das 
CE-Zeichen steht für die Erfüllung der Richtlinien der Europäischen Union. 

13. Technische Daten: 

Modell/Typ: cit elektrische Rattenfalle RodShock Xtreme 
Betriebsspannung Gerät
12 V DC
Ausgangsspannung Elektroschock
6.000 V
Eingang über Netzadapter
230 V auf 12 V 
Netzadapter / Transformator
12 V AC/DC, 3 A
Leistung Netzadapter: 36 W
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Risque d‘explosion et d‘incendie  
•	 Ne pas utiliser dans des pièces ou à proximité d’endroits où se trouvent des produits chimiques, des 

liquides et des produits inflammables ou combustibles tels que l’essence, ni dans des endroits où des 
vapeurs de ces produits pourraient être présentes. 

•	 Ne pas utiliser en présence de matières inflammables ou combustibles telles que la paille, le foin, les 
plumes, le duvet, le papier, le carton, le bois, le plastique, le PVC, les tissus, etc. Une fois la capture 
effectuée, un choc électrique se produit, générant des étincelles dans la cellule d’électrochoc du piège afin 
de tuer le Rongeur. Des étincelles se forment entre les électrodes et peuvent enflammer les produits, 
combustibles et matières inflammables situés à proximité ou dans les environs. 

•	 Débranchez toujours l‘appareil du secteur avant toute intervention. 
•	 Si les électrodes sont encrassées, débranchez l‘appareil du secteur, attendez 20 secondes, puis effectuez 

Danger de blessures graves, de rayonnement, de contamination et d’électrocution.
•	 L’utilisation de cet appareil ne doit pas être effectuée par des enfants de moins de 16 ans ni par des 

personnes présentant des capacités physiques, sensorielles ou mentales réduites, ou manquant d’expé-
rience et de connaissances, même sous surveillance.

•	 Le nettoyage et l’entretien par l’utilisateur ne doivent pas être effectués par des enfants. 
•	 Les enfants ne doivent pas jouer avec l’appareil.
•	 Cet appareil peut émettre un rayonnement intense ; tenez-le donc à l’écart des appareils électroniques. Il 

est fortement déconseillé aux personnes portant un stimulateur cardiaque, un implant cardiaque ou tout 
autre dispositif similaire de s’approcher de l’appareil lorsqu’il est en marche. 

•	 N’effectuez jamais d’intervention sur l’appareil avant d’avoir lu les informations affichées sur l’écran 
numérique. Cela pourrait entraîner un choc électrique ou un piégeage, et si vous débranchez l’appareil du 
secteur, un Rongeur pourrait s’échapper. 

•	 Ne touchez jamais un rongeur sans protection, qu’il soit mort ou vivant, car il est porteur de nombreuses 
maladies et Parasites. En cas de contact, son urine peut être dangereuse pour l’être humain. En règle 
générale, un rongeur s’enfuit toujours ; toutefois, si vous êtes mordu ou griffé, consultez immédiatement 
un médecin et précisez clairement qu’il s’agit d’un rongeur sauvage.

•	 N’utilisez pas l’appareil en présence d’enfants. Éloignez vos mains et toute autre partie corporelle de 
l’appareil des ouvertures et des pièces mobiles. Ne mouillez pas le piège et ne l’utilisez pas sous la pluie ou 
dans un endroit humide. 

•	 N’introduisez aucun objet dans le piège, qu’il s’agisse de tournevis, de fils d’acier, de tiges métalliques ou 
d’autres objets conducteurs. 

•	 Ne soufflez jamais d’air comprimé sur l’appareil, car cela pourrait provoquer un choc électrique. Qu’il soit 
branché sur le secteur (230 V-12 V) ou sur une pile (12 V), le courant continu de 12 V est converti en 6 000 
Volts. 

•	 N’effectuez jamais de travaux sur le piège lorsqu’il est branché. Avant toute intervention, débranchez 
toutes les sources d’alimentation et attendez 20 secondes avant d’intervenir. 

•	 N’apportez aucune modification au piège ; utilisez uniquement l’adaptateur fourni et recommandé par le 
Fabricant. Ne placez pas le piège dans une salle de traite, une salle de bains, une buanderie, une pièce 
humide, à proximité d’une source d’eau ou d’une piscine.

•	 N’utilisez pas l’appareil en présence d’oiseaux, d’animaux domestiques ou d’autres animaux.
•	 Cet appareil est destiné à capturer et à tuer des rats et autres rongeurs nuisibles. Ne l’utilisez pas à proxi-

mité de chevaux ou d’autres animaux craintifs, car la fermeture du piège pourrait les effrayer et le piège 
risquerait d’être piétiné et détruit. Les animaux pourraient se blesser gravement, voire subir un choc 
électrique.

6047-6181 (2016-01) L‘utilisation de cet appareil doit impérativement se faire avec son bloc d‘ali-
mentation séparé !

(FR) Mode d‘emploi :
Consignes de sécurité importantes

AVERTISSEMENT. Danger d‘incendie, d‘explosion, de rayonnement, de contamina-
tion par des Rongeurs, d‘électrocution et de blessures graves. Avant d‘utiliser cet 
appareil, lisez attentivement les instructions et les indications de mise en garde 
figurant dans ce manuel et sur l‘appareil. L‘utilisation pour cet appareil nécessite 
le respect de certaines précautions élémentaires, notamment celles énumérées 
ci-dessous. Ces indications de mise en garde s‘appliquent à l‘appareil et, le cas 
échéant, à toutes ses pièces, accessoires, Chargeurs ou Adaptateurs secteur.



1. Utilisation conforme et fonctionnement

Le piège est exclusivement destiné à la lutte contre les Rats dans le domaine d’utilisation prévu. Il ne doit être utilisé que conformé-
ment au mode d’emploi, uniquement avec des Accessoires homologués et uniquement dans les conditions ambiantes spécifiées. 

Le piège à rats RodShock Xtreme est un appareil automatisé et performant destiné à la lutte contre les Rongeurs. Doté d’une techno-
logie de pointe et d’une programmation intelligente, ce piège a été conçu pour capturer un rat, l’éliminer rapidement, se réactiver, puis 
capturer d’autres rats. Le Bac collecteur facilite l‘élimination des cadavres. Lors de l‘activation du piège, respectez impérativement les 
instructions affichées au Présentoir. Après la mise en marche, n‘intervenez jamais dans le piège sans avoir lu les instructions au 
Présentoir, car cela pourrait interrompre un cycle de capture ou d‘électrochoc.
Lorsqu’un rongeur pénètre dans le Tunnel du piège, l’une des deux barrières infrarouges active un motoréducteur central qui déclenche 
la fermeture des deux portes du piège en moins de 100 millisecondes. Le rat piégé tente de s‘échapper et se retrouve dans la cellule 
d‘électrochoc, où il reçoit une décharge électrique de 6 000 V qui le tue instantanément et sans douleur.

Le passage menant à la chambre d‘électrochoc a un Diamètre intérieur de 75 mm. Les Souris, les jeunes Rats et les Rats adultes 
peuvent sans difficulté grimper jusqu‘à la chambre d‘électrochoc. Les intrus (hérissons, pigeons, poules, chats adultes ou autres) trop 
grands pour passer par ce passage de 75 mm ne sont pas tués et restent dans le piège. Ils sont automatiquement relâchés au bout de 
3 heures et 30 minutes. Soyez particulièrement vigilant avec vos animaux domestiques tels que les chatons, les poussins, les Oiseaux 
et autres petits animaux, car le piège ne fait aucune distinction et tue tout animal ou Oiseau qui atteint la cellule d’électrochoc.
Le piège ne peut pas faire la distinction entre les animaux protégés et les autres Rongeurs. Après avoir capturé et tué un animal par 
électrocution, le piège se réarme automatiquement au bout de cinq minutes et n’impose aucune limite quant à la Quantité de captu-
res. Il cesse de capturer dès que le bac est plein.

Mode « Protection des 
oiseaux » activé

Mode de protection des 
oiseaux désactivé

2. Mode de protection pour les Oiseaux 

Le piège dispose d’un mode de protection pour les Oiseaux. Faites 
glisser le curseur vers la gauche. Le piège s’éteint automatique-
ment à l’aube et se rallume automatiquement à la tombée de la 
nuit. Ainsi, le piège est désactivé pendant la journée et les 
Oiseaux sont protégés.

Lorsqu’un rat est capturé, il doit grimper dans la chambre d’électrochoc. Si le rat ne grimpe pas immédiatement, le piège l’aide 
automatiquement : au bout de 7 minutes, le programme déclenche un court cliquetis des volets. Ce bruit est destiné à effrayer le rat et 
à l’inciter à grimper plus rapidement dans la chambre d’électrochoc. Si, au bout de 3 heures et 30 minutes, l’animal capturé n’est pas 
monté dans la cellule à choc électrique, il peut s’agir d’une capture erronée ou d’un autre animal. Dans ce cas, un message correspon-
dant s’affiche à l’écran. Une fois ce délai écoulé, l’animal est automatiquement relâché. Le piège reste ensuite inactif pendant 5 
minutes avant que les deux capteurs infrarouges ne soient réactivés. L’animal relâché dispose ainsi de suffisamment de temps pour 
quitter le piège.

Si les captures erronées sont fréquentes, vous devriez en rechercher la cause. Vous pouvez par exemple installer une caméra de 
surveillance de la faune pour observer quels animaux s‘approchent du piège. 

Avec un piège neuf, il peut arriver que les premiers Rats capturés mettent plus de temps à grimper dans la chambre de choc électrique. 
Cela s’explique par le fait qu’il n’y a pas encore de traces olfactives laissées par d’autres Rats sur le chemin menant à la chambre de 
choc électrique. Après les premières captures, ce comportement peut s’améliorer.

Si le piège émet un bip le matin et que vous trouvez des rats dans le bac, videz-le le plus rapidement possible. Si les animaux restent 



trop longtemps dans le bac, les mouches peuvent se multiplier. Une forte prolifération de mouches peut perturber le fonctionnement 
du piège et entraîner une usure prématurée de certaines pièces.

S’il n’y a aucun danger que des oiseaux soient piégés, vous pouvez utiliser le piège en mode 24 heures. Dans ce mode, le piège est 
actif en permanence. S’il y a beaucoup de mouches dans votre exploitation ou si vous souhaitez protéger les oiseaux, utilisez le mode « 
Protection des oiseaux ». Dans ce mode, le piège s’arrête automatiquement le matin. Cela permet de réduire les fausses alertes 
pendant la journée et de mieux protéger les oiseaux.

En mode « protection des oiseaux », le piège n’est pas actif pendant la journée. Les rats qui s’approchent du piège pendant la journée 
ne sont donc pas capturés. Cela peut néanmoins s’avérer utile : les rats s’habituent au piège et y reviennent souvent la nuit. À la 
tombée de la nuit, le piège est à nouveau actif et les rats sont plus faciles à capturer.
Si vous observez des rats pendant la journée, en particulier des jeunes rats ou des animaux très grands et âgés, cela peut indiquer une 
forte infestation. Dans ce cas, les rats sont peut-être contraints de chercher de la nourriture même pendant la journée. Cela peut être 
le signe d’une population de rats plus importante. Dans ce cas, agissez immédiatement et renforcez les mesures de lutte.

3. Mise en service

1.	 Le piège est livré avec un adaptateur 230 V – 12 V DC. L‘utilisation de l‘adaptateur d‘origine est obligatoire. Branchez le piège à 
l‘alimentation électrique.

2.	 Une fois le piège branché sur l’Alimentation électrique, tournez le verrouillage du compartiment à rats à droite jusqu’à la position 
1, tout en respectant une distance de sécurité afin d’éviter toute blessure lors de l’ouverture et de la fermeture des portes et des 
pièces mobiles. Lors de l’activation du piège, le mécanisme se ferme et s’ouvre immédiatement en émettant un bruit fort. Veillez 
donc à vous tenir à une distance suffisante. Les personnes ou les animaux sensibles se trouvant à proximité peuvent être effrayés 
par ce bruit. Pendant la procédure de démarrage, le système électronique vérifie automatiquement si le piège fonctionne correcte-
ment. Diverses informations et instructions s’affichent alors à l’écran. Suivez toujours les consignes affichées à l’écran lors de la 
mise en marche. Ne mettez jamais la main dans le piège avant d’avoir lu et respecté intégralement les instructions affichées. Lors 
de l’activation du piège RodShock Xtreme, un court bip retentit, suivi d’un deuxième court bip après la fermeture et l’ouverture.

3.	 L‘écran affiche ensuite la tension d‘alimentation, qui varie entre 12 et 13,2 V selon le type d‘alimentation électrique. Cela signifie 
que le piège fonctionne. S‘il existe un danger que des Oiseaux soient piégés, réglez le curseur à gauche sur « Protection des 
Oiseaux ».

4. Ecran d‘affichage et bips sonores

Pendant le fonctionnement, l’écran affiche diverses informations toutes les 10 à 20 secondes. Il s’agit notamment de la Tension 
d’alimentation, du mode « Protection des oiseaux » activé , de la quantité de Rongeurs tués par électrocution, des fausses alertes ainsi 
que de la quantité d’intrus potentiels.

Le système électronique détecte également si une barrière infrarouge est obstruée ou encrassée. En cas de dysfonctionnement, le 
piège peut s’éteindre de manière automatique. À la lumière du jour ou lorsque l’éclairage d’un Bâtiment est allumé, le piège signale 
un éventuel problème toutes les 10 à 20 secondes par un long bip.
Deux bips courts indiquent qu’un ou plusieurs rats, Souris ou autres Rongeurs ont été tués par électrocution. Lorsque le piège émet un 
signal sonore, vous devez réagir le plus rapidement possible et vérifier les informations affichées à l’écran.
Même si aucun intervention n’a été nécessaire sur un piège pendant deux à trois jours, nous vous recommandons de vérifier régulière-
ment les informations affichées sur l’écran numérique.

Suivez toujours les instructions affichées sur le présentoir avant d’intervenir sur le piège. Les Rongeurs tués peuvent être retirés du bac 
sans débrancher le piège du secteur. Toutefois, pour toute intervention technique, toutes les sources d’alimentation doivent être 
coupées. Sinon, il existe un danger d’électrocution.

Les événements affichés à l‘écran sont automatiquement effacés lorsque le piège est mis hors tension. Lors de la remise sous tension, 
le piège affiche courtement le nombre total de chocs électriques, d‘intrus et de fausses alertes depu

À la mise sous tension du piège, de nombreux contrôles sont effectués : pendant quelques millisecondes, l’écran numéri-
que affiche les informations suivantes : 

R = nombre total de chocs électriques depuis la première mise en service du piège.

R 0 0 1 2 5



F = Quantité de fausses détections depuis la première mise en service du piège. Le piège peut se déclencher involontairement sous 
l’effet du vent si celui-ci fait pénétrer de légers corps étrangers dans la Zone de détection. Évitez ces fausses détections, car elles 
peuvent entraîner une usure prématurée du piège. De plus, le piège reste inactif pendant un certain temps après une fausse détection.

F 0 0 0 0 5

I = Quantité d’intrus depuis la mise en service du piège. Les intrus tels que les hérissons, les pigeons, les chats (trop grands pour 
pénétrer dans le tube de 75 mm), certains rats empoisonnés et les vieux rats incapables d’atteindre la cellule à décharge électrique 
sont relâchés au bout d’environ 3,5 heures.

I 0 0 0 0 5

Pendant la vérification (environ 2 secondes), le piège émet un court bip, se ferme et vérifie également les 3 barrières infrarouges IR1, 
IR2 et IR3. Il s’ouvre ensuite, émet un court bip, affiche « Ok » sur l’écran numérique et indique la Tension +-12,3 V toutes les 10 à 20 
secondes. Cela signifie que le piège est armé et prêt à l’emploi. Lorsque le piège affiche « Protection des oiseaux », il est en mode veille 
et s’active de manière automatique à la tombée de la nuit.
Si un long bip répétitif retentit, vérifiez l’affichage à l’écran et débranchez le piège du secteur. 1 long bip = erreur(s) ; 2 bips courts = 
rat(s), rongeur(s) tué(s) par électrocution. Ces signaux se répètent toutes les 10 à 20 secondes.
 
Problème IR1, IR2, IR3 : si une ou plusieurs barrières infrarouges sont obstruées, le piège émet un long bip et l’écran affiche la ou 
les barrières IR concernées (IR1, IR2 ou IR3). Retirez l’obstacle bloquant la barrière IR ou effectuez un nettoyage des caches IR à l’aide 
d’un chiffon doux !

I R - 1, 2, 3,

Lorsque le piège se déclenche :

Si le piège est alimenté par le secteur via un Adaptateur 230 V - 12 Vcc, l‘écran affiche ± 12,3 Volts. Si le piège est alimenté par le 
secteur via un Adaptateur 230 V - 12 Vcc, l‘écran affiche ± 12,3 Volts. Si le piège est alimenté par une pile de 12 V, l‘écran affiche par 
exemple 12,8 V. Lorsque la pile se décharge, il y a un clignotement quatre fois toutes les 10 à 20 secondes à partir de 11,7 V (vous 
devez recharger la pile) et, à 11,4 V, le piège s‘éteint et émet un long bip jusqu‘à ce que vous interveniez.

1 2. O V

Protection contre les oiseaux : si le curseur est placé à gauche après la mise sous tension, le présentoir du piège affiche « 
Protection contre les oiseaux » toutes les 10 à 20 secondes.

B I R D P R O T E C T I O N

Fausses alertes : 1 long bip toutes les 10 à 20 secondes. Si le piège capture un animal et qu’aucun mouvement n’est détecté à 
l’intérieur, il s’ouvre au bout de 45 minutes. Le présentoir affiche alors « 1 fausse alerte ». Si les fausses alertes se multiplient, les 
barrières infrarouges sont automatiquement mises en pause, puis réactivées après quelques heures. Pendant ce temps, le piège ne 
capture aucun animal. Résolvez les problèmes pour éviter une usure prématurée du piège. Si le piège ne se rallume pas, débranchez-le 
du secteur pendant 20 secondes, puis rebranchez-le.

F A L S E D E T E C T I O N

Nombre d’intrus : 1 long bip toutes les 10 à 20 secondes. Par exemple, lorsque le piège a capturé un hérisson, un pigeon, un chat, 
un vieux rat, un rongeur empoisonné, etc., ou tout autre animal trop gros (diamètre de 75 mm) pour atteindre la cellule à décharge 
électrique. Ces animaux sont relâchés au bout d’environ 3,5 heures. Évitez les appâts susceptibles d’attirer d’autres animaux que les 
Rongeurs !

0 1 I N T R U D E R

Quantité de décharges électriques : 2 bips longs toutes les 10 à 20 secondes. La quantité de Rongeurs indiquée sur l‘écran doit 



correspondre à la quantité présente dans le bac du piège.

Vérifiez donc si la quantité de rongeurs tués par électrocution correspond au chiffre affiché à l’écran. Si nécessaire, débranchez le 
piège du secteur, effectuez le Nettoyage des électrodes et inspectez le fond de la cellule d’électrolyse (voir Entretien des pièges). S‘il y a 
plus de Rats que ce qui est indiqué sur le présentoir, il se peut que vous ayez capturé plusieurs animaux en même temps. Videz le bac 
quotidiennement pour éviter la prolifération de Mouches ou d‘autres Insectes, qui pourraient provoquer des fausses alertes ! Le mode « 
Protection des oiseaux » pourrait empêcher de telles fausses alertes pendant la journée.

1 1 R A T

Danger lors de la capture : lorsque le piège est fermé, restez à distance et ne mettez pas la main à l’intérieur. Un rat ou un autre 
animal peut s’y trouver. Si un intrus a été détecté, le piège peut s’ouvrir automatiquement au bout de 3,5 heures pour libérer l’animal.

D A N G E R C A P T U R E

Risque d’électrocution : le processus d’électrocution est en cours. Restez à distance et ne mettez pas la main dans le piège. Au bout 
de 5 minutes, le piège se réactive automatiquement. Le Rongeur tué par électrocution tombe ensuite dans le bac. Avant de vider le 
bac, assurez-vous qu’il n’y a plus rien qui bouge à l’intérieur.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Signal sonore et capteur crépusculaire  

Veillez à ne pas obstruer le capteur crépusculaire. 
Si le capteur est recouvert par un couvercle, le mode « protection des oiseaux » ne pourra pas être activé correctement. Le capteur 
crépusculaire commande à la fois le signal sonore et le mode « protection des oiseaux ». Le signal sonore ne s‘active qu‘à la lumière du 
jour ou en présence d‘une source lumineuse à proximité. Dans l‘obscurité, le signal sonore reste désactivé. Le signal sonore vous 
indique, pendant la journée ou lorsque l‘éclairage est suffisant, que vous devez vérifier le piège dans les plus brefs délais. Vous pouvez 
ainsi réagir rapidement si un animal a été capturé ou en cas de dysfonctionnement.
Si vous ne souhaitez pas entendre le signal sonore, par exemple pour ne pas déranger les animaux à proximité, vous pouvez obscurcir 
le capteur crépusculaire. Pour ce faire, collez un autocollant noir opaque sur la face avant du capteur. Le capteur crépusculaire se 
trouve sous le curseur du mode de protection des oiseaux. Notez toutefois que si le capteur crépusculaire est couvert par un couvercle, 
le mode « protection des oiseaux » ne fonctionne plus. Le piège ne détecte alors plus la lumière du jour et ne peut pas gérer correcte-
ment ce mode.

De plus, lorsque le capteur crépusculaire est recouvert, vous ne recevez pas de signal sonore en cas de problème ou lorsqu’un animal a 
été capturé. Il peut donc arriver que des Rongeurs tués restent trop longtemps dans le piège. Cela peut entraîner des odeurs désagréa-
bles, des fausses alertes, une usure prématurée et des dommages au piège.

6. Emplacement du piège

1.	 Choisissez un emplacement approprié 
Choisissez un emplacement adapté pour le piège. Le piège doit être posé sur une surface plane, solide et stable. Évitez les sols en 
pente ou irréguliers, car les Rats pourraient alors creuser sous le piège et s’échapper. 

2.	 Évitez les espaces entre le dessous et le piège 
Veillez à ce qu’il n’y ait pas d’espace entre le sol et le piège. Même de petites ouvertures peuvent suffire pour permettre aux Rats ou 
aux petits rongeurs de s’échapper. 

3.	 Utilisez un support solide pour l‘utilisation 
Comme le piège ne dispose pas de fond intégré, un support solide est nécessaire en cas de sol irrégulier ou poreux. Vous pouvez 
par exemple utiliser une plaque de bois dur ou de contreplaqué, une dalle de béton ou une plaque métallique. Le support doit 
mesurer au moins 22 cm de large afin que les bords du piège reposent entièrement et solidement dessus. 

4.	 Veiller à ce que la longueur du support soit suffisante 
Le support doit mesurer au moins 160 cm de long. Il doit dépasser d’au moins 25 cm de chaque côté de l’entrée du tunnel. Ainsi, le 
rat ou le rongeur marche d’abord sur le support avant d’atteindre l’entrée du piège. Le piège passe ainsi plus inaperçu et l’animal 
s’en approche plus facilement. 



5.	 Protection du piège contre les intempéries 
Le piège n’est pas conçu pour être exposé en permanence à la pluie ou aux intempéries. Installez-le donc dans un endroit abrité ou 
prévoyez une protection adéquate contre les intempéries.

7. Appâts

Les meilleurs appâts sont les aliments que les Rats ont l’habitude de manger dans leur environnement. En règle générale, les meilleurs 
appâts sont les aliments que les Rats connaissent déjà dans leur environnement immédiat et qu’ils consomment régulièrement. Les 
Rats se montrent souvent méfiants face à une nourriture inconnue. De nouvelles odeurs ou de nouveaux goûts peuvent être pour eux 
un signe de danger. Comme les rats ont une très bonne mémoire olfactive et gustative, ils perçoivent rapidement les changements 
dans leur environnement. S’ils découvrent une substance inconnue, ils la fuient souvent dans un premier temps pour éviter un éventuel 
empoisonnement. Ce comportement est renforcé lorsque les rats ont déjà eu de mauvaises expériences avec certains aliments ou 
lorsque d’autres animaux de leur groupe ont été empoisonnés. Dans de tels cas, ils se montrent particulièrement prudents face à des 
appâts inconnus ou qui attirent l’attention. Un appât polyvalent peut par exemple être un muesli aussi simple et naturel que possible, 
composé de flocons, de céréales et de fruits secs.

Autres consignes pour le choix des appâts
Évitez les aliments facilement périssables. Ceux-ci peuvent attirer les mouches, provoquer de fausses alertes et doivent être remplacés 
fréquemment. Gardez également à l’esprit que les Rats privilégient les aliments frais et familiers. Si vous parvenez à supprimer leur 
source de nourriture habituelle ou à la rendre inaccessible, ils seront plus enclins à accepter l’appât que vous leur proposez. Pour les 
utilisateurs, par exemple ceux qui élèvent des canaris, de la volaille ou d’autres petits animaux, il est recommandé d’utiliser comme 
appât la nourriture que vous donnez à vos propres animaux.

8. Disposer correctement l‘appât

Commencez par placer le piège à environ 20 cm de l‘emplacement prévu. Veillez à ce que le piège soit ensuite positionné exactement 
au-dessus de la traînée d‘appât. Disposez l’appât en ligne droite ou en fine couche sur le sol. La traînée d’appât doit mesurer environ 
10 à 15 cm de large et environ 1,6 m de long. N’utilisez pas trop d’appât afin que les rats ne soient pas déjà rassasiés avant d’attein-
dre l’entrée du piège.

Une fois l‘appât disposé, soulevez le piège et placez-le directement au-dessus de la traînée d‘appât. Si nécessaire, vous pouvez égale-
ment déposer un peu d‘appât à l‘entrée du piège ainsi qu‘au milieu de l‘emplacement où le piège sera finalement positionné.

Une fois le piège posé sur le sol, la traînée d‘appât doit dépasser d‘environ 50 cm de chaque côté du piège. Ainsi, les Rats peuvent 
suivre lentement le garnissage et s‘approcher pas à pas du piège jusqu‘à ce qu‘ils y pénètrent finalement.

Remarque importante :
Veillez à ce que les pièces d’appât ne dépassent pas 1,2 cm. La couche d’appât ne doit pas non plus dépasser 1,2 cm d’épaisseur. Des 
pièces plus grandes ou une couche trop épaisse peuvent bloquer les barrières infrarouges et entraîner ainsi un dysfonctionnement du 
piège.

Ne placez pas d’appât directement en bas des portes. Sinon, celles-ci risquent d’être bloquées lors de la capture et de rester ouvertes. 
Évitez autant que possible de toucher l‘appât avec les mains. Utilisez plutôt un bol propre, une pelle ou tout autre ustensile adapté. 
Veillez à ce que l‘ustensile soit propre et n‘altère ni l‘odeur ni le goût de l‘appât. Vous éviterez ainsi que les rats ne soient rebutés par 
l‘odeur humaine présente sur l‘appât.

9. Entretien

Le RodShock Xtreme nécessite peu d’entretien. Il ne doit toutefois pas être installé dans des endroits où il serait exposé à la pluie, à 
l’humidité ou à une forte humidité.

Avant toute opération d’entretien, de Nettoyage ou de réparation, l’Alimentation électrique du piège doit être complètement coupée. 
Bien que le piège fonctionne en 12 V, la Tension est augmentée à l’intérieur jusqu‘à 6 000 V par un transformateur. Il existe un risque 
d’électrocution.

Portez des gants propres lorsque vous effectuez du travail sur le piège. Veillez à ce que les gants ne soient pas imprégnés de produits 
nettoyants, d’huiles ou d’autres produits à l’odeur forte. Les odeurs étrangères peuvent rendre les rats méfiants et réduire l’efficacité 
du piège.

Selon le lieu d’utilisation, de la poussière, des toiles d’araignée, des nids ou d’autres salissures peuvent s’accumuler dans le piège. Si 
un bip continu retentit à la mise en marche et que « IR1 », « IR2 » ou « IR3 » s’affiche à l’écran, cela signifie qu’une barrière infrarouge 



est bloquée ou encrassée. Commencez par retirer l’élément gênant. Si le message persiste, nettoyez les couvercles des capteurs 
infrarouges à l’aide d’un chiffon propre, non parfumé et légèrement humide. Si nécessaire, vous pouvez retirer le couvercle infrarouge 
afin de réaliser un nettoyage soigneux des LED infrarouges également de l’intérieur.

N’utilisez en aucun cas de Lubrifiant sur les pièces mobiles du loquet. L‘huile et la graisse attirent la poussière et peuvent empêcher la 
fermeture des portes ou le bon fonctionnement du mécanisme. Cela peut entraîner des dysfonctionnements et une usure prématurée. 
Si de la poussière s‘accumule dans les rails de guidage, retirez-la délicatement à l‘aide de Cotons tiges, d‘un bâtonnet en bois ou d‘un 
bâtonnet en plastique. Veillez à ne pas rayer les rails de guidage ni les portes.

De plus, l’odeur de certains lubrifiants peut effrayer les rongeurs et rendre ainsi le piège inefficace. Si le levier de verrouillage ou le 
levier de démarrage/arrêt est grippé par la rouille, vous pouvez utiliser avec précaution une très petite quantité de dégrippant. Pour ce 
faire, placez un chiffon sous la pièce concernée et vaporisez-en le moins possible. Essuyez ensuite soigneusement l’excédent de 
produit.

Contrôle en cas de problèmes liés à l’électrocution
Avec le RodShock Xtreme, il est important que la quantité de rongeurs tués par électrocution corresponde au chiffre affiché à l’écran. 
Si ces valeurs divergent, cela peut indiquer un problème au niveau du système d’électrocution.
Débranchez complètement le piège du secteur avant de commencer le Contrôle. Effectuez ensuite le Nettoyage des quatre électrodes à 
l’aide d’une brosse en laiton ou d’une éponge métallique. Vérifiez également le câble situé sous la cellule d’électrocution, à gauche.

Pour accéder à l’intérieur, débranchez le piège du réseau électrique et retirez le bac. À gauche, au niveau du bac, se trouve une 
ouverture en forme de croissant dans la tôle. Vous y trouverez un pivot que vous pouvez actionner. Un demi-tour suffit pour ouvrir ou 
fermer les deux portes et la cellule d’électrochoc. Ce pivot vous permet également de vérifier si le mécanisme est grippé.

Une fois placées dans la bonne position, les quatre électrodes ont un nettoyage facile. Pour ce faire, portez des gants propres et sans 
odeur ainsi qu‘un masque afin d‘éviter d‘inhaler la poussière. Lorsque vous brossez les électrodes, maintenez fermement l‘arrière du 
compartiment à électrodes afin de ne pas exercer de pression sur les barres de liaison du mécanisme.

10. Visbilité du piège RodShock Xtreme

Si vous respectez les recommandations figurant dans ce Mode d‘emploi, les pièges permettent de lutter efficacement contre les Nuisibles 
sans présenter de Danger pour l‘utilisateur. Tous les pièges sont équipés de deux dispositifs de sécurité qui empêchent tout risque d‘élec-
trocution. 

Le premier dispositif de sécurité se trouve au centre du piège : si le Bac collecteur pour Rats n’est pas en place, le piège ne peut pas se 
déclencher. Le deuxième dispositif de sécurité est activé lors du verrouillage du piège à l’aide du levier.

11. Recyclage de l‘appareil 

Le conditionnement est entièrement composé de matières écologiques. Le Carton peut être jeté avec les déchets de papier.
Veuillez déposer les films d‘emballage au centre de tri ou de recyclage compétent de votre commune. Si l‘utilisation de l‘appareil a 
cessé, veuillez vous en débarrasser dans le respect de l‘environnement et conformément à la réglementation en vigueur.

12. Déclaration de conformité DE / CE

Par la présente, la société Albert KERBL GmbH déclare que le produit/appareil décrit dans ce mode d’emploi est conforme 
aux exigences essentielles ainsi qu’aux autres dispositions et directives applicables. Le marquage CE atteste de la confor-
mité aux directives de l’Europe. 

13. Caractéristiques techniques : 

Modèle/Type : cit Piège à rats électrique RodShock Xtreme 
Tension d’alimentation de l‘appareil
12 V DC
Tension de sortie du choc électrique
6 000 V
Alimentation via Adaptateur secteur
230 V vers 12 V 
Adaptateur secteur / transformateur
12 V AC/DC, 3 A
Puissance de l‘adaptateur secteur : 36 W
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Risk of explosion and fire  
•	 Do not use in rooms or near areas where chemicals, liquids and flammable or combustible products such 

as petrol are present, or in places where vapours from these products may be present. 
•	 Do not use in the presence of flammable and combustible materials such as straw, hay, feathers, down, 

paper, cardboard, wood, plastic, pvc, fabrics, etc. Once the rodent is caught, an electric shock is delivered, 
which generates sparks in the trap’s electric shock chamber to kill the rodent. Sparks are produced bet-
ween the electrodes, which may ignite flammable products, fuels and materials in the immediate vicinity or 
surrounding area. 

•	 Always disconnect the device from the mains before carrying out any maintenance. 
•	 If the electrodes are dirty, disconnect the device from the mains, wait 20 seconds and perform cleaning to 

remove cobwebs, dirt and/or other deposits.

Danger of serious injury, radiation, contamination and electric shock.
•	 This device must not be used by children under 16 years of age or by persons with reduced physical, 

sensory or mental capabilities, or a lack of experience and knowledge, even if they are supervised.
•	 User-performed cleaning and maintenance must not be carried out by children. 
•	 Children must not play with the appliance.
•	 This appliance may emit strong radiation; therefore, keep electronics away from it. People with pacema-

kers, cardiac implants or similar devices are strongly advised not to approach the appliance whilst it is in 
operation. 

•	 Never carry out any work on the device before reading the information on the digital display. This could 
result in an electric shock or entrapment, and if you disconnect the device from the mains, a rodent may 
escape. 

•	 Never touch a rodent without protection, whether dead or alive, as it is a carrier of numerous diseases and 
parasites. Upon contact, its urine can be dangerous to persons. Rodents usually flee, but if you are bitten 
or scratched, seek medical attention immediately and make it clear that the rodent was a wild one.

•	 Do not use the device in the presence of children. Keep your hands and other body parts away from the 
openings and moving parts of the device. Do not get the trap wet and do not use it in the rain or in a 
moist place. 

•	 Do not insert anything into the trap, including screwdrivers, wires, metal posts or other conductive objects. 
•	 Never blow compressed air onto the device, as this may result in an electric shock. Regardless of whether it 

is connected to the mains (230 V–12 V) or a battery (12 V), the 12 V direct current is converted to 6,000 
volts. 

•	 Never carry out any work on the trap whilst it is connected to the mains. Before carrying out any work, 
disconnect all power sources and wait 20 seconds before proceeding. 

•	 Do not make any modifications to the trap; use only the adapter supplied and recommended by the 
manufacturer. Do not place the trap in a milking parlour, bathroom, washroom, moist room, near a water 
source or near a swimming pool.

•	 Do not use the device in the presence of birds, pets or other animals.
•	 This device is designed to trap and kill rats and other harmful rodents. Do not use it near horses or other 

skittish animals, as the trap closing may startle them, causing the trap to be trampled and destroyed. The 
animals could suffer serious injury or even an electric shock.

6047-6181 (2016-01) This device must be used for power supply with its separate power supply 
unit!

(EN) Operating instructions:
Important safety instructions

WARNING. Danger of fire, explosion, radiation, contamination by rodents, electric 
shock and serious injury. Before using this appliance, carefully read the instruc-
tions and warnings in this manual and on the appliance itself. When using an 
electrical appliance, certain basic precautions must be observed, including, in 
particular, the following. These warnings apply to the appliance and, where 
applicable, to all parts, accessories, chargers or mains adaptors.



1.	 Intended Use and Use for

The trap is intended exclusively for the control of rats within the specified area of use. It must only be used in accordance with the 
instructions, with approved accessories and under the specified ambient conditions. 

The RodShock Xtreme rat trap is a powerful, automated device for rodent control. Equipped with state-of-the-art technology and 
intelligent programming, this trap is designed to catch a rat, dispose of it quickly, reactivate itself and then catch further rats. The 
collection container facilitates the disposal of carcasses. When activating the trap, be sure to follow the instructions on the display. 
Never interfere with a trap after switching it on without reading the instructions on the display, as this could interrupt a capture or 
electric shock cycle.
When a rodent enters the trap’s tunnel, one of the two infrared barriers activates a central gear motor, which triggers the closing of 
both trap doors in less than 100 milliseconds. The trapped rat attempts to escape and enters the electric shock chamber, where it 
receives an electric shock of 6,000 V, which kills it instantly and painlessly.

The passage to the electric shock chamber has an interior diameter of 75 mm. Mice, young rats and adult rats can climb through to 
the electric shock chamber without difficulty. Intruders (hedgehogs, pigeons, chickens, adult cats or others) that are too large to fit 
through this 75-mm passage will not be killed and will remain in the trap. They will be automatically released after 3 hours and 30 
minutes. Take particular care with your pets, such as kittens, chicks, birds and other small animals, as the trap makes no distinction 
and will kill any animal or bird that reaches the electric shock chamber.
The trap cannot distinguish between protected animals and other rodents. After catching and killing an animal by electrocution, the 
trap automatically re-arms after five minutes and has no limit on the number of catches. It stops catching once the container is full.

Bird Protection Mode ON Bird Protection Mode OFF

2. Bird protection mode 

The trap has a bird protection mode. Slide the control to the left. 
The trap switches off automatically at daybreak and switches back 
on automatically at dusk. This ensures the trap is deactivated 
during the day, protecting birds.

If a rat has been caught, it should climb up into the electric shock chamber. If the rat does not climb up immediately, the trap automa-
tically assists this process: after 7 minutes, the programming triggers a short rattling of the flaps. This noise is intended to startle the 
rat and encourage it to climb into the electric shock chamber more quickly. If the trapped animal has not climbed into the electric 
shock chamber after 3 hours and 30 minutes, it may be a false catch or a different animal. In this case, a corresponding message 
appears on the display. Once this time has elapsed, the animal is automatically released. The trap then pauses for 5 minutes before the 
two infrared sensors are reactivated. This gives the released animal sufficient time to leave the trap.

If false catches occur frequently, you should investigate the cause. For example, you could set up a wildlife camera to observe which 
animals are approaching the trap. 

With a new trap, the first rats caught may take longer to climb into the electric shock chamber. This is because there are no scent 
marks from other rats on the path leading up to the electric shock chamber yet. This behaviour may improve after the first few catches.

If the trap beeps in the morning and you find rats in the container, empty the container as quickly as possible. If the animals remain in 
the container for too long, flies may breed. A large number of flies can interfere with the trap’s operation and lead to premature wear 
and tear of individual parts.

If there is no danger of birds being caught, you can operate the trap in 24-hour mode. In this mode, the trap is permanently active. If 
there are a lot of flies on your premises or if birds need to be protected, use bird protection mode. In this mode, the trap switches off 
automatically in the morning. This reduces false alarms during the day and provides better protection for birds.



In bird protection mode, the trap is not active during the day. Rats that approach the trap during the day will therefore not be caught. 
This can still be helpful, however: the rats become accustomed to the trap and often return at night. Once it is dark, the trap is active 
again and the rats are easier to catch.
If you spot rats during the day, particularly young rats or very large, older animals, this may indicate a severe infestation. In this case, 
the rats may be forced to search for food during the day as well. This can be a sign of a larger rat population. If this is the case, take 
immediate action and step up your control measures.

3. Commissioning

1.	 The trap is supplied with a 230 V – 12 V DC adapter. Use only the original adapter. Connect the trap to the power supply.
2.	 Once you have connected the trap to the power supply, turn the rat container’s locking mechanism right to position 1, keeping a 

safe distance to avoid injury when opening and closing the doors and moving parts. When the trap is activated, the mechanism 
closes and opens immediately with a loud bang. You should therefore keep a safe distance. Sensitive people or animals nearby may 
be startled by the noise. During the start-up process, the electronics automatically check that the trap is functioning correctly. 
Various pieces of information and instructions are shown on the display during this process. Always follow the notes on the display 
when switching on the device. Never reach into the trap before you have read and followed the instructions displayed in full. When 
the RodShock Xtreme trap is activated, a short beep sounds, followed by a second short beep after it has closed and opened.

3.	 The screen then displays the supply voltage, which varies between 12 and 13.2 V depending on the type of power supply. This 
indicates that the trap is operational. If there is a danger that birds could be trapped, set the slider to the left to ‘Bird Protection’.

4. Display and beeps

During operation, the display shows various pieces of information every 10 to 20 seconds. This includes, amongst other things, the 
supply voltage, the activated bird protection mode, the number of rodents killed by electrocution, false alarms and the number of 
potential intruders.

The electronics also detect when an infrared barrier is blocked or dirty. In the event of a fault, the trap may have an automatic shut-off. 
In daylight or when the lighting is on inside a building, the trap emits a long beep every 10 to 20 seconds to indicate a possible 
problem.
Two short beeps indicate that one or more rats, mice or other rodents have been killed by electrocution. If the trap emits an audible 
signal, you should respond as quickly as possible and check the information on the display.
If no intervention has been required on a trap for two to three days, we still recommend checking the information on the digital 
display regularly.

Always follow the instructions on the display before working on the trap. Killed rodents can be removed from the container without 
disconnecting the trap from the mains. However, for any technical work, all power sources must be disconnected. Otherwise, there is a 
danger of electric shock.

The events shown on the display are automatically cleared when the trap is switched off. When switched on again, the trap displays 
the total number of electric shocks, intruders and false alarms for a short period since it was first put into operation.

When the trap is switched on, a number of controls are carried out: for a few milliseconds, the digital display shows the 
following:

R = Total number of electric shocks since the trap was first put into operation.

R 0 0 1 2 5

F = Number of false triggers since the trap was first put into operation. The trap may be triggered unintentionally by the wind if this 
causes light foreign objects to enter the scope. Avoid such false triggers, as they can lead to premature wear of the trap. Furthermore, 
the trap remains inactive for a certain period after a false detection.

F 0 0 0 0 5



I = Number of intruders since the trap was first put into operation. Intruders such as hedgehogs, pigeons, cats (too large to enter 
the 75-mm tube), some poisoned rats and old rats that are unable to reach the electric shock chamber are released after approxima-
tely 3.5 hours.

I 0 0 0 0 5

During the check (approx. 2 seconds), the trap emits a short beep, closes and also checks the three infrared barriers IR1, IR2 and IR3. 
It then opens, emits a short beep, displays ‘Ok’ on the digital display and indicates a voltage of ±12.3 V every 10 to 20 seconds. This 
means that the trap is armed and ready for use. If the trap displays ‘Bird Protection’, it is in standby mode and will be activated 
automatically at dusk.
If a long, repeating beep sounds, check the display on the screen and disconnect the trap from the mains. 1 long beep = error(s); 2 
short beeps = rat(s) or rodent(s) killed by electric shock. These signals repeat every 10 to 20 seconds.
 
Problem IR1, IR2, IR3: If one or more infrared barriers are blocked, the trap will emit a long beep and the display will show the 
problematic IR barrier(s) (IR1, IR2 or IR3). Remove the obstruction from the IR barrier or perform cleaning on the IR covers with a soft 
cloth!

I R - 1, 2, 3,

When the trap is triggered:

If the trap is powered by mains electricity via a 230V-12Vdc adapter, the display shows +- 12.3 volts. If the trap is powered by mains 
electricity via a 230V-12Vdc adapter, the display shows +- 12.3 volts. If the trap is powered by a 12 V battery, the display will show, for 
example, 12.8 V. As the battery discharges, the display flashes four times every 10 to 20 seconds from 11.7 V (you must recharge the 
battery), and at 11.4 V the trap switches off and emits a long beep until you intervene.

1 2. O V

Bird protection: If the slider is set to the left after switching on, the trap’s display shows ‘Bird protection’ every 10 to 20 
seconds.

B I R D P R O T E C T I O N

False alarms: 1 long beep every 10 to 20 seconds. If the trap catches an animal and nothing moves inside it, it will open after 45 
minutes. The display will then show 1 false alarm. If false alarms occur frequently, the infrared barriers are automatically paused and 
reactivated after a few hours. During this time, the trap will not catch any animals. Resolve the issues to prevent premature wear and 
tear on the trap. If the trap cannot be switched on again, disconnect it from the mains for 20 seconds and then reconnect it.

F A L S E D E T E C T I O N

Number of intruders: 1 long beep every 10 to 20 seconds. For example, if the trap has caught a hedgehog, a pigeon, a cat, an old 
rat, a poisoned rodent, etc., or any other animal that is too large (75 mm in diameter) to reach the electric shock chamber. These 
animals are released after approximately 3.5 hours. Avoid using bait that might attract animals other than rodents!

0 1 I N T R U D E R

Number of electric shocks: 2 long beeps every 10 to 20 seconds. The trap’s container should contain the number of rodents shown 
on the display.

You should therefore check whether the number of rodents killed by the electric shock matches the figure shown on the display. If 
necessary, disconnect the trap from the mains, perform cleaning on the electrodes and check the underside of the electrolysis cell (see 
Trap Maintenance). If there are more rats present than shown on the display, you may have caught several at once. Empty the contai-
ner daily to prevent the breeding of flies or other insects, which could lead to false alarms! Bird protection mode could prevent such 
false alarms during the day.

1 1 R A T



Danger during the trapping process: If the trap is closed, keep your distance and do not reach into it. There may be a rat or 
another animal inside. If an intruder has been detected, the trap may open automatically after 3.5 hours to release the animal.

D A N G E R C A P T U R E

Risk of electric shock: The electric shock function is active. Keep your distance and do not reach into the trap. After 5 minutes, the 
trap will automatically reactivate. The rodent killed by the electric shock will then fall into the container. Before emptying the contai-
ner, make sure that nothing is moving inside it.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Audible signal and twilight sensor  

Take care not to cover the twilight sensor. 
If the sensor is covered, bird protection mode cannot be activated correctly. The twilight sensor controls both the audible alarm and 
bird protection mode. The audible alarm is only activated in daylight or when there is a light source nearby. In the dark, the audible 
alarm remains switched off. During the day or when there is sufficient lighting, the audible alarm alerts you that you should check the 
trap promptly. This allows you to react quickly if an animal has been caught or if there is a fault.
If you do not wish to hear the audible alarm – for example, to avoid disturbing nearby animals – you can block out the light reaching 
the twilight sensor. To do this, stick a black, opaque adhesive bond onto the front of the sensor. The twilight sensor is located beneath 
the bird protection mode slider. Please note, however, that if the twilight sensor is covered, bird protection mode will no longer 
function. The trap will then be unable to detect daylight and cannot control bird protection mode correctly.

Furthermore, if the twilight sensor is covered, you will not hear an audible alert if a problem occurs or an animal has been caught. As a 
result, killed rodents may remain in the trap for a long time. This can lead to odours, false alarms, premature wear and damage to the 
trap.

6. Positioning the trap

1.	 Choose a suitable location 
Choose a suitable location for the trap. The trap must be placed on a level, firm and stable surface. Avoid sloping or uneven 
ground, as rats could otherwise burrow under the trap and escape. 

2.	 Avoid gaps between the ground and the trap 
Ensure there are no gaps between the ground and the trap. Even small openings can be enough for rats or small rodents to 
escape. 

3.	 Use a solid base 
As the trap does not have its own base, a solid base is required if the ground is uneven or porous. Suitable options include a 
hardboard or plywood board, a concrete slab or a metal plate. The base must be at least 22 cm wide so that the edges of the 
trap rest completely and securely on it. 

4.	 Ensure the base has sufficient length 
The base should be at least 160 cm long. It must extend at least 25 cm beyond both sides of the tunnel entrance. This ensures 
that the rat or rodent first runs across the base before reaching the trap entrance. As a result, the trap is less conspicuous and 
the animal is more likely to approach it. 

5.	 Protect the trap from the elements 
The trap is not designed to be exposed to rain or the elements on a permanent basis. You should therefore place the trap in a 
sheltered spot or provide suitable protection from the weather.

7. Bait

The best baits are foods that rats are used to eating in their environment. The best baits are usually the foods that rats are already 
familiar with and regularly eat in their immediate surroundings. Rats are often wary of unfamiliar food. New odours or tastes can be a 
note of danger to them. As rats have a very good sense of smell and taste, they quickly notice changes in their environment. If they 
discover an unfamiliar substance, they often avoid it at first to prevent possible poisoning. This behaviour is reinforced if rats have 



already had bad experiences with certain foods or if other animals in their group have been poisoned. In such cases, they react with 
particular caution to unfamiliar or conspicuous bait. A versatile bait could, for example, be a muesli that is simply and naturally made 
from flakes, cereals and dried fruit.

Further notes on choosing bait
Avoid perishable foods. These can attract flies, cause false alarms and need to be replaced frequently. Also bear in mind that rats 
prefer fresh and familiar food. If you manage to remove their previous food source or make it inaccessible, they are more likely to take 
the bait you have laid out. For private users, for example those keeping canaries, poultry or other small animals, it is advisable to use 
the same food as bait that you feed your own animals.

8. Laying out the bait correctly  

First, place the trap about 20 cm away from the intended location. Ensure that the trap is later positioned directly over the bait trail. 
Lay the bait out in a straight line or as a thin layer on the ground. The bait trail should have a width of 10 to 15 cm and a length of 
approximately 1.6 m. Do not use too much bait, so that the rats are not already full before they reach the entrance to the trap.

Once you have laid out the bait, lift the trap and place it directly over the bait trail. If necessary, you can also place a little extra bait at 
the entrance to the trap and in the centre of where the trap will eventually be positioned.

Once set up, the bait trail should extend about 50 cm beyond each end of the trap. This allows the rats to follow the lining slowly and 
approach the trap step by step until they finally enter it.

Important note:
Ensure that the single pieces of bait have a size of no more than 1.2 cm. The layer of bait must also not be thicker than 1.2 cm. Large 
pieces or a thick layer can block the infrared barriers and thus cause the trap to malfunction.

Do not place any bait directly below the doors. Otherwise, the doors may become blocked during the trapping process and remain 
open. Avoid touching the bait with your hands if possible. Instead, use a clean bowl, shovel or other suitable tool. Ensure that the tool 
is clean and does not alter the odour or taste of the bait. This will prevent rats from being put off by the human odour on the bait.

9. Maintenance

The RodShock Xtreme requires little maintenance. However, it must not be placed in locations where it is exposed to rain, damp or 
heavy moisture.

Before carrying out any maintenance, cleaning or repair work, the trap must be completely disconnected from the power supply. 
Although the trap operates at 12 V, the voltage inside is increased to up to 6,000 V by a transformer. There is a risk of electric shock.

Wear clean gloves when working on the trap. Ensure that the gloves are not impregnated with cleaning agents, oils or other strongly 
scented products. Foreign odours can make rats suspicious and reduce the trap’s effectiveness.

Depending on where it is used, dust, cobwebs, nests or other debris may accumulate inside the trap. If a continuous beep sounds 
when the trap is switched on and ‘IR1’, ‘IR2’ or ‘IR3’ appears on the display, an infrared barrier is blocked or dirty. First, remove the 
obstructing object. If the message persists, clean the covers of the infrared sensors with a clean, unscented and slightly moist cloth. If 
necessary, you can remove the infrared cover to thoroughly clean the infrared LEDs from the inside as well.

Never use lubricants on the moving parts of the latch. Oil and grease attract dust and can prevent the doors from closing or the 
mechanism from moving. This can lead to malfunctions and premature wear. If dust accumulates in the guide rails, carefully remove it 
with a cotton bud, a wooden stick or a plastic rod. Take care not to scratch the guide rails or doors.

The odour of certain lubricants can also deter rodents, thereby rendering the trap ineffective. If the locking lever or start/stop lever is 
stiff due to rust, a very small quantity of rust remover may be used with care. Place a cloth under the affected part and spray as little 
as possible. Wipe off any excess thoroughly afterwards.

Control of problems with the electric shock
With the RodShock Xtreme, it is important that the number of rodents killed by electric shock matches the figure shown on the display. 
If these figures differ, there may be a problem with the electric shock mechanism.
Disconnect the trap completely from the mains before you begin the control. Then perform cleaning on the four electrodes using a 
brass brush or a metal sponge. Also check the cable below the electrocution chamber on the left-hand side.



To gain access to the interior, disconnect the trap from the mains and remove the container. On the left-hand side of the container, 
there is a crescent-shaped opening in the metal sheet. There is a pivot point there which you can operate. A half-turn opens or closes 
the two doors and the electric shock chamber. You can also use this pivot point to check whether the mechanism is stiff.

The four electrodes are easier to clean when in the correct position. Wear clean, odour-neutral gloves and a face mask to avoid 
inhaling dust. When brushing the electrodes, hold the reverse of the electrode chamber firmly to ensure that no pressure is applied to 
the mechanism’s connector struts.

10. Safety of the RodShock Xtreme trap

If you follow the recommendations in these operating instructions, the traps can effectively control pests without posing any danger to the 
user. All traps are fitted with two safety devices that prevent electric shock. 

The first safety feature is located in the centre of the trap: if the collection container for rats is not in place, the trap cannot be triggered. 
The second safety feature is activated by the lever when the trap is locked.

11. Recycling the device  

The packaging is made entirely from environmentally friendly materials. The cardboard box can be disposed of via the paper recycling 
scheme. Please take any packaging film to your local council’s designated sorting or recycling centre. If you no longer use the device, 
please dispose of it in an environmentally responsible manner and in accordance with the applicable legal regulations.

12. DE / CE Declaration of Conformity

Albert KERBL GmbH hereby declares that the product/appliance described in this manual complies with the essential 
requirements and other relevant provisions and directives. The CE mark indicates compliance with European Union directi-
ves. 

13. Technische Daten: 

Model/Type: cit electric rat trap RodShock Xtreme 
Operating voltage of the device
12 V DC
Electric shock output voltage
6,000 V
Input via mains adapter
230 V to 12 V 
Mains adapter / transformer
12 V AC/DC, 3 A
Mains adapter output: 36 W
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Pericolo di esplosione e incendio 
•	 Non utilizzare in ambienti o in prossimità di luoghi in cui siano presenti sostanze chimiche, liquidi e 

prodotti infiammabili o combustibili come la benzina, né in luoghi in cui possano essere presenti vapori di 
tali prodotti. 

•	 Non utilizzare in presenza di materiali infiammabili e combustibili quali paglia, fieno, piume, piumino, 
carta, cartone, legno, plastica, PVC, tessuti ecc. Dopo la cattura si verifica una scarica elettrica che genera 
scintille nella cella di elettrocuzione della trappola per uccidere i roditori. Tra gli elettrodi si formano 
scintille che possono incendiare prodotti, combustibili e materiali infiammabili presenti nelle vicinanze o 
nell’ambiente circostante. 

•	 Scollegare sempre l’apparecchio dalla rete elettrica prima di qualsiasi intervento. 
•	 Se gli elettrodi sono sporchi, scollegare l’apparecchio dalla rete elettrica, attendere 20 secondi e pulirlo per 

rimuovere ragnatele, sporco e/o altri depositi.

Pericolo di lesioni gravi, radiazioni, contaminazione e scossa elettrica.
•	 Questo apparecchio non deve essere usato da bambini di età inferiore ai 16 anni né da persone con capacità 

fisiche, sensoriali o mentali ridotte o con mancanza di esperienza e conoscenza, anche se sorvegliate.
•	 La pulizia e la manutenzione da parte dell’utente non devono essere effettuate da bambini. 
•	 I bambini non devono giocare con l’apparecchio.
•	 Questo apparecchio può emettere radiazioni intense; tenere quindi lontani i dispositivi elettronici. Si 

sconsiglia vivamente alle persone con pacemaker, impianti cardiaci o dispositivi simili di avvicinarsi all’ap-
parecchio quando è in funzione. 

•	 Non effettuare mai interventi sull’apparecchio prima di aver letto le Informazioni riportate sul display 
digitale. Si potrebbero verificare scosse elettriche o intrappolamenti e, se si scollega l’apparecchio dalla 
rete elettrica, un Roditore potrebbe fuggire. 

•	 Non toccate mai un roditore senza protezione, sia esso vivo o morto, poiché è portatore di numerose 
malattie e Parassiti. In caso di contatto, l’urina può essere pericolosa per la persona. Di norma un roditore 
fugge sempre; tuttavia, se venite morsi o graffiati, consultate immediatamente un medico e specificate 
chiaramente che si tratta di un roditore selvatico.

•	 Non utilizzare l’apparecchio in presenza di bambini. Tenere le mani e altre parti del corpo lontane dalle 
aperture e dalle parti mobili dell’apparecchio. Non bagnare la trappola e non utilizzarla sotto la pioggia o 
in luoghi umidi. 

•	 Non inserire nulla nella trappola, né cacciaviti, né fili metallici, né barre in metallo né altri oggetti conduttori. 
•	 Non soffiare mai aria compressa sull’apparecchio, poiché ciò potrebbe causare una scossa elettrica. 

Indipendentemente dal fatto che sia collegato alla rete elettrica (230 V-12 V) o a una Batteria (12 V), la 
corrente continua a 12 V viene convertita in 6000 Volt. 

•	 Non eseguire mai lavori sulla trappola quando è collegata. Prima di qualsiasi intervento, scollegare tutte le 
fonti di alimentazione e attendere 20 secondi prima di intervenire. 

•	 Non apportare modifiche alla trappola, utilizzare esclusivamente l’Adattatore fornito e raccomandato dal 
produttore. Non collocare la trappola in una sala di mungitura, in un bagno, in un locale di lavaggio, in un 
ambiente umido, in prossimità di una fonte d’acqua o vicino a una piscina.

•	 Non utilizzare l’apparecchio in presenza di uccelli, Animali domestici o altri animali.
•	 Questo dispositivo è destinato alla cattura e all’uccisione di ratti e altri roditori nocivi. Non utilizzarlo in 

prossimità di cavalli o altri animali timidi, poiché la chiusura della trappola potrebbe spaventarli e la 
trappola potrebbe essere calpestata e distrutta. Gli animali potrebbero ferirsi gravemente o addirittura 
subire una scossa elettrica.

6047-6181 (2016-01) L‘uso di questo dispositivo deve essere effettuato esclusivamente con la sua 
unità di alimentazione separata!

(IT) Manuale d‘uso:
Importanti avvertenze di sicurezza

AVVERTENZA. Pericolo di incendio, esplosione, radiazioni, contaminazione da 
Roditori, scossa elettrica e lesioni gravi. Prima dell’uso di questo apparecchio, 
leggere attentamente le istruzioni e le avvertenze contenute nel presente manuale 
e riportate sull’apparecchio stesso. Quando si utilizza un apparecchio elettrico, è 
necessario osservare alcune precauzioni fondamentali, tra cui in particolare quelle 
riportate di seguito. Queste avvertenze si applicano all’apparecchio e, se del caso, a 
tutte le parti, gli accessori, i Caricabatterie o gli Adattatori di rete.



1.	 Uso previsto e funzionamento

La trappola è destinata esclusivamente alla derattizzazione nel Campo d‘uso previsto. Deve essere utilizzata solo secondo le istruzioni, 
solo con accessori omologati e solo nelle condizioni ambientali specificate. 

La trappola per ratti RodShock Xtreme è un dispositivo potente e automatizzato per il controllo dei roditori. Dotata di tecnologia 
all’avanguardia e di una programmazione intelligente, questa trappola è stata sviluppata per catturare un ratto, eliminarlo rapida-
mente, riattivarsi e quindi catturare altri ratti. Il Recipiente di raccolta facilita lo smaltimento delle carcasse. Durante l’attivazione della 
trappola, attenersi scrupolosamente alle istruzioni visualizzate sul Display. Dopo l’accensione, non intervenire mai all’interno della 
trappola senza aver letto le istruzioni sul Display, poiché ciò potrebbe interrompere un ciclo di cattura o di scossa elettrica.
Quando un roditore penetra nel tunnel della trappola, una delle due barriere a infrarossi attiva un motoriduttore centrale che, in meno 
di 100 millisecondi, fa chiudere le due porte della trappola. Il ratto intrappolato cerca di fuggire e si dirige verso la cella di elettrocu-
zione, dove riceve una scarica elettrica di 6.000 V che lo uccide immediatamente e in modo indolore.

Il passaggio verso la cella di elettrocuzione ha un diametro interno di 75 mm. Topi, ratti giovani e ratti adulti possono arrampicarsi 
senza problemi fino alla cella di elettrocuzione. Gli intrusi (Ricci, Piccioni, Galline, Gatti adulti o altri) troppo grandi per passare attra-
verso questo condotto da 75 mm non vengono uccisi e rimangono intrappolati. Vengono rilasciati automaticamente dopo 3 ore e 30 
minuti. Prestare particolare attenzione agli animali domestici come gattini, pulcini, uccelli e altri piccoli animali, poiché la trappola non 
fa distinzioni e uccide qualsiasi animale o uccello che raggiunga la cella di elettrocuzione.
La trappola non è in grado di distinguere tra animali protetti e altri Roditori. Dopo la cattura e l’uccisione tramite scossa elettrica, la 
trappola si riattiva in modo automatico dopo cinque minuti e non ha limiti alla quantità di catture. Interrompe la cattura non appena il 
contenitore è pieno.

Modalità protezione 
uccelli ON

Modalità protezione 
uccelli DISATTIVATA

2. Modalità di protezione per gli uccelli  

La trappola dispone di una modalità di protezione per gli uccelli. 
Spostare il cursore verso sinistra. La trappola si spegne automati-
camente all’alba e si riaccende automaticamente al calar del buio. 
In questo modo la trappola rimane disattivata durante il giorno e 
gli uccelli sono protetti.

Quando viene catturato un ratto, questo dovrebbe arrampicarsi nella camera di elettrocuzione. Se il ratto non sale immediatamente in 
alto, la trappola lo aiuta automaticamente: dopo 7 minuti, la programmazione attiva un corto battito degli sportelli. Questo rumore ha 
lo scopo di spaventare il ratto e indurlo a salire più rapidamente nella camera di elettrocuzione. Se dopo 3 ore e 30 minuti l’animale 
catturato non è salito nella cella di elettro-shock, potrebbe trattarsi di una cattura errata o di un altro animale. In questo caso, sul 
Display compare un’indicazione corrispondente. Allo scadere di questo tempo, gli animali vengono rilasciati in modo automatico. 
Successivamente, la trappola rimane in pausa per 5 minuti prima che i due sensori a infrarossi vengano riattivati. In questo modo, gli 
animali rilasciati hanno tempo sufficiente per allontanarsi dalla trappola.

Se si verificano catture errate con una certa frequenza, è opportuno verificarne la causa. È possibile, ad esempio, installare una 
fotocamera da caccia per osservare quali animali si avvicinano alla trappola. 

Con una trappola nuova, può capitare che i primi ratti catturati impieghino più tempo a salire nella camera di elettrocuzione. Ciò è 
dovuto al fatto che lungo il percorso verso la camera di elettrocuzione non sono ancora presenti tracce olfattive di altri ratti. Dopo le 
prime catture, questo comportamento può migliorare.

Se al mattino la trappola emette un segnale acustico e trovate dei ratti nel contenitore, svuotatelo il più rapidamente possibile. Se gli 
animali rimangono troppo a lungo nel contenitore, le mosche possono moltiplicarsi. Una forte proliferazione di mosche può compro-
mettere il funzionamento della trappola e causare un’usura prematura di singole parti.

Se non sussiste il pericolo che vengano catturati uccelli, è possibile utilizzare la trappola in modalità 24 ore. In questa modalità la 



trappola è sempre attiva. Se nella vostra azienda sono presenti molte mosche o se si desidera proteggere gli uccelli, utilizzate la 
modalità di protezione degli uccelli. In questa modalità la trappola si spegne automaticamente al mattino. In questo modo si riducono 
i falsi allarmi durante il giorno e gli uccelli sono meglio protetti.

In modalità protezione uccelli, la trappola non è attiva durante il giorno. I ratti che si avvicinano alla trappola durante il giorno non 
vengono quindi catturati. Ciò può comunque essere utile: i ratti si abituano alla trappola e spesso vi fanno ritorno di notte. Al calar del 
buio, la trappola è nuovamente attiva e i ratti possono essere catturati più facilmente.
Se durante il giorno si osservano ratti, in particolare esemplari giovani o animali molto grandi e anziani, ciò può indicare una forte 
infestazione. In questo caso, i ratti potrebbero essere costretti a cercare cibo anche di giorno. Questo può essere un segno di una 
popolazione di ratti più numerosa. In tal caso, agite immediatamente e intensificate le misure di controllo.

3. Messa in funzione

1.	 La trappola viene fornita con un adattatore da 230 V a 12 V CC. Usare esclusivamente l‘adattatore ORIGINALE. Collegare la 
trappola all‘Alimentazione elettrica.

2.	 Dopo aver collegato la trappola all’Alimentazione elettrica, ruotare il Bloccaggio del contenitore per ratti verso destra in posi-
zione 1, mantenendo una distanza di sicurezza per evitare lesioni durante l’apertura e la chiusura delle porte e delle parti 
mobili. All’attivazione della trappola, il meccanismo si chiude e si riapre immediatamente con un forte schiocco. Mantenere 
quindi una distanza sufficiente. Persone o animali sensibili nelle vicinanze potrebbero spaventarsi a causa del rumore. Durante 
la procedura di avvio, l’Elettronica verifica automaticamente il corretto funzionamento della trappola. Sul Display vengono 
visualizzate diverse Informazioni e istruzioni. All’accensione, seguire sempre le indicazioni sul Display. Non mettere mai le mani 
nella trappola prima di aver letto e rispettato integralmente le istruzioni visualizzate. All’attivazione della trappola RodShock 
Xtreme si sente un corto segnale acustico, seguito da un secondo corto segnale acustico dopo la chiusura e l’apertura.

3.	 Successivamente, lo schermo visualizza la tensione di alimentazione, che varia tra 12 e 13,2 V a seconda del tipo di alimenta-
zione elettrica. Ciò significa che la trappola è in funzione. Se sussiste il pericolo che gli uccelli possano rimanere intrappolati, 
impostare il cursore verso sinistra su «Protezione uccelli».

4. Visualizzazione sul display e segnali acustici

Durante il funzionamento, il Display visualizza informazioni diverse ogni 10-20 secondi. Tra queste figurano, tra l’altro, la Tensione di 
alimentazione, la modalità “ ” (protezione uccelli) attivata, la quantità di roditori uccisi per folgorazione, i falsi allarmi e la quantità di 
possibili intrusi.

L’elettronica rileva inoltre se una barriera a infrarossi è ostruita o sporca. In caso di malfunzionamento, la trappola può spegnersi 
automaticamente. Alla luce del giorno o quando l’Illuminazione all’interno degli Edifici è accesa, la trappola segnala un possibile 
problema ogni 10-20 secondi con un segnale acustico lungo.
Due segnali acustici corti indicano che uno o più ratti, topi o altri roditori sono stati uccisi per folgorazione. Quando la trappola emette 
un segnale acustico, è necessario reagire il più rapidamente possibile e controllare le indicazioni sul Display.
Se per due o tre giorni non è stato necessario intervenire sulla trappola, si consiglia comunque di controllare regolarmente le informa-
zioni sul Display digitale.

Seguire sempre le istruzioni riportate sul Display prima di intervenire sulla trappola. I roditori uccisi possono essere rimossi dal conteni-
tore senza scollegare la trappola dalla rete elettrica. Per qualsiasi intervento tecnico, tuttavia, è necessario scollegare tutte le fonti di 
alimentazione. In caso contrario sussiste il pericolo di scossa elettrica.

Gli eventi visualizzati sul Display vengono cancellati automaticamente quando la trappola viene spenta. Alla riaccensione, la trappola 
mostra per un periodo corto il numero totale di scariche elettriche, intrusi e falsi allarmi registrati dalla prima messa in funzione.

All’accensione della trappola vengono eseguiti numerosi controlli: per alcuni millisecondi il display digitale visualizza 
quanto segue: 

R = numero totale di scosse elettriche registrate dalla prima messa in funzione della trappola.

R 0 0 1 2 5

F = Quantità di falsi allarmi dal primo avvio della trappola. La trappola può essere attivata involontariamente dal vento, se questo 
fa entrare leggeri corpi estranei nella Zona di rilevazione. Evitate tali falsi allarmi, poiché possono causare un’usura prematura della 



trappola. Inoltre, dopo un falso allarme, la trappola rimane inattiva per un certo periodo di tempo.

F 0 0 0 0 5
I = Quantità di intrusi dal momento della messa in funzione della trappola. Gli intrusi come ricci, piccioni, gatti (troppo grandi per 
entrare nel tubo da 75 mm), ratti parzialmente avvelenati e ratti anziani, che non sono in grado di raggiungere la cella di elettroshock, 
vengono rilasciati dopo circa 3,5 ore.

I 0 0 0 0 5

Durante il controllo (circa 2 secondi), la trappola emette un segnale acustico corto, si chiude e verifica anche le 3 barriere a infrarossi 
IR1, IR2 e IR3. Successivamente si apre, emette un segnale acustico corto, visualizza «Ok» sul display digitale e indica la tensione di 
+-12,3 V ogni 10-20 secondi. Ciò significa che la trappola è armata e pronta all’uso. Se la trappola visualizza «Protezione uccelli», si 
trova in modalità pausa e si attiverà in modo automatico al calare del buio.
Se si sente un segnale acustico lungo e ripetitivo, controllare l’indicazione sullo schermo e scollegare la trappola dalla rete elet-
trica. 1 segnale acustico lungo = errore/i; 2 segnali acustici corti = ratto/i, Roditore/i uccisi per folgorazione. Questi segnali si ripetono 
ogni 10-20 secondi.
 
Problema IR1, IR2, IR3: se una o più barriere a infrarossi sono ostruite, la trappola emette un segnale acustico lungo e sul Display 
viene visualizzata la barriera o le barriere a infrarossi problematiche (IR1, IR2 o IR3). Rimuovere l’ostruzione dalla barriera a infrarossi o 
pulire le coperture IR con un panno morbido!

I R - 1, 2, 3,

Quando la trappola scatta:

Se la trappola è alimentata dalla rete elettrica tramite un adattatore da 230 V a 12 V CC, il Display indica +- 12,3 Volt. Se la trappola è 
alimentata dalla rete elettrica tramite un adattatore da 230 V a 12 V CC, il Display indica +- 12,3 Volt. Se la trappola è alimentata da 
una batteria da 12 V, il Display mostra, ad esempio, 12,8 V. Quando la batteria si scarica, a partire da 11,7 V il display effettua un 
lampeggiamento quattro volte ogni 10-20 secondi (è necessario ricaricare la batteria) e, a 11,4 V, la trappola si spegne ed emette un 
segnale acustico lungo fino a quando non si interviene.

1 2. O V

Protezione dagli uccelli: se dopo l’accensione il cursore è posizionato a sinistra, il Display della trappola visualizza «Prote-
zione dagli uccelli» ogni 10-20 secondi.

B I R D P R O T E C T I O N

Falsi allarmi: 1 segnale acustico lungo ogni 10-20 secondi. Se la trappola cattura un animale e al suo interno non si rileva alcun 
movimento, si apre dopo 45 minuti. Sul Display viene quindi visualizzato 1 falso allarme. Se i falsi allarmi si ripetono, le barriere a 
infrarossi vengono automaticamente disattivate e riattivate dopo alcune ore. Durante questo periodo la trappola non cattura animali. 
Risolva i problemi per evitare un’usura prematura della trappola. Se la trappola non si riaccende, scollegatela dalla rete elettrica per 20 
secondi e poi ricollegatela.

F A L S E D E T E C T I O N

Numero di intrusi: 1 segnale acustico lungo ogni 10-20 secondi. Ad esempio, se la trappola ha catturato un Riccio, un Piccione, un 
Gatto, un Ratto anziano, un Roditore avvelenato ecc. o un altro animale troppo grande (Diametro 75 mm) per raggiungere la cella di 
elettrocuzione. Questi animali vengono rilasciati dopo circa 3,5 ore. Evitare esche che potrebbero attirare animali diversi dai Roditori!

0 1 I N T R U D E R

Numero di scariche elettriche: 2 bip lunghi ogni 10-20 secondi. Nel contenitore della trappola dovrebbe trovarsi il numero di 
roditori indicato sul Display.

Verificate quindi che la quantità di roditori uccisi dalla scossa elettrica corrisponda a quella visualizzata sul Display. Se necessario, 



scollegate la trappola dalla rete elettrica, pulite gli elettrodi e controllate la parte inferiore della cella elettrolitica (vedere Manuten-
zione delle trappole). Se sono presenti più ratti di quelli indicati sul Display, è possibile che abbiate effettuato più catture contempora-
neamente. Svuotate il contenitore ogni giorno per evitare la proliferazione di mosche o altri insetti che potrebbero causare falsi allarmi! 
La modalità di protezione dagli uccelli potrebbe impedire tali falsi allarmi durante il giorno.

1 1 R A T

Pericolo durante la cattura: se la trappola è chiusa, mantenete le distanze e non infilate le mani all’interno. Potrebbe esserci un 
ratto o un altro animale all’interno. Se è stato rilevato un intruso, la trappola può aprirsi automaticamente dopo 3,5 ore per liberare 
l’animale.

D A N G E R C A P T U R E

Pericolo di scossa elettrica: il processo di elettrocuzione è attivo. Mantenete la distanza e non infilate le mani nella trappola. Dopo 5 
minuti, la trappola si riattiva automaticamente. Il roditore ucciso dalla scossa elettrica cade quindi nel contenitore. Prima di svuotare il 
contenitore, assicuratevi che al suo interno non ci sia più nulla che si muova.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Segnale acustico e sensore crepuscolare  

Assicurarsi di non coprire il sensore crepuscolare. 
Se il sensore viene coperto, la modalità di protezione degli uccelli non può essere attivata correttamente. Il sensore crepuscolare 
controlla sia il segnale acustico che la modalità di protezione degli uccelli. Il segnale acustico si attiva solo alla luce del giorno o in 
presenza di una fonte di luce nelle vicinanze. Al buio, il segnale acustico rimane disattivato. Durante il giorno o in presenza di illumina-
zione sufficiente, il segnale acustico vi avverte che è necessario controllare la trappola al più presto. In questo modo potrete reagire 
rapidamente se un animale è rimasto intrappolato o se si è verificato un malfunzionamento.
Se non si desidera udire il segnale acustico, ad esempio per non disturbare gli animali nelle vicinanze, è possibile oscurare il sensore 
crepuscolare. A tal fine, incollare un adesivo nero opaco sulla parte anteriore del sensore. Il sensore crepuscolare si trova in basso, 
sotto il cursore della modalità di protezione degli uccelli. Attenzione però: se il sensore crepuscolare è coperto, la modalità di prote-
zione degli uccelli non funziona più. La trappola non rileva quindi la luce del giorno e non è in grado di gestire correttamente la 
modalità di protezione degli uccelli.

Inoltre, se il sensore crepuscolare è coperto, non verrà emesso alcun segnale acustico in caso di problemi o quando un animale viene 
catturato. Di conseguenza, i roditori uccisi potrebbero rimanere nella trappola troppo a lungo. Ciò può causare la formazione di odori 
sgradevoli, falsi allarmi, usura prematura e danni alla trappola.

6. Posizionamento della trappola

1.	 Scegliere una posizione adeguata 
Scegliere una posizione adatta per la trappola. La trappola deve essere posizionata su una superficie piana, solida e stabile. Evitare 
terreni inclinati o irregolari, poiché i ratti potrebbero scavare sotto la trappola e fuggire. 

2.	 Evitare spazi vuoti tra il suolo e la trappola 
Assicurarsi che non vi siano spazi vuoti tra il suolo e la trappola. Anche piccole aperture possono essere sufficienti per consentire ai 
ratti o ai piccoli roditori di fuggire. 

3.	 Usare una base solida d’appoggio 
Poiché la trappola non è dotata di un fondo proprio, in caso di terreno irregolare o poroso è necessario un supporto solido. Sono 
adatti, ad esempio, un pannello di legno duro o compensato, una lastra di cemento o una lastra metallica. Il supporto deve avere 
una larghezza minima di 22 cm, in modo che i bordi della trappola poggino completamente e in modo sicuro. 

4.	 Assicurarsi che la base d’appoggio abbia una lunghezza sufficiente 
La base dovrebbe essere lunga almeno 160 cm. Deve sporgere di almeno 25 cm su entrambi i lati dell’ingresso del tunnel. In questo 
modo, il ratto o il roditore cammina prima sulla base prima di raggiungere l’ingresso della trappola. Ciò rende la trappola meno 
evidente e l’animale si avvicina più facilmente. 



5.	 Protezione dalla pioggia per la trappola 
La trappola non è progettata per essere esposta in modo permanente alla pioggia o alle intemperie. Posizionatela quindi in un 
luogo riparato o provvedete a una protezione adeguata dalle intemperie.

7. Esca

Le esche migliori sono gli alimenti che i ratti sono abituati a mangiare nel loro ambiente. Di norma, le esche migliori sono gli alimenti 
che i ratti già conoscono nel loro ambiente circostante e che mangiano regolarmente. I ratti sono spesso diffidenti nei confronti del 
cibo sconosciuto. Nuovi odori o sapori possono essere per loro un segnale di pericolo. Poiché i ratti hanno un’ottima memoria olfattiva 
e gustativa, percepiscono rapidamente i cambiamenti nel loro ambiente. Se scoprono una sostanza sconosciuta, spesso la evitano 
inizialmente per evitare un possibile avvelenamento. Questo comportamento è rinforzato se i ratti hanno già avuto esperienze negative 
con determinati alimenti o se altri animali del loro gruppo sono stati avvelenati. In questi casi reagiscono con particolare cautela alle 
esche sconosciute o che attirano l’attenzione. Un’esca versatile può essere, ad esempio, un muesli il più facile e naturale possibile, 
composto da fiocchi, cereali e frutta secca.

Ulteriori consigli sulla scelta dell’esca
Evitate gli alimenti facilmente deperibili. Questi possono attirare le mosche, causare falsi allarmi e devono essere sostituiti frequente-
mente. Tenete inoltre presente, , che i ratti preferiscono il cibo fresco e a loro familiare. Se riuscite a rimuovere o a rendere inaccessibile 
la loro fonte di cibo precedente, aumenta la probabilità che accettino l’esca posizionata. Per gli utenti privati, ad esempio chi alleva 
canarini, pollame o altri animali di piccola taglia, si consiglia di utilizzare come esca il mangime somministrato ai propri animali.

8. Posizionare correttamente l’esca  

Posizionate inizialmente la trappola a circa 20 cm di distanza dal punto previsto. Assicuratevi che la trappola venga successivamente 
posizionata esattamente sopra la traccia di esca. Distribuite l’esca in linea retta o formando un sottile strato sul suolo. La traccia di 
esca dovrebbe essere larga circa 10-15 cm e lunga circa 1,6 m. Non utilizzate troppa esca, in modo che i ratti non siano già sazi prima 
di raggiungere l’ingresso della trappola.

Dopo aver steso l’esca, sollevate la trappola e posizionatela direttamente sopra la traccia di esca. Se necessario, potete stendere un 
po’ di esca in più all’ingresso della trappola e al centro della posizione in cui verrà collocata.

Una volta posizionata la trappola, la scia di esca dovrebbe sporgere di circa 50 cm da entrambe le estremità della trappola. In questo 
modo i ratti possono seguire lentamente l’esca e avvicinarsi passo dopo passo alla trappola, fino a finire al suo interno.

Avvertenze importanti:
Assicuratevi che i singoli pezzi di esca non siano più grandi di 1,2 cm. Anche lo strato di esca non deve superare i 1,2 cm di spessore. 
Pezzi più grandi o uno strato troppo spesso possono bloccare le barriere a infrarossi e causare malfunzionamenti della trappola.

Non posizionare l’esca direttamente sotto le porte. In caso contrario, le porte potrebbero bloccarsi durante la cattura e rimanere 
aperte. Se possibile, evitate di toccare l’esca con le mani. Utilizzate invece una ciotola pulita, una pala o un altro strumento adatto. 
Assicuratevi che lo strumento sia pulito e non alteri l’odore o il sapore dell’esca. In questo modo eviterete che i ratti vengano scorag-
giati dall’odore umano presente sull’esca.

9. Manutenzione

Die RodShock Xtreme ist wartungsarm. Sie darf jedoch nicht an Orten aufgestellt werden, an denen sie Regen, Feuchtigkeit oder La RodShock 
Xtreme richiede poca manutenzione. Tuttavia, non deve essere collocata in luoghi in cui sia esposta a pioggia, umidità o forte bagnato.

Prima di qualsiasi intervento di manutenzione, pulizia o riparazione, è necessario scollegare completamente l’alimentazione elettrica della 
trappola. Sebbene la trappola funzioni a 12 V, all’interno la tensione viene aumentata da un trasformatore fino a 6.000 V. Esiste il pericolo di 
scossa elettrica.

Indossare guanti puliti durante i lavori sulla trappola. Assicurarsi che i guanti non siano impregnati di prodotti detergenti, oli o altri prodotti 
dall’odore intenso. Gli odori estranei possono insospettire i ratti e ridurre l’efficacia della trappola.

A seconda del luogo di utilizzo, nella trappola possono accumularsi polvere, ragnatele, nidi o altro sporco. Se all’accensione si sente un 
segnale acustico continuo e sul Display compare IR1, IR2 o IR3, significa che una barriera a infrarossi è ostruita o sporca. Rimuovete innanzi-
tutto l’elemento che causa il malfunzionamento. Se il messaggio persiste, pulire le coperture dei sensori a infrarossi con un panno pulito, 
inodore e leggermente umido. Se necessario, è possibile rimuovere la copertura a infrarossi per pulire accuratamente i LED a infrarossi anche 
dall’interno.



Non utilizzare mai lubrificanti sulle parti mobili della chiusura. L‘olio e il grasso attirano la polvere e possono ostacolare la chiusura 
delle porte o il movimento del meccanismo. Ciò può causare malfunzionamenti e usura prematura. Se la polvere si accumula nelle 
guide, rimuovetela con cautela utilizzando un bastoncino di ovatta, uno stuzzicadenti di legno o un bastoncino di plastica. Fate 
attenzione a non graffiare le guide e le porte.

Anche l’odore di alcuni lubrificanti può allontanare i roditori, rendendo così la trappola inefficace. Se la leva di bloccaggio o quella di avvio/
arresto dovesse essere ostacolata dalla ruggine, è possibile utilizzare con cautela una piccolissima quantità di solvente per ruggine. In questo 
caso, posizionare un panno sotto la parte interessata e spruzzare il meno possibile. Rimuovere poi accuratamente il prodotto in eccesso.

Controllo in caso di problemi con la scossa elettrica
Nel caso del RodShock Xtreme, è importante che la quantità di roditori uccisi dalla scarica elettrica corrisponda a quella visualizzata 
sul Display. Se questi valori differiscono, potrebbe esserci un problema nel sistema di scarica elettrica.
Scollegate completamente la trappola dalla rete elettrica prima di iniziare il Controllo. Pulite quindi i quattro elettrodi con una spazzola 
di ottone o una spugna metallica. Controllate inoltre il cavo situato sotto la cella di elettrocuzione sul lato sinistro.

Per accedere all’interno, scollegare la trappola dalla rete elettrica e rimuovere il contenitore. A sinistra, nella zona del contenitore, è 
presente un’apertura a forma di mezzaluna nella Lamiera. In quel punto si trova un perno che è possibile azionare. Con un mezzo giro 
si aprono o si chiudono le due porte e la cella di elettrocuzione. Tramite questo perno è anche possibile verificare se il meccanismo è 
duro da azionare.

Se posizionati correttamente, i quattro elettrodi sono più facili da pulire. Indossare guanti puliti e inodori e una mascherina per evitare 
di inalare la polvere. Durante la pulizia degli elettrodi, tenere fermo il lato posteriore della camera degli elettrodi in modo da non 
esercitare alcuna pressione sulle barre di collegamento del meccanismo.

10. Sicurezza della trappola RodShock Xtreme

Se si seguono le raccomandazioni contenute nelle Istruzioni per l‘uso, le trappole sono in grado di combattere efficacemente i parassiti 
senza comportare alcun pericolo per l’utente. Tutte le trappole sono dotate di due dispositivi di sicurezza che impediscono le scosse 
elettriche. 

Il primo dispositivo di sicurezza si trova nella parte media della trappola: se il Recipiente di raccolta per i Ratti non è inserito, la trappola 
non può scattare. Il secondo dispositivo di sicurezza viene attivato tramite la leva quando si blocca la trappola.

11. Riciclaggio del dispositivo  

Il confezionamento è realizzato interamente con materiali ecologici. Il cartone può essere smaltito nella raccolta della carta.
Si prega di consegnare le pellicole da imballaggio al centro di smistamento o riciclaggio competente del proprio comune. Se non si fa 
più uso del dispositivo, smaltirlo in modo ecocompatibile e in conformità alle disposizioni di legge vigenti.

12. Dichiarazione di conformità DE / CE

Con la presente, la Albert KERBL GmbH dichiara che il prodotto/apparecchio descritto nel presente manuale è conforme ai 
requisiti fondamentali e alle altre disposizioni e direttive pertinenti. Il marchio CE attesta la conformità alle direttive dell’Uni-
one Europea. 

13. Specifiche tecniche:  

Modello/Tipo: Trappola per ratti elettrica cit RodShock Xtreme 
Tensione d’esercizio dell’apparecchio
12 V CC
Tensione di uscita della scarica elettrica
6.000 V
Alimentazione tramite adattatore di rete
da 230 V a 12 V 
Adattatore di rete / trasformatore
12 V CA/CC, 3 A
Potenza dell‘adattatore di rete: 36 W
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Explosie- en brandgevaar 
•	 Gebruik het apparaat niet in ruimtes of in de buurt van plaatsen waar chemische stoffen, vloeistoffen en 

brandbare of ontvlambare producten zoals benzine aanwezig zijn, of op plaatsen waar dampen van deze 
producten aanwezig kunnen zijn. 

•	 Gebruik het apparaat niet in de aanwezigheid van brandbare en ontvlambare materialen zoals stro, hooi, 
veren, dons, papier, karton, hout, kunststof, PVC, stoffen enz. Na het vangen vindt er een elektrische schok 
plaats die vonken veroorzaakt in de elektroshockcel van de val om het Knaagdier te doden. Tussen de 
elektroden ontstaan vonken die brandbare producten, brandstoffen en materialen in de buurt of in de 
omgeving in brand kunnen steken. 

•	 Koppel het apparaat vóór elke ingreep altijd los van het elektriciteitsnet. 
•	 Als de elektroden vervuild zijn, koppel het apparaat dan los van het elektriciteitsnet, wacht 20 seconden en 

reinig het om spinnenwebben, vuil en/of andere afzettingen te verwijderen.

Gevaar voor ernstig letsel, straling, besmetting en elektrische schokken.
•	 Dit apparaat mag niet worden gebruikt door kinderen jonger dan 16 jaar en personen met beperkte 

fysieke, zintuiglijke of mentale vermogens of met een gebrek aan ervaring en kennis, zelfs niet onder 
toezicht.

•	 Reiniging en onderhoud door de gebruiker mogen niet door Kinderen worden uitgevoerd. 
•	 Kinderen mogen niet met het apparaat spelen.
•	 Dit apparaat kan sterke straling afgeven; houd daarom elektronische apparaten op afstand. Personen met 

pacemakers, hartimplantaten of soortgelijke apparaten wordt dringend afgeraden om in de buurt van het 
apparaat te komen wanneer het in werking is. 

•	 Voer nooit ingrepen uit aan het apparaat voordat u de informatie op het digitale display hebt gelezen. Dit 
kan leiden tot een elektrische schok of beknelling, en als u het apparaat loskoppelt van het stroomnet, kan 
een Knaagdier ontsnappen. 

•	 Raak nooit een knaagdier aan zonder bescherming, of het nu dood of levend is, aangezien het drager is 
van talrijke ziekten en Parasieten. Bij contact kan de urine gevaarlijk zijn voor de Mens. Meestal vlucht een 
knaagdier altijd, maar als u toch gebeten of gekrabd wordt, raadpleeg dan onmiddellijk een arts en geef 
duidelijk aan dat het om een wild knaagdier gaat.

•	 Gebruik het apparaat niet in de aanwezigheid van kinderen. Houd uw handen en andere lichaamsdelen uit 
de buurt van de openingen en bewegende onderdelen van het apparaat. Maak de val niet nat en gebruik 
deze niet in de regen of op een vochtige plek. 

•	 Steek niets in de val, zoals schroevendraaiers, draden, metalen staven of andere geleidende voorwerpen. 
•	 Blaas nooit perslucht op het apparaat, aangezien dit tot een elektrische schok kan leiden. Ongeacht of het 

is aangesloten op het elektriciteitsnet (230 V-12 V) of op een Batterij (12 V), wordt de 12 V gelijkstroom 
omgezet in 6000 volt. 

•	 Voer nooit werken uit aan de val wanneer deze is aangesloten. Koppel voor elke ingreep alle stroombron-
nen los en wacht 20 seconden voordat u ingrijpt. 

•	 Breng geen wijzigingen aan de val aan; gebruik uitsluitend de door de fabrikant meegeleverde en aanbe-
volen Adapter. Plaats de val niet in een melkkamer, badkamer, wasruimte, vochtige ruimte, in de buurt van 
een waterbron of in de buurt van een zwembad.

•	 Gebruik het apparaat niet in de aanwezigheid van Vogels, Huisdieren of andere Dieren.
•	 Dit apparaat is bedoeld voor het vangen en doden van ratten en andere schadelijke knaagdieren. Gebruik 

het niet in de buurt van paarden of andere schuwe dieren, aangezien het sluiten van de val deze dieren 
zou kunnen laten schrikken, waardoor de val zou kunnen worden vertrapt en vernield. De dieren zouden 
ernstig gewond kunnen raken of zelfs een elektrische schok kunnen oplopen.

6047-6181 (2016-01) Dit apparaat moet uitsluitend worden gebruikt met de bijbehorende afzonder-
lijke voedingseenheid!

(NL) Gebruiksaanwijzing:
Belangrijke Veiligheidsinstructies

WAARSCHUWING. Gevaar voor brand, explosie, straling, besmetting door Knaagdie-
ren, straling, elektrische schokken en ernstig letsel. Lees vóór het beoogde gebruik 
van dit apparaat de instructies en waarschuwingen in deze handleiding en op het 
apparaat zorgvuldig door. Bij het beoogde gebruik van een elektrisch apparaat 
moeten bepaalde basisvoorzorgsmaatregelen in acht worden genomen, waaronder 
met name de volgende. Deze waarschuwingen gelden voor het apparaat en, indien 
van toepassing, voor alle onderdelen, accessoires, opladers of Netadapters.



1. Beoogd gebruik en werking

De val is uitsluitend bestemd voor de bestrijding van ratten in de beoogde toepassing. Hij mag alleen volgens de handleiding, uitslui-
tend met goedgekeurde toebehoren en alleen onder de aangegeven Omgevingsomstandigheden worden gebruikt. 

De RodShock Xtreme-Rattenval is een krachtig, geautomatiseerd apparaat voor de bestrijding van knaagdieren. Uitgerust met de 
modernste technologie en intelligente programmering is deze val ontwikkeld om een rat te vangen, deze snel te verwijderen, zichzelf 
opnieuw te activeren en vervolgens nog meer ratten te vangen. De opvangbak vergemakkelijkt het verwijderen van de kadavers. Volg 
bij het activeren van de val absoluut de instructies op het Display. Raak na het inschakelen nooit de val aan zonder de instructies op 
het Display te hebben gelezen, aangezien dit een vang- of elektroshockcyclus zou kunnen onderbreken.
Wanneer een knaagdier de Tunnel van de val binnendringt, activeert een van de twee infraroodbarrières een centrale aandrijfmotor, 
die binnen minder dan 100 milliseconden het sluiten van de twee valdeuren in gang zet. De gevangen rat probeert te ontsnappen en 
komt terecht in de elektroshockcel, waar hij een stroomstoot van 6.000 V krijgt, die hem onmiddellijk en pijnloos doodt.

De doorgang naar de elektroshockcel heeft een Binnendiameter van 75 mm. Muizen, jonge ratten en volwassen ratten kunnen zonder 
problemen tot wel tot aan de elektroshockcel klimmen. Indringers (Egel, Duiven, Kippen, volwassen katten of andere dieren) die te 
groot zijn om door deze schacht van 75 mm te passen, worden niet gedood en blijven in de val zitten. Ze worden na 3 uur en 30 
minuten automatisch vrijgelaten. Wees bijzonder voorzichtig met uw huisdieren, zoals kittens, kuikens, vogels en andere kleine dieren, 
aangezien de val geen onderscheid maakt en elk dier of elke vogel die de elektroshockcel bereikt, doodt.
De val kan geen onderscheid maken tussen beschermde dieren en andere knaagdieren. Na het vangen en doden door een elektrische 
schok wordt de val na vijf minuten automatisch weer geactiveerd en kent hij geen limiet voor het Aantal vangsten. Hij stopt met 
vangen zodra de opvangbak vol is.

Vogelbescher-
mingsmodus AAN

Vogelbeschermings-
modus UIT

2. Beschermingsmodus voor Vogels  

De val beschikt over een modus voor bescherming van Vogels. 
Schuif de schuifknop naar links. De val schakelt bij dageraad 
automatisch uit en bij het donker automatisch weer in. Hierdoor is 
de val overdag uitgeschakeld en worden Vogels beschermd.

Als er een rat is gevangen, moet deze in de elektroshockcel klimmen. Als de rat niet meteen naar boven klimt, ondersteunt de val dit 
proces automatisch: na 7 minuten zorgt de programmering ervoor dat de deurtjes kort rammelen. Dit geluid is bedoeld om de rat te 
laten schrikken en ertoe aan te zetten sneller in de elektroshockcel te klimmen. Als het gevangen dier na 3 uur en 30 minuten niet 
naar de elektroshockcel is geklommen, kan er sprake zijn van een foutieve vangst of een ander dier. In dat geval verschijnt er een 
bijbehorende melding op het Display. Na afloop van deze tijd wordt het dier automatisch vrijgelaten. Vervolgens pauzeert de val 5 
minuten, voordat de twee infraroodsensoren weer worden geactiveerd. Zo heeft het vrijgelaten dier voldoende tijd om de val te 
verlaten.

Als er vaker sprake is van valse vangsten, moet u de oorzaak onderzoeken. U kunt bijvoorbeeld een wildcamera plaatsen om te 
observeren welke dieren zich bij de val bevinden. 

Bij een nieuwe val kan het voorkomen dat de eerste gevangen ratten langzamer in de elektroshockcel klimmen. Dit komt doordat er op de 
klim naar de elektroshockcel nog geen geursporen van andere ratten aanwezig zijn. Na de eerste vangsten kan dit gedrag verbeteren.

Als de val ’s ochtends piept en u Ratten in de opvangbak aantreft, moet u de opvangbak zo snel mogelijk leegmaken. Als de dieren te 
lang in de opvangbak blijven, kunnen vliegen zich vermenigvuldigen. Een sterke vliegenplaag kan de werking van de val verstoren en 
leiden tot voortijdige slijtage van afzonderlijke onderdelen.

Als er geen gevaar bestaat dat Vogels worden gevangen, kunt u de val in de 24-uursmodus gebruiken. In deze modus is de val continu 



actief. Als er in uw bedrijf veel Vliegen voorkomen of als Vogels moeten worden beschermd, gebruik dan de vogelbeschermingsmodus. 
In deze modus schakelt de val ’s ochtends automatisch uit. Hierdoor worden valse alarmen overdag verminderd en worden Vogels 
beter beschermd.

In de vogelbeschermingsmodus is de val overdag niet actief. Ratten die overdag naar de val komen, worden daarom niet gevangen. 
Dit kan echter nuttig zijn: de ratten wennen aan de val en keren ’s nachts vaak terug. In het donker is de val weer actief en zijn de 
ratten gemakkelijker te vangen.
Als u overdag ratten ziet, met name jonge ratten of zeer grote, oudere dieren, kan dit wijzen op een ernstige plaag. In dat geval zijn de 
ratten mogelijk gedwongen om ook overdag naar voer te zoeken. Dit kan een teken zijn van een grotere rattenpopulatie. Onderneem 
in dat geval onmiddellijk actie en verscherp de bestrijdingsmaatregelen.

3. Inbedrijfstelling

1.	 De val wordt geleverd met een 230 V – 12 V DC-adapter. Gebruik uitsluitend de originele Adapter. Sluit de val aan op de Stroom-
voorziening.

2.	 Nadat u de val op de Stroomvoorziening hebt aangesloten, draait u de Vergrendeling van de rattenbak naar rechts in stand 1. Houd 
daarbij voldoende afstand om letsel te voorkomen bij het openen en sluiten van de deuren en bewegende onderdelen. Bij het 
activeren van de val sluit en opent het mechanisme onmiddellijk met een luide knal. Houd daarom voldoende afstand. Gevoelige 
personen of dieren in de buurt kunnen door het geluid schrikken. Tijdens het opstarten controleert de Elektronica automatisch of de 
val correct functioneert. Op het Display worden daarbij verschillende Informatie en instructies weergegeven. Volg bij het inschake-
len altijd de aanwijzingen op het Display. Steek nooit uw hand in de val voordat u de weergegeven instructies volledig hebt gelezen 
en opgevolgd. Bij het activeren van de RodShock Xtreme-val klinkt een korte pieptoon, gevolgd door een tweede korte pieptoon na 
het sluiten en openen.

3.	 Vervolgens geeft het scherm de voedingsspanning weer, die afhankelijk van de Soort stroomvoorziening varieert tussen 12 en 13,2 
V. Dit betekent dat de val werkt. Als er gevaar bestaat dat Vogels gevangen kunnen worden, zet u de schuifregelaar naar links op 
„Vogelbescherming“.

4. Displayweergave en pieptonen

Tijdens het gebruik geeft het Display om de 10 tot 20 seconden verschillende Informatie weer. Hiertoe behoren onder andere de 
Voedingsspanning, de geactiveerde vogelbeschermingsmodus, het Aantal door een elektrische schok gedode Knaagdieren, valse 
alarmen en het Aantal mogelijke indringers.

De elektronica detecteert bovendien wanneer een infraroodbarrière geblokkeerd of vervuild is. Bij een storing kan de val zich automa-
tisch uitschakelen. Bij daglicht of wanneer de Verlichting in een Gebouw is ingeschakeld, waarschuwt de val om de 10 tot 20 secon-
den met een lange pieptoon voor een mogelijk probleem.
Twee korte piepjes geven aan dat een of meer ratten, Muizen of andere Knaagdieren door een elektrische schok zijn gedood. Wanneer 
de val een geluidssignaal afgeeft, dient u zo snel mogelijk te reageren en de informatie op het Display te controleren.
Als er twee tot drie dagen lang geen ingreep bij een val nodig was, raden we aan om de informatie op het digitale Display toch 
regelmatig te controleren.

Volg altijd de instructies op het Display voordat u aan de val gaat werken. Gedode knaagdieren kunnen uit de opvangbak worden 
verwijderd zonder de val van het stroomnet los te koppelen. Voor alle technische ingrepen moeten echter alle stroombronnen worden 
uitgeschakeld. Anders bestaat er gevaar voor een elektrische schok.

De op het Display weergegeven gebeurtenissen worden automatisch gewist wanneer de val wordt uitgeschakeld. Bij het opnieuw 
inschakelen geeft de val kortstondig het totale aantal stroomstoten, indringers en valse alarmen weer sinds de eerste ingebruikname.

Bij het inschakelen van de val worden talrijke controles uitgevoerd: gedurende enkele milliseconden geeft het digitale 
display het volgende weer: 

R = Totaal aantal elektrische schokken sinds de eerste ingebruikname van de val.

R 0 0 1 2 5

F = Aantal valse alarmen sinds de eerste ingebruikname van de val. De val kan onbedoeld door de wind worden geactiveerd als 
daardoor lichte vreemde voorwerpen in het Detectiegebied terechtkomen. Vermijd dergelijke valse alarmen, aangezien deze tot 
voortijdige slijtage van de val kunnen leiden. Bovendien blijft de val na een valse detectie gedurende een bepaalde tijd inactief.

F 0 0 0 0 5



I = Aantal indringers sinds de inbedrijfstelling van de val. Indringers zoals egels, duiven, katten (te groot om in de buis van 75 mm 
te kruipen), deels vergiftigde ratten en oude ratten die niet in staat zijn de elektroshockcel te bereiken, worden na ongeveer 3,5 uur 
vrijgelaten.

I 0 0 0 0 5

Tijdens de controle (ca. 2 seconden) geeft de val een korte pieptoon af, sluit zich en controleert ook de 3 infraroodbarrières IR1, IR2 en 
IR3. Vervolgens gaat hij open, geeft een korte pieptoon af, geeft „Ok” weer op het digitale display en geeft om de 10 tot 20 seconden 
de spanning +-12,3 V aan. Dit betekent dat de val is ingeschakeld en klaar is voor gebruik. Als de val „Vogelbescherming” aangeeft, 
staat deze in de pauzestand en wordt bij duisternis automatisch geactiveerd.
Als er een lange, herhalende pieptoon klinkt, controleer dan de weergave op het scherm en koppel de val los van het stroomnet. 1 
lange pieptoon = fout(en) 2 korte pieptonen = rat(ten), knaagdier(en) gedood door elektrische schok. Deze signalen herhalen zich om 
de 10 tot 20 seconden.
 
Probleem IR1, IR2, IR3: Als een of meer infraroodbarrières geblokkeerd zijn, geeft de val een lange pieptoon af en wordt op het 
Display de of de problematische IR-barrière(s) (IR1, IR2 of IR3) weergegeven. Verwijder de blokkade van de IR-barrière of reinig de 
IR-afdekkingen met een zachte doek!

I R - 1, 2, 3,

Wanneer de val wordt geactiveerd:

Als de val via een 230V-12Vdc-adapter op netstroom wordt aangesloten, geeft het Display +- 12,3 volt weer. Als de val via een 
230V-12Vdc-adapter op netstroom wordt aangesloten, geeft het Display +- 12,3 volt weer. Als de val met een 12-V-Batterij van stroom 
wordt voorzien, geeft het Display bijvoorbeeld 12,8 V aan. Als de batterij leegraakt, knippert het Display vanaf 11,7 V elke 10 tot 20 
seconden vier keer (u moet de batterij opladen), en bij 11,4 V schakelt de val uit en geeft een lange pieptoon af totdat u ingrijpt.

1 2. O V

Vogelbescherming: Als de schuifregelaar na het inschakelen naar links is gezet, geeft het Display van de val elke 10 tot 20 
seconden „Vogelbescherming” weer.

B I R D P R O T E C T I O N

Valsalarmen: 1 lange pieptoon om de 10 tot 20 seconden. Als de val een dier vangt en er beweegt niets in de val, gaat deze na 45 
minuten weer open. Op het Display wordt dan 1 vals alarm weergegeven. Als vals alarm zich vaker voordoet, worden de infraroodbar-
rières automatisch gepauzeerd en na enkele uren weer geactiveerd. Gedurende deze tijd vangt de val geen Dieren. Los de problemen 
op om voortijdige slijtage van de val te voorkomen. Als de val niet opnieuw kan worden ingeschakeld, koppel hem dan 20 seconden 
los van het stroomnet en sluit hem daarna weer aan.

F A L S E D E T E C T I O N

Aantal indringers: 1 lange pieptoon om de 10 tot 20 seconden. Dit gebeurt bijvoorbeeld wanneer de val een Egel, een Duif, een Kat, 
een oude Rat, een vergiftigd Knaagdier enz. of een ander dier heeft gevangen dat te groot is (Diameter 75 mm) om bij de elektros-
hockcel te komen. Deze dieren worden na ongeveer 3,5 uur vrijgelaten. Vermijd lokaas dat andere Dieren dan knaagdieren zou kunnen 
aantrekken!

0 1 I N T R U D E R

Aantal elektrische schokken: 2 lange pieptonen om de 10 tot 20 seconden. In de opvangbak van de val moet het aantal Knaagdie-
ren zitten dat op het Display wordt weergegeven.

Controleer daarom of het aantal door een elektrische schok gedode knaagdieren overeenkomt met het getal op het Display. Koppel de 
val indien nodig los van het stroomnet, uitvoerig de elektroden en controleer de onderkant van de elektrolysecel (zie Onderhoud van 
de vallen). Als er meer Ratten aanwezig zijn dan op het Display wordt weergegeven, hebt u mogelijk meerdere vangsten tegelijk gerea-
liseerd. Leeg de opvangbak dagelijks om de voortplanting van Vliegen of andere Insecten te voorkomen, die tot valse alarmen zouden 



kunnen leiden! De vogelbeschermingsmodus kan dergelijke valse alarmen overdag voorkomen.

1 1 R A T

Gevaar tijdens het vangen: als de val gesloten is, houd dan Afstand en steek uw hand niet in de val. Er kan zich een rat of een 
ander dier in bevinden. Als er een indringer is gedetecteerd, kan de val na 3,5 uur automatisch openen om het dier vrij te laten.

D A N G E R C A P T U R E

Gevaar voor elektrische schokken: het elektrocutieproces is actief. Houd afstand en steek uw hand niet in de val. Na 5 minuten 
wordt de val automatisch weer geactiveerd. Het door de elektrische schok gedode Knaagdier valt vervolgens in de opvangbak. Contro-
leer voordat u de opvangbak leegmaakt of er niets meer in beweegt.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Signaaltoon en schemersensor  

Acht ervoor dat de schemersensor niet wordt afgedekt. 
Als de sensor wordt afgedekt, kan de vogelbeschermingsmodus niet correct worden geactiveerd. De schemersensor regelt zowel het 
geluidssignaal als de vogelbeschermingsmodus. Het geluidssignaal wordt alleen geactiveerd bij daglicht of wanneer er een lichtbron in 
de buurt is. In het donker blijft het geluidssignaal uitgeschakeld. Het geluidssignaal waarschuwt u overdag of bij voldoende Verlichting 
dat u de val tijdig moet controleren. Zo kunt u snel reageren als er een dier is gevangen of als er een storing is.
Als u het signaalgeluid niet wilt horen, bijvoorbeeld om dieren in de buurt niet te storen, kunt u de schemersensor afschermen. Lijm 
hiervoor een zwarte, lichtondoorlatende sticker op de voorkant van de sensor. De schemersensor bevindt zich onder de schuifregelaar 
voor de vogelbeschermingsmodus. Let echter op: als de schemersensor is afgedekt, werkt de vogelbeschermingsmodus niet meer. De 
val detecteert dan geen daglicht en kan de vogelbeschermingsmodus niet correct aansturen.

Bovendien krijgt u bij een afgedekte schemersensor geen geluidssignaal wanneer er een probleem optreedt of een dier is gevangen. 
Hierdoor kan het gebeuren dat gedode Knaagdieren te lang in de val blijven zitten. Dit kan leiden tot geurvorming, valse alarmen, 
voortijdige slijtage en schade aan de val.

6. Plaatsing van de val

1.	 Kies een geschikte locatie 
Kies een geschikte locatie voor de val. De val moet op een vlakke, stevige en stabiele ondergrond staan. Vermijd hellende of 
oneffen bodems, omdat ratten zich anders onder de val door kunnen graven en ontsnappen. 

2.	 Voorkom openingen tussen de Bodem en de val 
Zorg ervoor dat er geen openingen ontstaan tussen de bodem en de val. Zelfs kleine openingen kunnen al voldoende zijn om ratten 
of kleine knaagdieren te laten ontsnappen. 

3.	 Gebruik een stevige ondergrond 
Aangezien de val geen eigen bodem heeft, is bij een oneffen of poreuze ondergrond een stevige ondergrond nodig. Geschikt zijn 
bijvoorbeeld een hardhouten of multiplexplaat, een betonplaat of een metalen plaat. De ondergrond moet minimaal 22 cm breed 
zijn, zodat de randen van de val volledig en stevig op de ondergrond rusten. 

4.	 Zorg voor voldoende lengte van de ondergrond 
De ondergrond moet minimaal 160 cm lang zijn. Aan beide zijden van de tunnelingang moet deze minimaal 25 cm uitsteken. Zo 
loopt de rat of het knaagdier eerst over de ondergrond voordat het de ingang van de val bereikt. Hierdoor valt de val minder op en 
zal het dier deze gemakkelijker naderen. 

5.	 Bescherm de val tegen weersinvloeden 
De val is niet ontworpen om permanent aan regen of directe weersinvloeden te worden blootgesteld. Plaats de val daarom op een 
beschutte plek of zorg voor een geschikte bescherming tegen weersinvloeden.



7. Lokvoer

Het beste lokaas bestaat uit voedsel dat ratten in hun omgeving gewend zijn te eten. Het beste lokaas is doorgaans het voedsel dat 
ratten in hun directe omgeving al kennen en regelmatig eten. Ratten staan vaak wantrouwig tegenover onbekend voedsel. Nieuwe 
geuren of smaken kunnen voor hen een teken van gevaar zijn. Omdat ratten een zeer goed reuk- en smaakgeheugen hebben, merken 
ze veranderingen in hun omgeving snel op. Als ze een onbekende substantie ontdekken, mijden ze deze vaak in eerste instantie om 
mogelijke vergiftiging te voorkomen. Dit gedrag wordt versterkt wanneer ratten al slechte ervaringen hebben gehad met bepaald 
voedsel of wanneer andere dieren uit hun groep zijn vergiftigd. In dergelijke gevallen reageren ze bijzonder voorzichtig op onbekend of 
opvallend lokvoer. Een veelzijdig lokvoer kan bijvoorbeeld een zo eenvoudig en natuurlijk mogelijk mueslimengsel zijn, bestaande uit 
vlokken, granen en gedroogd fruit.

Meer opmerkingen over het kiezen van lokvoer
Vermijd snel bederfelijke voedingsmiddelen. Deze kunnen vliegen aantrekken, vals alarm veroorzaken en moeten vaak worden vervan-
gen. Houd er bovendien rekening mee dat Ratten bij voorkeur kiezen voor vers en vertrouwd voer. Als het lukt om hun huidige voed-
selbron te verwijderen of ontoegankelijk te maken, neemt de kans toe dat ze het uitgelegde lokaas aannemen. Voor particuliere 
gebruikers, bijvoorbeeld bij het houden van kanaries, pluimveehouderij of andere kleine dieren, is het raadzaam om als lokaas het-
zelfde voer te gebruiken dat ook aan de eigen dieren wordt gegeven.

8. Het aas op de juiste manier neerleggen 

Plaats de val eerst ongeveer 20 cm naast de beoogde locatie. Zorg ervoor dat de val later precies boven het lokaasspoor wordt ge-
plaatst. Leg het lokaas in een rechte lijn of als een dun laagje op de bodem. Het lokaasspoor moet ongeveer 10 tot 15 cm breed en 
ongeveer 1,6 m lang zijn. Gebruik niet te veel lokaas, zodat de ratten niet al verzadigd zijn voordat ze de ingang van de val bereiken.

Nadat u het lokaas hebt uitgelegd, tilt u de val op en plaatst u deze direct boven het lokaasspoor. Indien nodig kunt u bovendien wat 
lokaas bij de ingangen van de val en in het midden van de latere plaats van de val uitleggen.

Na het plaatsen moet het lokaasspoor aan beide uiteinden van de val ongeveer 50 cm uitsteken. Zo kunnen de Ratten het voer 
langzaam volgen en stap voor stap de val naderen, totdat ze uiteindelijk in de val terechtkomen.

Belangrijke informatie:
Zorg ervoor dat de losse stukjes lokvoer niet groter zijn dan 1,2 cm. Ook mag de laag lokvoer niet dikker zijn dan 1,2 cm. Grotere 
stukken of een te dikke laag kunnen de infraroodbarrières blokkeren en daardoor storingen in de werking van de val veroorzaken.

Plaats geen lokaas direct onder de deurtjes. Anders kunnen de deurtjes tijdens het vangen geblokkeerd raken en open blijven staan. 
Raak het lokaas zo min mogelijk met de handen aan. Gebruik in plaats daarvan een schone kom, schep of een ander geschikt hulp-
middel. Zorg ervoor dat het gereedschap schoon is en de geur of smaak van het lokaas niet verandert. Zo voorkomt u dat Ratten door 
de menselijke geur worden afgeschrikt.

9. Onderhoud

De RodShock Xtreme is onderhoudsarm. Hij mag echter niet worden geplaatst op locaties waar hij wordt blootgesteld aan regen, 
vocht of sterke nattigheid.

Voordat u onderhouds-, reinigings- of reparatiewerkzaamheden uitvoert, moet de stroomvoorziening naar de val volledig worden 
onderbroken. De val werkt weliswaar op 12 V, maar binnenin wordt de spanning door een transformator verhoogd tot wel 6.000 V. Er 
bestaat gevaar voor elektrische schokken.

Draag schone handschoenen bij werkzaamheden aan de val. Zorg ervoor dat de handschoenen niet doordrenkt zijn met reinigingsmid-
delen, oliën of andere sterk ruikende producten. Vreemde geuren kunnen ratten wantrouwig maken en de effectiviteit van de val 
verminderen.

Afhankelijk van de plaats van gebruik kunnen zich stof, spinnenwebben, nesten of ander vuil in de val ophopen. Als er bij het inscha-
kelen een aanhoudende pieptoon klinkt en op het Display IR1, IR2 of IR3 verschijnt, is een infraroodbarrière geblokkeerd of vervuild. 
Verwijder eerst het storende element. Als de melding blijft staan, reinig dan de afdekkingen van de infraroodsensoren met een schone, 
ongeparfumeerde en licht vochtige doek. Indien nodig kunt u de infraroodafdekking verwijderen om de infrarood-LED’s ook van 
binnenuit grondig te reinigen.

Beoogd gebruik van smeermiddelen op de bewegende delen van de val. Olie en vet trekken stof aan en kunnen het sluiten van de 
deuren of de beweging van het mechanisme belemmeren. Dit kan leiden tot storingen en vroegtijdige slijtage. Als er zich stof ophoopt 



in de geleiderails, verwijder dit dan voorzichtig met een Wattenstaafje, een houten stokje of een plastic staafje. Let erop dat u geen 
krassen maakt op de geleiderails en de deuren.

Ook de geur van bepaalde smeermiddelen kan knaagdieren afschrikken en de val daardoor onwerkzaam maken. Mocht de vergrende-
ling- of start-/stophendel door roest stroef lopen, dan kan voorzichtig een zeer kleine hoeveelheid roestoplosser worden gebruikt. Leg 
daarbij een doek onder het betreffende onderdeel en spuit zo min mogelijk op. Veeg overtollig middel daarna grondig weg.

Controle bij problemen met de elektrische schok
Bij de RodShock Xtreme is het belangrijk dat het aantal door de elektrische schok gedode knaagdieren overeenkomt met het getal dat 
op het Display wordt weergegeven. Als deze waarden van elkaar afwijken, kan er een probleem zijn met de elektrische schokfunctie.
Koppel de val volledig los van het elektriciteitsnet voordat u met de controle begint. Reinig vervolgens de vier elektroden met een 
messingborstel of een metalen spons. Controleer ook de kabel onderaan de schokcel aan de linkerkant.

Om toegang te krijgen tot de binnenruimte, koppelt u de val los van het elektriciteitsnet en verwijdert u de bak. Links bij de bak 
bevindt zich een halvemaanvormige opening in het Plaatstaal. Daar bevindt zich een draaipunt dat u kunt bedienen. Met een halve 
draai gaan de twee deurtjes en de elektroshockcel open of dicht. Via dit draaipunt kunt u ook controleren of het mechanisme stroef 
loopt.

In de juiste positie zijn de vier elektroden gemakkelijker te reinigen. Draag daarbij schone, geurneutraal geurende handschoenen en 
een masker om het inademen van stof te voorkomen. Houd bij het borstelen van de elektroden de achterzijde van de elektrodekamer 
stevig vast, zodat er geen druk wordt uitgeoefend op de Verbindingsstangen van het mechanisme.

10. Veiligheid van de RodShock Xtreme-val

Als u de aanbevelingen in deze Gebruiksaanwijzing opvolgt, kunnen de vallen schadelijk ongedierte effectief bestrijden zonder dat dit 
Gevaar oplevert voor de gebruiker. Alle vallen zijn uitgerust met twee veiligheidsvoorzieningen die een elektrische schok voorkomen. 

De eerste veiligheidsvoorziening bevindt zich in het midden van de val: als de Opvangbak voor ratten niet is geplaatst, kan de val niet 
worden geactiveerd. De tweede veiligheidsvoorziening wordt geactiveerd door de hendel om te zetten bij het vergrendelen van de val.

11. Recycling van het apparaat  

De verpakking bestaat volledig uit milieuvriendelijke materialen. De kartonnen doos kan bij de papierinzameling worden weggegooid.
Verpakkingsfolie dient u in te leveren bij het bevoegde sorteer- of recyclingcentrum van uw gemeente. Als het apparaat geen beoogd 
gebruik meer heeft, dient u het op milieuvriendelijke wijze en conform de geldende wettelijke voorschriften af te voeren.

12. DE / CE-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaart Albert KERBL GmbH dat het in deze handleiding beschreven product/apparaat voldoet aan de fundamen-
tele eisen en de overige relevante bepalingen en richtlijnen. Het CE-keurmerk staat voor de naleving van de richtlijnen van 
de Europese Unie. 

13. Technische gegevens 

Model/type: cit elektrische Rattenval RodShock Xtreme 
Netspanning apparaat
12 V DC
Uitgangsspanning elektrische schok
6.000 V
Ingang via Netadapter
230 V naar 12 V 
Netadapter / transformator
12 V AC/DC, 3 A
Vermogen Netadapter: 36 W
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Ryzyko wybuchu i pożaru  
•	 Nie używać w pomieszczeniach ani w pobliżu miejsc, w których znajdują się substancje chemiczne, ciecze 

oraz produkty łatwopalne lub wybuchowe, takie jak benzyna, ani w miejscach, w których mogą 
występować opary tych produktów. 

•	 Nie należy używać w obecności materiałów łatwopalnych i wybuchowych, takich jak słoma, siano, pióra, 
puch, papier, karton, drewno, tworzywa sztuczne, PVC, tkaniny itp. Po złapaniu gryzonia dochodzi do 
porażenia prądem, które wytwarza iskry w komorze porażenia elektrycznego pułapki w celu zabicia gryzo-
nia. Pomiędzy elektrodami powstają iskry, które mogą spowodować zapłon znajdujących się w pobliżu lub 
w otoczeniu produktów łatwopalnych, paliw i materiałów. 

•	 Przed każdą interwencją należy zawsze odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej. 
•	 Jeśli elektrody są zabrudzone, należy odłączyć urządzenie od sieci zasilającej, odczekać 20 sekund i 

przeprowadzić Czyszczenie, aby usunąć pajęczyny, brud i/lub inne osady.

Zagrożenie poważnych obrażeń, promieniowania, skażenia i porażenia prądem.
•	 Urządzenia tego nie wolno użytkować dzieciom poniżej 16 roku życia ani osobom o ograniczonych 

zdolnościach fizycznych, sensorycznych lub umysłowych, a także osobom o braku doświadczenia i wiedzy, 
nawet pod nadzorem.

•	 Czyszczenie i konserwacja przez użytkownika nie mogą być wykonywane przez dzieci. 
•	 Dzieci nie mogą bawić się urządzeniem.
•	 Urządzenie to może emitować mocne promieniowanie, dlatego należy trzymać je z dala od urządzeń 

elektronicznych. Osobom z rozrusznikami serca, implantami kardiologicznymi lub podobnymi urządzeniami 
zdecydowanie odradza się zbliżania do urządzenia, gdy jest ono włączone. 

•	 Nigdy nie należy dokonywać żadnych czynności przy urządzeniu przed zapoznaniem się z Informacjami 
wyświetlanymi na wyświetlaczu cyfrowym. Może to spowodować porażenie prądem lub uwięzienie 
zwierzęcia, a odłączenie urządzenia od zasilania może spowodować ucieczkę Gryzonia. 

•	 Nigdy nie dotykaj gryzonia bez zabezpieczenia, niezależnie od tego, czy jest martwy, czy żywy, ponieważ 
jest on nosicielem wielu chorób i Pasożytów. W przypadku kontaktu mocz gryzonia może stanowić 
zagrożenie dla człowieka. Z reguły gryzoń zawsze ucieka, jednak jeśli zostaniesz ugryziony lub podrapany, 
natychmiast zgłoś się do lekarza i wyraźnie zaznacz, że chodzi o dzikiego gryzonia.

•	 Nie używaj urządzenia w obecności dzieci. Trzymaj ręce i inne części ciała z dala od otworów i ruchomych 
części urządzenia. Nie zwilżaj pułapki i nie używaj jej podczas deszczu ani w nawilżanych miejscach. 

•	 Nie wkładaj do pułapki żadnych przedmiotów, takich jak śrubokręty, druty, drążki metalowe ani inne 
przedmioty przewodzące prąd. 

•	 Nigdy nie należy kierować strumienia sprężonego powietrza na urządzenie, ponieważ może to 
spowodować porażenie prądem. Niezależnie od tego, czy urządzenie jest podłączone do sieci elektrycznej 
(230 V–12 V), czy do Baterii (12 V), prąd stały o napięciu 12 V jest przekształcany na napięcie 6000 V. 

•	 Nigdy nie należy wykonywać żadnych prac przy pułapce, gdy jest ona podłączona do zasilania. Przed każdą 
interwencją należy odłączyć wszystkie źródła zasilania i odczekać 20 sekund przed przystąpieniem do prac. 

•	 Nie wprowadzaj żadnych zmian w pułapce, używaj wyłącznie zasilacza dostarczonego i zalecanego przez 
producenta. Nie umieszczaj pułapki w pomieszczeniu do dojenia, łazience, pralni, nawilżanym pomieszcze-
niu, w pobliżu źródła wody ani w pobliżu basenu.

•	 Nie używaj urządzenia w obecności ptaków, zwierząt domowych ani innych zwierząt.
•	 Urządzenie to służy do łapania i zabijania szczurów oraz innych szkodliwych Gryzoni. Nie należy go używać 

w pobliżu koni ani innych płochliwych zwierząt, ponieważ zamknięcie pułapki może je przestraszyć, co 
może spowodować jej zdeptanie i zniszczenie. Zwierzęta mogą odnieść poważne obrażenia, a nawet 
doznać porażenia prądem.

6047-6181 (2016-01) Urządzenie to należy bezwzględnie używać z oddzielnym zasilaczem!

(PL) Instrukcja obsługi:
Ważne instrukcje dotyczące bezpieczeństwa

OSTRZEŻENIE. Zagrożenie pożarem, wybuchem, promieniowaniem, zanieczyszcze-
niem przez Gryzonie, porażeniem prądem elektrycznym i poważnymi obrażeniami. 
Przed użytkowaniem tego urządzenia należy uważnie zapoznać się z instrukcjami i 
ostrzeżeniami zawartymi w niniejszej instrukcji oraz umieszczonymi na 
urządzeniu. Podczas użytkowania urządzenia elektrycznego należy przestrzegać 
pewnych podstawowych środków ostrożności, w szczególności tych wymienio-
nych poniżej. Niniejsze ostrzeżenia dotyczą urządzenia oraz, w stosownych 
przypadkach, wszystkich części, akcesoriów, Ładowarek lub zasilaczy sieciowych.



1. Użytkowanie i sposób działania

Pułapka jest przeznaczona wyłącznie do zwalczania szczurów w przewidzianym obszarze zastosowania. Należy jej używać wyłącznie 
zgodnie z instrukcją, wyłącznie z zatwierdzonymi akcesoriami i wyłącznie w określonych warunkach otoczenia. 

Pułapka na szczury RodShock Xtreme to wydajne, zautomatyzowane urządzenie do zwalczania gryzoni. Wyposażona w 
najnowocześniejszą technologię i inteligentne oprogramowanie, pułapka ta została zaprojektowana tak, aby złapać szczura, szybko go 
zlikwidować, ponownie się aktywować, a następnie złapać kolejne szczury. Zbiornik ułatwia usuwanie zwłok. Podczas aktywacji 
pułapki należy bezwzględnie postępować zgodnie z instrukcjami wyświetlanymi na Wyświetlaczu. Po włączeniu urządzenia nigdy nie 
należy ingerować w pułapkę bez zapoznania się z instrukcjami wyświetlanymi na Wyświetlaczu, ponieważ może to przerwać cykl 
chwytania lub porażenia prądem.
Gdy gryzoń wejdzie do tunelu pułapki, jedna z dwóch barier podczerwieni uruchamia centralny silnik przekładniowy, który w ciągu 
mniej niż 100 milisekund powoduje zamknięcie obu drzwiczek pułapki. Złapany szczur próbuje uciec i trafia do komory porażenia 
prądem, gdzie otrzymuje porażenie prądem o napięciu 6 000 V, które natychmiast i bezboleśnie go zabija.

Przejście do komory porażenia prądem ma średnicę wewnętrzną 75 mm. Myszy, młode szczury i dorośli szczury mogą bez problemu 
wspiąć się do komory porażenia prądem. Intruzi (Jeże, Gołębie, Kury, Dorosłe Koty lub inne zwierzęta), które są zbyt duże, by zmieścić 
się w tym 75-milimetrowym otworze, nie zostaną zabite i pozostaną w pułapce. Zostaną automatycznie uwolnione po upływie 3 godzin 
i 30 minut. Należy zachować szczególną ostrożność w przypadku zwierząt domowych, takich jak kocięta, pisklęta, ptaki i inne małe 
zwierzęta, ponieważ pułapka nie rozróżnia gatunków i zabija każde zwierzę lub ptaka, które dotrą do komory porażenia prądem.
Pułapka nie potrafi odróżnić zwierząt objętych ochroną od innych Gryzoni. Po złapaniu i zabiciu przez porażenie prądem pułapka 
automatycznie ponownie się uzbraja po pięciu minutach i nie ma ograniczeń co do liczby schwytanych zwierząt. Przestaje łapać, gdy 
pojemnik jest pełny.

Tryb ochrony ptaków 
włączony

Tryb ochrony ptaków 
WYŁĄCZONY

2. Tryb ochrony Ptaków 

Pułapka posiada tryb zabezpieczenia dla ptaków. Przesuń suwak 
po stronie lewej. Pułapka wyłącza się automatycznie o świcie i 
włącza się ponownie po zmroku. Dzięki temu pułapka jest 
wyłączona w ciągu dnia, a ptaki są chronione.

Gdy złapany zostanie szczur, powinien on wspiąć się do komory 
porażenia prądem. Jeśli szczur nie wspina się natychmiast, 
pułapka automatycznie wspomaga ten proces: po 7 minutach oprogramowanie uruchamia krótkie stukanie drzwiczek. Dźwięk ten ma 
na celu przestraszenie szczura i skłonienie go do szybszego wspinania się do komory porażenia prądem. Jeśli po upływie 3 godzin i 30 
minut schwytane zwierzę nie wspięło się do komory porażenia prądem, może to oznaczać błędny połów lub obecność innego 
zwierzęcia. W takim przypadku na Wyświetlaczu pojawia się odpowiedni komunikat. Po upływie tego czasu zwierzęta zostaną automa-
tycznie uwolnione. Następnie pułapka przechodzi w stan spoczynku na 5 minut, po czym oba czujniki podczerwieni zostaną ponownie 
aktywowane. Dzięki temu uwolnione zwierzę ma wystarczająco dużo czasu, aby opuścić pułapkę.

Jeśli często dochodzi do przypadkowych schwytania, należy sprawdzić przyczynę. Można na przykład zainstalować kamerę do obser-
wacji dzikich zwierząt, aby sprawdzić, jakie zwierzęta przebywają w pobliżu pułapki. 

W przypadku nowej pułapki może się zdarzyć, że pierwsze złapane szczury będą wolniej wspinać się do komory porażenia prądem. 
Wynika to z faktu, że na drodze prowadzącej do komory porażenia prądem nie ma jeszcze śladów zapachowych innych szczurów. Po 
pierwszych schwytaniach zachowanie to może ulec poprawie.

Jeśli pułapka wydaje sygnał dźwiękowy rano i w pojemniku znajdują się szczury, należy jak najszybciej opróżnić pojemnik. Jeśli 
zwierzęta pozostają w pojemniku zbyt długo, mogą rozmnażać się muchy. Duża liczba much może zakłócać działanie pułapki i 
prowadzić do przedwczesnego zużycia poszczególnych części.



Jeśli nie ma zagrożenia złapania ptaków, można korzystać z pułapki w trybie 24-godzinnym. W tym trybie pułapka jest stale aktywna. 
Jeśli w Państwa gospodarstwie występuje dużo much lub jeśli należy chronić ptaki, należy używać trybu zabezpieczenia ptaków. W tym 
trybie pułapka wyłącza się automatycznie rano. Dzięki temu zmniejsza się liczbę fałszywych alarmów w ciągu dnia, a ptaki są lepiej 
chronione.

W trybie ochrony ptaków pułapka nie jest aktywna w ciągu dnia. Szczury, które zbliżają się do pułapki w ciągu dnia, nie zostaną zatem 
złapane. Może to jednak być pomocne: szczury przyzwyczajają się do pułapki i często wracają do niej w nocy. Po zapadnięciu zmroku 
pułapka znów jest aktywna, a szczury łatwiej da się złapać.
Jeśli w ciągu dnia zauważysz szczury, zwłaszcza młode lub bardzo duże, starsze zwierzęta, może to wskazywać na silną inwazję. W 
takim przypadku szczury mogą być zmuszone do poszukiwania pożywienia również w ciągu dnia. Może to być oznaką większej popu-
lacji szczurów. W takiej sytuacji należy podjąć natychmiastowe działania i zintensyfikować środki zwalczania.

3. Uruchomienie

1.	 Pułapka jest dostarczana wraz z zasilaczem 230 V – 12 V DC. Należy używać wyłącznie oryginalnego zasilacza. Podłącz pułapkę 
do systemu zasilania.

2.	 Po podłączeniu pułapki do zasilania należy obrócić Rygiel pojemnika na szczury w prawo do pozycji 1, zachowując przy tym 
bezpieczną odległość, aby uniknąć obrażeń podczas otwierania i zamykania drzwi oraz ruchomych części. Po uruchomieniu 
pułapki mechanizm natychmiast się zamyka i otwiera, wydając głośny trzask. Należy zatem zachować odpowiednią odległość. 
Hałas ten może przestraszyć wrażliwe osoby lub zwierzęta znajdujące się w pobliżu. Podczas uruchamiania Elektronika automa-
tycznie sprawdza, czy pułapka działa prawidłowo. Na wyświetlaczu pojawiają się różne informacje i instrukcje. Podczas 
włączania należy zawsze postępować zgodnie z wskazówkami wyświetlanymi na wyświetlaczu. Nigdy nie należy sięgać do 
pułapki przed całkowitym przeczytaniem i zastosowaniem się do wyświetlanych instrukcji. Po uruchomieniu pułapki RodShock 
Xtreme rozlega się krótki sygnał dźwiękowy, a po zamknięciu i otwarciu następuje drugi krótki sygnał.

3.	 Następnie na ekranie wyświetla się wskaźnik napięcia zasilającego, które w zależności od rodzaju zasilania waha się od 12 do 
13,2 V. Oznacza to, że pułapka działa. Jeśli istnieje zagrożenie, że ptaki mogą zostać złapane, należy przesunąć suwak po stronie 
lewej do pozycji „Ochrona ptaków”.

4. Wyświetlacz i sygnały dźwiękowe

Podczas pracy wyświetlacz co 10–20 sekund pokazuje różne informacje. Należą do nich między innymi napięcie zasilające, włączony 
tryb ochrony ptaków , liczba Gryzoni zabitych przez porażenie prądem, fałszywe alarmy oraz liczba potencjalnych intruzów.

Elektronika rozpoznaje również, gdy bariera podczerwieni jest zablokowana lub zabrudzona. W przypadku usterki pułapka może się 
automatycznie wyłączyć. W świetle dziennym lub przy włączonym Oświetleniu w Budynkach pułapka co 10–20 sekund sygnalizuje 
potencjalny problem podłużnym sygnałem dźwiękowym.
Dwa krótkie sygnały dźwiękowe wskazują, że jeden lub więcej szczurów, Myszy lub innych Gryzoni zostało zabitych przez porażenie 
prądem. Gdy pułapka wydaje sygnał dźwiękowy, należy jak najszybciej zareagować i sprawdzić informacje na Wyświetlaczu.
Jeśli przez dwa do trzech dni nie była konieczna żadna interwencja przy pułapce, zalecamy mimo to regularne sprawdzanie informacji 
na Wyświetlaczu cyfrowym.

Przed rozpoczęciem pracy przy pułapce należy zawsze postępować zgodnie z instrukcjami wyświetlanymi na wyświetlaczu. Zabite 
Gryzonie można wyjąć z pojemnika bez odłączania pułapki od zasilania. Jednak przed wszelkimi czynnościami technicznymi należy 
odłączyć wszystkie źródła zasilania. W przeciwnym razie istnieje zagrożenie porażenia prądem.

Zdarzenia wyświetlane na Wyświetlaczu są automatycznie kasowane po wyłączeniu pułapki. Po ponownym włączeniu pułapka przez 
krótki czas wyświetla łączną liczbę porażeń prądem, intruzów i fałszywych alarmów od momentu pierwszego uruchomienia.

Po włączeniu pułapki przeprowadzanych jest wiele kontroli: przez kilka milisekund na wyświetlaczu cyfrowym pojawia się 
następująca informacja:

R = łączna liczba porań prądem od momentu pierwszego uruchomienia pułapki.

R 0 0 1 2 5

F = liczba fałszywych alarmów od momentu pierwszego uruchomienia pułapki. Pułapka może zostać przypadkowo uruchomiona 
przez wiatr, jeśli w wyniku tego do Pokrycia dostaną się lekkie ciała obce. Należy unikać takich fałszywych alarmów, ponieważ mogą 
one prowadzić do przedwczesnego zużycia pułapki. Ponadto po fałszywym wykryciu pułapka pozostaje nieaktywna przez pewien czas.

F 0 0 0 0 5



I = liczba intruzów od momentu uruchomienia pułapki. Intruzi, tacy jak jeże, gołębie, koty (zbyt duże, by dostać się do rury o średnicy 
75 mm), częściowo zatrute szczury oraz stare szczury, które nie są w stanie dotrzeć do komory porażenia prądem, są wypuszczane po 
około 3,5 godziny.

I 0 0 0 0 5

Podczas sprawdzania (ok. 2 sekundy) pułapka wydaje krótki sygnał dźwiękowy, zamyka się i sprawdza również 3 bariery podczerwieni 
IR1, IR2 i IR3. Następnie otwiera się, wydaje krótki sygnał dźwiękowy, wyświetla „Ok” na wyświetlaczu cyfrowym i co 10–20 sekund 
wskazuje Napięcie +-12,3 V. Oznacza to, że pułapka jest uzbrojona i gotowa do działania. Jeśli pułapka wyświetla komunikat „Ochrona 
ptaków”, oznacza to, że znajduje się w trybie pauzy i zostanie automatycznie aktywowana po zapadnięciu zmroku.

Jeśli rozlegnie się długi, powtarzający się sygnał dźwiękowy, należy sprawdzić wskazania na ekranie i odłączyć pułapkę od zasilania. 
1 długi sygnał dźwiękowy = błąd(-y) 2 krótkie sygnały dźwiękowe = szczur(-y), Gryzonie zabite przez porażenie prądem. Sygnały te 
powtarzają się co 10–20 sekund.
 
Problem IR1, IR2, IR3: Jeśli jedna lub więcej barier podczerwieni jest zablokowana, pułapka wydaje długi sygnał dźwiękowy, a na 
Wyświetlaczu pojawia się informacja o problematycznej barierze lub barierach podczerwieni (IR1, IR2 lub IR3). Należy usunąć 
przeszkodę z bariery podczerwieni lub przeprowadzić czyszczenie pokryw barier podczerwieni miękką tkaniną!

I R - 1, 2, 3,

Gdy pułapka zostanie uruchomiona:

Jeśli pułapka jest zasilana z sieci za pomocą zasilacza 230 V – 12 V DC, na Wyświetlaczu pojawia się wartość +- 12,3 V. Jeśli pułapka 
jest zasilana z sieci za pomocą zasilacza 230 V – 12 V DC, na Wyświetlaczu pojawia się wartość +- 12,3 V. Jeśli pułapka jest zasilana z 
baterii 12 V, wyświetlacz pokazuje na przykład 12,8 V. Gdy akumulator się rozładowuje, od poziomu 11,7 V wyświetlacz miga cztery 
razy co 10–20 sekund (należy naładować akumulator), a przy 11,4 V pułapka wył. i emituje długi sygnał dźwiękowy, do momentu 
podjęcia odpowiednich działań.

1 2. O V

Ochrona przed ptakami: Jeśli po włączeniu suwak jest ustawiony po stronie lewej, Wyświetlacz pułapki co 10–20 sekund 
pokazuje komunikat „Ochrona przed ptakami”.

B I R D P R O T E C T I O N

Fałszywe alarmy: 1 podłużny sygnał dźwiękowy co 10–20 sekund. Jeśli pułapka złapie zwierzę, a w środku nic się nie porusza, 
otworzy się po 45 minutach. Na wyświetlaczu pojawi się wówczas komunikat o 1 fałszywym alarmie. Jeśli fałszywe alarmy będą się 
powtarzać, bariery podczerwieni zostaną automatycznie wyłączone, a po kilku godzinach ponownie aktywowane. W tym czasie 
pułapka nie będzie łapać zwierząt. Należy usunąć przyczyny problemów, aby uniknąć przedwczesnego zużycia pułapki. Jeśli nie da się 
ponownie włączyć pułapki, należy odłączyć ją na 20 sekund od zasilania, a następnie podłączyć ponownie.

F A L S E D E T E C T I O N

Liczba intruzów: 1 podłużny sygnał dźwiękowy co 10–20 sekund. Dzieje się tak na przykład wtedy, gdy pułapka złapała jeża, gołębia, 
kota, starą szczurzycę, zatrutego Gryzonia itp. lub inne zwierzę, które jest zbyt duże (Średnica 75 mm), aby dostać się do komory 
porażenia prądem. Zwierzęta te zostaną uwolnione po około 3,5 godziny. Należy unikać przynęt, które mogłyby przyciągać zwierzęta 
inne niż Gryzonie!

0 1 I N T R U D E R

Liczba impulsów elektrycznych: 2 długie sygnały dźwiękowe co 10–20 sekund. W pojemniku pułapki powinna znajdować się liczba 
gryzoni zgodna z liczbą wyświetlaną na Wyświetlaczu.



Należy zatem sprawdzić, czy liczba gryzoni zabitych przez porażenie prądem zgadza się z liczbą wyświetlaną na Wyświetlaczu. W razie 
potrzeby należy odłączyć pułapkę od zasilania, przeprowadzić czyszczenie elektrod i sprawdzić spód komory elektrolitycznej (patrz: 
konserwacja pułapek). Jeśli w pojemniku znajduje się więcej szczurów niż wskazuje wyświetlacz, być może udało się złapać kilka sztuk 
jednocześnie. Należy codziennie pozostawiać pojemnik pustym, aby zapobiec rozmnażaniu się much lub innych insektów, które 
mogłyby powodować fałszywe alarmy! Tryb ochrony ptaków może zapobiegać takim fałszywym alarmom w ciągu dnia.

1 1 R A T

Zagrożenie podczas procesu łapania: Gdy pułapka jest zamknięta, zachowaj bezpieczną odległość i nie sięgaj do jej wnętrza. W 
środku może znajdować się szczur lub inne zwierzę. Po wykryciu intruza pułapka może otworzyć się automatycznie po 3,5 godziny, aby 
uwolnić zwierzę.

D A N G E R C A P T U R E

Niebezpieczeństwo porażenia prądem: Trwa proces porażenia prądem. Należy zachować bezpieczną odległość i nie wkładać rąk do 
pułapki. Po 5 minutach pułapka zostanie automatycznie ponownie aktywowana. Gryzonie zabite przez porażenie prądem spadną 
następnie do pojemnika. Przed opróżnieniem pojemnika należy upewnić się, że nic się w nim już nie porusza.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Sygnał dźwiękowy i czujnik zmierzchu 

Należy uważać, aby nie zasłaniać czujnika zmierzchu. 
Jeśli czujnik zostanie pokryty, tryb ochrony ptaków nie zostanie prawidłowo aktywowany. Czujnik zmierzchowy steruje zarówno 
sygnałem dźwiękowym, jak i trybem ochrony ptaków. Sygnał dźwiękowy włącza się tylko w świetle dziennym lub w obecności źródła 
światła w pobliżu. W ciemności sygnał dźwiękowy pozostaje wyłączony. Sygnał dźwiękowy informuje w ciągu dnia lub przy 
wystarczającym oświetleniu, że należy wkrótce sprawdzić pułapkę. Dzięki temu można szybko zareagować, jeśli zwierzę zostało 
złapane lub wystąpiła awaria.
Jeśli nie chcesz słyszeć sygnału dźwiękowego, na przykład aby nie niepokoić zwierząt w pobliżu, możesz zaciemnić czujnik zmierz-
chowy. W tym celu przyklej czarną, nieprzepuszczającą światła naklejkę na przedniej części czujnika. Czujnik zmierzchowy znajduje się 
pod suwakiem trybu ochrony ptaków. Należy jednak pamiętać: gdy czujnik zmierzchowy jest pokryty, tryb ochrony ptaków przestaje 
działać. Pułapka nie wykrywa wtedy światła dziennego i nie może prawidłowo sterować trybem ochrony ptaków.

Ponadto przy zakrytym czujniku zmierzchu nie usłyszysz sygnału dźwiękowego w przypadku wystąpienia problemu lub złapania 
zwierzęcia. W związku z tym może się zdarzyć, że zabite gryzonie pozostaną w pułapce zbyt długo. Może to prowadzić do powstawania 
nieprzyjemnego zapachu, fałszywych alarmów, przedwczesnego zużycia i uszkodzeń pułapki.

6. Umiejscowienie pułapki

1.	 Wybór odpowiedniego miejsca 
Należy wybrać odpowiednie miejsce na pułapkę. Pułapka musi stać na równej, twardej i stabilnej powierzchni. Należy unikać 
pochyłych lub nierównych podłoży, ponieważ w przeciwnym razie szczury mogłyby wykopać tunel pod pułapką i uciec. 

2.	 Unikaj szczelin między Podłożem a pułapką 
Należy upewnić się, że między podłogą a pułapką nie powstają żadne szczeliny. Nawet małe otwory mogą wystarczyć, aby szczury 
lub małe gryzonie mogły uciec. 

3.	 Użyj twardej podkładki 
Ponieważ pułapka nie posiada własnego dna, w przypadku nierównego lub porowatego podłoża konieczne jest użycie solidnej 
podstawy. Odpowiednie są na przykład płyta z twardego drewna lub sklejki, płyta betonowa lub metalowa. Podstawa musi mieć co 
najmniej 22 cm szerokości, aby krawędzie pułapki mogły na niej całkowicie i bezpiecznie spoczywać. 

4.	 Należy zwrócić uwagę na odpowiednią długość podłoża 
Podłoże powinno mieć co najmniej 160 cm długości. Musi wystawać co najmniej 25 cm po obu stronach wejścia do tunelu. Dzięki 
temu szczur lub gryzoń najpierw przebiega po podłożu, zanim dotrze do wejścia do pułapki. Dzięki temu pułapka jest mniej 
rzucająca się w oczy, a zwierzęta łatwiej się do niej zbliżają. 



5.	 Należy zapewnić zabezpieczenie pułapki przed czynnikami atmosferycznymi 
Pułapka nie jest przystosowana do długotrwałego narażenia na deszcz lub bezpośrednie działanie czynników atmosferycznych. 
Dlatego należy ustawić pułapkę w osłoniętym miejscu lub zapewnić jej odpowiednią ochronę przed warunkami atmosferycznymi.

7. Przynęta

Najlepszymi przynętami są pokarmy, do których szczury są przyzwyczajone w swoim otoczeniu. Najlepszymi przynętami są zazwyczaj 
pokarmy, które szczury znają już ze swojego bezpośredniego otoczenia i regularnie spożywają. Szczury często podchodzą z nieufnością 
do nieznanego pokarmu. Nowe zapachy lub smaki mogą być dla nich sygnałem zagrożenia. Ponieważ szczury mają bardzo dobrą 
pamięć zapachową i smakową, szybko dostrzegają zmiany w swoim otoczeniu. Gdy odkryją nieznaną substancję, często początkowo ją 
unikają, aby zapobiec ewentualnemu zatruciu. Zachowanie to jest wzmocnione, gdy szczury miały już złe doświadczenia z określonymi 
pokarmami lub gdy inne zwierzęta z ich grupy uległy zatruciu. W takich przypadkach reagują one szczególnie ostrożnie na obce lub 
rzucające się w oczy przynęty. Wszechstronną przynętą może być na przykład najzwyklejsze i naturalne musli, składające się z płatków, 
zbóż i suszonych owoców.

Dodatkowe wskazówki dotyczące wyboru przynęty
Należy unikać łatwo psujących się produktów spożywczych. Mogą one przyciągać muchy, powodować fałszywe alarmy i wymagają 
częstej wymiany. Należy również pamiętać, że szczury preferują świeżą i znaną im karmę. Jeśli uda się usunąć lub uniemożliwić dostęp 
do ich dotychczasowego źródła pożywienia, wzrasta prawdopodobieństwo, że skorzystają z rozłożonej przynęty. W przypadku 
użytkowników prywatnych, na przykład hodujących kanarki, drób lub inne Małe zwierzęta, zaleca się stosowanie jako przynęty po-
karmu, którym karmi się własne zwierzęta.

8. Prawidłowe rozłożenie przynęty  

Najpierw ustaw pułapkę około 20 cm od przewidzianego miejsca. Upewnij się, że pułapka zostanie później umieszczona dokładnie nad 
śladem przynęty. Rozłóż przynętę w linii prostej lub cienką warstwą na Podłożu. Ślad przynęty powinien mieć szerokość około 10–15 
cm i długość około 1,6 m. Nie używaj zbyt dużej ilości przynęty, aby szczury nie były już najedzone, zanim dotrą do wejścia do pułapki.

Po rozłożeniu przynęty podnieś pułapkę i umieść ją bezpośrednio nad śladem przynęty. W razie potrzeby możesz dodatkowo rozłożyć 
trochę przynęty przy Wejściach do pułapki oraz w środkowej części miejsca, w którym pułapka ma zostać ustawiona.

Po ustawieniu pułapki ślad z przynętą powinien wystawać poza obie jej krawędzie na około 50 cm. Dzięki temu szczury będą mogły 
powoli podążać za pokarmem i krok po kroku zbliżać się do pułapki, aż w końcu do niej wejdą.

Ważne wskazówki:
Należy upewnić się, że osobno występujące kawałki przynęty nie są większe niż 1,2 cm. Również warstwa przynęty nie może być 
grubsza niż 1,2 cm. Duże kawałki lub zbyt gruba warstwa mogą blokować bariery podczerwieni, powodując w ten sposób 
nieprawidłowe działanie pułapki.

Nie umieszczaj przynęty bezpośrednio pod drzwiczkami. W przeciwnym razie drzwiczki mogą zostać zablokowane podczas procesu 
chwytania i pozostać otwarte. W miarę możliwości nie dotykaj przynęty rękami. Zamiast tego użyj czystej miski, łopaty lub innego 
odpowiedniego narzędzia. Upewnij się, że narzędzie jest czyste i nie zmienia zapachu ani smaku przynęty. W ten sposób unikniesz 
odstraszenia szczurów od przynęty przez ludzki zapach.

9. Konserwacja

RodShock Xtreme wymaga niewielkiej konserwacji. Nie wolno jednak ustawiać go w miejscach, gdzie jest narażony na działanie 
deszczu, wilgoci lub silnego zamoczenia.

Przed rozpoczęciem wszelkich prac konserwacyjnych, czyszczenia lub napraw należy całkowicie odłączyć zasilanie pułapki. Chociaż 
pułapka działa przy napięciu 12 V, wewnątrz napięcie jest podwyższane przez transformator do nawet 6 000 V. Istnieje ryzyko 
porażenia prądem.

Podczas pracy przy pułapce należy nosić czyste rękawice. Należy upewnić się, że rękawice nie są nasączone środkami czyszczącymi, 
olejami ani innymi produktami o intensywnym zapachu. Obce zapachy mogą wzbudzić nieufność szczurów i zmniejszyć skuteczność 
pułapki.

W zależności od miejsca użytkowania w pułapce mogą gromadzić się pył, pajęczyny, gniazda lub inne zanieczyszczenia. Jeśli po 
włączeniu rozlegnie się ciągły sygnał dźwiękowy, a na Wyświetlaczu pojawi się komunikat IR1, IR2 lub IR3, oznacza to, że bariera 
podczerwieni jest zablokowana lub zabrudzona. Najpierw należy usunąć element powodujący zakłócenie. Jeśli komunikat nadal się 
wyświetla, należy wyczyścić osłony czujników podczerwieni czystą, bezzapachową i nawilżaną tkaniną. W razie potrzeby można zdjąć 



pokrywę podczerwieni, aby dokładnie wyczyścić diody LED podczerwieni również od wewnątrz.

Zasadniczo nie należy stosować smarów na ruchomych częściach zatrzasku. Olej i smar przyciągają pył i mogą utrudniać zamykanie 
drzwiczek lub ruch mechanizmu. Może to prowadzić do nieprawidłowego działania i przedwczesnego zużycia. Jeśli w szynach 
prowadzących gromadzi się pył, należy go ostrożnie usunąć za pomocą patyczków higienicznych, drewnianego patyczka lub plastik-
owego pręcika. Należy uważać, aby nie zarysować szyn prowadzących i drzwiczek.

Również zapach niektórych smarów może odstraszać gryzonie, przez co pułapka stanie się nieskuteczna. Jeśli dźwignia rygielowa lub 
dźwignia uruchamiająca/wyłączająca jest zablokowana przez rdzę, można ostrożnie użyć bardzo małej ilości odrdzewiacza. W tym celu 
należy podłożyć tkaninę pod dany element i rozpylić jak najmniej środka. Następnie należy dokładnie wytrzeć nadmiar środka.

Kontrola w przypadku problemów z porażeniem prądem
W przypadku urządzenia RodShock Xtreme ważne jest, aby liczba gryzoni zabitych przez porażenie prądem była zgodna z liczbą 
wyświetlaną na Wyświetlaczu. Jeśli wartości te się różnią, może to oznaczać problem z układem porażenia prądem.
Przed rozpoczęciem kontroli należy całkowicie odłączyć pułapkę od sieci elektrycznej. Następnie należy przeprowadzić czyszczenie 
czterech elektrod za pomocą szczotki mosiężnej lub gąbki metalowej. Należy również sprawdzić kabel znajdujący się poniżej komory 
porażenia prądem po stronie lewej.

Aby uzyskać dostęp do wnętrza, należy odłączyć pułapkę od sieci elektrycznej i wyjąć pojemnik. Po stronie lewej, w okolicy pojemnika, 
w Blachie znajduje się otwór w kształcie półksiężyca. Znajduje się tam punkt obrotu, który można uruchomić. Pół obrotu powoduje 
otwarcie lub zamknięcie obu drzwiczek oraz komory porażenia prądem. Za pomocą tego punktu obrotu można również sprawdzić, czy 
mechanizm działa płynnie.

W odpowiedniej pozycji czyszczenie czterech elektrod jest łatwiejsze. Należy przy tym nosić czyste, bezzapachowe rękawice oraz maskę, 
aby uniknąć wdychania pyłu. Podczas szczotkowania elektrod należy mocno trzymać tylną okładkę komory elektrod, aby nie wywierać 
nacisku na pręty łączące mechanizmu.

10. Bezpieczeństwo pułapki RodShock Xtreme

Jeśli zastosujesz się do zaleceń zawartych w niniejszej instrukcji obslugi, pułapki będą skutecznie zwalczać szkodniki, nie stwarzając przy 
tym zagrożenia dla użytkownika. Wszystkie pułapki są wyposażone w dwa zabezpieczenia, które zapobiegają porażeniu prądem. 

Pierwsze zabezpieczenie znajduje się w średniej części pułapki: jeśli zbiornik na szczury nie jest włożony, pułapka nie może zostać urucho-
miona. Drugie zabezpieczenie uruchamia się po zablokowaniu pułapki za pomocą dźwigni.

11. Recykling urządzenia  

Opakowanie wykonane jest w całości z materiałów przyjaznych dla środowiska. Karton można wyrzucić do pojemnika na makulaturę.
Folie opakowaniowe należy oddać do odpowiedniego punktu sortowania lub recyklingu w swojej gminie. Jeśli urządzenie nie jest już 
użytkowane, należy je utylizować w sposób przyjazny dla środowiska i zgodnie z obowiązującymi przepisami prawnymi.

12. DE / Deklaracja zgodności CE

Niniejszym firma Albert KERBL GmbH oświadcza, że produkt/urządzenie opisane w niniejszej instrukcji jest zgodne z podsta-
wowymi wymaganiami oraz pozostałymi odpowiednimi przepisami i dyrektywami. Znak CE oznacza zgodność z dyrektywami 
Unii Europejskiej. 

13. Dane techniczne  

Model/typ: elektryczna Pułapka na szczury cit RodShock Xtreme 
Napięcie robocze urządzenia
12 V DC
Napięcie wyjściowe porażenia prądem elektrycznym
6 000 V
Zasilanie przez zasilacz sieciowy
230 V na 12 V 
Zasilacz sieciowy / transformator
12 V AC/DC, 3 A
Moc zasilacza sieciowego: 36 W



1.	 Tilsigtet anvendelse og funktionsmåde
2.	 Beskyttelsestilstand for Fugle  
3.	 Ibrugtagning
4.	 Displayvisning og biplyde
5.	 Signaltone og tusmørkesensor 
6.	 Placering af fælden
7.	 Lokkemad 
8.	 Placer lokkemaden korrekt
9.	 Vedligeholdelse
10.	 Sikkerhed ved RodShock Xtreme-fælden
11.	 Genanvendelse af produktet
12.	 DE / CE-overensstemmelseserklæring
13.	 Tekniske data



Eksplosions- og brandfare 
•	 Brug ikke apparatet i rum eller i nærheden af steder, hvor der findes Kemikalier, væsker og brændbare eller 

antændelige produkter såsom benzin, eller på steder, hvor der kan forekomme dampe fra disse produkter. 
•	 Må ikke anvendes i nærheden af brændbare og antændelige materialer såsom Halm, Hø, Fjer, Dun, Papir, 

Pap, Træ, Kunststof, PVC, Stof osv. Efter fangsten opstår der en strømstød, der genererer gnister i fældens 
elektroschockcelle for at dræbe gnaveren. Der opstår gnister mellem elektroderne, som kan antænde 
brændbare produkter, brændstoffer og materialer i nærheden eller i omgivelserne. 

•	 Frakobl altid apparatet fra strømforsyningen, før du foretager indgreb. 
•	 Hvis elektroderne er tilsmudsede, skal du frakoble apparatet fra strømforsyningen, vente 20 sekunder og 

udføre rengøring for at fjerne spindelvæv, snavs og/eller andre aflejringer.

Fare for alvorlige personskader, stråling, forurening og elektrisk stød.
•	 Dette apparat må ikke anvendes af børn under 16 år eller personer med nedsatte fysiske, sensoriske eller 

mentale evner eller manglende erfaring og viden, selv ikke under opsyn.
•	 Rengøring og vedligeholdelse, der udføres af brugeren, må ikke udføres af børn. 
•	 Børn må ikke lege med apparatet.
•	 Dette apparat kan udsende kraftig stråling, så hold elektroniske apparater på afstand. Personer med 

pacemaker, hjerteimplantater eller lignende apparater frarådes på det kraftigste at nærme sig apparatet, 
når det er i drift. 

•	 Udfør aldrig indgreb på apparatet, før du har læst oplysningerne på det digitale display. Det kan medføre 
elektrisk stød eller fastklemning, og hvis du afbryder apparatet fra strømforsyningen, kan et gnaverunds-
lippe. 

•	 Rør aldrig ved et gnaver uden beskyttelse, uanset om det er dødt eller levende, da det er bærer af adskil-
lige sygdomme og Parasitter. Ved kontakt kan urinen være farlig for mennesker. Normalt flygter et gnaver 
altid, men hvis du bliver bidt eller kradset, skal du straks opsøge en læge og tydeligt oplyse, at der er tale 
om et vildt gnaver.

•	 Brug ikke apparatet i nærheden af børn. Hold hænder og andre kropsdele væk fra apparatets åbninger og 
bevægelige dele. Fugt ikke fælden, og brug den ikke i regnvejr eller på et fugtigt sted. 

•	 Stik ikke noget ind i fælden, hverken skruetrækkere, tråde, metalstænger eller andre ledende genstande. 
•	 Blæs aldrig trykluft på apparatet, da dette kan medføre elektrisk stød. Uanset om det er tilsluttet lysnettet 

(230 V–12 V) eller en Batteri (12 V), omdannes 12 V jævnstrøm til 6000 volt. 
•	 Udfør aldrig arbejde på fælden, mens den er tilsluttet. Afbryd alle strømkilder før ethvert indgreb, og vent 

20 sekunder, før du griber ind. 
•	 Foretag ingen ændringer på fælden; anvend kun den Adapter, der er leveret og anbefalet af producenten. 

Placer ikke fælden i et malkerum, badeværelse, vaskerum, fugtigt rum, i nærheden af en vandkilde eller i 
nærheden af en swimmingpool.

•	 Brug ikke apparatet i nærheden af fugle, kæledyr eller andre dyr.
•	 Denne enhed er beregnet til at fange og dræbe rotter og andre skadelige gnavere. Anvend den ikke i 

nærheden af heste eller andre sky dyr, da lukningen af fælden kan skræmme dem, og fælden kan blive 
trampet ned og ødelagt. Dyrene kan komme alvorligt til skade eller endda få et elektrisk stød.

6047-6181 (2016-01) Denne apparat skal under alle omstændigheder anvendes sammen med den 
medfølgende strømforsyningsenhed!

(DA) Brugsanvisning:
Vigtige sikkerhedsanvisninger

WARNUNG. Gefahr von Brand, Explosion, Strahlung, Kontamination durch Nage-
tiere, Strahlung, Stromschlag und schweren Verletzungen. Lesen Sie vor der 
Verwendung dieses Geräts die Anweisungen und Warnhinweise in diesem Hand-
buch und auf dem Gerät sorgfältig durch. Bei der Verwendung eines Elektrogeräts 
sind bestimmte grundlegende Vorsichtsmaßnahmen zu beachten, darunter 
insbesondere die folgenden. Diese Warnhinweise gelten für das Gerät und gege-
benenfalls für alle Teile, Zubehörteile, Ladegeräte oder Netzadapter.



1. Tilsigtet anvendelse og funktionsmåde

Fælden er udelukkende beregnet til bekæmpelse af rotter inden for det angivne anvendelsesområde. Den må kun anvendes i henhold 
til vejledningen, udelukkende med godkendt tilbehør og kun under de angivne omgivelsesforhold. 

RodShock Xtreme-rottefælden er et kraftfuldt, automatiseret apparat til bekæmpelse af gnavere. Udstyret med den nyeste teknologi og 
intelligent programmering er denne rottefælde udviklet til at fange en rotte, hurtigt bortskaffe den, genaktivere sig selv og derefter 
fange flere rotter. Opsamlingsbeholderen letter bortskaffelsen af kadaverne. Følg altid anvisningerne på Displayet, når du aktiverer 
fælden. Rør aldrig ved fælden efter tænding uden at have læst anvisningerne på Displayet, da dette kan afbryde en fangst- eller 
elektrisk stødcyklus.
Når et gnaver trænger ind i fældens Tunnel, aktiverer en af de to infrarøde barrierer en central gearmotor, der inden for mindre end 
100 millisekunder udløser lukningen af de to fældedøre. Den fangede rotte forsøger at flygte og bevæger sig ind i elektrisk stød-cellen, 
hvor den får et elektrisk stød på 6.000 V, der dræber den øjeblikkeligt og smertefrit.

Gennemgangen til elektrochokcellen har en indvendig diameter på 75 mm. Mus, unge rotter og voksne rotter kan uden problemer 
klatre op til elektrochokcellen. Indtrængende dyr (pindsvin, duer, høns, voksne katte eller andre), der er for store til at passe gennem 
denne 75 mm brede åbning, dræbes ikke og forbliver i fælden. De frigives automatisk efter 3 timer og 30 minutter. Vær særlig forsigtig 
med dine kæledyr, såsom killinger, kyllinger, fugle og andre lille dyr, da fælden ikke skelner og dræber ethvert dyr eller enhver fugl, der 
når frem til elektrisk stødcellen.
Fælden kan ikke skelne mellem beskyttede dyr og andre Gnavere. Efter fangst og drab ved elektrisk stød bliver fælden automatisk klar 
til brug igen efter fem minutter og har ingen begrænsning på antallet af fangster. Den stopper med at fange, så snart beholderen er 
fuld.

Vogelschutz-Modus AN Vogelschutz-Modus AUS

2. Beskyttelsestilstand for Fugle  

Fælden har en funktion for beskyttelse af Fugle. Skub regulatoren 
til venstre. Fælden slukker automatisk ved daggry og tænder 
automatisk igen, når det bliver mørkt. Dermed er fælden deaktive-
ret om dagen, og Fuglene beskyttes.

Når en rotte er blevet fanget, skal den klatre op i elektrochokcellen. Hvis rotten ikke straks klatrer op, understøtter fælden automatisk 
denne proces: Efter 7 minutter udløser programmeringen en kort klap fra dørene. Denne lyd skal skræmme rotten og få den til at klatre 
hurtigere op i elektrochokcellen. Hvis det fangede dyr ikke er kravlet op i elektrochokcellen efter 3 timer og 30 minutter, kan der være 
tale om en fejlfangst eller et andet dyr. I dette tilfælde vises en tilsvarende meddelelse på Displayet. Når denne tid er udløbet, frigives 
dyret automatisk. Derefter går fælden i pause i 5 minutter, før de to infrarøde sensorer aktiveres igen. På den måde har det frigivne dyr 
tilstrækkelig tid til at forlade fælden.

Hvis der ofte forekommer fejlfangster, bør du undersøge årsagen. Du kan for eksempel opsætte et vildtkamera for at observere, hvilke 
dyr der opholder sig ved fælden. 

Når fælden er ny, kan det forekomme, at de første fangede rotter kravler langsommere op i elektroschockcellen. Det skyldes, at der 
endnu ikke er lugtspor fra andre rotter på vejen op til elektroschockcellen. Efter de første fangster kan denne adfærd forbedres.

Hvis fælden bipper om morgenen, og du finder rotter i beholderen, skal du tømme beholderen så hurtigt som muligt. Hvis dyrene bliver 
for længe i beholderen, kan der opstå fluer. En kraftig flueforekomst kan forstyrre fældens funktion og føre til for tidligt slid på enkelte 
dele.

Hvis der ikke er fare for, at fugle fanges, kan du køre fælden i 24-timers-tilstand. I denne tilstand er fælden konstant aktiv. Hvis der er 
mange fluer på din ejendom, eller hvis fugle skal beskyttes, skal du bruge fuglebeskyttelsestilstanden. I denne tilstand slukker fælden 
automatisk om morgenen. Dermed reduceres falske alarmer i løbet af dagen, og fuglene beskyttes bedre.



I fuglebeskyttelsesmodus er fælden ikke aktiv om dagen. Rotter, der kommer til fælden om dagen, fanges derfor ikke. Det kan dog 
alligevel være nyttigt: Rotterne vænner sig til fælden og vender ofte tilbage om natten. Når det bliver mørkt, er fælden igen aktiv, og 
rotterne er lettere at fange.
Hvis du observerer rotter om dagen, især unge rotter eller meget store, ældre dyr, kan det tyde på et kraftigt angreb. I dette tilfælde er 
rotterne muligvis tvunget til at lede efter føde også om dagen. Det kan være et tegn på en større rottebestand. Handl i dette tilfælde 
straks og skærp bekæmpelsesforanstaltningerne.

3. Ibrugtagning

1.	 Fælden leveres med en 230 V – 12 V DC-adapter. Anvendelse af den originale Adapter. Tilslut fælden til Strømforsyningen.
2.	 Når du har tilsluttet fælden til Strømforsyningen, skal du dreje låsen på rottebeholderen til højre til position 1. Hold en sikkerhed-

safstand for at undgå personskader ved åbning og lukning af døre og bevægelige dele. Når fælden aktiveres, lukker og åbner 
mekanismen sig straks med et højt brag. Hold derfor tilstrækkelig afstand. Følsomme personer eller dyr i nærheden kan blive 
forskrækkede af lyden. Under opstartsforløbet kontrollerer Elektronikken automatisk, om fælden fungerer korrekt. På Displayet vises 
forskellige oplysninger og instruktioner. Følg altid anvisningerne på Displayet, når du tænder for fælden. Ræk aldrig hånden ind i 
fælden, før du har læst og fulgt de viste instruktioner fuldt ud. Når RodShock Xtreme-fælden aktiveres, lyder der et kort bip, 
efterfulgt af et andet kort bip efter lukning og åbning.

3.	 Derefter viser skærmen forsyningsspændingen, som varierer mellem 12 og 13,2 V afhængigt af Arten af strømforsyning. Dette 
betyder, at fælden fungerer. Hvis der er fare for, at fugle kan blive fanget, skal du indstille skyderen til venstre til »Fuglebeskyttelse«. 

4. Displayvisning og biplyde

Under drift viser Displayet forskellige oplysninger hvert 10. til 20. sekund. Dette omfatter blandt andet forsyningsspændingen, den 
aktiverede fuglebeskyttelsestilstand, antallet af gnavere, der er dræbt ved elektrisk stød, falske alarmer samt antallet af mulige ind-
trængere.

Elektronikken registrerer desuden, hvis en infrarød barriere er blokeret eller tilsmudset. I tilfælde af en fejl kan fælden slukke automa-
tisk. I dagslys eller når Belysningen i bygninger er tændt, advarer fælden hvert 10. til 20. sekund med en lang biplyd om et muligt 
problem.
To korte biplyde angiver, at en eller flere rotter, mus eller andre gnavere er blevet dræbt af elektrisk stød. Når fælden afgiver et akustisk 
signal, bør du reagere så hurtigt som muligt og kontrollere visningen på Displayet.
Selv hvis der ikke har været behov for indgriben i to til tre dage, anbefaler vi, at du alligevel regelmæssigt tjekker oplysningerne på det 
digitale Display.

Følg altid anvisningerne på Displayet, før du arbejder på fælden. Dræbte gnavere kan fjernes fra beholderen uden at afbryde fælden 
fra strømforsyningen. Ved alle tekniske indgreb skal alle strømkilder dog afbrydes. Ellers er der fare for elektrisk stød.

De hændelser, der vises på Displayet, slettes automatisk, når fælden slukkes. Når fælden tændes igen, viser den kort det samlede antal 
strømslag, indtrængere og falske alarmer siden den første idriftsættelse.

Når fælden tændes, udføres der en række kontroller: I nogle millisekunder viser det digitale display følgende:

R = Det samlede antal strømslag siden fældens første idriftsættelse.

R 0 0 1 2 5

F = Antal falske udløsninger siden fældens første ibrugtagning. Fælden kan utilsigtet udløses af vinden, hvis lette fremmedlegemer 
derved kommer ind i Registreringsområdet. Undgå sådanne falske udløsninger, da de kan føre til for tidligt slid på fælden. Desuden 
forbliver fælden inaktiv i et stykke tid efter en falsk detektion.

F 0 0 0 0 5

I = Antal indtrængende dyr siden fældens idriftsættelse. Indtrængende dyr som pindsvin, duer, katte (for store til at komme ind i 75 
mm-røret), delvist forgiftede rotter og gamle rotter, der ikke er i stand til at nå frem til elektroschockcellen, frigives efter ca. 3,5 timer.

I 0 0 0 0 5



Under kontrollen (ca. 2 sekunder) afgiver fælden et kort bip, lukker sig og kontrollerer også de 3 infrarøde barrierer IR1, IR2 og IR3. 
Derefter åbner den sig, afgiver et kort bip, viser „Ok” på det digitale display og angiver spændingen +-12,3 V hvert 10. til 20. sekund. 
Dette betyder, at fælden er aktiveret og klar til brug. Hvis fælden viser »Fuglebeskyttelse«, er den i pausetilstand og aktiveres automa-
tisk, når det bliver mørkt.
Hvis der lyder en lang, gentagen biplyd, skal du kontrollere visningen på skærmen og afbryde fælden fra strømforsyningen. 1 lang 
biplyd = fejl(er) 2 korte biplyde = rotte(r), gnavere dræbt af elektrisk stød. Disse signaler gentages hvert 10. til 20. sekund.
 
Problem IR1, IR2, IR3: Hvis en eller flere infrarøde barrierer er blokeret, afgiver fælden en lang biplyd, og den eller de problematiske 
IR-barrierer (IR1, IR2 eller IR3) vises på Displayet. Fjern blokeringen af IR-barrieren, eller udfør rengøring af IR-afdækningerne med en 
blød klud!

I R - 1, 2, 3,

Når fælden udløses:

Hvis fælden forsynes med strøm via en 230 V-12 Vdc-adapter, viser Displayet +- 12,3 volt. Hvis fælden forsynes med strøm via en 230 
V-12 Vdc-adapter, viser Displayet +- 12,3 volt. Hvis fælden forsynes med strøm via et 12 V-Batteri, viser Displayet f.eks. 12,8 V. Når 
batteriet aflades, blinker displayet fire gange hvert 10. til 20. sekund fra 11,7 V (du skal oplade batteriet), og ved 11,4 V slukker 
fælden og afgiver en lang biplyd, indtil du griber ind.

1 2. O V

Fuglebeskyttelse: Hvis skydeknappen er indstillet til venstre efter tænding, viser fældens Display »Fuglebeskyttelse« hvert 
10. til 20. sekund.

B I R D P R O T E C T I O N

Falske alarmer: 1 lang biplyd hvert 10. til 20. sekund. Hvis fælden fanger et dyr, og der ikke er nogen bevægelse indeni, åbner den 
sig efter 45 minutter. Der vises derefter 1 falsk alarm på Displayet. Hvis der opstår mange falske alarmer, sættes infrarøde barrierer 
automatisk på pause og aktiveres igen efter nogle timer. I denne periode fanger fælden ingen dyr. Afhjælp problemerne for at undgå 
for tidligt slid på fælden. Hvis fælden ikke kan tændes igen, skal du afbryde strømmen i 20 sekunder og derefter tilslutte den igen.

F A L S E D E T E C T I O N

Antal indtrængende dyr: 1 lang biplyd hvert 10. til 20. sekund. Dette sker f.eks., hvis fælden har fanget et pindsvin, en due, en kat, 
en gammel rotte, et forgiftet gnaver eller et andet dyr, der er for stort (Diameter 75 mm) til at nå frem til elektrochokcellen. Disse dyr 
frigives efter ca. 3,5 timer. Undgå lokkemad, der kan tiltrække andre dyr end Gnavere!

0 1 I N T R U D E R

Antal elektriske stød: 2 lange biplyde hvert 10. til 20. sekund. I fældens beholder skal der være det antal Gnavere, der vises på 
Displayet.

Kontroller derfor, om antallet af gnavere, der er dræbt af strømslag, stemmer overens med det tal, der vises på Displayet. Afbryd om 
nødvendigt fælden fra strømforsyningen, udfør rengøring af elektroderne og kontroller undersiden af elektrolysecellen (se vedligehol-
delse af fælderne). Hvis der er flere rotter, end der vises på Displayet, har du muligvis fanget flere på én gang. Tøm beholderen dagligt 
for at undgå, at der opstår Fluer eller andre Insekter, som kan forårsage falske alarmer! Fuglebeskyttelsestilstanden kan forhindre 
sådanne falske alarmer i løbet af dagen.

1 1 R A T

Fare under fangstprocessen: Når fælden er lukket, skal du holde Afstand og ikke række hånden ind i fælden. Der kan være en rotte 
eller et andet dyr indeni. Hvis der er registreret et indtrængende dyr, kan fælden åbne sig automatisk efter 3,5 timer for at slippe dyret fri.

D A N G E R C A P T U R E



Fare for elektrisk stød: Elektrisk stød-funktionen er aktiv. Hold afstand og ræk ikke hånden ind i fælden. Efter 5 minutter aktiveres 
fælden automatisk igen. Det gnavere, der er dræbt af det elektriske stød, falder derefter ned i beholderen. Sørg for, at der ikke længere 
bevæger sig noget i beholderen, før du tømmer den.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Signaltone og tusmørkesensor  

Otte for, at skumringssensoren ikke er tildækket. 
Hvis sensoren er under afdækning, kan fuglebeskyttelsestilstanden ikke aktiveres korrekt. Lyssensoren styrer både lydsignalet og 
fuglebeskyttelsestilstanden. Signaltonen aktiveres kun i dagslys eller ved en lyskilde i nærheden. I mørke forbliver signaltonen slukket. 
Signaltonen gør dig opmærksom på, at du bør kontrollere fælden hurtigst muligt i løbet af dagen eller ved tilstrækkelig belysning. På 
den måde kan du reagere hurtigt, hvis et dyr er blevet fanget, eller hvis der er en fejl.
Hvis du ikke ønsker at høre lydsignalet, for eksempel for ikke at forstyrre dyr i nærheden, kan du afskærme lyssensoren. Sæt til dette 
formål et sort, lysuigennemtrængeligt klistermærke på sensorens forside. Lyssensoren befinder sig nederst ved skyderen til fuglebeskyt-
telsesfunktionen. Vær dog opmærksom på: Hvis tusmørkesensoren er under afdækning, fungerer fuglebeskyttelsesfunktionen ikke 
længere. Fælden registrerer da ikke dagslys og kan ikke styre fuglebeskyttelsesfunktionen korrekt.

Desuden modtager du ingen lydsignal, hvis skumringssensoren er dækket til, når der opstår et problem, eller et dyr er blevet fanget. 
Dette kan føre til, at dræbte gnavere forbliver for længe i fælden. Dette kan føre til lugtgener, falske alarmer, for tidligt slid og skader 
på fælden.

6. Placering af fælden

1.	 Vælg et passende sted 
Vælg en passende placering til fælden. Fælden skal stå på en plan, fast og stabil overflade. Undgå skrå eller ujævne underlag, da 
rotter ellers kan grave sig under fælden og undslippe. 

2.	 Undgå mellemrum mellem bunden og fælden 
Sørg for, at der ikke opstår mellemrum mellem gulvet og fælden. Selv Lille åbninger kan være nok til, at rotter eller mindre gnavere 
kan undslippe. 

3.	 Anvendelse af et fast underlag 
Da fælden ikke har sin egen bund, er det nødvendigt at bruge en fast underlag på ujævnt eller porøst underlag. Egnet er for 
eksempel en plade af hårdttræ eller krydsfiner, en betonplade eller en metalplade. Underlaget skal have en bredde på mindst 22 
cm, så fældens kanter hviler fuldstændigt og sikkert på det. 

4.	 Sørg for, at dokumenterne har tilstrækkelig lang længde 
Underlaget bør være mindst 160 cm langt. Det skal rage mindst 25 cm ud på begge sider af tunnelindgangen. På den måde løber 
rotten eller gnaveren først over underlaget, inden den når frem til fældens indgang. Det gør fælden mindre iøjnefaldende, og dyret 
nærmer sig den let. 

5.	 Beskyt fælden mod vejrliget med beskyttelse 
Fælden er ikke beregnet til at være udsat for regn eller direkte vejrpåvirkning i længere tid. Placer derfor fælden på et beskyttet 
sted, eller sørg for passende vejrbeskyttelse.

7. Lokkemad

De bedste lokkemidler er fødevarer, som rotterne er vant til at spise i deres omgivelser. De bedste lokkemidler er som regel de fødeva-
rer, som rotterne allerede kender fra deres nærmeste omgivelser og spiser regelmæssigt. Rotter er ofte mistænksomme over for ukendt 
mad. Nye dufte eller smage kan for dem være et tegn på fare. Da rotter har en meget god lugte- og smagshukommelse, opfanger de 
hurtigt ændringer i deres omgivelser. Hvis de opdager et ukendt stof, undgår de det ofte i første omgang for at undgå mulig forgift-
ning. Denne adfærd forstærkes, hvis rotter allerede har haft dårlige erfaringer med bestemte fødevarer, eller hvis andre dyr fra deres 
gruppe er blevet forgiftet. I sådanne tilfælde reagerer de særligt forsigtigt på ukendt eller iøjnefaldende lokkemad. Et alsidigt lokke-
middel kan for eksempel være en så enkel og naturlig müsli som muligt, bestående af flager, korn og tørret frugt.

Yderligere tips til valg af lokkemad
Undgå letfordærvelige fødevarer. Disse kan tiltrække fluer, forårsage falske alarmer og skal ofte udskiftes. Husk desuden, at rotter 



foretrækker frisk og velkendt foder. Hvis det lykkes at fjerne eller gøre deres hidtidige fødekilde utilgængelig, stiger sandsynligheden 
for, at de tager imod det udlagte lokkemad. For private anvendere, for eksempel ved opdræt af kanariefugle, fjerkræ eller andre små 
dyr, anbefales det at bruge det foder som lokkemad, som også gives til ens egne dyr.

8. Placer lokkemaden korrekt  

Placer først fælden ca. 20 cm fra det påtænkte sted. Sørg for, at fælden senere placeres præcist over lokkemadsporet. Læg lokkemaden 
i en lige linje eller som et tyndt lag på jorden. Lokkemadsporet bør være ca. 10 til 15 cm bredt og ca. 1,6 m langt. Brug ikke for meget 
lokkemad, så rotterne ikke allerede er mætte, inden de når frem til fældens indgang.

Når du har lagt lokkemaden ud, løfter du fælden og placerer den direkte over lokkemadsporet. Hvis det er nødvendigt, kan du desuden 
lægge lidt lokkemad ved indgangen til fælden samt midt på det sted, hvor fælden senere skal stå.

Når fælden er sat op, skal lokkemadsporet rage ca. 50 cm ud i hver ende af fælden. På den måde kan rotterne langsomt følge lokke-
maden og nærme sig fælden skridt for skridt, indtil de til sidst kommer ind i fælden.

Vigtige bemærkninger:
Sørg for, at de enkelte agnstykker ikke er større end 1,2 cm. Agnlaget må heller ikke være højere end 1,2 cm. Større stykker eller et for 
tykt lag kan blokere de infrarøde barrierer og dermed forårsage funktionsfejl i fælden.

Placer ikke lokkemad nederst under dørene. Ellers kan dørene blive blokeret under fangstprocessen og forblive åbne. Undgå så vidt 
muligt at røre ved lokkemaden med hænderne. Brug i stedet en ren skål, Skovl eller et andet egnet redskab. Sørg for, at værktøjet er 
rent og ikke ændrer lokkemadens lugt eller smag. På den måde undgår du, at rotter afskrækkes af menneskelig lugt på lokkemaden.

9. Vedligeholdelse

DRodShock Xtreme kræver kun lidt vedligeholdelse. Den må dog ikke opstilles på steder, hvor den udsættes for regn, fugt eller kraftig 
våde.

Før ethvert vedligeholdelses-, rengørings- eller reparationsarbejde skal strømforsyningen til fælden afbrydes fuldstændigt. Fælden 
fungerer ganske vist med 12 V, men indvendigt forhøjes spændingen via en transformer til op til 6.000 V. Der er fare for elektrisk stød.

Brug rene handsker, når du arbejder på fælden. Sørg for, at handskerne ikke er imprægneret med rengøringsmidler, olier eller andre 
stærkt lugtende produkter. Fremmede lugte kan gøre rotter mistænksomme og mindske fældens effektivitet.

Afhængigt af anvendelsesstedet kan der samle sig støv, spindelvæv, reder eller anden snavs i fælden. Hvis der lyder en kontinuerlig 
biplyd, når den tændes, og der vises IR1, IR2 eller IR3 på Displayet, er en infrarød barriere blokeret eller tilsmudset. Fjern først det 
forstyrrende element. Hvis meddelelsen fortsat vises, skal du udføre rengøring af dækslerne på infrarød-sensorerne med en ren, 
uparfumeret og let fugtig klud. Om nødvendigt kan du fjerne infrarød-afdækningen for også at rengøre infrarød-LED‘erne grundigt 
indefra.

Brug aldrig smøremidler på de bevægelige dele af låsen. Olie og fedt tiltrækker støv og kan forhindre, at dørene lukker, eller at 
mekanismen bevæger sig. Dette kan føre til funktionsfejl og for tidligt slid. Hvis der samler sig støv i føringsskinnerne, skal du forsigtigt 
fjerne det med en Vatpind, en træpind eller en plastpind. Pas på ikke at ridse føringsskinnerne og dørene.

Lugten af visse smøremidler kan også afskrække gnavere og dermed gøre fælden ineffektiv. Hvis låse- eller start-/stop-håndtaget er 
svært at betjene på grund af rust, kan der forsigtigt anvendes en meget lille mængde Rustfjerner. Læg en klud nederst på den berørte 
del, og sprøjt så lidt som muligt på. Tør derefter overskydende middel grundigt af.

Kontrol ved problemer med elektrisk stød
Ved RodShock Xtreme er det vigtigt, at antallet af gnavere, der er dræbt ved elektrisk stød, stemmer overens med det tal, der vises på 
Displayet. Hvis disse værdier afviger fra hinanden, kan der være et problem med det elektriske stød.
Frakobl fælden fuldstændigt fra strømforsyningen, inden du påbegynder kontrollen. Udfør derefter rengøringen af de fire elektroder 
med en messingbørste eller en metalsvamp. Kontroller desuden kablet under strømslagscellen på venstre side.

For at få adgang til det indre skal du afbryde fælden fra strømforsyningen og fjerne beholderen. Til venstre i beholderområdet er der 
en halvmåneformet åbning i Blechet. Der findes et drejepunkt, som du kan betjene. Med en halv omdrejning åbnes eller lukkes de to 
døre og den elektriske stødcelle. Via dette drejepunkt kan du også kontrollere, om mekanismen er tung at betjene.

De fire elektroder er nemmere at rengøre, når de er placeret korrekt. Brug rene, lugtneutrale Handsker og en maske for at undgå at indånde 
støv. Hold fast i bagsiden af elektrodekammeret, når du børster elektroderne, så der ikke udøves tryk på mekanismens forbindelsesstænger.



10. Sikkerhed ved RodShock Xtreme-fælden

Hvis du følger anbefalingerne i denne brugsanvisning, kan fælderne bekæmpe Skadedyr effektivt uden at udgøre en Fare for brugeren. 
Alle fælder er udstyret med to sikkerhedsanordninger, der forhindrer elektrisk stød. 

Den første sikkerhedsanordning er placeret i midten af fælden: Hvis opsamlingsbeholderen til rotter ikke er sat på plads, kan fælden ikke 
udløses. Den anden sikkerhedsanordning aktiveres ved at låse fælden med håndtaget.

11. Genanvendelse af produktet  

Emballagen består udelukkende af miljøvenlige materialer. Kartonen kan bortskaffes via papirindsamlingen.
Emballagefolier skal afleveres hos den ansvarlige sorterings- eller genbrugsstation i din kommune. Hvis der ikke længere er anvendelse 
for apparatet, skal du bortskaffe det på en miljøvenlig måde og i overensstemmelse med gældende lovbestemmelser.

12. DE / CE-overensstemmelseserklæring

Albert KERBL GmbH erklærer hermed, at det Produkt/apparat, der er beskrevet i denne vejledning, er i overensstemmelse 
med de grundlæggende krav og de øvrige relevante bestemmelser og direktiver. CE-mærket angiver, at produktet opfylder 
EU-direktiverne. 

13. Tekniske data

Model/type: cit elektrisk Rottefælde RodShock Xtreme 
Driftsspænding, apparat
12 V DC
Udgangsspænding for elektrisk stød
6.000 V
Indgang via Netadapter
230 V til 12 V 
Netadapter / transformator
12 V AC/DC, 3 A
Netadapterens ydeevne: 36 W
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Peligro de explosión e incendio 
•	 No lo utilice en habitaciones ni cerca de lugares donde haya sustancias químicas, líquidos y productos 

inflamables o combustibles, como la gasolina, ni en lugares donde puedan existir vapores de dichos 
productos. 

•	 No lo utilice en presencia de materiales inflamables o combustibles, como paja, heno, plumas, plumón, 
papel, cartón, madera, plástico, PVC, tejidos, etc. Tras la captura se produce una descarga eléctrica que 
genera chispas en la cámara de descarga de la trampa para matar a los roedores. Entre los electrodos se 
producen chispas que pueden incendiar productos, combustibles y materiales inflamables que se encuen-
tren cerca o en los alrededores. 

•	 Desconecte siempre el aparato de la red eléctrica antes de realizar cualquier intervención. 
•	 Si los electrodos están sucios, desconecte el aparato de la red eléctrica, espere 20 segundos y límpielos 

para eliminar telarañas, suciedad y/u otros residuos.

Peligro de lesiones graves, radiación, contaminación y descarga eléctrica.
•	 Este aparato no debe ser usado por niños menores de 16 años ni por personas con capacidades físicas, senso-

riales o mentales limitadas, o con falta de experiencia y conocimientos, incluso si están bajo supervisión.
•	 La limpieza y el mantenimiento por parte del usuario no deben ser realizados por niños. 
•	 Los niños no deben jugar con el aparato.
•	 Este aparato puede emitir radiación intensa; por lo tanto, mantenga alejados los productos de electrónica. 

Se desaconseja encarecidamente a las personas con marcapasos, implantes cardíacos o dispositivos 
similares que se acerquen al aparato cuando esté en funcionamiento. 

•	 Nunca realice ninguna intervención en el aparato antes de haber leído la Información que aparece en la 
pantalla digital. Podría producirse una descarga eléctrica o quedar atrapado, y si desconecta el aparato de 
la red eléctrica, un roedor podría escapar. 

•	 Nunca toque a un roedor sin protección, ya sea vivo o muerto, ya que es portador de numerosas enferme-
dades y parásitos. En caso de contacto, la orina puede ser peligrosa para las personas. Por lo general, un 
roedor siempre huye; sin embargo, si le muerde o le araña, acuda inmediatamente al médico e indique 
claramente que se trata de un roedor silvestre.

•	 No utilice el dispositivo en presencia de niños. Mantenga las manos y otras partes del cuerpo alejadas de 
las aberturas y las piezas móviles del dispositivo. No moje la trampa ni la utilice bajo la lluvia o en un lugar 
húmedo. 

•	 No introduzca nada en la trampa, ni destornilladores, ni alambres, ni barras metálicas ni otros objetos 
conductores. 

•	 Nunca dirija aire comprimido hacia el dispositivo, ya que esto puede provocar una descarga eléctrica. 
Independientemente de si está conectado a la red eléctrica (230 V-12 V) o a una Batería (12 V), la corriente 
continua de 12 V se transforma en 6000 Voltios. 

•	 Nunca realice trabajos en la trampa mientras esté conectada. Antes de cualquier intervención, desconecte 
todas las fuentes de alimentación y espere 20 segundos antes de intervenir. 

•	 No realice modificaciones en la trampa; utilice únicamente el Adaptador suministrado y recomendado por 
el fabricante. No coloque la trampa en una sala de ordeño, un cuarto de baño, un lavadero, una estancia 
húmeda, cerca de una fuente de agua o cerca de una piscina.

•	 No utilice el dispositivo en presencia de pájaros, mascotas u otros animales.
•	 Este dispositivo está diseñado para capturar y matar ratas y otros roedores dañinos. No lo utilice cerca de 

caballos u otros animales asustadizos, ya que el cierre de la trampa podría asustarlos y estos podrían 
pisotearla y destruirla. Los animales podrían sufrir lesiones graves o incluso una descarga eléctrica.

6047-6181 (2016-01) ¡El uso de este dispositivo debe realizarse con su unidad de alimentación 
independiente!

(ES) Manual de instrucciones:
Indicaciones de seguridad importantes

ADVERTENCIA. Peligro de incendio, explosión, radiación, contaminación por 
roedores, descarga eléctrica y lesiones graves. Antes del uso para este aparato, 
lea atentamente las instrucciones y advertencias que figuran en este manual y en 
el propio aparato. Al utilizar un aparato eléctrico, deben observarse ciertas 
medidas de precaución básicas, entre las que destacan las siguientes. Estas 
advertencias se aplican al aparato y, en su caso, a todas las piezas, accesorios, 
Cargadores o Adaptadores de red.



1. Uso previsto y funcionamiento

La trampa está destinada exclusivamente al control de ratas en el área de aplicación prevista. Solo debe utilizarse de acuerdo con las 
instrucciones, con accesorios homologados y en las condiciones ambientales especificadas. 

La trampa para ratas RodShock Xtreme es un dispositivo potente y automatizado para el control de roedores. Equipada con tecnología 
de vanguardia y programación inteligente, esta trampa ha sido diseñada para capturar una rata, eliminarla rápidamente, reactivarse y, 
a continuación, capturar más ratas. El Recipiente colector facilita la eliminación de los cadáveres. Al activar la trampa, siga estricta-
mente las instrucciones que aparecen en la Pantalla. Una vez encendida, nunca intervenga en la trampa sin haber leído las instruccio-
nes de la Pantalla, ya que esto podría interrumpir un ciclo de captura o de descarga eléctrica.
Cuando un roedor entra en el túnel de la trampa, una de las dos barreras de infrarrojos activa un motorreductor central que, en menos 
de 100 milisegundos, provoca el cierre de las dos puertas de la trampa. La rata atrapada intenta escapar y se adentra en la cámara de 
descarga eléctrica, donde recibe una descarga de 6.000 V que la mata de forma inmediata e indolora.

El paso hacia la cámara de descarga eléctrica tiene un diámetro interior de 75 mm. Los ratones, las ratas jóvenes y las ratas adultas 
pueden trepar sin problemas hasta la cámara de descarga eléctrica. Los intrusos (Erizos, Palomas, Gallinas, Gatos adultos u otros) que 
sean demasiado grandes para pasar por este conducto de 75 mm no mueren y permanecen en la trampa. Se liberan automáticamente 
al cabo de 3 horas y 30 minutos. Tenga especial cuidado con sus mascotas, como gatitos, pollitos, pájaros y otros animales pequeños, 
ya que la trampa no distingue y mata a cualquier animal o pájaro que alcance la cámara de descarga eléctrica.
La trampa no puede distinguir entre animales protegidos y otros roedores. Tras la captura y la muerte por descarga eléctrica, la trampa 
vuelve a activarse automáticamente al cabo de cinco minutos y no tiene límite en la cantidad de capturas. Deja de capturar en cuanto 
se llena el recipiente.

Modo de protección de 
aves ACTIVADO

Modo de protección de 
aves DESACTIVADO

2. Modo de protección para pájaros  

La trampa dispone de un modo de protección para pájaros. 
Deslice el regulador hacia la izquierda. La trampa se apaga 
automáticamente al amanecer y se vuelve a encender automática-
mente al anochecer. De este modo, la trampa permanece inactiva 
durante el día y los pájaros quedan protegidos.

Si se ha capturado una rata, esta debería trepar hasta la cámara de descarga eléctrica. Si la rata no trepa inmediatamente, la trampa 
facilita este proceso automáticamente: tras 7 minutos, la programación activa un corto traqueteo de las puertas. Este ruido tiene como 
objetivo asustar a la rata y animarla a trepar más rápido hasta la cámara de descarga eléctrica. Si el animal capturado no ha subido a 
la cámara de descarga eléctrica al cabo de 3 horas y 30 minutos, puede tratarse de una captura errónea o de otro animal. En ese caso, 
aparecerá el mensaje correspondiente en la Pantalla. Una vez transcurrido este tiempo, los animales quedan liberados automática-
mente. A continuación, la trampa entra en pausa durante 5 minutos antes de que se vuelvan a activar los dos sensores de infrarrojos. 
De este modo, los animales liberados disponen de tiempo suficiente para abandonar la trampa.

Si se producen capturas erróneas con frecuencia, debe comprobar la causa. Por ejemplo, puede instalar una cámara de caza para 
observar qué animales se acercan a la trampa. 

En el caso de una trampa nueva, puede ocurrir que las primeras ratas capturadas tarden más en subir a la cámara de descarga 
eléctrica. Esto se debe a que, en el camino hacia la cámara de descarga eléctrica, aún no hay rastros de olor de otras ratas. Tras las 
primeras capturas, este comportamiento puede mejorar.

Si la trampa emite un pitido por la mañana y encuentra ratas en el recipiente, vacíelo lo antes posible. Si los animales permanecen 
demasiado tiempo en el recipiente, las moscas pueden multiplicarse. Una gran proliferación de moscas puede alterar el funciona-
miento de la trampa y provocar un desgaste prematuro de algunas piezas.

Si no existe peligro de que queden atrapadas aves, puede utilizar la trampa en el modo de 24 horas. En este modo, la trampa perma-



nece activa de forma permanente. Si en su explotación hay muchas moscas o si se desea proteger a los pájaros, utilice el modo de 
protección de pájaros. En este modo, la trampa se apaga automáticamente por la mañana. De este modo se reducen las falsas 
alarmas durante el día y se protege mejor a los pájaros.

En el modo de protección de aves, la trampa no está activa durante el día. Por lo tanto, las ratas que se acerquen a la trampa durante 
el día no quedarán atrapadas. No obstante, esto puede resultar útil: las ratas se acostumbran a la trampa y suelen volver por la noche. 
Al anochecer, la trampa vuelve a estar activa y es más fácil atrapar a las ratas.
Si observa ratas durante el día, especialmente ratas jóvenes o animales muy grandes y de edad avanzada, esto puede indicar una 
infestación grave. En este caso, es posible que las ratas se vean obligadas a buscar alimento también durante el día. Esto puede ser un 
indicio de una población de ratas más numerosa. En tal caso, actúe de inmediato y refuerce las medidas de control.

3. Puesta en marcha

1.	 La trampa se suministra con un Adaptador de 230 V a 12 V CC. El uso del Adaptador original es obligatorio. Conecte la trampa a la 
alimentación de corriente.

2.	 Una vez conectada la trampa a la alimentación de corriente, gire el Bloqueo del compartimento para ratas hacia la derecha hasta la 
posición 1, manteniendo una distancia de seguridad para evitar lesiones al abrir y cerrar las puertas y las piezas móviles. Al activar 
la trampa, el mecanismo se cierra y se abre inmediatamente con un fuerte estruendo. Por lo tanto, mantenga una distancia sufi-
ciente. Las personas sensibles o los animales que se encuentren cerca pueden asustarse con el ruido. Durante el proceso de 
arranque, el sistema electrónico comprueba automáticamente si la trampa funciona correctamente. En la pantalla se muestran 
diversa información e instrucciones. Al encender el dispositivo, siga siempre las indicaciones que aparecen en la pantalla. No 
introduzca nunca las manos en la trampa antes de haber leído y seguido íntegramente las instrucciones mostradas. Al activar la 
trampa RodShock Xtreme, se oye un pitido corto, seguido de un segundo pitido corto tras el cierre y la apertura.

3.	 A continuación, la pantalla muestra la indicación de la tensión de suministro, que varía entre 12 y 13,2 V según el tipo de alimenta-
ción de corriente. Esto significa que la trampa está en funcionamiento. Si existe el peligro de que se capturen pájaros, coloque el 
control deslizante hacia la izquierda en la posición «Protección de pájaros». 

4. Indicación en pantalla y pitidos

Durante el funcionamiento, la pantalla muestra diversa información cada 10 a 20 segundos. Entre otros datos, se incluyen la Tensión 
de suministro, el modo de protección de aves activado , la cantidad de roedores muertos por descarga eléctrica, las falsas alarmas y la 
cantidad de posibles intrusos.

Además, el sistema electrónico detecta si una barrera de infrarrojos está bloqueada o sucia. En caso de avería, la trampa puede 
apagarse automáticamente. A la luz del día o cuando la Iluminación de los edificios está encendida, la trampa emite un pitido largo 
cada 10 a 20 segundos para indicar un posible problema.
Dos pitidos cortos indican que una o varias ratas, ratones u otros roedores han muerto por descarga eléctrica. Si la trampa emite una 
señal acústica, debe reaccionar lo antes posible y comprobar la información que aparece en la Pantalla.
Aunque no haya sido necesario intervenir en la trampa durante dos o tres días, le recomendamos que compruebe regularmente la 
información que aparece en la pantalla digital.

Siga siempre las instrucciones que aparecen en la pantalla antes de realizar el trabajo con la trampa. Los roedores muertos pueden 
retirarse del recipiente sin desconectar la trampa de la red eléctrica. Sin embargo, para cualquier intervención técnica es imprescindi-
ble desconectar todas las fuentes de alimentación. De lo contrario, existe peligro de descarga eléctrica.

Los eventos que aparecen en la Pantalla se borran automáticamente al apagar la trampa. Al volver a encenderla, la trampa muestra 
durante un corto período el número total de descargas eléctricas, intrusos y falsas alarmas desde su primera puesta en marcha.

Al encender la trampa se llevan a cabo numerosos controles: durante unos milisegundos, la pantalla digital muestra lo 
siguiente: 

R = Número total de descargas eléctricas desde la primera puesta en servicio de la trampa.

R 0 0 1 2 5

F = Cantidad de falsas alarmas desde la primera puesta en marcha de la trampa. El viento puede activar la trampa de forma involunta-
ria si hace que entren objetos extraños ligeros en el área de detección. Evite este tipo de falsas alarmas, ya que pueden provocar un 



desgaste prematuro de la trampa. Además, tras una falsa detección, la trampa permanece inactiva durante un tiempo determinado.

F 0 0 0 0 5

I = Cantidad de intrusos desde la puesta en servicio de la trampa. Los intrusos, como erizos, palomas, gatos (demasiado grandes 
para introducirse en el tubo de 75 mm), ratas parcialmente envenenadas y ratas viejas que no son capaces de llegar a la célula de 
descarga eléctrica, quedan liberados tras unas 3,5 horas.

I 0 0 0 0 5

Durante la comprobación (aprox. 2 segundos), la trampa emite un pitido corto, se cierra y comprueba también las tres barreras de 
infrarrojos IR1, IR2 e IR3. A continuación, se abre, emite un pitido corto, muestra «Ok» en la pantalla digital e indica la Tensión de 
+-12,3 V cada 10 a 20 segundos. Esto significa que la trampa está activada y lista para su uso. Si la trampa muestra «Protección 
contra aves», se encuentra en modo de pausa y se activará automáticamente al anochecer.

Si se oye un pitido largo y repetitivo, compruebe la indicación en la pantalla y desconecte la trampa de la red eléctrica. 1 pitido largo 
= error(es); 2 pitidos cortos = rata(s) o roedor(es) muertos por descarga eléctrica. Estas señales se repiten cada 10 a 20 segundos.
 
Problema IR1, IR2, IR3: si una o varias barreras infrarrojas están bloqueadas, la trampa emite un pitido largo y en la Pantalla se 
muestra la barrera o barreras IR problemáticas (IR1, IR2 o IR3). ¡Elimine el bloqueo de la barrera IR o limpie las cubiertas IR con un 
paño suave!

I R - 1, 2, 3,

Cuando se activa la trampa:

Si la trampa se alimenta de la red eléctrica mediante un adaptador de 230 V a 12 V CC, la pantalla muestra +- 12,3 Voltios. Si la 
trampa se alimenta de la red eléctrica mediante un adaptador de 230 V a 12 V CC, la pantalla muestra +- 12,3 Voltios. Si la trampa se 
alimenta mediante una batería de 12 V, la pantalla muestra, por ejemplo, 12,8 V. Cuando la batería se descarga, a partir de 11,7 V la 
pantalla realiza un parpadeo cuatro veces cada 10 a 20 segundos (debe recargar la batería) y, a 11,4 V, la trampa se hace inactiva y 
emite un pitido largo hasta que intervenga.

1 2. O V

Protección contra aves: si, tras el encendido, el regulador está situado a la izquierda, la Pantalla de la trampa muestra 
«Protección contra aves» cada 10 a 20 segundos.

B I R D P R O T E C T I O N

Falsas alarmas: 1 pitido largo cada 10 a 20 segundos. Si la trampa captura un animal y no se detecta movimiento en su interior, se 
abre al cabo de 45 minutos. A continuación, la pantalla mostrará 1 falsa alarma. Si se acumulan las falsas alarmas, las barreras de 
infrarrojos se pausan automáticamente y se vuelven a activar al cabo de unas horas. Durante este tiempo, la trampa no captura 
animales. Solucione los problemas para evitar un desgaste prematuro de la trampa. Si no es posible volver a encender la trampa, 
desconéctela de la red eléctrica durante 20 segundos y, a continuación, vuelva a conectarla.

F A L S E D E T E C T I O N

Cantidad de intrusos: 1 pitido largo cada 10 a 20 segundos. Por ejemplo, si la trampa ha capturado un erizo, una paloma, un gato, 
una rata vieja, un roedor envenenado, etc., o cualquier otro animal demasiado grande (diámetro de 75 mm) para llegar a la cámara de 
descarga eléctrica. Estos animales serán liberados al cabo de unas 3,5 horas. ¡Evite utilizar cebos que puedan atraer a otros animales 
que no sean roedores!

0 1 I N T R U D E R

Cantidad de descargas eléctricas: 2 pitidos largos cada 10 a 20 segundos. En el recipiente de la trampa debe haber la cantidad de 
roedores que se muestra en la pantalla.



Por lo tanto, compruebe la cantidad de roedores muertos por descarga eléctrica que aparece en la pantalla. Si es necesario, desco-
necte la trampa de la red eléctrica, realice la limpieza de los electrodos y revise la parte inferior de la célula de electrólisis (véase 
«Mantenimiento de las trampas»). Si hay más ratas de las que se muestran en la pantalla, es posible que haya capturado varios 
ejemplares a la vez. Vacíe el recipiente a diario para evitar la proliferación de moscas u otros insectos que podrían provocar falsas 
alarmas. El modo de protección de aves podría evitar este tipo de falsas alarmas durante el día.

1 1 R A T

Peligro durante el proceso de captura: si la trampa está cerrada, mantén la distancia y no introduzcas las manos en ella. Puede 
haber una rata u otro animal en su interior. Si se ha detectado un intruso, la trampa puede abrirse automáticamente al cabo de 3,5 
horas para liberar al animal.

D A N G E R C A P T U R E

Peligro de descarga eléctrica: el proceso de descarga eléctrica está activo. Mantén la distancia y no introduzcas las manos en la 
trampa. Tras 5 minutos, la trampa se reactivará automáticamente. El roedor muerto por la descarga eléctrica caerá a continuación en 
el recipiente. Antes de vaciar el recipiente, asegúrate de que ya no haya nada que se mueva en su interior.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Señal acústica y sensor crepuscular  

Asegúrese de no tapar el sensor crepuscular. 
Si se tapa el sensor, el modo de protección de aves no se activará correctamente. El sensor crepuscular controla tanto la señal acústica 
como el modo de protección de aves. La señal acústica solo se activa con luz diurna o si hay una fuente de luz cercana. En la oscuri-
dad, la señal acústica permanece desactivada. La señal acústica le avisa durante el día o cuando hay suficiente Iluminación de que 
debe revisar la trampa lo antes posible. De este modo, podrá reaccionar rápidamente si se han capturado animales o si se ha produ-
cido un fallo.
Si no desea oír la señal acústica, por ejemplo, para no molestar a los animales cercanos, puede oscurecer el sensor crepuscular. Para ello, 
pegue una pegatina negra opaca en la parte frontal del sensor. El sensor crepuscular se encuentra abajo del control deslizante del modo 
de protección de aves. Sin embargo, tenga en cuenta lo siguiente: si el sensor crepuscular está cubierto, el modo de protección de aves 
deja de funcionar. En ese caso, la trampa no detecta la luz del día y no puede controlar correctamente el modo de protección de aves.

Además, si el sensor crepuscular está cubierto, no se emitirá ningún pitido cuando surja un problema o se hayan capturado animales. 
Esto puede provocar que los roedores muertos permanezcan demasiado tiempo en la trampa. Esto puede dar lugar a la aparición de 
olores, falsas alarmas, desgaste prematuro y daños en la trampa.

6. Colocación de la trampa

1.	 Elija una ubicación adecuada 
Elija una ubicación adecuada para la trampa. La trampa debe colocarse sobre una superficie plana, firme y estable. Evite suelos 
inclinados o irregulares, ya que, de lo contrario, las ratas podrían excavar por debajo de la trampa y escapar. 

2.	 Evite que queden huecos entre el Suelo y la trampa 
Asegúrese de que no queden huecos entre el suelo y la trampa. Incluso las aberturas más pequeñas pueden ser suficientes para 
que las ratas u otros roedores pequeños se escapen. 

3.	 Utilice una base firme para el uso 
Dado que la trampa no tiene base propia, es necesario utilizar una base firme si el suelo es irregular o poroso. Son adecuadas, por 
ejemplo, una tabla de madera dura o contrachapada, una losa de hormigón o una placa metálica. La base debe tener al menos 22 
cm de ancho para que los bordes de la trampa se apoyen por completo y de forma segura. 

4.	 Asegúrese de que la base tenga la longitud suficiente 
La base debe tener una longitud mínima de 160 cm. Debe sobresalir al menos 25 cm a ambos lados de la entrada del túnel. De 
este modo, la rata o el roedor recorre primero la base antes de llegar a la entrada de la trampa. Así, la trampa resulta menos 
llamativa y el animal se acerca a ella con mayor facilidad. 



5.	 Proteja la trampa contra las inclemencias meteorológicas 
La trampa no está diseñada para estar expuesta de forma permanente a la lluvia o a las inclemencias meteorológicas. Por lo tanto, 
coloque la trampa en un lugar protegido o asegúrese de que cuente con una protección adecuada contra la intemperie.

7. Cebo

Los mejores cebos son los alimentos que las ratas están acostumbradas a comer en su entorno. Por lo general, los mejores cebos son 
aquellos alimentos que las ratas ya conocen en su entorno inmediato y que consumen habitualmente. Las ratas suelen mostrarse 
recelosas ante alimentos desconocidos. Los nuevos olores o sabores pueden ser para ellas una señal de peligro. Dado que las ratas 
tienen una memoria olfativa y gustativa muy buena, perciben rápidamente los cambios en su entorno. Si descubren una sustancia 
desconocida, suelen evitarla en un primer momento para prevenir una posible intoxicación. Este comportamiento es reforzado cuando 
las ratas ya han tenido malas experiencias con determinados alimentos o cuando otros animales de su grupo han resultado intoxica-
dos. En tales casos, reaccionan con especial cautela ante cebos desconocidos o llamativos. Un cebo versátil puede ser, por ejemplo, un 
muesli lo más sencillo y natural posible, compuesto por copos, cereales y frutos secos.

Más consejos para elegir el cebo
Evite los alimentos perecederos. Estos pueden atraer moscas, provocar falsas alarmas y deben sustituirse con frecuencia. Tenga en 
cuenta, además, que las ratas prefieren alimentos frescos y que les resulten familiares. Si se consigue eliminar su fuente de alimento 
habitual o hacerla inaccesible, aumenta la probabilidad de que acepten el cebo colocado. Para los usuarios particulares, por ejemplo, 
en el caso de la cría de canarios, aves de corral u otros animales pequeños, se recomienda usar el mismo alimento que se les da a sus 
propios animales como cebo.

8. Colocar el cebo correctamente  

En primer lugar, coloque la trampa a unos 20 cm del lugar previsto. Asegúrese de que, más tarde, la trampa quede situada exacta-
mente sobre el rastro de cebo. Extienda el cebo en línea recta o formando una capa fina sobre el suelo. El rastro de cebo debe tener 
entre 10 y 15 cm de ancho y aproximadamente 1,6 m de longitud. No utilice demasiado cebo, para que las ratas no se sacien antes de 
llegar a la entrada de la trampa.

Una vez colocado el cebo, levante la trampa y colóquela directamente sobre el rastro de cebo. Si es necesario, puede colocar un poco 
más de cebo en la entrada de la trampa, así como en el centro de la posición en la que se colocará posteriormente.

Una vez colocada la trampa, el rastro de cebo debe sobresalir unos 50 cm por cada extremo de la trampa. De este modo, las ratas 
podrán seguir el forro lentamente y acercarse paso a paso a la trampa hasta que finalmente caigan en ella.

Indicaciones importantes:
Asegúrese de que las cantidades de cebo no superen los 1,2 cm. La capa de cebo tampoco debe tener más de 1,2 cm de grosor. Las cantida-
des más grandes o una capa demasiado gruesa pueden bloquear las barreras infrarrojas y provocar así un mal funcionamiento de la trampa.

No coloque el cebo directamente abajo de las puertas. De lo contrario, las puertas podrían bloquearse durante el proceso de captura y 
quedarse abiertas. En la medida de lo posible, no toque el cebo con las manos. En su lugar, utilice un cuenco limpio, una pala u otro 
utensilio adecuado. Asegúrese de que la herramienta esté limpia y no altere el olor ni el sabor del cebo. De este modo, evitará que las 
ratas se alejen del cebo debido al olor humano.

9. Mantenimiento

La RodShock Xtreme requiere poco mantenimiento. Sin embargo, no debe colocarse en lugares donde quede expuesta a la lluvia, la 
humedad o la humedad intensa.

Antes de realizar cualquier trabajo de mantenimiento, limpieza o reparación, se debe desconectar completamente la trampa de la 
alimentación de corriente. Aunque la trampa funciona a 12 V, en su interior la tensión se eleva hasta 6.000 V mediante un transforma-
dor. Existe peligro de descarga eléctrica.

Utilice guantes limpios cuando realice el trabajo con la trampa. Asegúrese de que los guantes no estén impregnados de productos de 
limpieza, Aceites u otros productos con olores intensos. Los olores ajenos pueden despertar la desconfianza de las ratas y reducir la 
eficacia de la trampa.

Dependiendo del lugar de instalación, pueden acumularse polvo, telarañas, nidos u otra suciedad en la trampa. Si al encenderla se oye 
un pitido continuo y en la pantalla aparece IR1, IR2 o IR3, significa que una barrera de infrarrojos está bloqueada o sucia. En primer 
lugar, retire el elemento que provoca la interferencia. Si el mensaje persiste, limpie las cubiertas de los sensores de infrarrojos con un 



paño limpio, sin perfume y ligeramente húmedo. Si es necesario, puede retirar la cubierta de infrarrojos para limpiar a fondo los LED 
de infrarrojos también desde el interior.

No utilice nunca lubricantes en las piezas móviles del pestillo. El aceite y la grasa atraen el polvo y pueden impedir el cierre de las 
puertas o el movimiento del mecanismo. Esto puede provocar fallos de funcionamiento y un desgaste prematuro. Si se acumula polvo 
en los rieles de guía, retírelo con cuidado con un bastoncillo de algodón, un palillo de madera o una varilla de plástico. Tenga cuidado 
de no rayar los rieles de guía ni las puertas.

Además, el olor de ciertos lubricantes puede ahuyentar a los roedores y, por lo tanto, hacer que la trampa resulte ineficaz. Si la 
palanca de bloqueo o la palanca de arranque/parada se atascan debido al óxido, se puede utilizar con cuidado una cantidad muy 
pequeña de Antioxidante. Para ello, coloque un paño debajo de la pieza afectada y pulverice la menor cantidad posible. A continua-
ción, limpie a fondo el exceso de producto.

Control en caso de problemas con la descarga eléctrica
En el caso del RodShock Xtreme, es importante que la cantidad de roedores eliminados por descarga eléctrica coincida con la cifra que 
aparece en la Pantalla. Si estos valores difieren entre sí, puede haber un problema en el sistema de descarga eléctrica.
Desconecte completamente la trampa de la red eléctrica antes de comenzar el Control. A continuación, limpie los cuatro electrodos con un 
cepillo de latón o una esponja metálica. Compruebe también el cable situado debajo de la célula de descarga eléctrica, en el lado izquierdo.

Para acceder al interior, desconecte la trampa de la red eléctrica y retire el recipiente. A la izquierda, en la zona del recipiente, hay una 
abertura en forma de media luna en la Chapa. Allí se encuentra un pivote que puede accionar. Con medio giro se abren o se cierran las 
dos puertas y la célula de descarga eléctrica. A través de este pivote también puede comprobar si el mecanismo se mueve con dificultad.

En la posición correcta, los cuatro electrodos son más fáciles de limpiar. Para ello, utilice guantes limpios e inodoros, así como una 
mascarilla, para evitar inhalar polvo. Mientras cepilla los electrodos, sujete el dorso de la cámara de electrodos para no ejercer presión 
sobre las barras de conexión del mecanismo.

10. Seguridad de la trampa RodShock Xtreme

Si sigue las recomendaciones de este Manual de instrucciones, las trampas podrán combatir eficazmente los parásitos sin suponer ningún 
peligro para el usuario. Todas las trampas están equipadas con dos dispositivos de seguridad que evitan las descargas eléctricas. 

El primer dispositivo de seguridad se encuentra en la parte media de la trampa: si el Recipiente colector para ratas no está colocado, la 
trampa no se puede activar. El segundo dispositivo de seguridad se activa al bloquear la trampa mediante la palanca.

11. Reciclaje del dispositivo  

El embalaje está fabricado íntegramente con materiales respetuosos con el medio ambiente. La caja puede desecharse en el contene-
dor de papel.
Por favor, entregue los films de embalaje en el punto de clasificación o reciclaje correspondiente de su municipio. Si ya no hace uso del 
dispositivo, deshágase de él de forma respetuosa con el medio ambiente y de acuerdo con la normativa legal vigente.

12. Declaración de conformidad DE / CE

Por la presente, Albert KERBL GmbH declara que el producto o aparato descrito en este manual cumple con los requisitos 
esenciales y el resto de disposiciones y directivas pertinentes. El marcado CE certifica el cumplimiento de las directivas de la 
Unión Europea.  

13. Datos técnicos 

Modelo/tipo: Trampa para ratas cit RodShock Xtreme 
Tensión de funcionamiento del dispositivo
12 V CC
Tensión de salida de la descarga eléctrica
6.000 V
Alimentación mediante adaptador de red
230 V a 12 V 
Adaptador de red / transformador
12 V CA/CC, 3 A
Potencia del adaptador de red: 36 W
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Robbanás- és tűzveszély 
•	 Ne használja olyan helyiségekben vagy olyan helyek közelében, ahol vegyi anyagok, folyadékok, valamint 

gyúlékony vagy tűzveszélyes termékek, például benzin találhatók, illetve olyan helyeken, ahol ezeknek a 
termékeknek a gőzei jelen lehetnek. 

•	 Ne alkalmazza gyúlékony és tűzveszélyes anyagokat, például szalma, széna, toll, pehely, papír, kartonpapír, 
fa, műanyag, PVC, textil stb. jelenlétében. A befogás után áramütés következik be, amely szikrákat kelt a 
csapda elektromos sokkolócellájában a rágcsálók megölése érdekében. Az elektródák között szikrák 
keletkeznek, amelyek a közelben vagy a környéken található gyúlékony termékeket, tüzelőanyagokat és 
anyagokat meggyújthatják. 

•	 Minden beavatkozás előtt mindig válassza le a készüléket az áramhálózatról. 
•	 Ha az elektródák szennyeződtek, válassza le a készüléket az áramhálózatról, várjon 20 másodpercet, majd 

végezzen Tisztítást, hogy eltávolítsa a pókhálókat, szennyeződéseket és/vagy egyéb lerakódásokat.

Súlyos sérülések, sugárzás, szennyeződés és áramütés veszélye.
•	 Ezt a készüléket 16 év alatti gyermekek, valamint fizikai, érzékszervi vagy szellemi képességeikben korláto-

zott, illetve tapasztalat és ismeretek hiányában szenvedő személyek nem alkalmazhatják, még felügyelet 
mellett sem.

•	 A felhasználó által végzett tisztítást és karbantartást gyermekek nem végezhetik. 
•	 Gyermekek nem játszhatnak a készülékkel.
•	 Ez a készülék erős sugárzást bocsáthat ki, ezért tartsa távol az elektronikus eszközöket. A szívritmus-sza-

bályozóval, szívbeültetvényekkel vagy hasonló eszközökkel rendelkező személyeknek nyomatékosan nem 
ajánlott a készülék közelébe menni, amikor az működik. 

•	 Soha ne végezzen beavatkozásokat a készüléken, mielőtt elolvasta volna a digitális kijelzőn szereplő 
Információkat. Áramütés vagy beszorulás veszélye áll fenn, és ha leválasztja a készüléket az áramellátásról, 
a rágcsálók elmenekülhetnek. 

•	 Soha ne érintse meg a rágcsálót védelem nélkül, függetlenül attól, hogy él-e vagy elpusztult, mivel számos 
betegség és parazita hordozója. Érintkezés esetén a vizelete veszélyes lehet az emberre. Általában a 
rágcsáló mindig elmenekül, de ha megharapja vagy megkarcolja, azonnal forduljon orvoshoz, és 
egyértelműen jelezze, hogy vadon élő rágcsálóról van szó.

•	 Ne használja a készüléket gyermekek jelenlétében. Tartsa távol kezeit és egyéb testrészeit a készülék 
nyílásaitól és mozgó alkatrészeitől. Ne nedvesítse meg a csapdát, és ne használja esőben vagy nedves 
helyen. 

•	 Ne dugjon semmit a csapdába: sem csavarhúzót, sem drótot, sem Fém rúdat, sem más vezető tárgyat. 
•	 Soha ne fújjon sűrített levegőt a készülékre, mivel ez áramütéshez vezethet. Függetlenül attól, hogy a 

készülék a hálózatra (230 V–12 V) vagy elemekre (12 V) van csatlakoztatva, a 12 V-os egyenáramot 6000 
Volt-ra alakítja át. 

•	 Soha ne végezzen munkákat a csapdán, amíg az csatlakoztatva van. Minden beavatkozás előtt válassza le 
az összes áramforrást, és várjon 20 másodpercet, mielőtt hozzákezdene a munkához. 

•	 Ne végezzen módosításokat a csapdán, kizárólag a gyártó által mellékelt és ajánlott Adaptert használja. Ne 
helyezze el a csapdát fejőhelyiségben, fürdőszobában, mosdóban, nedves helyiségben, vízforrás közelében 
vagy úszómedence közelében.

•	 Ne alkalmazza a készüléket madarak, háziállatok vagy más állatok jelenlétében.
•	 Ez a készülék patkányok és más káros rágcsálók befogására és megölésére szolgál. Ne használja lovak vagy 

más ijedős állatok közelében, mivel a csapda bezáródása megijesztheti őket, és a csapdát eltaposhatják és 
tönkretehetik. Az állatok súlyosan megsérülhetnek, vagy akár áramütést is szenvedhetnek.

6047-6181 (2016-01) Ezt a készüléket feltétlenül a hozzá tartozó külön tápegységgel együtt kell 
alkalmazni!

(HU) Használati útmutató:
Fontos biztonsági utasítások

FIGYELMEZTETÉS. Tűz-, robbanás-, sugárzás-, rágcsálók általi szennyeződés-, 
áramütés- és súlyos sérülések veszélye. A készülék alkalmazása előtt figyelmesen 
olvassa el a jelen kézikönyvben és a készüléken található utasításokat és figyel-
meztetéseket. Elektromos készülékek alkalmazása során be kell tartani bizonyos 
alapvető óvintézkedéseket, különösen az alábbiakat. Ezek a figyelmeztetések a 
készülékre, valamint adott esetben az összes alkatrészre, tartozékra, töltőkészülé-
kre vagy Hálózati adapterre vonatkoznak.



1. Rendeltetésszerű alkalmazás és működés

A csapda kizárólag patkányok irtására szolgál a Használati területen. Csak a használati utasításnak megfelelően, kizárólag jóváhagyott 
tartozékokkal és a megadott környezeti feltételek mellett szabad alkalmazni. 

A RodShock Xtreme patkányfogó egy nagy teljesítményű, automatizált rágcsálóirtó eszköz. A legmodernebb technológiával és intelli-
gens programozással felszerelve ezt a fogót úgy fejlesztették ki, hogy befogjon egy patkányt, gyorsan eltávolítsa azt, újra aktiválódjon, 
majd további patkányokat fogjon be. A felfogótartály megkönnyíti a tetemek eltávolítását. A csapda aktiválásakor feltétlenül kövesse a 
Megjelenítőn megjelenő utasításokat. Bekapcsolás után soha ne nyúljon a csapdába anélkül, hogy elolvasná a Megjelenítőn megje-
lenő utasításokat, mivel ez megszakíthatja a befogási vagy az áramütési ciklust.
Amikor egy rágcsáló behatol a csapda alagútjába, a két infravörös gát egyikének aktiválása egy központi hajtómotort indít be, amely 
kevesebb mint 100 milliszekundum alatt elindítja a két csapdaajtó bezáródását. A befogott patkány menekülni próbál, és belép az 
áramütéses kamrába, ahol 6 000 V-os áramütést kap, amely azonnal és fájdalommentesen megöli.

Az áramütő kamrába vezető átjáró belső átmérője 75 mm. Az egér, a fiatal patkányok és a felnőttek is könnyedén felmászhatnak az 
áramütő kamrába. Azok a behatolók (sündisznók, galambok, tyúkok, felnőtt macskák vagy más állatok), amelyek túl nagyok ahhoz, hogy 
átférjenek ezen a 75 mm-es nyíláson, nem pusztulnak el, hanem a csapdában maradnak. 3 óra 30 perc elteltével automatikusan kiszaba-
dulnak. Legyen különösen óvatos háziállataival, például kiscicákkal, csirkékkel, madarakkal és más kicsi állatokkal, mivel a csapda nem 
tesz különbséget, és minden állatot vagy madarat megöl, amely eléri az áramütő kamrát.
A csapda nem tud különbséget tenni a védett állatok és más rágcsálók között. Az elfogás és az áramütéses megölés után a csapda öt perc 
múlva automatikusan újra élesedik, és nincs korlátozás az elfogások számára. Az elfogást akkor állítja le, amikor a tartály megtelik.

Vogelschutz-Modus AN Vogelschutz-Modus AUS

2. Madárvédelmi üzemmód  

A csapda rendelkezik madárvédelmi üzemmóddal. Csúsztassa a 
csúszkát balra. A csapda hajnalban automatikusan kikapcsol, 
sötétedéskor pedig automatikusan újra bekapcsol. Így a csapda 
nappal deaktiválva van, és a madarak védelmet élveznek.

Ha patkányt fogtak, annak fel kell másznia az elektromos sokkolókamrába. Ha a patkány nem mászik fel azonnal, a csapda automati-
kusan segíti ezt a folyamatot: 7 perc elteltével a programozás rövid csapóhangot vált ki. Ez a hang megijeszti a patkányt, és arra 
készteti, hogy gyorsabban másszon fel a fent található elektromos sokkolókamrába. Ha a befogott állat 3 óra 30 perc elteltével sem 
mászott fel az elektromos sokkcellába, akkor téves befogásról vagy más állatról lehet szó. Ebben az esetben a Megjelenítőn megjelenik 
egy erre utaló üzenet. Ezen idő letelte után az állat automatikusan kiszabadul. Ezt követően a csapda 5 percig szünetel, mielőtt a két 
infravörös érzékelő újra aktiválódna. Így a kiszabadult állatnak elegendő ideje van elhagyni a csapdát.

Ha gyakrabban fordul elő téves befogás, ellenőrizze az okát. Például felállíthat egy vadkamerát, hogy megfigyelje, mely állatok tartóz-
kodnak a csapda közelében. 

Egy új csapda esetében előfordulhat, hogy az első befogott patkányok lassabban másznak fel az áramütő kamrába. Ez annak köszön-
hető, hogy a kamrához vezető útvonalon még nincsenek más patkányok szagnyomai. Az első befogások után ez a viselkedés javulhat.

Ha reggel a csapda sípol, és patkányokat talál a tartályban, a lehető leggyorsabban üresítsen ki a tartályt. Ha az állatok túl hosszú 
ideig maradnak a tartályban, a legyek szaporodhatnak. A jelentős legyesség zavarhatja a csapda működését, és egyes alkatrészek idő 
előtti kopásához vezethet.

Ha nincs veszélye annak, hogy madarak kerüljenek a csapdába, a csapdát 24 órás üzemmódban is működtetheti. Ebben az üzemmód-
ban a csapda folyamatosan aktív. Ha a telephelyén sok légy fordul elő, vagy ha a madarakat védeni kell, alkalmazza a madárvédelmi 



üzemmódot. Ebben az üzemmódban a csapda reggel automatikusan kikapcsol. Ezzel csökkennek a nappali téves riasztások, és a 
madarak jobb védelmet élveznek.

Madárvédelmi üzemmódban a csapda nappal nem aktív. A nappal a csapdához érkező patkányokat ezért nem fogja be. Ez azonban 
mégis hasznos lehet: a patkányok megszokják a csapdát, és éjszaka gyakran visszatérnek. Sötétedés után a csapda újra aktívvá válik, 
és a patkányokat könnyű be fogni.
Ha napközben patkányokat észlel, különösen fiatal vagy nagyon nagy, idősebb állatokat, az erős fertőzésre utalhat. Ebben az esetben 
a patkányok kénytelenek lehetnek napközben is takarmányt keresni. Ez egy nagyobb patkánypopuláció jele lehet. Ilyen esetben 
haladéktalanul cselekedjen, és fokozza a védekezési intézkedéseket.

3. Üzembe helyezés

1.	 A csapda 230 V – 12 V DC-s adapterrel kerül forgalomba. Kizárólag az ORIGINAL adaptert alkalmazza. Csatlakoztassa a csapdát az 
Áramellátáshoz.

2.	 Miután a csapdát az Áramellátáshoz csatlakoztatta, forgassa el a patkánytartó reteszelését jobbra az 1. pozícióba, és közben 
tartson biztonsági távolságot, hogy elkerülje a sérüléseket az ajtók és a mozgó alkatrészek nyitása és zárása során. A csapda 
aktiválásakor a mechanizmus azonnal, hangos durranással nyílik és záródik. Ezért tartson megfelelő távolságot. A közelben tartóz-
kodó érzékeny személyeket vagy állatokat a zaj megijesztheti. Az indítási folyamat során az elektronika automatikusan ellenőrzi, 
hogy a csapda megfelelően működik-e. A megjelenítőn eközben különböző információk és utasítások jelennek meg. Bekapcsoláskor 
mindig kövesse a megjelenítőn megjelenő utasításokat. Soha ne nyúljon a csapdába, mielőtt a megjelenő utasításokat teljes 
egészében elolvasta és figyelembe vette volna. A RodShock Xtreme csapda aktiválásakor egy rövid sípoló hang hallatszik, amelyet a 
bezárás és kinyitás után egy második rövid sípoló hang követ.

3.	 Ezt követően a kijelzőn megjelenik az áramforrás feszültsége, amely az Áramellátás módjától függően 12 és 13,2 V között változik. 
Ez azt jelenti, hogy a csapda működik. Ha fennáll a veszélye, hogy madarak kerülhetnek a csapdába, állítsa a csúszkát balra, a 
„Madárvédelem” állásba.

4. Képernyő kijelző és hangjelzések

Működés közben a Megjelenítő 10–20 másodpercenként különböző információkat jelenít meg. Ezek közé tartozik többek között az 
áramforrás, az aktivált madárvédelmi mód, az áramütéssel elpusztított rágcsálók száma, a téves riasztások, valamint a lehetséges 
behatolók száma.

Az elektronika emellett felismeri, ha egy infravörös sugárzár el van takarva vagy szennyeződött. Meghibásodás esetén a csapda 
automatikusan kikapcsolhat. Nappali fényben vagy bekapcsolt épületi világítás mellett a csapda 10–20 másodpercenként egy hosszú 
sípoló hanggal jelzi az esetleges problémát.
Két rövid sípolás jelzi, hogy egy vagy több patkány, egér vagy más rágcsáló áramütés következtében elpusztult. Ha a csapda hangjel-
zést ad, a lehető leggyorsabban reagáljon, és ellenőrizze a Megjelenítőn megjelenő információkat.
Ha egy csapdánál két-három napig nem volt szükség beavatkozásra, javasoljuk, hogy a digitális Megjelenítőn megjelenő Információkat 
ennek ellenére rendszeresen ellenőrizze.

A csapdán végzett munkát megelőzően mindig kövesse a Megjelenítőn megjelenő utasításokat. Az elpusztult rágcsálók a tartályból 
eltávolíthatók anélkül, hogy a csapdát lekapcsolnák az áramellátásról. Minden műszaki beavatkozáshoz azonban minden áramforrást 
le kell választani. Ellenkező esetben áramütés veszélye áll fenn.

A Megjelenítőn megjelenő események automatikusan törlődnek, amikor a csapdát kikapcsolják. Újra bekapcsoláskor a csapda rövid 
ideig megjeleníti az első üzembe helyezés óta történt áramütések, behatolók és téves riasztások összesített számát.

A csapda bekapcsolásakor számos ellenőrzés történik: néhány milliszekundumig a digitális kijelző a következőket jeleníti 
meg: 

R = az áramütések összesen száma a csapda első üzembe helyezése óta.

R 0 0 1 2 5

F = A csapda első üzembe helyezése óta történt téves riasztások száma. A csapdát a szél véletlenül is kiválthatja, ha ennek követ-
keztében könnyű idegen tárgyak kerülnek a Detektálási tartományba. Kerülje az ilyen téves riasztásokat, mivel azok a csapda idő előtti 
kopásához vezethetnek. Ezenkívül a csapda egy téves észlelés után egy bizonyos ideig inaktív marad.

F 0 0 0 0 5



I = A csapda üzembe helyezése óta bekövetkezett behatolások száma. Az olyan behatolók, mint a sündisznó, a galambok, a mac-
skák (amelyek túl nagyok ahhoz, hogy bejussanak a 75 mm-es csőbe), valamint az esetenként mérgezett patkányok és az öreg patká-
nyok, amelyek nem képesek eljutni az áramütő celláig, körülbelül 3,5 óra elteltével kiszabadulnak.

I 0 0 0 0 5

Az ellenőrzés során (kb. 2 másodpercig) a csapda rövid sípoló hangot ad, bezárul, és ellenőrzi az IR1, IR2 és IR3 infravörös gátakat is. 
Ezután kinyílik, rövid sípoló hangot ad, a digitális kijelzőn „Ok” feliratot jelenít meg, és 10–20 másodpercenként +-12,3 V feszültséget 
jelez. Ez azt jelenti, hogy a csapda élesítve van és üzemkész. Ha a csapda a „Madárvédelem” feliratot jelzi, akkor szünetben van, és 
sötétedéskor automatikusan aktiválódik.
Ha hosszú, ismétlődő sípoló hang hallatszik, ellenőrizze a kijelzőn megjelenő üzenetet, és válassza le a csapdát az áramellátásról. 
1 hosszú sípoló hang = hiba(k) 2 rövid sípoló hang = patkány(ok), rágcsálók áramütéssel elpusztítva. Ezek a jelzések 10–20 másodper-
cenként ismétlődnek.
 
IR1, IR2, IR3 hiba: Ha egy vagy több infravörös sugárzár el van torlaszolva, a csapda hosszú sípoló hangot ad ki, és a Megjelenítőn 
megjelenik a problémás IR-sugárzár(ak) (IR1, IR2 vagy IR3). Szüntesse meg az IR-sugárzár eltorlaszolását, vagy végezzen Tisztítást az 
IR-burkolatokkal egy puha szövet segítségével!

I R - 1, 2, 3,

A csapda működésbe lépésekor:

Ha a csapda 230 V–12 V DC-s adapteren keresztül kap hálózati áramot, a Megjelenítőn +- 12,3 Volt jelenik meg. Ha a csapda 230 
V–12 V DC-s adapteren keresztül kap hálózati áramot, a Megjelenítőn +- 12,3 Volt jelenik meg. Ha a csapda 12 V-os elemről kap 
áramot, a Megjelenítő például 12,8 V-ot jelenít meg. Ha az elem lemerül, 11,7 V-tól kezdve a megjelenítő 10–20 másodpercenként 
négyszer villog (az elemet fel kell tölteni), 11,4 V-nál pedig a csapda kikapcsol, és hosszú sípoló hangot ad, akár be avatkozik.

1 2. O V

Madárvédelem: Ha a csúszkát a bekapcsolás után balra állítja, a csapda Megjelenítője 10–20 másodpercenként a „Madár-
védelem” feliratot jeleníti meg.

B I R D P R O T E C T I O N

Téves riasztások: 1 hosszú sípolás 10–20 másodpercenként. Ha a csapda befog egy állatot, és abban semmi sem mozog, 45 perc 
elteltével kinyílik. A megjelenítőn ekkor 1 téves riasztás jelenik meg. Ha a téves riasztások gyakorisága megnő, az infravörös akadályok 
automatikusan szünetelnek, majd néhány óra múlva újra aktiválódnak. Ez idő alatt a csapda nem fog be állatokat. Hárítsa el a problé-
mákat, hogy elkerülje a csapda idő előtti kopását. Ha a csapda nem kapcsolható be újra, válassza le 20 másodpercre az áramellátásról, 
majd csatlakoztassa újra.

F A L S E D E T E C T I O N

Behatolók száma: 1 hosszú sípolás 10–20 másodpercenként. Például ha a csapda egy sündisznót, galambot, macskát, öreg patkányt, 
mérgezett rágcsálót stb. vagy más olyan állatot fogott be, amely túl nagy (75 mm Átmérőjű) ahhoz, hogy bejusson az áramütő kam-
rába. Ezeket az állatokat körülbelül 3,5 óra elteltével kiengedik. Kerülje az olyan csaléteket, amelyek rágcsálók kívüli állatokat is 
vonzhatnak!

0 1 I N T R U D E R

Az áramütések száma: 2 hosszú sípoló hang 10–20 másodpercenként. A csapda tartályában annak a rágcsálóknak a számának kell 
lennie, amely a Megjelenítőn látható.

Ezért ellenőrizze, hogy az áramütéssel elpusztított rágcsálók száma megegyezik-e a Megjelenítőn látható számmal. Szükség esetén 
válassza le a csapdát az áramellátásról, végezze meg az elektródák tisztítását, és ellenőrizze az elektrolíziscella alját (lásd: A csapdák 
karbantartása). Ha több patkány van a tartályban, mint amennyi a Megjelenítőn látható, akkor lehetséges, hogy egyszerre több állatot 



is befogott. Ürítse ki a tartályt naponta, hogy elkerülje a legyek vagy más rovarok szaporodását, amelyek téves riasztásokat okozhat-
nak! A madárvédelmi üzemmód napközben megakadályozhatja az ilyen téves riasztásokat.

1 1 R A T

Veszély a befogás során: Ha a csapda zárt van, tartson távolságot, és ne nyúljon bele a csapdába. Lehet, hogy patkány vagy más 
állat van benne. Ha behatolót észleltek, a csapda 3,5 óra múlva automatikusan kinyílhat, hogy kiengedje az állatot.

D A N G E R C A P T U R E

Áramütésveszély: Az áramütési folyamat aktív. Tartson távolságot, és ne nyúljon a csapdába. 5 perc múlva a csapda automatikusan 
újra aktiválódik. Az áramütés által elpusztított rágcsáló ezután a tartályba esik. A tartály kiürítése előtt győződjön meg arról, hogy 
benne már semmi sem mozog.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Hangjelzés és szürkületi érzékelő  

Ügyeljen arra, hogy a szürkületérzékelő ne legyen eltakarva. 
Ha az érzékelőt eltakarja a burkolat, a madárvédelmi mód nem aktiválódik megfelelően. A szürkületi érzékelő vezérli mind a hangjel-
zést, mind a madárvédelmi módot. A hangjelzés csak nappali fényben vagy a közelben lévő fényforrás hatására aktiválódik. Sötétben a 
hangjelzés ki van kapcsolva. A hangjelzés nappal vagy megfelelő világítás mellett jelzi, hogy hamarosan ellenőriznie kell a csapdát. Így 
gyorsan reagálhat, ha egy állat csapdába esett, vagy valami rendellenesség történt.
Ha nem szeretné hallani a hangjelzést – például azért, hogy ne zavarja a közelben lévő állatokat –, elsötétítheti a szürkületi érzékelőt. 
Ehhez ragasszon egy fekete, fényáteresztő ragasztót az érzékelő elülső oldalára. A szürkületi érzékelő a madárvédelmi üzemmód 
csúszkája alatt található. Figyelem: ha a szürkületi érzékelőnek van burkolata, a madárvédelmi mód nem működik. A csapda ilyenkor 
nem érzékeli a nappali fényt, és nem tudja megfelelően vezérelni a madárvédelmi módot.

Ezenkívül, ha a szürkületi érzékelő le van takarva, nem hallható hangjelzés, ha probléma lép fel, vagy ha állatot fogtak be. Ezért 
előfordulhat, hogy az elpusztult rágcsálók túl hosszú ideig maradnak a csapdában. Ez szagképződéshez, téves riasztásokhoz, a csapda 
idő előtti kopásához és megrongálódásához vezethet.

6. A csapda elhelyezése

1.	 Válasszon megfelelő helyet 
Válasszon megfelelő helyet a csapdának. A csapdát sík, szilárd és stabil felületre kell állítani. Kerülje a lejtős vagy egyenetlen talajt, 
mert ellenkező esetben a patkányok alááshatják magukat a csapda alatt, és elmenekülhetnek. 

2.	 Kerülje a rések kialakulását a fenék és a csapda között 
Ügyeljen arra, hogy a padló és a csapda között ne keletkezzen rés. Már a kicsi nyílások is elegendőek ahhoz, hogy a patkányok 
vagy kicsi rágcsálók elmeneküljenek. 

3.	 Használjon szilárd alátétet az alkalmazás során 
Mivel a csapdának nincs saját fenéke, egyenetlen vagy porózus talaj esetén szilárd alátétre van szükség. Alkalmas például egy 
keményfa- vagy rétegelt lemez, egy betonlap vagy egy fémlemez. Az alátétnek legalább 22 cm szélesnek kell lennie, hogy a csapda 
szélei teljesen és biztonságosan rá tudjanak támaszkodni. 

4.	 Figyeljen az alátét megfelelő hosszára 
Az alátétnek legalább 160 cm hosszúnak kell lennie. Mindkét oldalon legalább 25 cm-rel túl kell nyúlnia a csatorna bejáratán. Így a 
patkány vagy a rágcsáló először az alátéten fut át, mielőtt eléri a csapda bejáratát. Ezáltal a csapda kevésbé feltűnő, és az állat 
könnyebben közelít hozzá. 

5.	 Adj védelmet a csapdának az időjárás viszontagságaitól 
A csapda nem alkalmas arra, hogy tartósan esőnek vagy közvetlen időjárási hatásoknak legyen kitéve. Ezért helyezze el a csapdát 
védett helyen, vagy gondoskodjon megfelelő időjárás elleni védelemről.



7. Csali

A legjobb csalik azok az élelmiszerek, amelyeket a patkányok a környezetükben megszoktak fogyasztani. Általában azok az élelmisze-
rek a leghatékonyabbak, amelyeket a patkányok a közvetlen környezetükben már ismernek és rendszeresen fogyasztanak. A patkányok 
gyakran gyanakvóak az ismeretlen táplálékkal szemben. Az új szagok vagy ízek számukra veszélyt jelezhetnek. Mivel a patkányok 
nagyon jó szaglás- és ízmemóriával rendelkeznek, gyorsan észlelik a környezetükben bekövetkező változásokat. Ha ismeretlen anyagot 
fedeznek fel, azt gyakran eleinte elkerülik, hogy elkerüljék az esetleges mérgezést. Ez a viselkedés erősítetté válik, ha a patkányoknak 
már voltak rossz tapasztalataik bizonyos élelmiszerekkel, vagy ha a csoportjukból más állatok megmérgeződtek. Ilyen esetekben 
különösen óvatosan reagálnak az idegen vagy feltűnő csalikra. Sokoldalú csali lehet például egy minél egyszerűbb és natúr müzli, 
amely pelyhekből, gabonafélékből és aszalt gyümölcsökből áll.

További tippek a csali kiválasztásához
Kerülje a könnyű romlandó élelmiszereket. Ezek vonzhatják a legyeket, téves riasztásokat okozhatnak, és gyakran kell őket cserélni. 
Vegye figyelembe azt is, hogy a patkányok előnyben részesítik a friss és számukra ismerős takarmányt. Ha sikerül eltávolítani vagy 
hozzáférhetetlenné tenni a korábbi takarmányforrásukat, nő annak a valószínűsége, hogy elfogadják a kirakott csalit. Magánfelha-
sználók számára – például kanári, baromfi vagy más Kisállatok tartása esetén – ajánlott olyan takarmány alkalmazása, amelyet a saját 
állataiknak is adnak.

8. A csali helyes elhelyezése  

Először helyezze el a csapdát körülbelül 20 cm-re a tervezett helytől. Ügyeljen arra, hogy a csapdát később pontosan a csali nyomvonal 
fölé helyezze el. Helyezze el a csalit egyenes vonalban vagy vékony rétegben a talajon. A csalinyomnak körülbelül 10–15 cm szélesnek 
és kb. 1,6 m hosszúnak kell lennie. Ne alkalmazzon túl sok csalit, hogy a patkányok ne legyenek már jóllakva, mire elérik a csapda 
bejáratát.

Miután elhelyezte a csalit, emelje fel a csapdát, és helyezze közvetlenül a csali nyomvonal fölé. Szükség esetén további csalit is elhely-
ezhet a csapda bejáratánál, valamint a későbbi csapdahelyzet közepén.

A csapda felállítása után a csali nyomnak a csapda mindkét végén körülbelül 50 cm-rel túl kell nyúlnia. Így a patkányok lassan követ-
hetik a takarmány nyomát, és lépésről lépésre közeledhetnek a csapdához, amíg végül belekerülnek.

Fontos tudnivalók:
Ügyeljen arra, hogy az egyes csali darabok ne legyenek nagyobbak 1,2 cm-nél. A csali réteg sem lehet magasabb 1,2 cm-nél. A 
nagyobb darabok vagy a túl vastag réteg elzárhatja az infravörös érzékelőket, és ezáltal a csapda meghibásodását okozhatja.

Ne helyezzen csalit közvetlenül az ajtók lent. Ellenkező esetben az ajtók a befogás során elakadhatnak, és nyitott állapotban marad-
hatnak. Lehetőség szerint ne érintse meg a csalit a kezével. Helyette használjon tiszta tálat, lapátot vagy más alkalmas szerszámot. 
Ügyeljen arra, hogy a szerszám tiszta legyen, és ne változtassa meg a csali szagát vagy ízét. Így elkerülheti, hogy a patkányokat az 
emberi szag elriassza a csalitól.

9. Karbantartás

A RodShock Xtreme karbantartási igénye csekély. Azonban nem szabad olyan helyre felállítani, ahol esőnek, nedvességnek vagy erős 
vizesedésnek van kitéve.

Minden karbantartási, tisztítási vagy javítási munkát megelőzően a csapdát teljesen le kell választani az áramellátásról. A csapda 
ugyan 12 V-os feszültséggel működik, de belsejében egy transzformátor a feszültséget akár 6 000 V-ra is emeli. Áramütésveszély áll 
fenn.

A csapdán végzett munkák során viseljen tiszta kesztyűt. Ügyeljen arra, hogy a kesztyű ne legyen átitatva tisztítószerrel, olajokkal vagy 
más erős szagú termékekkel. Az idegen szagok gyanakvóvá tehetik a patkányokat, és csökkenthetik a csapda hatékonyságát.

A felhasználási helytől függően por, pókhálók, fészkek vagy egyéb szennyeződések halmozódhatnak fel a csapdában. Ha bekapcsolás-
kor folyamatos sípoló hang hallatszik, és a Megjelenítőn az IR1, IR2 vagy IR3 felirat jelenik meg, akkor egy infravörös gát el van 
torlaszolva vagy szennyeződött. Először távolítsa el a zavaró elemet. Ha az üzenet továbbra is megjelenik, tisztítsa meg az infravörös 
érzékelők burkolatait egy tiszta, illatmentes és könnyűen nedves szövettel. Szükség esetén leveheti az infravörös burkolatot, hogy az 
infravörös LED-eket belülről is alaposan megtisztítsa.

Soha ne alkalmazza a Kenőanyagot a zár mozgó alkatrészein. Az olaj és a zsír vonzza a port, és akadályozhatja az ajtók bezáródását 
vagy a mechanizmus mozgását. Ez működési zavarokhoz és idő előtti kopáshoz vezethet. Ha por halmozódik fel a vezetősíneken, 



óvatosan távolítsa el azt egy Vattacsomóval, egy fapálcikával vagy egy műanyag pálcikával. Ügyeljen arra, hogy ne karcolja meg a 
vezetősíneket és az ajtókat.

Bizonyos kenőanyagok szaga is elriaszthatja a rágcsálókat, és ezáltal hatástalanná teheti a csapdát. Ha a reteszelő- vagy indító-/
leállítókar rozsda miatt nehezen mozog, óvatosan alkalmazhat egy nagyon kicsi mennyiségű Rozsdaoldót. Ehhez tegyen egy szövetet 
az érintett alkatrész alá, és a lehető legkevesebbet permetezzen rá. Ezután alaposan törölje le a felesleges anyagot.

Ellenőrzés áramütéses problémák esetén
A RodShock Xtreme esetében fontos, hogy az áramütéssel elpusztított rágcsálók száma megegyezzen a Megjelenítőn látható számmal. 
Ha ezek az értékek eltérnek egymástól, akkor probléma lehet az áramütés területén.
Az ellenőrzés megkezdése előtt válassza le a csapdát teljesen az áramellátásról. Ezután végezze el a négy elektróda tisztítását egy 
sárgaréz kefével vagy fémszivaccsal. Ellenőrizze továbbá a kábelt az áramütő cellája alatt, a balra.

A belső térhez való hozzáférés érdekében válassza le a csapdát az áramhálózatról, és vegye ki a tartályt. A tartály balra, a lemezen 
található egy félhold alakú nyílás. Ott található egy forgópont, amelyet megmozgathat. Fél fordulattal kinyithatók vagy bezárhatók a 
két ajtó és az áramütő cellája. Ezen a forgóponton keresztül ellenőrizheti azt is, hogy a mechanizmus nehezen mozog-e.

A megfelelő helyzetben a négy elektróda könnyen tisztítható. Ehhez viseljen tiszta, semleges szagú kesztyűt és maszkot, hogy elkerülje 
a por belélegzését. Az elektródák kefezése közben fogja meg az elektródakamra hátoldalát, hogy ne gyakoroljon nyomást a mechaniz-
mus összekötőrudaira.

10. A RodShock Xtreme csapda biztonsága

Ha betartja a jelen Használati utasításban szereplő ajánlásokat, a csapdák hatékonyan irtják a kártevőket anélkül, hogy veszélyt jelentené-
nek a felhasználóra nézve. Minden csapda két biztonsági berendezéssel van felszerelve, amelyek megakadályozzák az áramütést. 

Az első biztonsági berendezés a csapda közepes részén található: ha a Patkányok számára kialakított felfogótartály nincs behelyezve, a 
csapda nem működhet be. A második biztonsági berendezés a csapda reteszelésekor a karral aktiválódik.

11. A készülék újrahasznosítása  

A csomagolás teljes egészében környezetbarát anyagokból áll. A kartondobozot a papírgyűjtőbe lehet dobni.
A csomagolófóliákat kérjük, adja le az önkormányzat illetékes szelektív hulladékgyűjtő vagy újrahasznosító pontján. Ha már nem 
alkalmazza a készüléket, kérjük, környezetbarát módon és a hatályos jogszabályoknak megfelelően ártalmatlanítsa.

12. DE / CE-megfelelőségi nyilatkozat

Az Albert KERBL GmbH ezúton kijelenti, hogy a jelen használati utasításban leírt termék/készülék megfelel az alapvető 
követelményeknek, valamint az egyéb vonatkozó előírásoknak és irányelveknek. A CE-jelölés az Európai Unió irányelveinek 
való megfelelést jelzi. 

13. Műszaki adatok 

Modell/típus: cit elektromos Patkányfogó RodShock Xtreme 
A készülék üzemi feszültsége
12 V DC
Elektromos sokk kimeneti feszültsége
6 000 V
Hálózati adapteren keresztül
230 V – 12 V 
Hálózati adapter / transzformátor
12 V AC/DC, 3 A
Hálózati adapter teljesítménye: 36 W
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Eksplosjons- og brannfare 
•	 Ikke bruk i rom eller i nærheten av steder der det finnes kjemikalier, væsker og brennbare eller antennelige 

produkter som bensin, eller på steder der det kan forekomme damper fra disse produktene. 
•	 Ikke bruk i nærheten av brennbare og antennelige materialer som halm, høy, fjær, dun, Papir, Pap, tre, 

Kunststoff, PVC, Stoffer osv. Etter at dyret er fanget, oppstår det et strømstøt som genererer gnister i 
felleens elektrosjokkcelle for å drepe gnageren. Det oppstår gnister mellom elektrodene som kan antenne 
brennbare produkter, brensel og materialer i nærheten eller i omgivelsene. 

•	 Koble alltid enheten fra strømnettet før du utfører noe arbeid på den. 
•	 Hvis elektrodene er tilsmusset, må du koble enheten fra strømnettet, vente i 20 sekunder og utføre en 

rengjøring for å fjerne spindelvev, smuss og/eller andre avleiringer.

Fare for alvorlige skader, stråling, forurensning og elektrisk støt.
•	 Dette apparatet må ikke brukes av børn under 16 år eller personer med nedsatt fysisk, sensorisk eller 

mental funksjonsevne, eller manglende erfaring og kunnskap, selv om de er under tilsyn.
•	 Rengjøring og vedlikehold som utføres av brukeren, må ikke utføres av barn. 
•	 Barn skal ikke leke med apparatet.
•	 Dette apparatet kan avgi sterk stråling, hold derfor elektronikk på avstand. Personer med pacemaker, 

hjerteimplantater eller lignende enheter frarådes på det sterkeste å nærme seg apparatet når det er i drift. 
•	 Utfør aldri inngrep på apparatet før du har lest oplysningene på det digitale displayet. Det kan føre til 

elektrisk støt eller at du blir fanget, og hvis du kobler apparatet fra strømnettet, kan et gnagerdyr rømme. 
•	 Berør aldri et gnagere uten beskyttelse, uansett om det er dødt eller levende, da det er bærer av en rekke 

sykdommer og Parasitter. Ved kontakt kan urinen være farlig for mennesker. Vanligvis flykter et gnagere 
alltid, men hvis du blir bitt eller klort, må du umiddelbart oppsøke lege og tydelig opplyse at det dreier seg 
om et vilt gnagere.

•	 Ikke bruk apparatet i nærheten av barn. Hold hendene og andre kroppsdeler unna åpningene og de 
bevegelige delene på apparatet. Ikke fukt fellen, og ikke bruk den i regn eller på et fuktig sted. 

•	 Ikke stikk noe inn i fellen, verken skrutrekkere, tråder, metallstanger eller andre ledende gjenstander. 
•	 Blås aldri trykkluft på apparatet, da dette kan føre til elektrisk støt. Uansett om det er koblet til strømnettet 

(230 V–12 V) eller til et Batteri (12 V), omformes 12 V likestrøm til 6000 Volt. 
•	 Utfør aldri arbeid på fellen når den er tilkoblet. Koble fra alle strømkilder før du utfører inngrep, og vent i 

20 sekunder før du begynner. 
•	 Ikke foreta endringer på fellen; bruk kun den Adapteren som er levert og anbefalt av produsenten. Ikke 

plasser fellen i et melkerom, på et bad, i et vaskerom, i et fuktig rom, i nærheten av en vannkilde eller i 
nærheten av et svømmebasseng.

•	 Ikke bruk enheten i nærheten av fugler, husdyr eller andre dyr.
•	 Denne enheten er beregnet på å fange og drepe rotter og andre skadelige gnagere. Ikke bruk den i 

nærheten av hester eller andre sky dyr, da lukking av fellen kan skremme dem, og fellen kan bli tråkket på 
og ødelagt. Dyrene kan pådra seg alvorlige skader eller til og med få elektrisk støt.

6047-6181 (2016-01) Dette apparatet må alltid brukes sammen med den separate strømforsyning-
senheten!

(NO) Bruksanvisning:
Viktig sikkerhetsinformasjon

ADVARSEL. Fare for brann, eksplosjon, stråling, forurensning fra Gnagere, 
strømstøt og alvorlige personskader. Les nøye gjennom instruksjonene og advars-
lene i denne bruksanvisningen og på selve enheten før du tar den i bruk. Ved 
bruk av elektrisk utstyr må visse grunnleggende sikkerhetstiltak overholdes, 
herunder spesielt følgende. Disse advarslene gjelder for enheten og, der det er 
relevant, for alle deler, tilbehør, lader eller strømadapter.



1. Riktig bruk og funksjon

Fellen er utelukkende beregnet på bekjempelse av rotter i det tiltenkte arbeidsområdet. Den må kun brukes i henhold til bruksanvisnin-
gen, kun med godkjent tilbehør og kun under de angitte omgivelsesforholdene. 

RodShock Xtreme-rottefellen er et kraftig, automatisert apparat for bekjempelse av gnagere. Utstyrt med den nyeste teknologien og 
intelligent programmering er denne fellen utviklet for å fange en rotte, raskt avlive den, aktivere seg på nytt og deretter fange flere 
rotter. Oppsamlingsbeholderen gjør det enklere å kvitte seg med kadavrene. Følg alltid instruksjonene på Displayet når du aktiverer 
fellen. Stikk aldri hånden inn i en felle etter at den er slått på uten å ha lest instruksjonene på Displayet, da dette kan avbryte en 
fangst- eller elektrosjokksyklus.
Når et gnagere trenger inn i felleens Tunnel, aktiverer en av de to infrarøde barrierene en sentral girmotor som innen mindre enn 100 
millisekunder utløser lukkingen av de to felleportene. Den fangede rotten prøver å flykte og beveger seg inn i elektrosjokk-cellen, hvor 
den får et strømstøt på 6 000 V som dreper den umiddelbart og smertefritt.

Gjennomgangen til elektrosjokk-cellen har en innvendig diameter på 75 mm. Mus, unge rotter og voksne rotter kan uten problemer 
klatre seg opptil elektrosjokk-cellen. Inntrengere (pinnsvin, duer, høns, voksne katter eller andre) som er for store til å passe gjennom 
denne 75 mm-åpningen, blir ikke drept og forblir i fellen. De slippes automatisk fri etter 3 timer og 30 minutter. Vær spesielt forsiktig 
med husdyr som kattunger, kyllinger, fugler og andre små dyr, da fellen ikke skiller mellom dem og dreper ethvert dyr eller enhver fugl 
som når elektrosjokkcellen.
Fellen kan ikke skille mellom beskyttede dyr og andre Gnagere. Etter fangst og avlivning ved elektrisk støt blir fellen automatisk klar til 
bruk igjen etter fem minutter, og den har ingen begrensning på antall fangster. Den slutter å fange så snart beholderen er full.

Fuglebeskyttel-
sesmodus PÅ

Fuglebeskyttelses-
modus AV

2. Beskyttelsesmodus for Fugler  

Fellen har en beskyttelsesmodus for fugler. Skyv regulatoren mot 
venstre. Fellen slås automatisk av ved daggry og slås automatisk 
på igjen når det blir mørkt. Dermed er fellen deaktivert om dagen, 
og fugler blir beskyttet.

Når en rotte er fanget, skal den klatre opp i elektrosjokkcellen. Hvis rotten ikke klatrer opp umiddelbart, hjelper fellen automatisk til 
med dette: Etter 7 minutter utløser programmeringen en kort klapring fra dørene. Denne lyden skal skremme rotten og få den til å 
klatre raskere opp i elektrosjokkcellen. Hvis det fangede dyret ikke har klatret opp i elektrosjokk-cellen etter 3 timer og 30 minutter, 
kan det dreie seg om en feilfangst eller et annet dyr. I dette tilfellet vises en tilsvarende melding på Displayet. Når denne tiden er gått, 
slippes dyret automatisk fri. Deretter går fellen i pause i 5 minutter før de to infrarøde sensorene aktiveres igjen. Slik får det frigitte 
dyret tilstrekkelig tid til å forlate fellen.

Hvis det ofte forekommer feilfangster, bør du undersøke årsaken. Du kan for eksempel sette opp et viltkamera for å observere hvilke 
dyr som oppholder seg ved fellen. 

Når du tar i bruk en ny felle, kan det hende at de første rottene som fanges, klatrer saktere opp i elektrosjokk-kammeret. Dette skyldes 
at det ennå ikke finnes luktmerker fra andre rotter på veien opp til elektrosjokk-kammeret. Etter de første fangstene kan denne atfer-
den bli bedre.

Hvis fellen piper om morgenen og du finner rotter i beholderen, må du tømme beholderen så raskt som mulig. Hvis dyrene blir lig-
gende for lenge i beholderen, kan det oppstå fluer. Et stort flueutbrudd kan forstyrre fellens funksjon og føre til for tidlig slitasje på 
enkelte deler.

Hvis det ikke er fare for at fugler blir fanget, kan du bruke fellen i 24-timersmodus. I denne modusen er fellen kontinuerlig aktiv. Hvis 
det er mange fluer på stedet eller hvis fugler skal beskyttes, bør du bruke fuglebeskyttelsesmodus. I denne modusen slås fellen auto-



matisk av om morgenen. Dette reduserer falske alarmer i løpet av dagen og gir fuglene bedre beskyttelse.

I fuglebeskyttelsesmodus er fellen ikke aktiv om dagen. Rotter som kommer til fellen om dagen, blir derfor ikke fanget. Dette kan 
likevel være nyttig: Rottene blir vant til fellen og kommer ofte tilbake om natten. Når det blir mørkt, er fellen aktiv igjen, og rottene blir 
lett å fange.
Hvis du observerer rotter om dagen, spesielt unge rotter eller svært store, eldre dyr, kan dette tyde på et kraftig angrep. I dette tilfellet 
kan rottene være tvunget til å lete etter fôr også om dagen. Dette kan være et tegn på en større rottebestand. I så fall må du handle 
umiddelbart og intensivere bekjempelsestiltakene.

3. Oppstart

1.	 Fellen leveres med en 230 V – 12 V DC-adapter. Bruk utelukkende den originale Adapteren. Koble fellen til Strømforsyningen.
2.	 Når du har koblet fellen til Strømforsyningen, må du vri låsen på rottebeholderen mot høyre til posisjon 1. Hold sikkerhetsavstand 

for å unngå skader ved åpning og lukking av dører og bevegelige deler. Når fellen aktiveres, lukkes og åpnes mekanismen umiddel-
bart med et høyt smell. Hold derfor tilstrekkelig avstand. Følsomme personer eller dyr i nærheten kan bli skremt av lyden. Under 
oppstartsprosessen sjekker Elektronikken automatisk om fellen fungerer som den skal. På Displayet vises ulike opplysninger og 
instruksjoner. Følg alltid anvisningene på Displayet når du slår på enheten. Stikk aldri hånden inn i fellen før du har lest og fulgt de 
viste instruksjonene fullstendig. Når RodShock Xtreme-fellen aktiveres, høres et kort pip, etterfulgt av et andre kort pip etter at den 
har lukket seg og åpnet seg igjen.

3.	 Deretter viser skjermen nettspenningen, som varierer mellom 12 og 13,2 V avhengig av arten av strømforsyning. Dette betyr at 
fellen fungerer. Hvis det er fare for at fugler kan bli fanget, sett glidebryteren til venstre på «Fuglebeskyttelse».

4. Displayvisning og pipelyder

Under drift viser Displayet ulike opplysninger hvert 10. til 20. sekund. Dette inkluderer blant annet nettspenningen, den aktiverte 
fuglebeskyttelsesmodusen, antall gnagere drept av strømstøt, falske alarmer samt antall mulige inntrengere.

Elektronikken registrerer dessuten hvis en infrarød barriere er blokkert eller tilsmusset. Ved en feil kan fellen slå seg av automatisk. I 
dagslys eller når belysningen i bygningene er slått på, varsler fellen om et mulig problem med et langt pip hvert 10. til 20. sekund.
To korte pipelyder indikerer at en eller flere rotter, mus eller andre gnagere er drept av elektrisk støt. Når fellen avgir et lydsignal, bør 
du reagere så raskt som mulig og sjekke informasjonen på Displayet.
Selv om det ikke har vært behov for inngrep på en felle i to til tre dager, anbefaler vi likevel at du sjekker oplysningene på det digitale 
Displayet regelmessig.

Følg alltid instruksjonene på Displayet før du utfører arbeid på fellen. Drepte gnagere kan fjernes fra beholderen uten å koble fellen fra 
strømnettet. For alle tekniske inngrep må imidlertid alle strømkilder kobles fra. Ellers er det fare for elektrisk støt.

Hendelsene som vises på Displayet slettes automatisk når fellen slås av. Når fellen slås på igjen, viser den i kort tid det totale antallet 
strømslag, inntrengere og falske alarmer siden den første oppstarten.

Når fellen slås på, utføres en rekke kontroller: I noen millisekunder viser det digitale displayet følgende:  

R = Totalt antall strømstøt siden fellen ble tatt i bruk for første gang.

R 0 0 1 2 5

F = Antall falske utløsninger siden fellen ble tatt i bruk for første gang. Fellen kan utløses utilsiktet av vind dersom dette fører til at 
lette fremmedlegemer kommer inn i Registreringsområdet. Unngå slike falske utløsninger, da de kan føre til for tidlig slitasje på fellen. 
I tillegg forblir fellen inaktiv i en viss tid etter en falsk deteksjon.

F 0 0 0 0 5

I = Antall inntrengere siden fellen ble tatt i bruk. Inntrengere som Pinnsvin, Duer, Katter (for store til å komme seg inn i 75 mm-
røret), delvis forgiftede rotter og gamle rotter som ikke klarer å nå elektrosjokkcellen, slippes fri etter ca. 3,5 timer.

I 0 0 0 0 5

Under kontrollen (ca. 2 sekunder) avgir fellen et kort pip, lukker seg og sjekker også de tre infrarøde barrierene IR1, IR2 og IR3. 
Deretter åpner den seg, avgir et kort pip, viser «Ok» på det digitale displayet og angir spenningen +-12,3 V hvert 10. til 20. sekund. 



Dette betyr at fellen er aktivert og klar til bruk. Hvis fellen viser «Fuglebeskyttelse», er den i hvilemodus og aktiveres automatisk når det 
blir mørkt.
Hvis det høres en lang, gjentakende pipelyd, må du sjekke visningen på skjermen og koble fellen fra strømnettet. 1 lang pipelyd = 
feil(er) 2 korte pipelyder = rotte(r), gnager(e) drept av strømstøt. Disse signalene gjentas hvert 10. til 20. sekund.
 
Problem IR1, IR2, IR3: Hvis en eller flere infrarøde barrierer er blokkert, avgir fellen en lang pipelyd, og Displayet viser den eller de 
problematiske IR-barrierene (IR1, IR2 eller IR3). Fjern hindringen for IR-barrieren, eller utfør rengjøring av IR-dekslene med et mykt Tøy!

I R - 1, 2, 3,

Når fellen utløses:

Hvis fellen får strøm fra strømnettet via en 230 V–12 V DC-adapter, viser Displayet +- 12,3 Volt. Hvis fellen får strøm fra strømnettet 
via en 230 V–12 V DC-adapter, viser Displayet +- 12,3 Volt. Hvis fellen får strøm fra et 12 V-Batteri, viser Displayet for eksempel 12,8 
V. Når batteriet tømmes, blinker Displayet fire ganger hvert 10. til 20. sekund fra 11,7 V (du må lade batteriet), og ved 11,4 V slår 
fellen seg av og avgir et langt pipelyd inntil du griper inn.

1 2. O V

Fuglebeskyttelse: Hvis glidebryteren er satt til venstre etter at enheten er slått på, viser Displayet på fellen «Fuglebeskyt-
telse» hvert 10. til 20. sekund.

B I R D P R O T E C T I O N

Falske alarmer: 1 lang pipelyd hvert 10. til 20. sekund. Hvis fellen fanger et dyr og det ikke beveger seg inne i den, åpner den seg 
etter 45 minutter. På Displayet vises da 1 falsk alarm. Hvis falske alarmer hoper seg opp, settes infrarøde barrierer automatisk på 
pause og aktiveres igjen etter noen timer. I løpet av denne tiden fanger ikke fellen noen dyr. Løs problemene for å unngå for tidlig 
slitasje på fellen. Hvis fellen ikke lar seg slå på igjen, koble den fra strømnettet i 20 sekunder og koble den deretter til igjen.

F A L S E D E T E C T I O N

Antall inntrengere: 1 lang pipelyd hvert 10. til 20. sekund. Dette skjer for eksempel hvis fellen har fanget et pinnsvin, en due, en 
katt, en gammel rotte, et forgiftet gnagerdyr osv., eller et annet dyr som er for stort (Diameter 75 mm) til å komme seg inn i elektros-
jokkcellen. Disse dyrene slippes fri etter ca. 3,5 timer. Unngå agn som kan tiltrekke andre dyr enn Gnagere!

0 1 I N T R U D E R

Antall strømstøt: 2 lange pipelyder hvert 10. til 20. sekund. I fellebeholderen skal det være det antallet Gnagere som vises på 
Displayet.

Kontroller derfor om antallet gnagere som er drept av strømstøt, stemmer overens med tallet som vises på Displayet. Koble om 
nødvendig fellen fra strømnettet, utfør rengjøring av elektrodene og sjekk undersiden av elektrolysecellen (se vedlikehold av fellene). 
Hvis det er flere rotter enn det som vises på Displayet, kan det hende at du har fanget flere på en gang. Tøm beholderen daglig for å 
unngå at det oppstår fluer eller andre insekter som kan føre til falske alarmer! Fuglebeskyttelsesmodus kan forhindre slike falske 
alarmer i løpet av dagen.

1 1 R A T

Fare ved fangstprosessen: Hvis fellen er lukket, må du holde avstand og ikke stikke hånden inn i fellen. Det kan være en rotte eller 
et annet dyr inni. Hvis en inntrenger er oppdaget, kan fellen åpne seg automatisk etter 3,5 timer for å slippe dyret fri.

D A N G E R C A P T U R E



Fare for elektrisk støt: Elektrisk støt-prosessen er aktiv. Hold avstand og ikke stikk hånden inn i fellen. Etter 5 minutter aktiveres 
fellen automatisk igjen. Gnageren som er drept av det elektriske støtet, faller deretter ned i beholderen. Forsikre deg om at ingenting 
beveger seg i beholderen før du tømmer den.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Signaltone og skumringssensor 

Pass på at du ikke dekker til skumringssensoren. 
Hvis sensoren har et Deksel, kan ikke fuglebeskyttelsesmodusen aktiveres riktig. Skumringssensoren styrer både lydsignalet og fuglebe-
skyttelsesmodusen. Signaltonen aktiveres kun i dagslys eller ved en nærliggende lyskilde. I mørket forblir signaltonen slått av. Signal-
tonen varsler deg om dagen eller ved tilstrekkelig belysning om at du bør sjekke fellen snarest. Slik kan du reagere raskt dersom et dyr 
er fanget eller det foreligger en feil.
Hvis du ikke ønsker å høre lydsignalet, for eksempel for ikke å forstyrre dyr i nærheten, kan du skjerme av skumringssensoren. Lim for 
dette formålet et svart, lukkende klistremerke på forsiden av sensoren. Skumringssensoren befinner seg nederst ved glidebryteren for 
fuglebeskyttelsesmodus. Vær imidlertid oppmerksom på følgende: Hvis skumringssensoren er dekket med et Deksel, fungerer ikke 
fuglebeskyttelsesmodusen lenger. Fellen registrerer da ikke dagslys og kan ikke styre fuglebeskyttelsesmodusen riktig.

I tillegg vil du ikke motta et lydsignal hvis skumringssensoren er dekket til, dersom det oppstår et problem eller et dyr er blitt fanget. Dette 
kan føre til at døde Gnagere blir liggende for lenge i fellen. Dette kan føre til lukt, falske alarmer, for tidlig slitasje og skader på fellen.

6. Plassering av fellen

1.	 Velg et sted, som er egnet til brug 
Velg et egnet sted for fellen. Fellen må stå på et jevnt, fast og stabilt underlag. Unngå skrå eller ujevne underlag, da rotter ellers 
kan grave seg under fellen og rømme. 

2.	 Unngå mellomrom mellom bunn og fellen 
Pass på at det ikke oppstår mellomrom mellom bunn og fellen. Selv små åpninger kan være nok til at rotter eller lille gnagere 
slipper unna. 

3.	 Bruk et fast underlag 
Siden fellen ikke har egen bunn, er det nødvendig med et fast underlag på ujevnt eller porøst underlag. Egnet er for eksempel en 
hardtre- eller kryssfinérplate, en betongplate eller en metallplate. Underlaget må være minst 22 cm bredt, slik at kantene på fellen 
hviler helt og sikkert på det. 

4.	 Sørg for at dokumentet har en lang nok lengde 
Underlaget bør være minst 160 cm langt. Det må stikke ut minst 25 cm på begge sider av tunnelinngangen. På denne måten løper 
rotten eller gnageren først over underlaget før den når inngangen til fellen. Dette gjør at fellen virker mindre iøynefallende, og dyret 
nærmer seg den lett. 

5.	 Beskyttelse for fellen mot vær og vind 
Fellen er ikke beregnet på å være utsatt for regn eller direkte værpåvirkning over lengre tid. Plasser derfor fellen på et beskyttet 
sted, eller sørg for passende værbeskyttelse.

7. Agn

Det beste agnet er matvarer som rottene er vant til å spise i sitt miljø. Det beste agnet er som regel matvarer som rottene allerede 
kjenner til og spiser regelmessig i sitt nærmiljø. Rotter er ofte mistenksomme overfor ukjent mat. Nye lukter eller smaker kan for dem 
være et tegn på fare. Siden rotter har et svært godt lukt- og smaksminne, oppfatter de raskt endringer i omgivelsene sine. Oppdager 
de en ukjent substans, unngår de den ofte i første omgang for å unngå mulig forgiftning. Denne atferden forsterkes hvis rotter allerede 
har hatt dårlige erfaringer med bestemte matvarer, eller hvis andre dyr i flokken deres har blitt forgiftet. I slike tilfeller reagerer de 
spesielt forsiktig på ukjente eller iøynefallende agn. Et allsidig agn kan for eksempel være en så enkel og naturlig müsli som mulig, 
bestående av flak, korn og tørket frukt.

Ytterligere tips om valg av agn
Unngå lett bedervelige matvarer. Disse kan tiltrekke fluer, forårsake falske alarmer og må ofte byttes ut. Husk også at rotter foretrekker 
fersk og kjent fôr. Hvis man klarer å fjerne eller gjøre deres tidligere matkilde utilgjengelig, øker sannsynligheten for at de tar imot 
agnet som er lagt ut. For private brukere, for eksempel ved hold av kanarifugler, fjærkre eller andre små dyr, anbefales det å bruke det 
samme fôret som du gir til dine egne dyr som agn.



8. Plasser agnet riktig  

Plasser først fellen ca. 20 cm ved siden av det tiltenkte stedet. Pass på at fellen senere plasseres nøyaktig over agnsporet. Legg agnet i 
en rett linje eller som et tynt lag på bunnen. Agnsporet bør være ca. 10 til 15 cm bredt og omtrent 1,6 m langt. Bruk ikke for mye agn, 
slik at rottene ikke blir mette allerede før de når inngangen til fellen.

Etter at du har lagt ut agnet, løfter du fellen og plasserer den rett over agnsporet. Om nødvendig kan du i tillegg legge ut litt agn ved 
inngangen til fellen samt midt på det fremtidige felleområdet.

Etter oppstillingen av fellen bør agnsporet stikke ut ca. 50 cm på hver side av fellen. På denne måten kan rottene følge fôret sakte og 
nærme seg fellen skritt for skritt, til de til slutt havner i fellen.

Viktige tips:
Pass på at de enkelte agnbitene ikke er større enn 1,2 cm. Agnlaget må heller ikke være tykkere enn 1,2 cm. Større stykker eller et for 
tykk lag kan blokkere infrarøde barrierer og dermed føre til feilfunksjon i fellen.

Ikke plasser agn nederst under dørene. Ellers kan dørene bli blokkert under fangstprosessen og forbli åpne. Unngå så langt det er 
mulig å berøre agnet med hendene. Bruk i stedet en ren skål, spade eller et annet egnet verktøy. Pass på at verktøyet er rent og ikke 
endrer agnets lukt eller smak. Slik unngår du at rotter blir skremt bort fra agnet på grunn av menneskelig lukt.

9. Vedlikehold
RodShock Xtreme krever lite vedlikehold. Den må imidlertid ikke plasseres på steder der den utsettes for regn, fuktighet eller kraftig fukt.

Før alt vedlikeholds-, rengjørings- eller reparasjonsarbeid må strømforsyningen til fellen kobles helt fra. Fellen fungerer riktignok med 
12 V, men inne i fellen økes spenningen av en transformator til opptil 6 000 V. Det er fare for elektrisk støt.

Bruk rene hansker når du arbeider med fellen. Pass på at hanskene ikke er impregnert med rengjøringsmidler, oljer eller andre pro-
dukter med sterk lukt. Fremmede lukter kan gjøre rotter mistenksomme og redusere fellens effektivitet.

Avhengig av hvor fellen brukes, kan det samle seg støv, spindelvev, reir eller annen smuss i fellen. Hvis det høres en kontinuerlig 
pipelyd når du slår den på, og IR1, IR2 eller IR3 vises på Displayet, er en infrarød barriere blokkert eller tilsmusset. Fjern først det 
elementet som forårsaker feilen. Hvis meldingen vedvarer, rengjør du dekslene til infrarød-sensorene med et rent, uparfymert og lett 
fuktig Tøy. Om nødvendig kan du ta av infrarød-dekselet for å rengjøre infrarød-LED-ene grundig også fra innsiden.

Bruk aldri smøremidler på de bevegelige delene av låsen. Olje og fett tiltrekker seg støv og kan hindre at dørene lukkes eller at meka-
nismen beveger seg. Dette kan føre til funksjonsfeil og for tidlig slitasje. Hvis det samler seg støv i føringsskinnene, fjern det forsiktig 
med en Vattpinner, en trepinne eller en plastpinne. Pass på å ikke ripe opp føringsskinnene og dørene.

Lukt av visse smøremidler kan også skremme bort gnagere og dermed gjøre fellen ineffektiv. Hvis låse- eller start-/stoppspaken er tung 
å bevege på grunn av rust, kan du forsiktig bruke en svært liten mengde Rustløser. Legg tøy nederst på den berørte delen og spray så 
lite som mulig. Tørk deretter av overflødig middel grundig.

Kontroll ved problemer med strømstøtet
For RodShock Xtreme er det viktig at antallet gnagere som er drept av strømstøtet, stemmer overens med tallet som vises på Displayet. 
Hvis disse verdiene avviker fra hverandre, kan det foreligge et problem i strømstøtområdet.
Koble fellen helt fra strømnettet før du begynner kontrollen. Utfør deretter rengjøring av de fire elektrodene med en messingbørste 
eller en metallsvamp. Sjekk også kabelen under strømslagscellen på venstre side.

For å få tilgang til det indre rommet må du koble fellen fra strømnettet og fjerne beholderen. Til venstre i beholderområdet finnes det 
en halvmåneformet åpning i Blechet. Der finnes et dreiepunkt som du kan betjene. Med en halv omdreining åpnes eller lukkes de to 
dørene og elektrosjokkcellen. Via dette dreiepunktet kan du også sjekke om mekanismen er tung å betjene.

I riktig posisjon er det lettere å rengjøre de fire elektrodene. Bruk rene, luktfrie hansker og en maske for å unngå å inhalere støv. Hold 
fast på baksiden av elektrodekammeret når du børster elektrodene, slik at det ikke utøves trykk på mekanismens koblingsstanger.

10. Sikkerhet ved bruk av RodShock Xtreme-fellen

Hvis du følger anbefalingene i denne bruksanvisningen, kan fellene bekjempe Skadedyr effektivt uten at det utgjør noen fare for brukeren. 
Alle fellene er utstyrt med to sikkerhetsanordninger som forhindrer elektrisk støt. 



Den første sikkerhetsanordningen befinner seg i midten av fellen: Hvis oppsamlingsbeholderen for rotter ikke er på plass, kan ikke fellen 
utløses. Den andre sikkerhetsanordningen aktiveres ved å låse fellen med spaken.

11. Gjenvinning av produktet  

Emballasjen består utelukkende av miljøvennlige materialer. Esken kan kastes i papirinnsamlingen.
Emballasjefolier skal leveres til den ansvarlige sorterings- eller gjenvinningsstasjonen i din kommune. Hvis du ikke lenger bruker 
enheten, må du avhende den på en miljøvennlig måte og i henhold til gjeldende lovbestemmelser.

12. DE / CE-samsvarserklæring

Albert KERBL GmbH erklærer herved at produktet/enheten beskrevet i denne bruksanvisningen er i samsvar med de grunn-
leggende kravene og øvrige relevante bestemmelser og direktiver. CE-merket står for at produktet oppfyller EUs direktiver. 

13. Tekniske data 

Modell/type: cit elektrisk Rottefelle RodShock Xtreme 
Driftsspenning for apparatet
12 V DC
Utgangsspenning for elektrisk støt
6 000 V
Inngang via strømadapter
230 V til 12 V 
Strømadapter / transformator
12 V AC/DC, 3 A
Effekt strømadapter: 36 W
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Nevarnost eksplozije in požara 
•	 Ne uporabljajte v prostorih ali v bližini mest, kjer so prisotne kemikalije, tekočine ter vnetljivi ali gorljivi 

izdelki, kot je bencin, ali na mestih, kjer so lahko prisotni hlapi teh izdelkov. 
•	 Ne uporabljajte v prisotnosti vnetljivih in gorljivih materialov, kot so slama, seno, perje, puha, papir, 

Karton, les, plastika, PVC, tkanine itd. Po ujetju pride do električnega udara, ki v električni šokovni celici 
pasti ustvari iskre, da se glodavci ubijejo. Med elektrodami nastanejo iskre, ki lahko v bližini ali v okolici 
vžgejo vnetljive izdelke, goriva in materiale. 

•	 Pred vsakim posegom vedno odklopite napravo iz električnega omrežja. 
•	 Če so elektrode umazane, napravo odklopite iz električnega omrežja, počakajte 20 sekunde in jo izvedite 

čiščenje, da odstranite pajkovo mrežo, umazanijo in/ali druge usedline.

Nevarnost hudih poškodb, sevanja, onesnaženja in električnega udara.
•	 Uporaba tega aparata ne sme biti dovoljena otrokom, mlajšim od 16 let, niti osebam z omejenimi fizičnimi, 

senzoričnimi ali duševnimi sposobnostmi ali pomanjkljivimi izkušnjami in znanjem, tudi če so pod nadzo-
rom.

•	 Čiščenje in vzdrževanje, ki ga opravi uporabnik, ne smejo opravljati otroci. 
•	 Otroci se ne smejo igrati z napravo.
•	 Ta naprava lahko oddaja močno sevanje, zato od nje oddaljite elektronske naprave. Osebam s srčnimi 

spodbujevalci, srčnimi vsadki ali podobnimi napravami se nujno odsvetuje, da se približujejo napravi, ko ta 
deluje. 

•	 Nikoli ne posegajte v napravo, preden ne preberete Informacij na digitalnem zaslonu. Lahko pride do 
električnega udara ali ujetja, če pa napravo odklopite iz električnega omrežja, lahko glodavci pobegnejo. 

•	 Nikoli se ne dotikajte glodavca brez zaščite, ne glede na to, ali je živ ali mrtev, saj je prenašalec številnih 
bolezni in parazitov. Pri stiku je urin lahko nevaren za ljudi. Glodavec običajno vedno pobegne, če pa vas 
ugrizne ali opraska, takoj poiščite zdravnika in jasno navedite, da gre za divjega glodavca.

•	 Naprave ne uporabljajte v prisotnosti otrok. Roke in drugi telesni deli držite stran od odprtin in gibljivih 
delov naprave. Past ne navlažujte in ne uporabljajte v dežju ali na vlažnem mestu. 

•	 Vtič ne vstavljajte ničesar, niti izvijačev, žic, kovinskih drog ali drugih prevodnih predmetov. 
•	 Nikoli ne pihajte stisnjenega zraka na napravo, saj lahko to povzroči električni udar. Ne glede na to, ali je 

naprava priključena na električno omrežje (230 V–12 V) ali na Baterijo (12 V), se 12-voltni enosmerni tok 
pretvori v 6000 Voltov. 

•	 Nikoli ne opravljajte dela na pasti, ko je priključena. Pred vsakim posegom odklopite vse vire napajanja in 
počakajte 20 sekund, preden začnete z delom. 

•	 Na pasti ne izvajajte nobenih sprememb, uporabljajte le prilagojevalnik, ki ga je priložil in priporočil 
proizvajalec. Pasti ne postavljajte v prostor za molžo, kopalnico, pralnico, vlažen prostor, v bližino vodnega 
vira ali v bližino bazena.

•	 Naprave ne uporabljajte v prisotnosti ptic, domačih živali ali drugih živalij.
•	 Ta naprava je namenjena lovljenju in usmrtitvi podgan ter drugih škodljivih glodavcev. Ne uporabljajte je v 

bližini konj ali drugih plašnih živali, saj bi jih zapiranje pasti lahko prestrašilo, zaradi česar bi lahko past 
poteptali in uničili. Živali bi se lahko hudo poškodovale ali celo utrpele električni udar.

6047-6181 (2016-01) Uporaba naprave je nujna z ločeno napajalno enoto!

(SL) Navodila za uporabo:
Pomembni napotki za varnost

OPOZORILO. Nevarnost požara, eksplozije, sevanja, onesnaženja z glodavci, 
električnega udara in hudih poškodb. Pred uporabo te naprave pazljivo preberite 
navodila in opozorila v tem priročniku ter na napravi. Pri uporabi električne 
naprave je treba upoštevati določene osnovne varnostne ukrepe, med katerimi so 
zlasti naslednji. Ta opozorila veljajo za napravo in, če je to primerno, za vse dele, 
dodatke, Polnilnike ali Napajalnike.



1.	 Predvidena uporaba in delovanje

Past je namenjena izključno za zatiranje podgan v predvidenem Območju uporabe. Uporaba je dovoljena le v skladu z navodili, le z 
odobreno dodatno opremo in le v navedenih okoljskih pogojih. 

Past za podgane RodShock Xtreme je zmogljiva, avtomatizirana naprava za zatiranje glodavcev. Opremljena z najsodobnejšo tehnolo-
gijo in inteligentnim programiranjem je bila ta past razvita za ulov podgane, njeno hitro odstranitev, ponovno aktivacijo in nato ulov 
nadaljnjih podgan. Posoda za prestrezanje olajša odstranjevanje trupel. Pri aktiviranju pasti nujno upoštevajte navodila na Prikazu. Po 
vklopu nikoli ne posegajte v past, ne da bi prebrali navodila na Prikazu, saj bi to lahko prekinilo cikel lovljenja ali električnega šoka.
Ko glodavec vstopi v predor pasti, ena od dveh infrardečih pregrad aktivira centralni motor z reduktorjem, ki v manj kot 100 milisekun-
dah sproži zapiranje obeh vrat pasti. Ujeta podgana poskuša pobegniti in se znajde v celici za električni šok, kjer prejme električni šok z 
napetostjo 6.000 V, ki jo takoj in neboleče ubije.

Prehod v celico z električnim šokom ima notranji premer 75 mm. Miši, mlade podgane in odrasle podgane lahko brez težav splezajo do 
celice z električnim šokom. Vsiljivci (Ježi, Golobi, Kokoši, odrasle mačke ali druge živali), ki so preveliki, da bi se zmestili skozi ta 
75-mm-prehod, ne bodo ubiti in ostanejo v pasti. Po 3 urah in 30 minutah se samodejno sprostijo. Bodite še posebej previdni s svojimi 
domačimi živali, kot so mačke, piščanci, ptice in druge male živali, saj past ne razlikuje in ubije vsako žival ali ptico, ki doseže celico z 
električnim šokom.
Past ne more razlikovati med zaščitenimi živalmi in drugimi glodavci. Po ulovu in usmrtitvi z električnim šokom se past po petih 
minutah samodejno ponovno aktivira in nima omejitve glede števila ulovov. Ulov se ustavi, takoj ko je posoda polna.

Način zaščite ptic 
VKLOPLJEN

Način zaščite ptic 
IZKLOPLJEN

2. Način zaščite ptic  

Past ima način zaščite za ptice. Potisnite drsnik v levo. Past se ob 
zori samodejno izklopi in ob mraku spet samodejno vklopi. S tem 
je past podnevi izklopljena, ptice pa so zaščitene.

Ko je podgana ujeta, naj bi se povzpela v celico z električnim šokom. Če se podgana ne povzpne takoj, past samodejno pomaga pri 
tem procesu: po 7 minutah program sproži kratek zvok trkanja loput. Ta zvok naj bi podgano prestrašil in jo spodbudil, da se hitreje 
povzpne v celico z električnim šokom. Če ujeto žival po 3 urah in 30 minutah ni splezala v celico z električnim šokom, gre morda za 
napačen ulov ali drugo žival. V tem primeru se na prikazu prikaže ustrezno sporočilo. Po preteku tega časa se žival samodejno sprosti. 
Nato se past za 5 minute zaustavi, preden se oba infrardeča senzorja ponovno aktivirata. Tako ima sproščena žival dovolj časa, da 
zapusti past.

Če se napačni ulovi pogosto ponavljajo, morate preveriti vzrok. Lahko na primer postavite kamero za opazovanje divjadi, da ugotovite, 
katere živali se zadržujejo v bližini pasti. 

Pri novi pasti se lahko zgodi, da prve ujeti podgane počasneje plezajo v celico z električnim šokom. To je zato, ker na poti do celice z 
električnim šokom še ni vonjav drugih podgan. Po prvih ulovih se lahko to vedenje izboljša.

Če past zjutraj zapiska in v posodi najdete podgane, posodo čim prej naredite prazno. Če živali ostanejo v posodi predolgo, se lahko 
razmnožijo muhe. Močno razmnoževanje muh lahko moti delovanje pasti in povzroči predčasno obrabo posameznih delov.

Če ni nevarnosti, da bi se ujele ptice, lahko past uporabljate v 24-urnem načinu. V tem načinu je past stalno aktivna. Če je v vašem 
obratu veliko muh ali če želite zaščititi ptice, uporabite način za zaščito ptic. V tem načinu se past zjutraj samodejno izklopi. S tem se 
zmanjša število lažnih alarmov čez dan in ptice so bolje zaščitene.

V načinu zaščite ptic past čez dan ni aktivna. Podgane, ki pridejo k pasti čez dan, zato ne bodo ujete. To pa je lahko kljub temu 



koristno: podgane se navadijo na past in se ponoči pogosto vračajo. V temi je past spet aktivna in podgane je lahko lažje ujeti.
Če podnevi opazite podgane, zlasti mlade podgane ali zelo velike, starejše živali, lahko to kaže na močno okužbo. V tem primeru so 
podgane morda prisiljene iskati krmo tudi podnevi. To je lahko znak večje populacije podgan. V tem primeru ukrepajte nemudoma in 
okrepite ukrepe za zatiranje.

3. Zagon

1.	 Past je opremljena z prilagojevalnikom 230 V – 12 V DC. Uporaba izključno ORIGINALnega prilagojevalnika. Priključite past na 
oskrbo z električno energijo.

2.	 Ko ste past priključili na Oskrbo z električno energijo, zavrtite Zaklep posode za podgane desno v položaj 1, pri tem pa ohranite 
varnostno razdaljo, da se izognete poškodbam pri odpiranju in zapiranju vrat ter gibljivih delov. Ob aktiviranju pasti se mehanizem 
takoj zapre in odpre z glasnim pokom. Zato ohranite zadostno razdaljo. Občutljive osebe ali Živali v bližini se lahko prestrašijo 
zaradi hrupa. Med zagonom elektronika samodejno preveri, ali past deluje pravilno. Na prikazu se pri tem prikazujejo različne 
informacije in navodila. Pri vklopu vedno upoštevajte navodila na prikazu. Nikoli ne segajte v past, preden niste v celoti prebrali in 
upoštevali prikazana navodila. Ob aktiviranju pasti RodShock Xtreme se oglasi kratek pisk, ki mu sledi drugi kratek pisk po zaprtju 
in odprtju.

3.	 Nato zaslon prikaže napajalno napetost, ki se glede na vrsto oskrbe z električno energijo giblje med 12 in 13,2 V. To pomeni, da 
past deluje. Če obstaja nevarnost, da bi se v past ujele ptice, potisnite drsnik v levo na položaj »Zaščita ptic«.

4. Prikaz na zaslonu in piskovi

Med delovanjem prikaz zaslona vsakih 10 do 20 sekund prikazuje različne informacije. Mednje spadajo med drugim napajalna nape-
tost, aktiviran način zaščite ptic , število glodavcev, ubitih z električnim udarom, lažni alarmi ter število morebitnih vsiljivcev.

Elektronika poleg tega zazna, če je infrardeča pregrada blokirana ali umazana. V primeru motnje se past lahko samodejno izklopi. Pri 
dnevni svetlobi ali pri vklopljeni Razsvetljavi v Zgradbi past vsakih 10 do 20 sekund z dolgim piskom opozori na morebitno težavo.
Dva kratka piska pomenita, da je bila ena ali več podgan, miši ali drugih glodavcev ubita z električnim udarom. Ko past oddaja zvočni 
signal, morate čim prej reagirati in preveriti prikaz na zaslonu.
Če na pasti dva do tri dni ni bilo potrebno posredovanje, priporočamo, da kljub temu redno preverjate informacije na digitalnem 
prikazu.

Pred delom s pastjo vedno upoštevajte navodila na prikazu. Ubitih glodavcev lahko odstranite iz posode, ne da bi past odklopili iz 
električnega omrežja. Za vse tehnične posege pa je treba odklopiti vse vire napajanja. V nasprotnem primeru obstaja nevarnost 
električnega udara.

Dogodki, prikazani na prikazu, se samodejno izbrišejo, ko se past izklopi. Ob ponovnem vklopu past za kratek čas prikaže skupno 
število električnih udarcev, vsiljivcev in lažnih alarmov od prvega zagona.

Ob vklopu pasti se izvedejo številni nadzori: digitalni zaslon za nekaj milisekund prikaže naslednje:  

R = skupno število električnih udarcev od prvega zagona pasti.

R 0 0 1 2 5

F = število lažnih sprožitev od prvega zagona pasti. Veter lahko nehote sproži past, če zaradi tega v Območje zajema vstopijo lahki 
tuji predmeti. Takšne lažne sprožitve je treba preprečiti, saj lahko povzročijo predčasno obrabo pasti. Poleg tega past po lažni detekciji 
za določen čas ostane neaktivna.

F 0 0 0 0 5

I = število vsiljivcev od začetka delovanja pasti. Vsiljivci, kot so ježki, golobi, mačke (preveliki, da bi se lahko vtihotapili v 75-mm 
cev), delno zastrupljene podgane in stare podgane, ki niso sposobne doseči celice z električnim šokom, se po približno 3,5 urah 
sprostijo.

I 0 0 0 0 5

Med preverjanjem (približno 2 sekundi) past oddaja kratek pisk, se zapre in preveri tudi 3 infrardeče pregrade IR1, IR2 in IR3. Nato se 
odpre, oddaja kratek pisk, na digitalnem zaslonu prikaže »Ok« in vsakih 10 do 20 sekund prikazuje Napetost +-12,3 V. To pomeni, da 
je past vklopljena in pripravljena za uporabo. Če past prikazuje »Zaščita pred pticami«, je v mirovanju in se v temi samodejno aktivira.



Če se oglasi dolg, ponavljajoč se pisk, preverite prikaz na zaslonu in odklopite past iz električnega omrežja. 1 dolg pisk = napaka(-e) 
2 kratka piska = Podgana(-e), Glodavec(-ci), ubit(-i) z električnim udarom. Ti signali se ponavljajo vsakih 10 do 20 sekund.
 
Težava IR1, IR2, IR3: Če je ena ali več infrardečih pregrad blokiranih, past oddaja dolgi pisk, na prikazu pa se prikaže problematična 
infrardeča pregrada (IR1, IR2 ali IR3). Odstranite oviro z infrardeče pregrade ali izvedite čiščenje IR-pokrovov z mehko krpo!

I R - 1, 2, 3,

Ko se past sproži:

Če je past napajana iz omrežja prek prilagojevalnika 230 V–12 V DC, prikaz prikazuje +- 12,3 Volta. Če je past napajana iz omrežja 
prek prilagojevalnika 230 V–12 V DC, prikaz prikazuje +- 12,3 Volta. Če je past napajana prek 12-V-baterije, prikaz na primer prikazuje 
12,8 V. Ko se baterija izprazni, prikaz pri napetosti 11,7 V vsakih 10 do 20 sekund štirikrat utripa (baterijo morate napolniti), pri 11,4 V 
pa se past izklopi in oddaja dolgi pisk, dokler ne posredujete.

1 2. O V

Zaščita pred pticami: Če je drsnik po vklopu nastavljen v levo, prikaz pasti vsakih 10 do 20 sekund prikazuje »Zaščita pred 
pticami«.

B I R D P R O T E C T I O N

Lažni alarmi: 1 dolgi pisk vsakih 10 do 20 sekund. Če past ujame žival in se v njej nič ne premika, se po 45 minutah odpre. Na 
prikazu se nato prikaže 1 lažni alarm. Če se lažni alarmi ponavljajo, se infrardeče pregrade samodejno zaustavijo in po nekaj urah 
ponovno aktivirajo. V tem času past ne ujame živalij. Odpravite težave, da preprečite predčasno obrabo pasti. Če pasti ni mogoče 
ponovno vklopiti, jo za 20 sekund odklopite iz električnega omrežja in jo nato ponovno priključite.

F A L S E D E T E C T I O N

Število vsiljivcev: 1 dolgi pisk na vsakih 10 do 20 sekund. Če je past ujela na primer ježka, goloba, mačko, staro podgano, zastruplje-
nega glodavca itd. ali katero koli drugo žival, ki je prevelika (premer 75 mm), da bi prišla do celice z električnim šokom. Te živali se po 
približno 3,5 urah sprostijo. Izogibajte se vabam, ki bi lahko privabile živalje, ki niso glodavci!

0 1 I N T R U D E R

Število električnih udarcev: 2 dolga piska vsakih 10 do 20 sekund. V posodi pasti naj bi bilo toliko glodavcev, kolikor je prikazano 
na prikazu.

Zato preverite, ali se število glodavcev, ubitih z električnim šokom, ujema s številko, prikazano na prikazu. Po potrebi odklopite past iz 
električnega omrežja, izvedite Čiščenje elektrode in preglejte spodnjo stran elektrolizne celice (glejte Vzdrževanje pasti). Če je v posodi 
več podgan, kot jih prikazuje prikaz, ste morda ujeli več živali hkrati. Posodo držite prazno vsak dan, da preprečite razmnoževanje muh 
ali drugih Insekotov, ki bi lahko povzročili lažne alarme! Način zaščite ptic bi lahko preprečil takšne lažne alarme med dnevom.

1 1 R A T

Nevarnost med lovljenjem: Če je past zaprta, ohranjajte razdaljo in ne segajte vanjo. V njej se lahko nahaja podgana ali druga žival. 
Če je bil zaznan vsiljivec, se lahko past po 3,5 urah samodejno odpre, da se žival sprosti.

D A N G E R C A P T U R E



Nevarnost električnega udara: Postopek električnega udara je aktiven. Ohranite razdaljo in ne segajte v past. Po 5 minutah se 
past samodejno ponovno aktivira. Glodavec, ubit z električnim udarom, nato pade v posodo. Preden izpraznite posodo, se 
prepričajte, da se v njej nič več ne giblje.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Zvočni signal in senzor mraka  

Poskrbite, da senzor mraka ne bo zakrit. 
Če je senzor zakrit s pokrovom, se način zaščite ptic ne more pravilno aktivirati. Senzor mraka upravlja tako zvočni signal kot tudi način 
zaščite ptic. Zvočni signal se vklopi le ob dnevni svetlobi ali ob bližnjem viru svetlobe. V temi zvočni signal ostane izklopljen. Zvočni 
signal vas čez dan ali ob zadostni razsvetljavi opozori, da morate past čim prej pregledati. Tako se lahko hitro odzovete, če je bilo ujeto 
žival ali če je prišlo do motnje.
Če ne želite slišati zvočnega signala, na primer da ne bi motili živalij v bližini, lahko senzor mraka zatemnite. Za to na sprednjo stran 
senzorja izvedite lepljenje črne, neprosojne nalepke. Senzor mraka se nahaja pod drsnikom za način zaščite ptic. Upoštevajte pa: če je 
senzor mraka prekrit s pokrovom, način zaščite ptic ne deluje več. Past takrat ne zazna dnevne svetlobe in ne more pravilno upravljati 
načina zaščite ptic.

Poleg tega pri prekritem senzorju mraka ne boste prejeli zvočnega signala, če pride do težave ali če je bilo ujeto žival. Zaradi tega se 
lahko zgodi, da ubiti glodavci ostanejo v pasti predolgo. To lahko povzroči nastanek neprijetnih vonjav, lažne alarme, predčasno 
obrabo in poškodbe pasti.

6. Postavitev pasti

1.	 Izberite primerno mesto 
Izberite primerno mesto za past. Past mora stati na ravni, trdni in stabilni površini. Izogibajte se nagnjenim ali neravnim dnom, saj 
bi se sicer podgane lahko izkopale pod pastjo in pobegnile. 

2.	 Izogibajte se vrzeli med dnom in pastjo 
Poskrbite, da med dnom in pastjo ne nastanejo vrzeli. Že majhne odprtine so lahko dovolj, da podgane ali majhni glodavci pobeg-
nejo. 

3.	 Uporabite trdno podlago 
Ker past nima lastnega dna, je na neravni ali porozni podlagi potrebna trdna podlaga. Primerne so na primer plošča iz trdega lesa 
ali vezanega lesa, betonska plošča ali kovinska plošča. Podlaga mora imeti širino vsaj 22 cm, da robovi pasti v celoti in varno ležijo 
na njej. 

4.	 Poskrbite za zadostno dolžino podloge 
Podloga mora biti dolga vsaj 160 cm. Na obeh straneh vhoda v tunel mora segati vsaj 25 cm čez robove pasti. Tako podgana ali 
glodavec najprej teče po podlogi, preden doseže vhod v past. Zaradi tega je past manj opazna in se žival lažje približa. 

5.	 Zaščitite past pred vremenskimi vplivi 
Past ni zasnovana za trajno izpostavljenost dežju ali neposrednim vremenskim vplivom. Zato past postavite na zaščiteno mesto ali 
poskrbite za ustrezno zaščito pred vremenskimi vplivi.

7. Vaba

Najboljša vaba so živila, ki jih podgane v svojem okolju običajno jedo. Najboljša vaba so praviloma živila, ki jih podgane v neposredni 
bližini že poznajo in redno jedo. Podgane so do neznane hrane pogosto nezaupljive. Novi vonji ali okusi jim lahko nakazujejo nevar-
nost. Ker imajo podgane zelo dober spomin na vonj in okus, hitro zaznajo spremembe v svojem okolju. Če odkrijejo neznano snov, se je 
pogosto najprej izogibajo, da bi se izognile morebitnemu zastrupitvi. To vedenje je ojačano, če so podgane že imele slabe izkušnje z 
določeno hrano ali če so se zastrupile druge živali iz njihove skupine. V takih primerih se na neznane ali opazne vabe odzovejo še pose-
bej previdno. Vsestranska vaba je lahko na primer čim bolj preprost in naraven muesli, sestavljen iz kosmičev, žita in suhega sadja.

Široki nasveti za izbiro vabe
Izogibajte se hitro pokvarljivi hrani. Ta lahko privabi muhe, povzroči lažne alarme in jo je treba pogosto zamenjati. Upoštevajte tudi, da 
podgane raje izberejo svežo in znano krmo. Če uspe odstraniti ali onemogočiti dostop do njihovega dosedanjega vira krme, se poveča 
verjetnost, da bodo sprejele nastavljeno vabo. Za zasebne uporabnike, na primer pri gojenju kanarčkov, perutnine ali drugih male 
živali, je priporočljivo, da kot vabo uporabite krmo, ki jo dajejo tudi svojim živalim.



8. Pravilno razporedite vabo  

Najprej postavite past približno 20 cm stran od predvidene lokacije. Poskrbite, da bo past kasneje nameščena točno nad sledjo vabe. 
Vabo razporedite v ravni črti ali kot tanko plast na dnu. Sled vabe naj bo širok približno 10 do 15 cm in dolžin približno 1,6 m. Ne 
uporabite preveč vabe, da se podgane ne nasitijo, še preden dosežejo vhod v past.

Ko razporedite vabo, dvignite past in jo postavite neposredno nad sled vabe. Po potrebi lahko dodatno razporedite nekaj vabe pri 
vhodu v past ter na sredini poznejše pozicije pasti.

Po postavitvi naj vaba na obeh koncih pasti sega približno 50 cm čez njo. Tako lahko podgane počasi sledijo krmi in se korak za 
korakom približujejo pasti, dokler ne vstopijo vanjo.

Pomembna navodila:
Poskrbite, da posamezni koščki vabe niso večji od 1,2 cm. Tudi plast vabe ne sme biti debelejša od 1,2 cm. Veliki koščki ali predebela 
plast lahko blokirajo infrardeče pregrade in s tem povzročijo nepravilno delovanje pasti.

Vabe ne postavljajte neposredno pod vrata. V nasprotnem primeru se lahko vrata med ulovom zablokirajo in ostanejo odprta. Vabe po 
možnosti ne dotikajte z rokami. Namesto tega uporabite čisto skledo, lopato ali drugo primerno orodje. Poskrbite, da je orodje čisto in 
da ne spremeni vonja ali okusa vabe. Tako boste preprečili, da bi podgane zaradi človeškega vonja odvrnile od vabe.

9. Vzdrževanje

RodShock Xtreme zahteva malo vzdrževanja. Vendar je ne smete postaviti na mesta, kjer je izpostavljena dežju, vlagi ali močni vlagi.

Pred vsemi vzdrževalnimi, čiščenje ali popravljalnimi deli je treba past popolnoma odklopiti od oskrbe z električno energijo. Past sicer 
deluje z napetostjo 12 V, vendar se napetost v notranjosti s transformatorjem poveča do 6.000 V. Obstaja nevarnost električnega 
udara.

Pri delu s pastjo nosite čiste rokavice. Poskrbite, da rokavice niso prepojene s čistili, olji ali drugimi izdelki z močnim vonjem. Tuji vonji 
lahko vzbudijo sumničavost pri podganah in zmanjšajo učinkovitost pasti.

Glede na mesto uporabe se v pasti lahko nabirajo prah, pajčevine, gnezda ali druge nečistoče. Če ob vklopu zaslišite neprekinjen pisk 
in se na prikazu prikaže IR1, IR2 ali IR3, je infrardeča pregrada blokirana ali umazana. Najprej odstranite element, ki povzroča motnjo. 
Če se sporočilo ne izgine, očistite pokrove infrardečih senzorjev s čisto, neparfumirano in rahlo vlažno platno. Po potrebi lahko snamete 
infrardeči pokrov, da infrardeče LED-diode temeljito očistite tudi od znotraj.

Na premičnih delih zapora nikoli ne uporabljajte Maziva. Olje in mast privlačita prah in lahko ovirata zapiranje vrat ali gibanje meha-
nizma. To lahko povzroči motnje v delovanju in predčasno obrabo. Če se v vodilnih tirnicah nabira prah, ga previdno odstranite z 
palčkami za ušesa, leseno palčko ali plastično palčko. Pazite, da ne opraskate vodilnih tirnic in vrat.

Tudi vonj nekaterih maziv lahko odvrne glodavce in s tem onemogoči delovanje pasti. Če se zaklep ali sprožilni vzvod zaradi rje težko 
premika, lahko previdno uporabite zelo majhno količino sredstva za odstranjevanje rje. Pri tem pod zadevni del položite platno in 
nanesite čim manj sredstva. Nato temeljito obrišite odvečno sredstvo.

Nadzor v primeru težav z električnim šokom
Pri pasti RodShock Xtreme je pomembno, da se število glodavcev, ubitih z električnim šokom, ujema s številko, prikazano na Prikazu. 
Če se ti vrednosti razlikujejo, je mogoče, da obstaja težava v sistemu za električni šok.
Preden začnete s nadzorom, popolnoma odklopite past iz električnega omrežja. Nato izvedite čiščenje štirih elektrode z medeninasto 
krtačo ali kovinsko gobico. Preverite tudi kabel pod celico za električni udar na levi strani.

Da bi pridobili dostop do notranjosti, odklopite past iz električnega omrežja in odstranite posodo. Na levi strani v območju posode se v 
pločevini nahaja polmesečasta odprtina. Tam je vrtilna točka, ki jo lahko aktivirate. Z polovičnim zasukom se odprejo ali zaprejo obe 
vratca in celica za električni šok. Prek te vrtilne točke lahko preverite tudi, ali je mehanizem težko gibljiv.

V pravilnem položaju je čiščenje štirih elektrod lažje. Pri tem nosite čiste, brez vonja rokavice in masko, da preprečite vdihavanje prahu. 
Med krtačenjem elektrod trdno držite hrbtno stran komore za elektrode, da ne pritiskate na vezne droge mehanizma.

10. Varnost pasti RodShock Xtreme

Če upoštevate priporočila iz tega navodila za uporabo, lahko pasti učinkovito uničujejo škodljivce, ne da bi pri tem predstavljale nevarnost 
za uporabnika. Vse pasti so opremljene z dvema varnostnima napravama, ki preprečujeta električni udar. 



Prvi varnostni mehanizem se nahaja v srednjem delu pasti: če posoda za prestrezanje podgan ni vstavljena, se past ne more sprožiti. Drugi 
varnostni mehanizem se aktivira ob zaklepanju pasti s pomočjo ročice.

11. Recikliranje naprave  

Embalaža je v celoti izdelana iz okolju prijaznih materialov. Karton lahko odložite v zbirko za papir.
Embalažne folije prosimo oddajte na pristojnem zbirnem ali reciklažnem mestu v vaši občini. Če naprave ne uporabljate več, jo prosimo 
odstranite na okolju prijazen način in v skladu z veljavnimi zakonskimi predpisi.

12. Izjava o skladnosti DE / CE

Družba Albert KERBL GmbH s tem izjavlja, da je izdelek/naprava, opisana v tem navodilu, v skladu s temeljnimi zahtevki ter 
ostalimi relevantnimi določbami in direktivami. Oznaka CE pomeni skladnost z direktivami Evropske unije. 

13. Tehnični podatki 

Model/tip: električna past za podgane cit RodShock Xtreme 
Obratovalna napetost naprave
12 V DC
Izhodna napetost električnega šoka
6.000 V
Vhod prek napajalnika
230 V na 12 V 
Napajalnik / transformator
12 V AC/DC, 3 A
Moč napajalnika: 36 W



1.	 Určené použitie a spôsob fungovania
2.	 Režim ochrany vtákov
3.	 Uvedenie do prevádzky
4.	 Zobrazenie na displeji a pípacie signály
5.	 Zvukový signál a senzor súmraku 
6.	 Umiestnenie pasce
7.	 Návnada
8.	 Správne rozmiestnenie návnady
9.	 Údržba
10.	 Bezpečnosť pasce RodShock Xtreme
11.	 Recyklácia zariadenia
12.	 Vyhlásenie o zhode DE / CE
13.	 Technické údaje



Nebezpečenstvo výbuchu a požiaru 
•	 Nepoužívajte v miestnostiach ani v blízkosti miest, kde sa nachádzajú chemikálie, kvapaliny a horľavé alebo 

zápalné produkty, ako je benzín, ani na miestach, kde sa môžu vyskytovať výpary z týchto produktov. 
•	 Nepoužívajte v prítomnosti horľavých a zápalných materiálov, ako je slama, seno, perie, páperie, papier, 

lepenka, drevo, plast, PVC, textílie atď. Po ulovení dochádza k elektrickému výboju, ktorý v elektrickej 
šokovej komore pasce vytvára iskry s cieľom usmrtiť hlodavca. Medzi elektródami vznikajú iskry, ktoré môžu 
zapáliť horľavé výrobky, palivá a materiály nachádzajúce sa v blízkosti alebo v okolí. 

•	 Pred každým zásahom vždy odpojte zariadenie od elektrickej siete. 
•	 Ak sú elektródy znečistené, odpojte zariadenie od elektrickej siete, počkajte 20 sekúnd a vyčistite ich, aby 

ste odstránili pavučiny, nečistoty a/alebo iné usadeniny.

Nebezpečenstvo vážnych zranení, žiarenia, kontaminácie a úrazu elektrickým prúdom.
•	 Toto zariadenie nesmú používať deti mladšie ako 16 rokov ani osoby s obmedzenými fyzickými, zmyslovými 

alebo mentálnymi schopnosťami alebo s nedostatočnými skúsenosťami a znalosťami, a to ani pod 
dohľadom.

•	 Čistenie a údržbu, ktorú vykonáva používateľ, nesmú vykonávať deti. 
•	 Deti sa nesmú s prístrojom hrať.
•	 Toto zariadenie môže vyžarovať silné žiarenie, preto držte elektronické zariadenia v dostatočnej vzdiale-

nosti. Osobám s kardiostimulátormi, srdcovými implantátmi alebo podobnými zariadeniami sa dôrazne 
neodporúča približovať sa k zariadeniu, keď je v prevádzke. 

•	 Nikdy nevykonávajte žiadne zásahy do zariadenia, kým si neprečítate informácie na digitálnom displeji. 
Mohlo by dôjsť k úrazu elektrickým prúdom alebo k uviaznutiu a ak odpojíte zariadenie od elektrickej siete, 
hlodavec by mohol ujsť. 

•	 Nikdy sa nedotýkajte hlodavca bez ochrany, či už mŕtveho alebo živého, pretože je nositeľom mnohých 
chorôb a parazitov. Pri kontakte môže byť moč pre človeka nebezpečný. Hlodavec zvyčajne vždy utečie, ak 
vás však uhryzne alebo poškriabe, okamžite vyhľadajte lekára a jasne uveďte, že ide o divokého hlodavca.

•	 Používajte zariadenie mimo dosahu detí. Držte ruky a ostatné časti tela ďalej od otvorov a pohyblivých častí 
zariadenia. Pascu nezvlhčujte a nepoužívajte ju v daždi ani na vlhkom mieste. 

•	 Do pasce nevkladajte žiadne predmety, ako sú skrutkovače, drôty, kovové tyče ani iné vodivé predmety. 
•	 Nikdy nefúkajte stlačený vzduch na zariadenie, pretože to môže viesť k úrazu elektrickým prúdom. Nezá-

visle od toho, či je zariadenie pripojené k elektrickej sieti (230 V – 12 V) alebo k batérii (12 V), 12-voltový 
jednosmerný prúd sa mení na 6000 voltov. 

•	 Nikdy nevykonávajte práce na pasci, keď je pripojená. Pred každým zásahom odpojte všetky zdroje napája-
nia a pred zásahom počkajte 20 sekúnd. 

•	 Nevykonávajte žiadne úpravy na pasci, používajte iba adaptér dodaný a odporúčaný výrobcom. 
Neumiestňujte pascu do dojárne, kúpeľne, umývárne, vlhkej miestnosti, v blízkosti vodného zdroja ani v 
blízkosti bazéna.

•	 Používajte zariadenie v prítomnosti vtákov, domácich zvierat alebo iných zvierat.
•	 Toto zariadenie slúži na chytanie a usmrcovanie potkanov a iných škodlivých hlodavcov. Nepoužívajte ho v 

blízkosti koní alebo iných plachých zvierat, pretože zatvorenie pasce by ich mohlo vystrašiť a pasca by 
mohla byť pošliapaná a zničená. Zvieratá by sa mohli vážne zraniť alebo dokonca utrpieť úraz elektrickým 
prúdom.

6047-6181 (2016-01) Toto zariadenie sa musí bezpodmienečne používať so samostatným napájacím 
zdrojom!

(SK) Návod na použitie:
Dôležité bezpečnostné pokyny

VAROVANIE. Nebezpečenstvo požiaru, výbuchu, žiarenia, kontaminácie hlodav-
cami, úrazu elektrickým prúdom a vážnych zranení. Pred použitím tohto zariade-
nia si pozorne prečítajte pokyny a varovania uvedené v tejto príručke a na zaria-
dení. Pri používaní elektrického zariadenia je potrebné dodržiavať určité základné 
bezpečnostné opatrenia, medzi ktoré patria najmä nasledujúce. Tieto varovania 
sa vzťahujú na zariadenie a prípadne na všetky jeho časti, príslušenstvo, 
nabíjačky alebo sieťové adaptéry.



1. Určené použitie a spôsob fungovania

Pasca je určená výlučne na hubenie potkanov v predpísanom rozsahu použitia. Smie sa používať iba v súlade s návodom, iba s schvá-
leným príslušenstvom a iba za uvedených podmienok prostredia. 

Pasca na potkany RodShock Xtreme je výkonné, automatizované zariadenie na hubenie hlodavcov. Vybavená najmodernejšou techno-
lógiou a inteligentným programovaním bola táto pasca vyvinutá tak, aby chytila potkana, rýchlo ho zlikvidovala, opäť sa aktivovala a 
následne chytila ďalšie potkany. Zberná nádoba uľahčuje likvidáciu tiel. Pri aktivácii pasce sa bezpodmienečne riaďte pokynmi na 
displeji. Po zapnutí nikdy nezasahujte do pasce bez prečítania pokynov na displeji, pretože by to mohlo prerušiť cyklus odchytu alebo 
elektrického šoku.
Keď hlodavec vnikne do tunela pasce, jedna z dvoch infračervených bariér aktivuje centrálny prevodový motor, ktorý za menej ako 100 
milisekúnd spustí zatvorenie oboch dvierok pasce. Chytená potkan sa pokúsi utiecť a dostane sa do komory s elektrickým šokom, kde 
dostane elektrický šok s napätím 6 000 V, ktorý ju okamžite a bezbolestne usmrtí.

Priechod do komory s elektrickým šokom má vnútorný priemer 75 mm. Myši, mladé potkany aj dospelé potkany sa bez problémov 
dostanú až do komory s elektrickým šokom. Vtrhujúce zvieratá (ježkovia, holuby, sliepky, dospelé mačky alebo iné), ktoré sú príliš veľké 
na to, aby sa zmestili cez tento 75 mm otvor, nebudú usmrtené a zostanú v pasci. Po 3 hodinách a 30 minútach budú automaticky 
prepustené. Buďte obzvlášť opatrní so svojimi domácimi zvieratami, ako sú mačiatka, kuriatka, vtáky a iné malé zvieratá, pretože pasca 
nerozlišuje a zabije každé zviera alebo vtáka, ktorý sa dostane do elektrickej komory.
Pasca nedokáže rozlíšiť chránené zvieratá od ostatných hlodavcov. Po odchytaní a usmrtení elektrickým výbojom sa pasca po piatich 
minútach automaticky opäť aktivuje a nemá žiadne obmedzenie počtu odchytov. Odchyt zastaví, akonáhle je nádoba plná.

Vogelschutz-Modus AN Vogelschutz-Modus AUS

2. Režim ochrany vtákov  

Pasca disponuje ochranným režimom pre vtáky. Posuňte ovládač 
doľava. Pasca sa pri svitaní automaticky vypne a pri zotmení sa 
opäť automaticky zapne. Vďaka tomu je pasca počas dňa deakti-
vovaná a vtáky sú chránené.

Ak bola chytená potkan, mala by vyliezť do elektrickej šokovej komory. Ak potkan nevyliezne hneď hore, pasca tento proces automati-
cky podporí: po 7 minútach program spustí krátke klepanie dvierok. Tento zvuk má potkana vystrašiť a podnietiť ho, aby rýchlejšie 
vyliezol do elektrickej šokovej komory. Ak sa chytené zviera po 3 hodinách a 30 minútach nevyliezlo do komory s elektrickým šokom, 
môže ísť o nesprávny úlovok alebo o iné zviera. V takomto prípade sa na displeji zobrazí príslušná správa. Po uplynutí tejto doby sa 
zviera automaticky prepustí. Následne sa pasca na 5 minút deaktivuje, než sa opäť aktivujú oba infračervené senzory. Tak má prepus-
tené zviera dostatok času na opustenie pasce.

Ak dochádza k nesprávnym úlovkom častejšie, mali by ste zistiť príčinu. Môžete napríklad nainštalovať kameru na pozorovanie zveri, 
aby ste zistili, aké zvieratá sa zdržiavajú v blízkosti pasce. 

Pri novej pasci sa môže stať, že prvé chytené potkany vliezajú do elektrickej šokovej komory pomalšie. Je to preto, že na ceste do 
elektrickej šokovej komory ešte nie sú žiadne pachové stopy po iných potkanoch. Po prvých úlovkoch sa toto správanie môže zlepšiť.

Ak pasca ráno zapípa a v nádobe nájdete potkany, nádobu čo najskôr vyprázdnite. Ak zvieratá zostanú v nádobe príliš dlho, môžu sa 
rozmnožiť muchy. Silný výskyt múch môže narušiť funkciu pasce a viesť k predčasnému opotrebeniu jednotlivých častí.

Ak nehrozí nebezpečenstvo, že sa do pasce chytia vtáky, môžete pascu prevádzkovať v 24-hodinovom režime. V tomto režime je pasca 
trvalo aktívna. Ak sa vo vašom prevádzkovom priestore vyskytuje veľa múch alebo ak je potrebné chrániť vtáky, použite režim ochrany 
vtákov. V tomto režime sa pasca ráno automaticky vypne. Tým sa zníži počet falošných poplachov počas dňa a vtáky budú lepšie 
chránené.



V režime ochrany vtákov nie je pasca počas dňa aktívna. Potkany, ktoré sa k pasci dostanú počas dňa, sa preto nechytia. To však môže 
byť užitočné: potkany si na pascu zvyknú a v noci sa často vracajú. Po zotmení je pasca opäť aktívna a potkany sa dajú ľahšie chytiť.
Ak počas dňa pozorujete potkany, najmä mladé potkany alebo veľmi veľké, staršie jedince, môže to naznačovať silné zamorenie. V 
takomto prípade sú potkany pravdepodobne nútené hľadať potravu aj cez deň. To môže byť znakom väčšej populácie potkanov. V 
takomto prípade konajte bezodkladne a zintenzívnite opatrenia na ich likvidáciu.

3. Uvedenie do prevádzky

1.	 Pasca sa dodáva s adaptérom 230 V – 12 V DC. Používajte výhradne originálny adaptér. Pripojte pascu k napájaniu.
2.	 Po pripojení pasce k napájaniu otočte poistku nádoby na potkany doprava do polohy 1 a dodržujte pritom bezpečnú vzdialenosť, 

aby ste predišli zraneniam pri otváraní a zatváraní dvierok a pohyblivých častí. Pri aktivácii pasce sa mechanizmus okamžite zatvorí 
a otvorí s hlasným prasknutím. Preto si udržujte dostatočný odstup. Citlivé osoby alebo zvieratá v blízkosti sa môžu týmto zvukom 
vystrašiť. Počas spúšťacieho procesu elektronika automaticky skontroluje, či pasca funguje správne. Na displeji sa pritom zobrazujú 
rôzne informácie a pokyny. Pri zapínaní vždy postupujte podľa pokynov na displeji. Nikdy nevkladajte ruky do pasce, kým si úplne 
neprečítate a nedodržíte zobrazené pokyny. Pri aktivácii pasce RodShock Xtreme zaznie krátke pípnutie, po ktorom nasleduje druhé 
krátke pípnutie po zatvorení a otvorení.

3.	 Následne sa na displeji zobrazí napätie napájania, ktoré sa v závislosti od typu napájania pohybuje v rozmedzí 12 až 13,2 V. To 
znamená, že pasca funguje. Ak existuje nebezpečenstvo, že by sa mohli chytiť vtáky, posuňte posuvník doľava do polohy „Ochrana 
vtákov“. 

4. Zobrazenie na displeji a pípacie signály

Počas prevádzky displej každých 10 až 20 sekúnd zobrazuje rôzne informácie. Patria medzi ne okrem iného napätie napájania, aktivo-
vaný režim ochrany vtákov , počet hlodavcov usmrtených elektrickým prúdom, falošné poplachy, ako aj počet potenciálnych votrelcov.

Elektronika tiež rozpozná, ak je infračervená bariéra blokovaná alebo znečistená. V prípade poruchy sa pasca môže automaticky 
vypnúť. Pri dennom svetle alebo pri zapnutom osvetlení v budove pasca každých 10 až 20 sekúnd dlhým pípnutím upozorňuje na 
možný problém.
Dva krátke pípnutia signalizujú, že jedna alebo viac potkanov, myší alebo iných hlodavcov bolo usmrtených elektrickým prúdom. Ak 
pasca vydá akustický signál, mali by ste čo najrýchlejšie reagovať a skontrolovať informácie na displeji.
Ak na pasci nebolo potrebné zasahovať dva až tri dni, odporúčame aj tak pravidelne kontrolovať informácie na digitálnom displeji.

Pred prácou s pascou vždy postupujte podľa pokynov na displeji. Usmrtené hlodavce je možné vybrať z nádoby bez odpojenia pasce od 
elektrickej siete. Pri všetkých technických zásahoch je však nutné odpojiť všetky zdroje napájania. V opačnom prípade hrozí 
nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom.

Udalosti zobrazené na displeji sa automaticky vymažú po vypnutí pasce. Pri opätovnom zapnutí pasca na krátku dobu zobrazí celkový 
počet úderov prúdom, narušiteľov a falošných poplachov od prvého uvedenia do prevádzky.

Pri zapnutí pasce sa vykoná celý rad kontrol: Na digitálnom displeji sa na niekoľko milisekúnd zobrazí nasledujúce:

R = celkový počet úrazov elektrickým prúdom od prvého uvedenia pasce do prevádzky.

R 0 0 1 2 5

F = Počet falošných spustení od prvého uvedenia pasce do prevádzky. Pasca sa môže neúmyselne spustiť vplyvom vetra, ak sa tým 
do detekčnej zóny dostanú ľahké cudzie predmety. Takýmto falošným spusteniam sa vyhnite, pretože môžu viesť k predčasnému 
opotrebeniu pasce. Okrem toho pasca po falošnej detekcii zostáva určitý čas neaktívna.

F 0 0 0 0 5

I = Počet votrelcov od uvedenia pasce do prevádzky. Votrelci, ako sú ježkovia, holuby, mačky (príliš veľké na to, aby sa dostali do 
75-mm rúrky), čiastočne otrávené potkany a staré potkany, ktoré nie sú schopné dostať sa k elektrickej šokovej komore, sú po približne 
3,5 hodinách prepustení na slobodu.

I 0 0 0 0 5



Počas kontroly (cca 2 sekundy) pasca vydá krátke pípnutie, uzavrie sa a skontroluje aj 3 infračervené bariéry IR1, IR2 a IR3. Následne 
sa otvorí, vydá krátke pípnutie, na digitálnom displeji sa zobrazí „Ok“ a každých 10 až 20 sekúnd udáva napätie +-12,3 V. To znamená, 
že pasca je zapnutá a pripravená na použitie. Ak pasca zobrazuje „Ochrana vtákov“, nachádza sa v režime pauzy a pri zotmení sa 
automaticky aktivuje.
Ak zaznie dlhý, opakujúci sa pípací tón, skontrolujte zobrazenie na displeji a odpojte pascu od elektrickej siete. 1 dlhý pípací tón = 
chyba(-y) 2 krátke pípacie tóny = potkan(-y), hlodavec(-ci) usmrtený(-í) elektrickým prúdom. Tieto signály sa opakujú každých 10 až 20 
sekúnd.
 
Problém IR1, IR2, IR3: Ak je jedna alebo viac infračervených bariér blokovaných, pasca vydá dlhý pípací tón a na displeji sa zobrazí 
problematická infračervená bariéra (IR1, IR2 alebo IR3). Odstráňte prekážku z infračervenej bariéry alebo vyčistite kryty infračervených 
senzorov mäkkou handričkou!

I R - 1, 2, 3,

Keď sa pasca spustí:

Ak je pasca napájaná zo siete prostredníctvom adaptéra 230 V – 12 V DC, na displeji sa zobrazí hodnota +- 12,3 V. Ak je pasca 
napájaná zo siete prostredníctvom adaptéra 230 V – 12 V DC, na displeji sa zobrazí hodnota +- 12,3 V. Ak je pasca napájaná z 12-V 
batérie, na displeji sa zobrazí napríklad 12,8 V. Keď sa batéria vybije, displej od hodnoty 11,7 V bliká každých 10 až 20 sekúnd štyrikrát 
(batériu je potrebné nabiť) a pri hodnote 11,4 V sa pasca vypne a vydá dlhý pípací signál, kým nezasiahnete.

1 2. O V

Ochrana pred vtákmi: Ak je po zapnutí posuvník nastavený doľava, na displeji pasce sa každých 10 až 20 sekúnd zobra-
zuje nápis „Ochrana pred vtákmi“.

B I R D P R O T E C T I O N

Falošné poplachy: 1 dlhý pípací signál každých 10 až 20 sekúnd. Ak pasca niečo zachytí a vo vnútri sa nič nepohybuje, po 45 
minútach sa otvorí. Na displeji sa potom zobrazí 1 falošný poplach. Ak sa falošné poplachy opakujú, infračervené bariéry sa automati-
cky pozastavia a po niekoľkých hodinách sa opäť aktivujú. Počas tejto doby pasca nechytá žiadne zvieratá. Odstráňte príčiny problé-
mov, aby ste predišli predčasnému opotrebeniu pasce. Ak sa pasca nedá opäť zapnúť, odpojte ju na 20 sekúnd od elektrickej siete a 
potom ju znovu pripojte.

F A L S E D E T E C T I O N

Počet narušiteľov: 1 dlhý pípací signál každých 10 až 20 sekúnd. Ak pasca napríklad chytila ježka, holuba, mačku, starú potkanu, 
otráveného hlodavca atď. alebo iné zviera, ktoré je príliš veľké (priemer 75 mm), aby sa dostalo do elektrickej šokovej komory. Tieto 
zvieratá sa po približne 3,5 hodine prepustia na slobodu. Vyhnite sa návnadám, ktoré by mohli prilákať iné zvieratá ako hlodavce!

0 1 I N T R U D E R

Počet elektrických výbojov: 2 dlhé pípnutia každých 10 až 20 sekúnd. V nádobe pasce by sa mal nachádzať počet hlodavcov, ktorý 
sa zobrazuje na displeji.

Preto skontrolujte, či sa počet hlodavcov usmrtených elektrickým výbojom zhoduje s číslom zobrazeným na displeji. V prípade potreby 
odpojte pascu od elektrickej siete, vyčistite elektródy a skontrolujte spodnú stranu elektrolytickej komory (pozri Údržba pascí). Ak je v 
nádobe viac potkanov, ako sa zobrazuje na displeji, pravdepodobne ste ulovili viac zvierat naraz. Nádobu vyprázdňujte každý deň, aby 
ste zabránili rozmnožovaniu múch alebo iného hmyzu, ktoré by mohlo spôsobiť falošné poplachy! Režim ochrany vtákov by mohol 
zabrániť takýmto falošným poplachom počas dňa.

1 1 R A T



Nebezpečenstvo pri odchytávaní: Ak je pasca zatvorená, držte sa v bezpečnej vzdialenosti a nevkladajte do nej ruky. Môže sa v nej 
nachádzať potkan alebo iné zviera. Ak bol zaznamenaný votrelca, pasca sa môže po 3,5 hodinách automaticky otvoriť, aby zviera 
uvoľnila.

D A N G E R C A P T U R E

Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom: Proces usmrcovania elektrickým prúdom je aktívny. Udržujte bezpečnú vzdialenosť a 
nevkladajte ruky do pasce. Po 5 minútach sa pasca automaticky opäť aktivuje. Hlodavec usmrtený elektrickým prúdom následne 
spadne do nádoby. Pred vyprázdnením nádoby sa uistite, že sa v nej už nič nepohybuje.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Zvukový signál a senzor súmraku  

Dbajte na to, aby ste nezakryli senzor súmraku. 
Ak je senzor zakrytý, režim ochrany vtákov sa nemôže správne aktivovať. Senzor súmraku ovláda ako zvukový signál, tak aj režim 
ochrany vtákov. Zvukový signál sa aktivuje len za denného svetla alebo v prítomnosti blízkeho zdroja svetla. V tme zostáva zvukový 
signál vypnutý. Zvukový signál vás počas dňa alebo pri dostatočnom osvetlení upozorňuje, že by ste mali pascu čo najskôr 
skontrolovať. Takto môžete rýchlo reagovať, ak sa v pasci nachádza zviera alebo došlo k poruche.
Ak nechcete počuť zvukový signál, napríklad aby ste nerušili zvieratá v okolí, môžete senzor súmraku zatieniť. Na tento účel nalepte 
čiernu, nepriepustnú nálepku na prednú stranu senzora. Senzor súmraku sa nachádza pod posuvným ovládačom režimu ochrany 
vtákov. Majte však na pamäti: Ak je senzor súmraku zakrytý, režim ochrany vtákov už nefunguje. Pasca v takom prípade nerozpozná 
denné svetlo a nemôže správne riadiť režim ochrany vtákov.

Okrem toho pri zakrytom senzore súmraku neuslyšíte zvukový signál, ak nastane problém alebo bolo chytené zviera. V dôsledku toho 
sa môže stať, že usmrtené hlodavce zostanú v pasci príliš dlho. To môže viesť k vzniku zápachu, falošným poplachom, predčasnému 
opotrebeniu a poškodeniu pasce.

6. Umiestnenie pasce

1.	 Vyberte vhodné miesto 
Vyberte vhodné miesto pre pascu. Pasca musí stáť na rovnom, pevnom a stabilnom povrchu. Vyhnite sa šikmým alebo nerovným 
povrchom, inak by sa potkany mohli podkopať pod pascou a uniknúť. 

2.	 Vyhnite sa medzerám medzi podlahou a pascou 
Dbajte na to, aby medzi podlahou a pascou nevznikli žiadne medzery. Aj malé otvory môžu stačiť na to, aby potkany alebo menšie 
hlodavce unikli. 

3.	 Použite pevnú podložku 
Keďže pasca nemá vlastné dno, na nerovnom alebo poréznom podklade je potrebná pevná podložka. Vhodná je napríklad doska z 
tvrdého dreva alebo preglejky, betónová doska alebo kovová doska. Podložka musí mať šírku minimálne 22 cm, aby na nej okraje 
pasce úplne a bezpečne spočívali. 

4.	 Dbajte na dostatočnú dĺžku podložky 
Podložka by mala mať dĺžku minimálne 160 cm. Na oboch stranách vchodu do tunela musí presahovať minimálne o 25 cm. Tak 
potkan alebo hlodavec najprv prebehne po podložke, než dosiahne vchod do pasce. Vďaka tomu je pasca menej nápadná a zviera 
sa k nej ľahšie priblíži. 

5.	 Chráňte pascu pred poveternostnými vplyvmi 
Pasca nie je určená na trvalé vystavenie dažďu alebo priamym vplyvom počasia. Preto ju umiestnite na chránené miesto alebo 
zabezpečte vhodnú ochranu pred poveternostnými vplyvmi.

7. Návnada

Najlepšou návnadou sú potraviny, na ktoré sú potkany vo svojom prostredí zvyknuté. Najlepšou návnadou sú spravidla potraviny, ktoré 
potkany vo svojom bezprostrednom okolí už poznajú a pravidelne konzumujú. Potkany sú voči neznámemu jedlu často nedôverčivé. 
Nové vône alebo chute môžu pre ne znamenať náznak nebezpečenstva. Keďže potkany majú veľmi dobrú pamäť na vône a chute, 
rýchlo vnímajú zmeny vo svojom okolí. Ak objavia neznámu látku, často sa jej spočiatku vyhýbajú, aby sa vyhli možnému otravovaniu. 



Toto správanie sa ešte zosilňuje, ak potkany už mali zlé skúsenosti s určitými potravinami alebo ak sa otrávili iné zvieratá z ich skupiny. 
V takýchto prípadoch reagujú obzvlášť opatrne na cudzie alebo nápadné návnady. Univerzálnou návnadou môže byť napríklad čo 
najjednoduché a prírodné müsli, pozostávajúce z vločiek, obilnín a sušeného ovocia.

Ďalšie tipy na výber návnady
Vyhýbajte sa rýchlo kaziacim sa potravinám. Tie môžu prilákať muchy, spôsobiť falošné poplachy a je potrebné ich často vymieňať. 
Zohľadnite tiež, že potkany uprednostňujú čerstvé a známe krmivo. Ak sa podarí odstrániť alebo znemožniť prístup k ich doterajšiemu 
zdroju potravy, zvyšuje sa pravdepodobnosť, že prijmú nastraženú návnadu. Pre súkromných používateľov, napríklad pri chove kanári-
kov, hydiny alebo iných malých zvierat, sa odporúča použiť ako návnadu krmivo, ktoré sa podáva aj ich vlastným zvieratám.

8. Správne rozmiestnenie návnady  

Najskôr umiestnite pascu približne 20 cm vedľa miesta, kde má byť umiestnená. Dbajte na to, aby bola pasca neskôr umiestnená 
presne nad stopou s návnadou. Návnadu rozložte v priamom smere alebo ako tenkú vrstvu na zem. Stopa s návnadou by mala byť 
široká približne 10 až 15 cm a dlhá asi 1,6 m. Nepoužívajte príliš veľa návnady, aby sa potkany nenajedli ešte skôr, ako dorazia k 
vchodu do pasce.

Po rozložení návnady zdvihnite pascu a umiestnite ju priamo nad stopu s návnadou. V prípade potreby môžete navyše rozložiť trochu 
návnady pri vchode do pasce, ako aj uprostred miesta, kde bude pasca neskôr umiestnená.

Po umiestnení by mala stopa s návnadou na oboch koncoch pasce presahovať približne o 50 cm. Takto môžu potkany pomaly sledovať 
návnadu a krok za krokom sa približovať k pasci, až kým sa nakoniec do nej nedostanú.

Dôležité upozornenia:
Dbajte na to, aby jednotlivé kúsky návnady neboli väčšie ako 1,2 cm. Ani vrstva návnady nesmie byť vyššia ako 1,2 cm. Väčšie kúsky 
alebo príliš hrubá vrstva môžu blokovať infračervené bariéry a spôsobiť tak nesprávnu funkciu pasce.

Nekladte návnadu priamo pod dvierka. V opačnom prípade sa dvierka môžu počas chytania zablokovať a zostať otvorené. Nádobu s 
návnadou sa pokiaľ možno nedotýkajte rukami. Namiesto toho použite čistú misku, lopatku alebo iný vhodný nástroj. Dbajte na to, aby 
bol nástroj čistý a nezmenil vôňu ani chuť návnady. Tak zabránite tomu, aby potkany odradila ľudská vôňa na návnade.

9. Údržba

RodShock Xtreme nevyžaduje náročnú údržbu. Nesmie sa však umiestňovať na miesta, kde je vystavená dažďu, vlhkosti alebo silnému 
namočeniu.

Pred akoukoľvek údržbou, čistením alebo opravou je nutné úplne odpojiť pascu od napájania. Hoci pasca pracuje s napätím 12 V, vo 
vnútri sa napätie pomocou transformátora zvyšuje až na 6 000 V. Hrozí nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom.

Pri práci s pascou noste čisté rukavice. Dbajte na to, aby rukavice neboli nasiaknuté čistiacimi prostriedkami, olejmi alebo inými 
produktmi s výrazným zápachom. Cudzie pachy môžu u potkanov vyvolať podozrenie a znížiť účinnosť pasce.

V závislosti od miesta použitia sa v pasci môžu hromadiť prach, pavučiny, hniezda alebo iné nečistoty. Ak pri zapnutí zaznie nepretržitý 
pípací tón a na displeji sa zobrazí IR1, IR2 alebo IR3, znamená to, že infračervená bariéra je blokovaná alebo znečistená. Najskôr 
odstráňte rušivý prvok. Ak hlásenie pretrváva, vyčistite kryty infračervených senzorov čistou, neparfumovanou a mierne navlhčenou 
handričkou. V prípade potreby môžete kryt infračerveného senzora odňať, aby ste mohli infračervené LED diódy dôkladne vyčistiť aj 
zvnútra.

Na pohyblivých častiach západky nikdy nepoužívajte mazivá. Olej a tuk priťahujú prach a môžu brániť zatváraniu dvierok alebo pohybu 
mechanizmu. To môže viesť k poruchám a predčasnému opotrebeniu. Ak sa v vodiacich lištách hromadí prach, opatrne ho odstráňte 
vatovou tyčinkou, drevenou tyčinkou alebo plastovou tyčinkou. Dávajte pozor, aby ste nepoškriabali vodiace lišty a dvierka.

Aj zápach niektorých mazív môže odradiť hlodavce a tým znefunkčniť pascu. Ak je uzamykací alebo spúšťací/zastavovací pákový 
mechanizmus zablokovaný hrdzou, môžete opatrne použiť veľmi malé množstvo prostriedku na odstraňovanie hrdze. Pod príslušnú časť 
položte handričku a nastriekajte čo najmenej prostriedku. Následne dôkladne zotrite prebytočný prostriedok.

Kontrola v prípade problémov s elektrickým výbojom
V prípade pasce RodShock Xtreme je dôležité, aby sa počet hlodavcov usmrtených elektrickým výbojom zhodoval s číslom zobrazeným 
na displeji. Ak sa tieto hodnoty líšia, môže to znamenať problém v oblasti elektrického výboja.
Pred začatím kontroly úplne odpojte pascu od elektrickej siete. Následne vyčistite štyri elektródy mosadznou kefkou alebo kovovou 
špongiou. Skontrolujte tiež kábel pod elektrickou komorou na ľavej strane.



Aby ste získali prístup do vnútorného priestoru, odpojte pascu od elektrickej siete a vyberte zásobník. Vľavo v oblasti zásobníka sa v 
plechu nachádza otvor v tvare polmesiaca. Tam sa nachádza otočný čap, ktorý môžete ovládať. Polovičným otočením sa otvoria alebo 
zatvoria obe dvierka a elektrická šoková komora. Prostredníctvom tohto otočného čapu môžete tiež skontrolovať, či mechanizmus 
nefunguje ťažko.

V správnej polohe sa štyri elektródy ľahšie čistia. Pri čistení noste čisté rukavice bez zápachu a masku, aby ste sa vyhli vdychovaniu 
prachu. Pri čistení elektród kefkou pevne pridržujte zadnú časť komory s elektródami, aby sa nevyvíjal tlak na spojovacie tyče mecha-
nizmu.

10. Bezpečnosť pasce RodShock Xtreme

Ak budete dodržiavať odporúčania uvedené v tomto návode na použitie, pasce môžu účinne bojovať proti škodcom bez ohrozenia 
používateľa. Všetky pasce sú vybavené dvoma bezpečnostnými zariadeniami, ktoré zabraňujú úrazu elektrickým prúdom. 

Prvé bezpečnostné zariadenie sa nachádza v strednej časti pasce: ak nie je nasadená zberná nádoba na potkany, pasca sa nemôže spustiť. 
Druhé bezpečnostné zariadenie sa aktivuje pri uzamknutí pasce pomocou páky.

11. Recyklácia zariadenia  

Obal je vyrobený výlučne z ekologických materiálov. Kartón je možné vyhodiť do zberu papiera.
Fólie z obalu odovzdajte, prosím, v príslušnom zbernom alebo recyklačnom stredisku vo vašej obci. Ak zariadenie už nepoužívate, 
zlikvidujte ho, prosím, spôsobom šetrným k životnému prostrediu a v súlade s platnými právnymi predpismi.

12. Vyhlásenie o zhode DE / CE

Spoločnosť Albert KERBL GmbH týmto vyhlasuje, že produkt/zariadenie opísané v tomto návode je v súlade so základnými 
požiadavkami a ostatnými príslušnými predpismi a smernicami. Značka CE znamená splnenie smerníc Európskej únie. 

13. Technické údaje 

Model/typ: elektrická pasca na potkany cit RodShock Xtreme 
Prevádzkové napätie zariadenia
12 V DC
Výstupné napätie elektrického šoku
6 000 V
Napájanie cez sieťový adaptér
230 V na 12 V 
Sieťový adaptér / transformátor
12 V AC/DC, 3 A
Výkon sieťového adaptéra: 36 W
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Räjähdys- ja palovaara 
•	 Älä käytä laitteita tiloissa tai paikoissa, joissa on kemikaaleja, nestemäisiä nesteitä tai palavia tai syttyviä 

tuotteita, kuten bensiiniä, tai paikoissa, joissa näiden tuotteiden höyryjä voi esiintyä. 
•	 Älä käytä laitteen lähellä palavia ja syttyviä materiaaleja, kuten olkea, heinää, höyheniä, untuvaa, paperia, 

pahvia, puuta, muovia, PVC:tä, kankaita jne. Pyydystämisen jälkeen tapahtuu sähköisku, joka tuottaa 
kipinöitä ansan sähkökammiossa jyrsijän tappamiseksi. Elektrodeiden välillä syntyy kipinöitä, jotka voivat 
sytyttää lähellä tai ympäristössä olevat palavat tuotteet, polttoaineet ja materiaalit. 

•	 Irrota laite aina verkkovirrasta ennen mitä tahansa toimenpidettä. 
•	 Jos elektrodit ovat likaisia, irrota laite sähköverkosta, odota 20 sekuntia ja suorita puhdistus hämähäkin-

verkkojen, lian ja/tai muiden kerrostumien poistamiseksi.

Vakavien loukkaantumisten, säteilyn, saastumisen ja sähköiskun vaara.
•	 Tätä laitetta ei saa käyttää alle 16-vuotiaat lapset eivätkä henkilöt, joiden fyysiset, aistilliset tai henkiset 

kyvyt ovat rajoittuneet tai joilla ei ole riittävää kokemusta ja tietämystä, vaikka heitä valvottaisiin.
•	 Käyttäjän suorittamaa puhdistusta ja huoltoa eivät saa suorittaa lapset. 
•	 Lapset eivät saa leikkiä laitteella.
•	 Tämä laite voi säteillä voimakasta säteilyä, joten pidä elektroniset laitteet loitolla. Henkilöitä, joilla on sydä-

mentahdistin, sydänimplantti tai vastaava laite, kehotetaan ehdottomasti välttämään laitteen läheisyyttä 
sen ollessa käytössä. 

•	 Älä koskaan tee laitteeseen mitään toimenpiteitä ennen kuin olet lukenut digitaalinäytön tiedon. Seurauk-
sena voi olla sähköisku tai jäämisvaara, ja jos irrotat laitteen verkkovirrasta, jyrsijät voivat paeta. 

•	 Älä koskaan kosketa jyrsijää ilman suojausvarusteita, olipa se elossa tai kuollut, sillä se voi kantaa lukuisia 
tauteja ja loisia. Kosketuksessa jyrsijän virtsa voi olla vaarallista ihmiselle. Yleensä jyrsijä pakenee aina, 
mutta jos sinua puretaan tai raapitaan, hakeudu välittömästi lääkäriin ja ilmoita selvästi, että kyseessä on 
villi jyrsijä.

•	 Älä käytä laitetta lapsien läsnä ollessa. Pidä kädet ja muut kehon osat poissa laitteen aukkojen ja liikkuvien 
osien läheisyydestä. Älä kastele ansaa äläkä käytä sitä sateessa tai kosteassa paikassa. 

•	 Älä työnnä ansaan mitään, kuten ruuvimeisseleitä, lankoja, metallitankoja tai muita sähköä johtavia 
esineitä. 

•	 Älä koskaan puhalta paineilmaa laitteeseen, sillä se voi aiheuttaa sähköiskun. Riippumatta siitä, onko laite 
kytketty verkkovirtaan (230 V–12 V) vai paristoon (12 V), 12 V:n tasavirta muunnetaan 6000 voltiksi. 

•	 Älä koskaan tee mitään työtä ansaan, kun se on kytkettynä. Irrota kaikki virtalähteet ennen jokaista 
toimenpidettä ja odota 20 sekuntia ennen kuin ryhdyt toimenpiteisiin. 

•	 Älä tee ansaan muutoksia, vaan käytä ainoastaan valmistajan toimittamaa ja suosittelemaa sovitinta. Älä 
sijoita ansaa lypsytilaan, kylpyhuoneeseen, pesutilaan, kosteaan tilaan, vesilähteen lähelle tai uima-altaan 
lähelle.

•	 Älä käytä laitetta linnuiden, lemmikkieläimien tai muiden eläimien läsnä ollessa.
•	 Tämä laite on tarkoitettu rottien ja muiden haitallisten jyrsijöiden pyydystämiseen ja tappamiseen. Älä 

käytä sitä hevosten tai muiden arkojen eläinten läheisyydessä, sillä ansan sulkeutuminen voi säikäyttää ne, 
jolloin ansa saatetaan tallata ja tuhota. Eläimet voivat loukkaantua vakavasti tai jopa saada sähköiskun.

6047-6181 (2016-01) Tätä laitetta on ehdottomasti käytettävä sen erillisen virtalähteen kanssa!

(FI) Käyttöohje:
Tärkeitä turvalausekkeita

VAROITUS. Tulipalon, räjähdyksen, säteilyn, jyrsijöiden aiheuttaman saastumisen, 
sähköiskun ja vakavien loukkaantumisten vaara. Lue huolellisesti tämän käyttö-
ohjeen ja laitteen päällä olevat ohjeet ja varoitukset ennen laitteen käyttöä. 
Sähkölaitteita käytettäessä on noudatettava tiettyjä perusvarotoimia, erityisesti 
seuraavia. Nämä varoitukset koskevat laitetta ja tarvittaessa kaikkia sen osia, 
lisävarusteita, Latureita tai Verkkolaitteita.



1. Käyttötarkoitus ja toimintaperiaate

Ansa on tarkoitettu yksinomaan rottien torjuntaan sille tarkoitetulla Käyttöalueella. Sitä saa käyttää vain ohjeiden mukaisesti, vain 
hyväksyttyjen Lisävarusteiden kanssa ja vain ilmoitetuissa Ympäristöolosuhteissa. 

RodShock Xtreme -rotanloukku on tehokas, automatisoitu laite jyrsijöiden torjumiseen. Tämä loukku on varustettu uusimmalla teknii-
kalla ja älykkäällä ohjelmoinnilla, ja se on kehitetty pyydystämään rotta, poistamaan se nopeasti, aktivoitumaan uudelleen ja pyydystä-
mään sitten uusia rottia. Keräysastia helpottaa ruhojen hävittämistä. Noudata ehdottomasti Näytöllä näkyviä ohjeita laitteen aktivoin-
nin yhteydessä. Älä koskaan koske laitteeseen sen käynnistämisen jälkeen lukematta ensin Näytöllä näkyviä ohjeita, sillä se voi 
keskeyttää pyydystys- tai sähköiskusyklin.
Kun jyrsijä tunkeutuu ansan tunneliin, toinen infrapunasulkeimista aktivoi keskusmoottorin, joka laukaisee molempien ansan ovien 
sulkeutumisen alle 100 millisekunnissa. Pyydystetty rotta yrittää paeta ja päätyy sähköiskukammioon, jossa se saa 6 000 V:n sähköis-
kun, joka tappaa sen välittömästi ja kivuttomasti.

Sähköiskukammioon johtavan käytävän sisäläpimitta on 75 mm. Hiiret, nuoret rotat ja aikuiset rotat pääsevät kiipeämään sähköisku-
kammioon ongelmitta. Tunkeilijat (siilit, kyyhkyset, kanat, aikuiset kissat tai muut), jotka ovat liian suuria mahtuakseen tämän 75 
mm:n aukon läpi, eivät kuole vaan jäävät ansaan. Ne vapautetaan automaattisesti 3 tunnin ja 30 minuutin kuluttua. Olkaa erityisen 
varovaisia lemmikkieläimienne, kuten kissanpentujen, kananpoikasten, lintujen ja muiden pienten eläinten kanssa, sillä ansa ei tee 
eroa ja tappaa jokaisen eläimen tai linnun, joka pääsee sähköiskukammioon.
Ansa ei osaa erottaa suojeltuja eläimiä muista jyrsijöistä. Kun eläin on pyydystetty ja tapettu sähköiskulla, ansa aktivoituu automaatti-
sesti viiden minuutin kuluttua, eikä sen pyydystysmäärällä ole ylärajaa. Se lopettaa pyydystämisen heti, kun säiliö on täynnä.

Lintujen suojaus 
-tila PÄÄLLÄ

Lintujen suojaus 
-tila POIS

2. Linnujen suojausmoodi  

Ansa on varustettu lintujen suojausmoodilla. Siirrä säätönuppi 
vasemmalle. Ansa sammuu automaattisesti aamunkoitteessa ja 
käynnistyy uudelleen pimeän tultua. Näin ansa on päivisin pois 
käytöstä ja linnut ovat suojattuja.

Kun rotta on jäänyt kiinni, sen tulisi kiivetä sähkökammiolle. Jos rotta ei kiipeä heti ylös, ansa auttaa sitä siinä automaattisesti: 7 
minuutin kuluttua ohjelmointi laukaisee luukun lyhyen kolinan. Tämän äänen on tarkoitus pelästyttää rotta ja saada se kiipeämään 
nopeammin sähkökammiolle. Jos pyydystetty eläin ei ole kiivennyt sähköiskukammioon 3 tunnin ja 30 minuutin kuluttua, kyseessä voi 
olla virheellinen saalis tai jokin muu eläin. Tällöin näyttöön ilmestyy vastaava ilmoitus. Tämän ajan kuluttua eläin vapautetaan auto-
maattisesti. Sen jälkeen ansa on 5 minuutin tauolla, ennen kuin molemmat infrapunasensorit aktivoituvat uudelleen. Näin vapautetulla 
eläimellä on riittävästi aikaa poistua ansasta.

Jos virheellisiä saaliita esiintyy toistuvasti, syy on syytä selvittää. Voit esimerkiksi asentaa riistakameran tarkkailemaan, mitkä eläimet 
oleskelevat ansan läheisyydessä. 

Uuden ansan kohdalla voi tapahtua, että ensimmäiset pyydetyt rotat kiipeävät hitaammin sähköiskukammioon. Tämä johtuu siitä, että 
nousureitillä sähköiskukammioon ei vielä ole muiden rottien hajujälkiä. Ensimmäisten saaliiden jälkeen tämä käyttäytyminen voi 
parantua.

Jos ansa piippaa aamulla ja löydät rotat säiliöstä, tyhjennä säiliö mahdollisimman nopeasti. Jos eläimet jäävät säiliöön liian pitkäksi 
aikaa, kärpäset voivat lisääntyä. Voimakas kärpästen lisääntyminen voi häiritä ansan toimintaa ja johtaa yksittäisten osien ennenaikai-
seen kulumiseen.

Jos lintujen jäämisestä ansaan ei ole vaaraa, voit käyttää ansaa 24 tunnin tilassa. Tässä tilassa ansa on jatkuvasti aktiivinen. Jos 



tilallasi on paljon kärpäsiä tai jos linnuja halutaan suojella, käytä lintusuojaus-tilaa. Tässä tilassa ansa sammuu aamulla automaatti-
sesti. Tämä vähentää päivällä tapahtuvia vääriä hälytyksiä ja suojaa linnuja paremmin.

Lintusuojatilassa ansa ei ole aktiivinen päivällä. Päivällä ansaan tulevat rotat eivät siis jää kiinni. Tästä voi kuitenkin olla hyötyä: rotat 
tottuvat ansaan ja palaavat usein sinne yöllä. Pimeän tultua ansa on jälleen aktiivinen, ja rotat on helpompi saada kiinni.
Jos havaitsette rottia päivällä, etenkin nuoria rottia tai erittäin suuria, vanhempia eläimiä, se voi viitata voimakkaaseen tartuntaan. 
Tällöin rotat saattavat olla pakotettuja etsimään ravintoa myös päivällä. Tämä voi olla merkki suuremmasta rottakannasta. Toimikaa 
tällöin välittömästi ja tehostakaa torjuntatoimenpiteitä.

3. Käyttöönotto

1.	 Ansa toimitetaan 230 V – 12 V DC -sovitin kanssa. Käytä ainoastaan alkuperäistä sovitinta. Liitä ansa virransyöttöön.
2.	 Kun olet kytkenyt ansan virransyöttöön, käännä rotansäiliön Lukitus oikealle asentoon 1 ja pidä samalla turvallinen etäisyys, jotta 

vältät loukkaantumiset ovien ja liikkuvien osien avaamisen ja sulkemisen yhteydessä. Ansoa aktivoitaessa mekanismi sulkeutuu ja 
avautuu välittömästi kovaa paukahdusta aiheuttaen. Pysy siksi riittävän etäisyydellä. Lähellä olevat herkät henkilöt tai eläimet 
voivat säikähtää ääntä. Käynnistysvaiheen aikana elektroniikka tarkistaa automaattisesti, toimiiko ansa oikein. Näyttössä näkyy 
tällöin erilaisia tietoja ja ohjeita. Noudata käynnistyksen yhteydessä aina näyttössä näkyviä ohjeita. Älä koskaan kurota käsiäsi 
ansaan ennen kuin olet lukenut ja noudattanut näyttössä näkyvät ohjeet kokonaan. RodShock Xtreme -ansan aktivoituessa kuuluu 
lyhyt piippaus, jota seuraa toinen lyhyt piippaus sulkeutumisen ja avautumisen jälkeen.

3.	 Sen jälkeen näytöllä näkyy käyttöjännite, joka vaihtelee 12–13,2 V:n välillä virransyöttön lajista riippuen. Tämä tarkoittaa, että ansa 
toimii. Jos on vaara, että linnuja saattaisi jäädä ansaan, aseta liukusäädin vasemmalle asentoon ”Lintusuojaus”. 

4. Näytön teksti ja äänimerkit

Käytön aikana näyttö näyttää erilaisia tietoja 10–20 sekunnin välein. Näitä ovat muun muassa käyttöjännite, aktivoitu lintusuojaus-
tila, sähköiskulla tapettujen jyrsijöiden määrä, vääriä hälytyksiä sekä mahdollisten tunkeilijoiden määrä.

Elektroniikka tunnistaa myös, jos infrapunasäde on tukossa tai likaantunut. Häiriötilanteessa ansa voi sammutua automaattisesti. 
Päivänvalossa tai kun rakennusten valaistus on päällä, ansa ilmoittaa mahdollisesta ongelmasta 10–20 sekunnin välein pitkällä 
äänimerkillä.
Kaksi lyhyttä piippausta osoittaa, että yksi tai useampi rotta, hiiri tai muu jyrsijä on kuollut sähköiskun seurauksena. Kun ansa antaa 
äänimerkin, sinun tulee reagoida mahdollisimman nopeasti ja tarkistaa Näyttön tiedot.
Vaikka ansaan ei olisi tarvinnut puuttua kahden tai kolmen päivän aikana, suosittelemme silti tarkistamaan digitaalisella näytöllä 
näkyvän tiedon säännöllisesti.

Noudata aina näytöllä näkyviä ohjeita ennen kuin ryhdyt työskentelemään ansan kanssa. Tapetut jyrsijät voidaan poistaa säiliöstä 
irrottamatta ansaa virtalähteestä. Kaikissa teknisissä toimenpiteissä on kuitenkin irrotettava kaikki virtalähteet. Muussa tapauksessa 
on olemassa sähköiskun vaara.

Näyttössä näkyvät tapahtumat poistuvat automaattisesti, kun ansa kytketään pois päältä. Kun ansa kytketään uudelleen päälle, se 
näyttää lyhyen ajan aikana ensimmäisen käyttöönoton jälkeen tapahtuneiden sähköiskujen, tunkeilijoiden ja väärähälytysten kokonais-
määrän.

Ansojen käynnistyessä suoritetaan lukuisia valvontoja: Digitaalinäytössä näkyy muutaman millisekunnin ajan seuraava: 

R = sähköiskujen kokonaismäärä laitteen ensimmäisestä käyttöönotosta lähtien.

R 0 0 1 2 5

F = väärien laukaisujen määrä ansan ensimmäisestä käyttöönotosta lähtien. Tuuli voi laukaista ansan tahattomasti, jos sen seu-
rauksena kevyitä vieraita esineitä pääsee Tunnistusalueelle. Vältä tällaisia vääriä laukaisuja, sillä ne voivat johtaa ansan ennenaikai-
seen kulumiseen. Lisäksi ansa pysyy tietyn ajan passiivisena väärän tunnistuksen jälkeen.

F 0 0 0 0 5



I = Määrä havaittujen tunkeilijoiden osalta käyttöönoton jälkeen. Tunkeilijat, kuten siilit, kyyhkyset, kissat (liian suuria päästäkseen 
75 mm:n putkeen), osittain myrkytetyt rotat ja vanhat rotat, jotka eivät pysty pääsemään sähköiskukammioon, vapautetaan noin 3,5 
tunnin kuluttua.

I 0 0 0 0 5

Tarkistuksen aikana (n. 2 sekuntia) ansa antaa lyhyen äänimerkin, sulkeutuu ja tarkistaa myös kolme infrapuna-estettä IR1, IR2 ja IR3. 
Sen jälkeen se avautuu, antaa lyhyen äänimerkin, näyttää digitaalinäytöllä tekstin ”Ok” ja ilmoittaa jännitteen +-12,3 V 10–20 sekun-
nin välein. Tämä tarkoittaa, että ansa on viritetty ja käyttövalmis. Jos ansassa näkyy teksti ”Lintusuoja”, se on taukotilassa ja aktivoituu 
automaattisesti pimeän tultua.
Jos kuuluu pitkä, toistuva piippaus, tarkista näytön ilmoitus ja irrota ansa verkkovirrasta. 1 pitkä piippaus = virhe(itä) 2 lyhyt 
piippaus = rotta(t), jyrsijä(t) tapettu(t) sähköiskulla. Nämä signaalit toistuvat 10–20 sekunnin välein.
 
Ongelma IR1, IR2, IR3: Jos yksi tai useampi infrapunasäde on tukossa, ansa antaa pitkän äänimerkin ja Näyttöllä näkyy ongelmalli-
nen infrapunasäde (IR1, IR2 tai IR3). Poista este infrapunasäteen tieltä tai suorita infrapunasuojusten puhdistus pehmeällä kangalla!

I R - 1, 2, 3,

Kun ansa laukeaa:

Jos ansa saa virtaa verkkovirrasta 230 V – 12 V DC -sovitin kautta, näytössä näkyy +- 12,3 voltia. Jos ansa saa virtaa verkkovirrasta 
230 V – 12 V DC -sovitin kautta, näytössä näkyy +- 12,3 voltia. Jos ansa saa virtaa 12 V:n paristosta, näytössä näkyy esimerkiksi 12,8 
V. Kun paristo tyhjenee, näyttö vilkkuu neljä kertaa 10–20 sekunnin välein, kun jännite laskee alle 11,7 V:n (paristo on ladattava), ja 
kun jännite laskee 11,4 V:iin, ansa poistuu ja antaa pitkän äänimerkin, kunnes ryhdyt toimenpiteisiin.

1 2. O V

Lintusuojaus: Jos liukusäädin on kytkemisen jälkeen asetettu vasemmalle, näyttössä näkyy 10–20 sekunnin välein teksti 
”Lintusuojaus”.

B I R D P R O T E C T I O N

Väärät hälytykset: Yksi pitkä piippaus 10–20 sekunnin välein. Kun ansa on tarttunut saaliiseen eikä sen sisällä liiku mitään, se 
avautuu 45 minuutin kuluttua. Näyttössä näkyy tällöin 1 väärähälytys. Jos väärähälytyksiä kertyy, infrapunasäteet keskeytetään 
automaattisesti ja aktivoidaan uudelleen muutaman tunnin kuluttua. Tänä aikana ansa ei pyydystä eläimiä. Korjaa ongelmat, jotta 
vältät ansan ennenaikaisen kulumisen. Jos ansaa ei voi kytkeä uudelleen päälle, irrota se verkkovirrasta 20 sekunniksi ja kytke se sitten 
uudelleen.

F A L S E D E T E C T I O N

Tunkeilijoiden määrä: 1 pitkä piippaus 10–20 sekunnin välein. Jos ansa on esimerkiksi pyydystänyt siilin, kyyhkysen, kissan, vanhan 
rotan, myrkytetyn jyrsijän jne. tai muun eläimen, joka on liian suuri (halkaisija 75 mm) päästäkseen sähköiskukammioon. Nämä 
eläimet vapautetaan noin 3,5 tunnin kuluttua. Vältä syöttejä, jotka saattavat houkutella muita eläimiä kuin jyrsijöitä!

0 1 I N T R U D E R

Sähköiskujen määrä: 2 pitkää piippausta 10–20 sekunnin välein. Ansojen säiliössä tulisi olla Näytöllä näkyvä määrä jyrsijöitä.

Tarkista siksi, että sähköiskulla tapettujen jyrsijöiden määrä vastaa näytöllä näkyvää lukua. Irrota ansa tarvittaessa verkkovirrasta, 
suorita elektrodien puhdistus ja tarkista elektrolyysikennon pohja (katso Ansojen huolto). Jos rotat on enemmän kuin Näyttössä näkyy, 
olet mahdollisesti saanut useita saaliita kerralla. Tyhjäta säiliö päivittäin, jotta vältät kärpästen tai muiden hyönteisten lisääntymisen, 
mikä voisi aiheuttaa vääriä hälytyksiä! Lintusuojausmoodi voi estää tällaisia vääriä hälytyksiä päivällä.

1 1 R A T



Vaara pyydystämisen aikana: Kun ansa on suljettu, pidä etäisyyttä äläkä kurkista ansaan. Sen sisällä voi olla rotta tai muu eläin. Jos 
tunkeilija on havaittu, ansa voi avautua automaattisesti 3,5 tunnin kuluttua eläimen vapauttamiseksi.

D A N G E R C A P T U R E

Sähköiskun vaara: Sähköiskutoiminto on käynnissä. Pysy etäisyyden päässä äläkä koske ansaan. 5 minuutin kuluttua ansa aktivoituu 
automaattisesti uudelleen. Sähköiskulla tapettu jyrsijä putoaa tämän jälkeen säiliöön. Varmista ennen säiliön tyhjentämistä, ettei sen 
sisällä liiku enää mitään.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Äänimerkki ja hämäräanturi  

Varmista, että hämäräanturia ei peitetä. 
Jos kannu peitetään, lintusuojatilaa ei voida aktivoida oikein. Hämäräanturi ohjaa sekä äänimerkkiä että lintusuojatilaa. Äänimerkki 
aktivoituu vain päivänvalossa tai kun lähellä on valonlähde. Pimeässä äänimerkki pysyy pois päältä. Äänimerkki ilmoittaa päivällä tai 
riittävän valaistuksen ollessa päällä, että ansa tulisi tarkistaa pian. Näin voit reagoida nopeasti, jos eläin on jäänyt kiinni tai laitteessa 
on vika.
Jos et halua kuulla äänimerkkiä, esimerkiksi jotta et häiritsisi lähellä olevia eläimiä, voit peittää hämäräanturin. Liimaa tätä varten 
musta, valoa läpäisemätön tarra anturin etupuolelle. Hämäräanturi sijaitsee lintusuojausmoodin liukusäätimen alla. Huomaa kuitenkin: 
Kun hämäräanturi on peitetty kansilla, lintusuojausmoodi ei enää toimi. Ansa ei tällöin tunnista päivänvaloa eikä voi ohjata lintusuo-
jausmoodia oikein.

Lisäksi, kun hämäräanturi on peitetty, et kuule äänimerkkiä, jos ongelma ilmenee tai eläin on jäänyt ansaan. Tämän vuoksi tapetut 
jyrsijät voivat jäädä ansaan liian pitkäksi aikaa. Tämä voi aiheuttaa hajua, vääriä hälytyksiä, ennenaikaista kulumista ja ansaan 
kohdistuvia vaurioita.

6. Ansojen sijoittaminen

4.	 Valitse sopiva sijoituspaikka 
Valitse ansalle sopiva sijoituspaikka. Ansa on asetettava tasaiselle, kiinteälle ja vakaalle alustalle. Vältä kaltevia tai epätasaisia 
alustoja, sillä muuten rotat voivat kaivaa itsensä ansan alta ja paeta. 

5.	 Vältä rakoja Pohjan ja ansan välillä 
Varmista, että pohjan ja varmiston väliin ei jää rakoja. Jo pienet aukot voivat riittää rotille tai pienemmille jyrsijöille pakenemiseen. 

6.	 Käyttö tukevaa alustaa 
Koska ansalla ei ole omaa pohjaa, epätasaisella tai huokoisella alustalla tarvitaan tukeva alusta. Sopivia ovat esimerkiksi kovapuu- 
tai vanerilevy, betonilaatta tai metallilevy. Alustan on oltava vähintään 22 cm leveä, jotta ansan reunat lepäävät kokonaan ja 
tukevasti sen päällä. 

7.	 Asiakirjan riittävä pituus 
Alustan tulisi olla vähintään 160 cm pitkä. Sen on ulotuttava tunnelin sisäänkäynnin molemmin puolin vähintään 25 cm. Näin rotta 
tai jyrsijä kulkee ensin alustan yli ennen kuin se saavuttaa ansan sisäänkäynnin. Tällöin ansa on vähemmän silmiinpistävä ja eläin 
lähestyy sitä helpommin. 

8.	 Suojaa ansa sääolosuhteilta 
Ansa ei ole suunniteltu kestämään jatkuvaa sateen tai suoran sään altistusta. Aseta ansa siksi suojattuun paikkaan tai huolehdi 
sopivasta sääsuojasta.

7. Syötti

Parhaita syöttejä ovat elintarvikkeet, joita rotat ovat tottuneet syömään ympäristössään. Parhaita syöttejä ovat yleensä elintarvikkeet, 
jotka rotat jo tuntevat ja syövät säännöllisesti välittömässä ympäristössään. Rotat suhtautuvat usein epäilevästi tuntemattomaan 
ruokaan. Uudet hajut tai maut voivat olla niille merkki vaarasta. Koska rotilla on erittäin hyvä haju- ja makumuisti, ne havaitsevat 



muutokset ympäristössään nopeasti. Kun ne löytävät tuntemattoman aineen, ne välttävät sitä usein aluksi välttääkseen mahdollisen 
myrkytyksen. Tämä käyttäytyminen vahvistuu, jos rotilla on jo huonoja kokemuksia tietyistä ruoista tai jos muut eläimet niiden ryh-
mästä ovat myrkyttyneet. Tällaisissa tapauksissa ne suhtautuvat erityisen varovaisesti vieraisiin tai silmiinpistäviin syötteihin. Monipuo-
linen syötti voi olla esimerkiksi mahdollisimman helppo ja luonnollinen mysli, joka koostuu hiutaleista, viljasta ja kuivatuista hedel-
mistä.

Lisäohjeita syötin valintaan
Vältä helposti pilaantuvia elintarvikkeita. Ne voivat houkutella kärpäsiä, aiheuttaa vääriä hälytyksiä ja ne on vaihdettava usein. Muista 
myös, että rotat valitsevat mieluiten tuoretta ja tuttua ruokaa. Jos onnistut poistamaan tai sulkemaan pois niiden aiemman ravintoläh-
teen, todennäköisyys sille, että ne ottavat asetetun syötin, kasvaa. Yksityiskäyttäjille, esimerkiksi kanarianlintujen, siipikarjan tai 
muiden Pieneläimien pitäjille, suositellaan syötiksi sellaista ruokaa, jota annetaan myös omille eläimille.

8. Syötin oikea sijoittaminen  

Aseta ansa aluksi noin 20 cm:n päähän aiotusta sijoituspaikasta. Varmista, että ansa sijoitetaan myöhemmin tarkalleen syöttijäljen 
päälle. Levitä syötti suorana viivana tai ohuena kerroksena lattialle. Syöttijäljen leveys tulisi olla noin 10–15 cm ja pituus noin 1,6 m. 
Älä käytä liikaa syöttiä, jotta rotat eivät ole jo kylläisiä ennen kuin ne saavuttavat ansan sisäänkäynnin.

Kun olet levittänyt syötin, nosta ansa ylös ja aseta se suoraan syöttijäljen päälle. Tarvittaessa voit levittää hieman lisää syöttiä ansan 
sisäänkäynnin kohdalle sekä myöhemmän ansan sijainnin keskelle.

Asennuksen jälkeen syöttijäljen tulisi ulottua ansan molemmista päistä noin 50 cm. Näin rotat voivat seurata vuoria hitaasti ja lähestyä 
ansaa askel askeleelta, kunnes ne lopulta joutuvat ansaan.

Tärkeitä ohjeita:
Varmista, että yksittäiset syöttipalat eivät ole suurempia kuin 1,2 cm. Myöskään syöttikerroksen paksuus ei saa olla yli 1,2 cm. Suurem-
mat palat tai liian paksu kerros voivat tukkia infrapunasensorit ja aiheuttaa siten ansan toimintahäiriöitä.

Älä aseta syöttiä suoraan ovien alle. Muuten ovet voivat tukkeutua pyydystämisen aikana ja jäädä auki. Älkää koskeko syöttiin käsin, 
jos mahdollista. Käyttäkää sen sijaan puhdasta kulhoa, lapiaa tai muuta sopivaa apuvälinettä. Varmistakaa, että työkalut ovat puhdas 
ja ne eivät muuta syötin hajua tai makua. Näin vältätte sen, että rotat karkotetaan syötistä ihmisen hajun vuoksi.

9. Huolto

RodShock Xtreme vaatii vain vähän huoltoa. Sitä ei kuitenkaan saa sijoittaa paikkoihin, joissa se altistuu sateelle, kosteudelle tai 
voimakkaalle kosteudelle.

Ennen kaikkia huolto-, puhdistus- tai korjaustöitä ansan virransyöttö on katkaistava kokonaan. Ansa toimii kyllä 12 V:n jännitteellä, 
mutta sen sisällä jännite nostetaan muuntajan avulla jopa 6 000 V:iin. Sähköiskun vaara on olemassa.

Käytä puhtaita käsineitä, kun teet työtä ansan parissa. Varmista, että käsineet eivät ole kyllästettyjä puhdistusaineilla, öljyillä tai muilla 
voimakkaasti hajuvailla tuotteilla. Vieraat hajut voivat herättää rottojen epäluottamusta ja heikentää ansan tehokkuutta.

Käyttöpaikasta riippuen ansaan voi kertyä pölyä, hämähäkinverkkoja, pesiä tai muuta likaa. Jos laitteen käynnistyessä kuuluu jatkuva 
piippaus ja näytölle ilmestyy teksti IR1, IR2 tai IR3, infrapunasuoja on tukossa tai likainen. Poista ensin häiritsevä esine. Jos viesti ei 
katoa, puhdista infrapunasensorien kansit puhtaalla, hajusteettomalla ja hieman kostealla kangas. Tarvittaessa voit irrottaa infrapuna-
sensorin kannen puhdistaaksesi infrapuna-LEDit perusteellisesti myös sisäpuolelta.

Älä koskaan käytä voiteluaineita salvan liikkuvissa osissa. Öljy ja rasva houkuttelevat pölyä ja voivat estää ovien sulkeutumisen tai 
mekanismin liikkeen. Tämä voi aiheuttaa toimintahäiriöitä ja ennenaikaista kulumista. Jos pölyä kertyy ohjauskiskoihin, poista se 
varovasti Vanupuikolla, puutikulla tai muovitikulla. Varo naarmuttamasta ohjauskiskoja ja ovia.

Myös tiettyjen voiteluaineiden haju voi karkottaa jyrsijöitä ja tehdä ansasta siten tehottoman. Jos lukitus- tai käynnistys-/pysäytysvipu 
on ruostumisen vuoksi jäykkä, voidaan varovasti käyttää hyvin pientä määrää ruosteenpoistoainetta. Aseta tällöin kangas kyseisen 
osan alle ja suihkuta mahdollisimman vähän ainetta. Pyyhi ylimääräinen aine sen jälkeen huolellisesti pois.

Valvonta sähköiskun aiheuttamien ongelmien varalta
RodShock Xtreme -laitteessa on tärkeää, että sähköiskulla tapettujen jyrsijöiden määrä vastaa Näyttössä näkyvää lukua. Jos nämä 
arvot poikkeavat toisistaan, sähköiskualueella voi olla ongelma.
Irrota ansa kokonaan sähköverkosta ennen valvonnan aloittamista. Puhdistus neljästä elektrodista messinkiharjalla tai metallisienellä. 



Tarkista myös sähköiskukennon alla vasemmalla puolella oleva kaapeli.

Päästäksesi käsiksi laitteen sisätiloihin irrota ansa sähköverkosta ja poista säiliö. Säiliön vasemmalla puolella on puolikuun muotoinen 
aukko peltiä vasten. Siellä on kääntöpiste, jota voit käyttää. Puolen kierroksen avulla voit avata tai sulkea molemmat ovet ja sähköis-
kukennon. Tämän kääntöpisteen avulla voit myös tarkistaa, onko mekanismi jumissa.

Oikeassa asennossa neljää elektrodia on helposti puhdistettava. Käytä puhdasta, hajutonta käsineitä ja hengityssuojainta, jotta vältät 
pölyn hengittämisen. Pidä kiinni elektrodikammion takapuolesta elektrodien harjauksen aikana, jotta mekanismin yhdystankojen 
painetta ei kohdisteta.

10. RodShock Xtreme -ansan turvallisuus

Noudattamalla tämän käyttöohjeen suosituksia ansat torjuvat tuholaisia tehokkaasti ilman, että käyttäjälle aiheutuu vaaraa. Kaikissa 
ansoissa on kaksi turvalaitetta, jotka estävät sähköiskun. 

Ensimmäinen turvalaitteisto sijaitsee ansan keskiosassa: jos rotatien keräysastiaa ei ole asetettu paikalleen, ansaa ei voi laukaista. Toinen 
turvalaitteisto aktivoituu, kun ansa lukitaan vivun avulla.

11. Laitteen kierrätys  

Pakkaus koostuu kokonaan ympäristöystävällisistä materiaaleista. Pahvi voidaan hävittää paperijätteiden keräyspisteessä.
Pakkauskalvot tulee toimittaa kunnan vastaavaan lajittelu- tai kierrätyspisteeseen. Kun laitetta ei enää käytetä, se tulee hävittää 
ympäristöä säästäen ja voimassa olevien lakisääteisten määräysten mukaisesti.

12. DE / CE-vaatimustenmukaisuusvakuutus

Albert KERBL GmbH vakuuttaa täten, että tässä käyttöohjeessa kuvattu tuote/laite on perusvaatimusten sekä muiden 
asiaankuuluvien määräysten ja direktiivien mukainen. CE-merkki osoittaa, että tuote täyttää Euroopan unionin direktiivien 
vaatimukset. 

13. Tekniset tiedot 

Malli/tyyppi: cit sähköinen rotanloukku RodShock Xtreme 
Käyttöjännite
12 V DC
Sähköiskun lähtöjännite
6 000 V
Syöttö Verkkolaitteen kautta
230 V – 12 V 
Verkkolaite / muuntaja
12 V AC/DC, 3 A
Verkkolaitteen teho: 36 W



1.	 Určení a způsob použití
2.	 Režim ochrany ptáků
3.	 Uvedení do provozu
4.	 Displej a pípání
5.	 Zvukový signál a senzor soumraku 
6.	 Umístění pasti
7.	 Návnada 
8.	 Správné rozmístění návnady
9.	 Údržba
10.	 Bezpečnost pasti RodShock Xtreme
11.	 Recyklace zařízení
12.	 Prohlášení o shodě DE / CE
13.	 Technické údaje



Nebezpečí výbuchu a požáru 
•	 Nepoužívejte v místnostech nebo v blízkosti míst, kde se nacházejí chemické látky, kapaliny a hořlavé nebo 

vznětlivé produkty, jako je benzín, ani na místech, kde se mohou vyskytovat výpary z těchto produktů. 
•	 Nepoužívejte v přítomnosti hořlavých a vznětlivých materiálů, jako je sláma, seno, peří, prachové peří, 

papír, lepenka, dřevo, plast, PVC, látky atd. Po odchytu dojde k elektrickému výboji, který v elektrické 
šokové komoře pasti vytvoří jiskry za účelem usmrcení hlodavců. Mezi elektrodami vznikají jiskry, které 
mohou zapálit hořlavé produkty, paliva a materiály nacházející se v blízkosti nebo v okolí. 

•	 Před každým zásahem vždy odpojte zařízení od elektrické sítě. 
•	 Pokud jsou elektrody znečištěné, odpojte zařízení od elektrické sítě, počkejte 20 sekund a proveďte Čištění, 

abyste odstranili pavučiny, nečistoty a/nebo jiné usazeniny.

Nebezpečí vážných zranění, záření, kontaminace a úrazu elektrickým proudem.
•	 Toto zařízení nesmí používat děti mladší 16 let ani osoby s omezenými tělesnými, smyslovými nebo dušev-

ními schopnostmi nebo s nedostatečnými zkušenostmi a znalostmi, a to ani pod dohledem.
•	 Čištění a údržbu prováděnou uživatelem nesmí provádět děti. 
•	 Zařízení není dětská hračka.
•	 Toto zařízení může vyzařovat silné záření, proto od něj držte elektronická zařízení v bezpečné vzdálenosti. 

Osobám s kardiostimulátory, srdečními implantáty nebo podobnými zařízeními se důrazně nedoporučuje 
přibližovat se k zařízení, když je v provozu. 

•	 Nikdy neprovádějte žádné zásahy do zařízení, dokud si nepřečtete informace na digitálním displeji. Mohlo 
by dojít k úrazu elektrickým proudem nebo k uvěznění a při odpojení zařízení od elektrické sítě by mohlo 
hlodavec utéct. 

•	 Nikdy se nedotýkejte hlodavce bez ochrany, ať už je mrtvý nebo živý, protože je nositelem mnoha nemocí a 
Parazitů. Při kontaktu může být moč pro člověka nebezpečná. Hlodavec obvykle vždy uteče, pokud vás však 
kousne nebo poškrábe, okamžitě vyhledejte lékaře a jasně uveďte, že se jedná o divokého hlodavce.

•	 Používejte zařízení mimo dosah dětí. Držte ruce a ostatní části těla v dostatečné vzdálenosti od otvorů a 
pohyblivých částí zařízení. Past nezamáčejte a nepoužívejte ji v dešti ani na vlhkém místě. 

•	 Do zástrčky nevkládejte žádné předměty, jako jsou šroubováky, dráty, kovové tyče ani jiné vodivé předměty. 
•	 Nikdy na zařízení nefoukejte stlačený vzduch, protože by mohlo dojít k úrazu elektrickým proudem. Ať už je 

zařízení připojeno k elektrické síti (230 V–12 V) nebo k Baterii (12 V), 12 V stejnosměrného proudu se 
převádí na 6000 Voltů. 

•	 Nikdy neprovádějte žádné práce na pasti, pokud je připojena k napájení. Před každým zásahem odpojte 
všechny zdroje napájení a před zásahem počkejte 20 sekund. 

•	 Na pasti neprovádějte žádné úpravy, používejte pouze Adaptér dodaný a doporučený výrobcem. Past 
neumisťujte do dojírny, koupelny, prádelny, vlhké místnosti, v blízkosti zdroje vody ani v blízkosti bazénu.

•	 Nepoužívejte zařízení v přítomnosti ptáků, domácích zvířat nebo jiných zvířat.
•	 Toto zařízení slouží k odchytu a usmrcení potkanů a jiných škodlivých hlodavců. Nepoužívejte jej v blízkosti 

koní nebo jiných plachých zvířat, protože zavření pasti by je mohlo vylekat a past by mohla být pošlapána a 
zničena. Zvířata by se mohla vážně zranit nebo dokonce utrpět úraz elektrickým proudem.

6047-6181 (2016-01) Toto zařízení musí být bezpodmínečně používáno se samostatným napájecím 
zdrojem!

(CZ) Návod k použití:
Důležité bezpečnostní pokyny

VAROVÁNÍ. Nebezpečí požáru, výbuchu, záření, kontaminace Hlodavci, úrazu 
elektrickým proudem a vážných zranění. Před použitím tohoto zařízení si pečlivě 
přečtěte pokyny a varování uvedené v této příručce a na zařízení. Při použití 
elektrického zařízení je třeba dodržovat určitá základní bezpečnostní opatření, 
zejména následující. Tato varování se vztahují na zařízení a případně na všechny 
jeho součásti, příslušenství, Nabíječky nebo Síťové adaptéry.



1. Určení a způsob použití

Pasti je určena výhradně k hubení potkanů v oblasti použití. Smí být používána pouze v souladu s návodem, pouze s schváleným 
Příslušenstvím a pouze za uvedených okolních podmínek. 

Past na krysy RodShock Xtreme je výkonné, automatizované zařízení pro hubení Hlodavců. Tato past, vybavená nejmodernější techno-
logií a inteligentním programováním, byla vyvinuta tak, aby krysu chytila, rychle ji zlikvidovala, znovu se aktivovala a poté chytila další 
krysy. Záchytná nádoba usnadňuje likvidaci těl. Při aktivaci pasti bezpodmínečně dodržujte pokyny na Displeji. Po zapnutí nikdy 
nevkládejte ruku do pasti, aniž byste si přečetli pokyny na Displeji, protože by to mohlo přerušit cyklus odchytu nebo elektrického šoku.
Jakmile hlodavec vnikne do tunelu pasti, jedna ze dvou infračervených bariér aktivuje centrální převodový motor, který během méně 
než 100 milisekund spustí uzavření obou dvířek pasti. Chycený potkan se pokusí o útěk a dostane se do elektrické šokové komory, kde 
ji zasáhne elektrický výboj o napětí 6 000 V, který ji okamžitě a bezbolestně usmrtí.

Průchod do komory s elektrickým šokem má Vnitřní průměr 75 mm. Myši, mladé potkani i dospělí potkani se do komory s elektrickým 
šokem bez problémů dostanou až do komory s elektrickým šokem. Vetřelci (Ježky, Holubi, Slepice, Dospělé kočky nebo jiná zvířata), 
kteří jsou příliš velcí na to, aby se vešli do tohoto 75mm otvoru, nejsou usmrceni a zůstávají v pasti. Po 3 hodinách a 30 minutách jsou 
automaticky propuštěni. Buďte obzvláště opatrní se svými domácími zvířaty, jako jsou koťata, kuřata, ptáci a jiná malá zvířata, protože 
past nerozlišuje a zabije každé zvíře nebo ptáka, který se dostane do elektrické komory.
Pasti nedokáže rozlišit mezi chráněnými zvířaty a ostatními hlodavci. Po odchytu a usmrcení elektrickým proudem se past po pěti 
minutách automaticky znovu aktivuje a nemá žádné omezení počtu odchytů. Odchyt zastaví, jakmile je nádoba plná.

Režim ochrany ptáků 
zapnutý

Režim ochrany ptáků 
VYPNUTO

2. Režim ochrany ptáků  

Pasti jsou vybaveny režimem pro ochranu ptáků. Posuňte přepínač 
na levou stranu. Pasti se při rozbřesku automaticky vypnou a při 
setmění se automaticky znovu zapnou. Díky tomu jsou pasti 
během dne deaktivovány a ptáci jsou chráněni.

Pokud byla chycena krysa, měla by vylezt do elektrické šokové komory. Pokud krysa nevyleze nahoře okamžitě, past tento proces 
automaticky podpoří: po 7 minutách spustí programování krátké klapání dvířek. Tento zvuk má krysu vyděsit a přimět ji, aby vylezla do 
elektrické šokové komory rychleji. Pokud chycené zvíře po 3 hodinách a 30 minutách nevylezlo do elektrické šokové komory, může se 
jednat o chybný úlovek nebo o jiné zvíře. V takovém případě se na Displeji objeví příslušná zpráva. Po uplynutí této doby je zvíře 
automaticky propuštěno. Následně se past na 5 minut deaktivuje, než se oba infračervené senzory opět aktivují. Propuštěné zvíře tak 
má dostatek času na to, aby past opustilo.

Pokud dochází k častějšímu nesprávnému odchytu, měli byste zjistit příčinu. Můžete například nainstalovat kameru pro sledování zvěře, 
abyste mohli pozorovat, která zvířata se v blízkosti pasti zdržují. 

U nové pasti se může stát, že první chycené potkani vlezou do elektrické šokové komory pomaleji. Důvodem je, že na cestě do elektri-
cké šokové komory ještě nejsou žádné pachové stopy po jiných potkanech. Po prvních odchytů se toto chování může zlepšit.

Pokud past ráno zapípá a v nádobě najdete potkany, vyprázdněte nádobu co nejrychleji. Pokud zvířata zůstanou v nádobě příliš 
dlouho, mohou se rozmnožit mouchy. Silný výskyt much může narušit funkci pasti a vést k předčasnému opotřebení jednotlivých 
součástí.

Pokud nehrozí nebezpečí, že by se do pasti chytili ptáci, můžete past provozovat v 24hodinovém režimu. V tomto režimu je past trvale 
aktivní. Pokud se ve vašem provozu vyskytuje velké množství mouchy nebo pokud je třeba chránit ptáky, použijte režim ochrany ptáků. 
V tomto režimu se past ráno automaticky vypne. Tím se sníží počet falešných poplachů během dne a ptáci budou lépe chráněni.



V režimu ochrany ptáků není past během dne aktivní. Potkani, kteří se k pasti dostanou během dne, proto nejsou chyceni. To však 
může být užitečné: potkani si na past zvyknou a v noci se často vracejí. Po setmění je past opět aktivní a potkani se dají snáze chytit.
Pokud během dne pozorujete potkany, zejména mladé potkany nebo velmi velké, starší jedince, může to naznačovat silné zamoření. V 
takovém případě jsou potkany možná nuceny hledat potravu i během dne. To může být známkou větší populace potkanů. V takovém 
případě jednejte neprodleně a zintenzivněte opatření k hubení.

3. Uvedení do provozu

1.	 Pasti je dodávána s adaptérem 230 V – 12 V DC. Používejte výhradně ORIGINÁLní adaptér. Připojte past k Elektrickému napájení.
2.	 Po připojení pasti k Elektrickému napájení otočte Blokování klece pro krysy na pravou stranu do polohy 1 a dodržujte přitom 

bezpečnou vzdálenost, abyste předešli zranění při otevírání a zavírání dvířek a pohyblivých částí. Při aktivaci pasti se mechanismus 
okamžitě zavře a otevře s hlasitým prásknutím. Udržujte proto dostatečnou vzdálenost. Citlivé osoby nebo zvířata v blízkosti mohou 
být tímto zvukem vylekány. Během spouštěcího procesu Elektronika automaticky zkontroluje, zda past funguje správně. Na Displeji 
se přitom zobrazují různé informace a pokyny. Při zapínání vždy postupujte podle pokynů na Displeji. Nikdy nevkládejte ruce do 
pasti, dokud si zcela nepřečtete a nedodržíte zobrazené pokyny. Při aktivaci pasti RodShock Xtreme zazní krátký pípavý zvuk, 
následovaný druhým krátkým pípnutím po zavření a otevření.

3.	 Následně displej zobrazí napájecí napětí, které se v závislosti na druhu elektrického napájení pohybuje mezi 12 a 13,2 V. To zna-
mená, že past funguje. Pokud hrozí nebezpečí, že by se do pasti mohly chytit ptáci, nastavte posuvník doleva na „Ochrana ptáků“. 

4. Displej a pípání

Během provozu zobrazuje displej každých 10 až 20 sekund různé informace. Patří mezi ně mimo jiné Napájecí napětí, aktivovaný režim 
ochrany ptáků , počet Hlodavců usmrcených elektrickým proudem, falešné poplachy a počet možných vetřelců.

Elektronika navíc rozpozná, zda je infračervená bariéra zablokovaná nebo znečištěná. V případě poruchy se past může automaticky 
vypnout. Za denního světla nebo při zapnutém Osvětlení v Budovách past každých 10 až 20 sekund dlouhým pípnutím upozorní na 
možný problém.
Dva krátké pípnutí signalizují, že jedna nebo více potkanů, myší či jiných Hlodavců byla usmrcena elektrickým proudem. Pokud past 
vydá zvukový signál, měli byste co nejrychleji reagovat a zkontrolovat údaje na Displeji.
Pokud u pasti nebylo po dobu dvou až tří dnů nutné zasahovat, doporučujeme přesto pravidelně kontrolovat informace na digitálním 
Displeji.

Před jakoukoli prací na pasti vždy postupujte podle pokynů na Displeji. Usmrcené Hlodavce lze z nádoby vyjmout, aniž byste museli 
past odpojit od elektrické sítě. Před jakoukoli technickou prací je však nutné odpojit všechny zdroje napájení. V opačném případě hrozí 
nebezpečí úrazu elektrickým proudem.

Události zobrazené na Displeji se automaticky vymažou, jakmile je past vypnuta. Při opětovném zapnutí past na krátkou dobu zobrazí 
celkový počet elektrických výbojů, vetřelců a falešných poplachů od prvního uvedení do provozu.

Při zapnutí pasti se provádí řada kontrol: Na několik milisekund se na digitálním displeji zobrazí následující údaje: 

R = celkový počet úrazů elektrickým proudem od prvního uvedení pasti do provozu.

R 0 0 1 2 5

F = počet falešných spuštění od prvního uvedení pasti do provozu. Pasti může nechtěně spustit vítr, pokud se tím do Snímací oblasti 
dostanou lehké cizí předměty. Takovým falešným spuštěním se vyhýbejte, protože mohou vést k předčasnému opotřebení pasti. Navíc 
zůstává past po falešné detekci po určitou dobu neaktivní.

F 0 0 0 0 5

I = počet vetřelců od uvedení pasti do provozu. Vetřelci, jako jsou ježky, holubi, kočky (příliš velké na to, aby se dostaly do 75mm 
trubky), částečně otrávené potkani a staré potkani, které nejsou schopny dosáhnout elektrické šokové komory, jsou po přibližně 3,5 
hodinách propuštěni.

I 0 0 0 0 5



Během kontroly (cca 2 sekundy) past vydá krátký pípavý zvuk, zavře se a zkontroluje také 3 infračervené bariéry IR1, IR2 a IR3. 
Následně se otevře, vydá krátký pípavý zvuk, na digitálním displeji se zobrazí „Ok“ a každých 10 až 20 sekund udává Napětí +-12,3 V. 
To znamená, že past je zapnutá a připravena k použití. Pokud past zobrazuje „Ochrana ptáků“, nachází se v režimu pauzy a při setmění 
se automaticky aktivuje.
Pokud zazní dlouhý, opakující se pípavý signál, zkontrolujte zobrazení na displeji a odpojte past od elektrické sítě. 1 dlouhý pípavý 
signál = chyba (chyby) 2 krátké pípavé signály = potkani (potkani), Hlodavci (Hlodavci) usmrceni elektrickým proudem. Tyto signály se 
opakují každých 10 až 20 sekund.
 
Problém IR1, IR2, IR3: Pokud je jedna nebo více infračervených bariér blokována, past vydá dlouhý pípavý zvuk a na Displeji se 
zobrazí problematická infračervená bariéra (nebo bariéry) (IR1, IR2 nebo IR3). Odstraňte překážku z infračervené bariéry nebo proveďte 
čištění krytů infračervených senzorů měkkou gázu!

I R - 1, 2, 3,

Při spuštění pasti:

Pokud je past napájena ze sítě pomocí adaptéru 230 V – 12 V DC, na Displeji se zobrazí hodnota ± 12,3 Volt. Pokud je past napájena 
ze sítě pomocí adaptéru 230 V – 12 V DC, na Displeji se zobrazí hodnota ± 12,3 Volt. Pokud je past napájena z 12-V Baterie, zobrazí se 
na Displeji například 12,8 V. Jakmile se baterie vybije, začne Displej při napětí 11,7 V blikat čtyřikrát každých 10 až 20 sekund (baterii 
je třeba dobít) a při napětí 11,4 V se past vypne a vydá dlouhý pípavý signál, dokud nezasáhnete.

1 2. O V

Ochrana před ptáky: Pokud je po zapnutí posuvník nastaven na levou stranu, zobrazuje Displej pasti každých 10 až 20 
sekund „Ochrana před ptáky“.

B I R D P R O T E C T I O N

Falešné poplachy: 1 dlouhý pípavý signál každých 10 až 20 sekund. Pokud past něco zachytí a uvnitř se nic nehýbe, otevře se po 45 
minutách. Na displeji se poté zobrazí 1 falešný poplach. Pokud se falešné poplachy opakují, infračervené bariéry se automaticky 
pozastaví a po několika hodinách se znovu aktivují. Během této doby past nechytá žádná Zvířata. Problémy vyřešte, abyste zabránili 
předčasnému opotřebení pasti. Pokud se past nedá znovu zapnout, odpojte ji na 20 sekund od elektrické sítě a poté ji znovu připojte.

F A L S E D E T E C T I O N

Počet vetřelců: 1 dlouhý pípavý signál každých 10 až 20 sekund. Například pokud past zachytila ježka, holuba, kočku, starou krysu, 
otráveného hlodavce atd. nebo jiné zvíře, které je příliš velké (průměr 75 mm) na to, aby se dostalo do elektrické šokové komory. Tato 
zvířata jsou po přibližně 3,5 hodinách propuštěna. Vyhněte se návnadám, které by mohly přilákat jiná zvířata než Hlodavce!

0 1 I N T R U D E R

Počet elektrických výbojů: 2 dlouhé pípnutí každých 10 až 20 sekund. V nádobě pasti by měl být počet hlodavců, který se zobrazuje 
na Displeji.

Zkontrolujte proto, zda počet hlodavců usmrcených elektrickým výbojem odpovídá číslu zobrazenému na Displeji. V případě potřeby 
odpojte past od elektrické sítě, proveďte Čištění elektrod a zkontrolujte spodní stranu elektrolytické komory (viz Údržba pastí). Pokud je 
v nádobě více potkanů, než ukazuje Displej, mohlo dojít k více úlovkům najednou. Nádobu udržujte denně prázdnou, abyste zabránili 
rozmnožování mouch nebo jiného Hmyzu, které by mohly způsobit falešné poplachy! Režim ochrany ptáků by mohl těmto falešným 
poplachům během dne zabránit.

1 1 R A T



Nebezpečí při odchytu: Je-li past uzavřená, udržujte Vzdálenost a nevkládejte do ní ruce. Může se v ní nacházet potkan nebo jiné 
zvíře. Pokud byl zaznamenán vetřelec, může se past po 3,5 hodinách automaticky otevřít, aby zvíře vypustila.

D A N G E R C A P T U R E

Nebezpečí úrazu elektrickým proudem: Proces usmrcení elektrickým proudem je aktivní. Udržujte Vzdálenost a nevkládejte ruce do 
pasti. Po 5 minutách se past automaticky znovu aktivuje. Hlodavec usmrcený elektrickým proudem následně spadne do nádoby. Před 
prázdným nádobou se ujistěte, že se v ní již nic nepohybuje.

D A N G E R E L E C T R O C U T I O N

5. Zvukový signál a senzor soumraku

Dbejte na to, aby nebyl senzor soumraku zakrytý. 
Pokud je senzor krytý, nelze správně aktivovat režim ochrany ptáků. Senzor soumraku řídí jak zvukový signál, tak režim ochrany ptáků. 
Zvukový signál se aktivuje pouze za denního světla nebo v přítomnosti blízkého zdroje světla. Ve tmě zůstává zvukový signál vypnutý. 
Zvukový signál vás během dne nebo při dostatečném Osvětlení upozorňuje, že byste měli past v nejbližší době zkontrolovat. Tak můžete 
rychle reagovat, pokud bylo chyceno Zvířátko nebo došlo k poruše.
Pokud nechcete slyšet zvukový signál, například abyste nerušili zvířata v okolí, můžete senzor soumraku zatemnit. K tomu proveďte 
lepení černé, neprůhledné nálepky na přední stranu senzoru. Senzor soumraku se nachází pod posuvným ovladačem režimu ochrany 
ptáků. Mějte však na paměti: Pokud je senzor soumraku krytý, režim ochrany ptáků již nefunguje. Pasti pak nerozpoznají denní světlo a 
nemohou správně řídit režim ochrany ptáků.

Kromě toho při zakrytém senzoru soumraku neuslyšíte zvukový signál, pokud dojde k problému nebo bylo uloveno zvíře. Může se tak 
stát, že usmrcená hlodavci zůstanou v pasti příliš dlouho. To může vést k tvorbě zápachu, falešným poplachům, předčasnému 
opotřebení a poškození pasti.

6. Umístění pasti

1.	 Vyberte vhodné místo 
Vyberte vhodné místo pro past. Past musí stát na rovném, pevném a stabilním povrchu. Vyhněte se šikmým nebo nerovným 
povrchům, protože potkani by se jinak mohli pod pastí prohrabat a uniknout. 

2.	 Zabraňte vzniku mezer mezi dnem a pastí 
Dbejte na to, aby mezi dnem a pastí nevznikaly žádné mezery. I malé otvory mohou stačit k tomu, aby potkani nebo menší hlodavci 
unikli. 

3.	 Použijte pevnou podložku 
Vzhledem k tomu, že past nemá vlastní dno, je na nerovném nebo porézním podkladu nutná pevná podložka. Vhodná je například 
deska z tvrdého dřeva nebo překližky, betonová deska nebo kovová deska. Podložka musí být široká nejméně 22 cm, aby na ní 
okraje pasti zcela a bezpečně spočívaly. 

4.	 Dbejte na dostatečnou délku podložky 
Podložka by měla být dlouhá alespoň 160 cm. Na obou stranách vchodu do tunelu musí přesahovat alespoň o 25 cm. Potkan nebo 
hlodavec tak nejprve přeběhne po podložce, než se dostane ke vchodu do pasti. Díky tomu je past méně nápadná a zvíře se k ní 
snáze přiblíží. 

5.	 Ochrana past před povětrnostními vlivy 
Pasti není určena k trvalému vystavení dešti nebo přímým povětrnostním vlivům. Umístěte ji proto na chráněné místo nebo zajistěte 
vhodnou ochranu před povětrnostními vlivy.

7. Návnada

Nejlepší návnady jsou potraviny, na které jsou potkani ve svém prostředí zvyklí. Nejlepší návnady jsou zpravidla potraviny, které potkani 
ve svém bezprostředním okolí již znají a pravidelně konzumují. Potkani jsou vůči neznámé potravě často nedůvěřivé. Nové zápachy 
nebo chutě pro ně mohou být signálem nebezpečí. Jelikož mají potkani velmi dobrou paměť na zápachy a chutě, rychle vnímají změny 
ve svém okolí. Objeví-li neznámou látku, často se jí zpočátku vyhýbají, aby se vyhnuly možnému otrávení. Toto chování se ještě zesiluje, 
pokud potkani již měly s určitými potravinami špatné zkušenosti nebo pokud se otrávila jiná zvířata z jejich skupiny. V takových 



případech reagují obzvláště opatrně na neznámé nebo nápadné návnady. Univerzální návnadou může být například co nejjednodušší a 
přírodní müsli, složené z vloček, Obilí a sušeného ovoce.

Další tipy k výběru návnady
Vyhněte se snadno zkazitelným potravinám. Ty mohou přilákat mouchy, způsobit falešné poplachy a je nutné je často vyměňovat. 
Mějte také na paměti, že potkani upřednostňují čerstvé a známé krmivo. Pokud se podaří odstranit jejich dosavadní zdroj potravy nebo 
jej učinit nepřístupným, zvyšuje se pravděpodobnost, že přijmou nastraženou návnadu. Pro soukromé uživatele, například při chovu 
kanárků, drůbeže nebo jiných drobných zvířat, se doporučuje použít jako návnadu krmivo, které se podává i jejich vlastním zvířatům.

8. Správné rozmístění návnady  

Nejprve umístěte past asi 20 cm od zamýšleného místa. Dbejte na to, aby byla past později umístěna přesně nad stopou s návnadou. 
Návnadu rozložte v rovné linii nebo jako tenkou vrstvu na dno. Stopa s návnadou by měla být široká asi 10 až 15 cm a dlouhá přibližně 
1,6 m. Nepoužívejte příliš mnoho návnady, aby potkani nebyli nasycené ještě předtím, než se dostanou ke vchodu do pasti.

Po rozložení návnady zvedněte past a umístěte ji přímo nad stopu s návnadou. V případě potřeby můžete navíc rozložit trochu návnady 
u vchodu do pasti a uprostřed místa, kde bude past později umístěna.

Po postavení pasti by měla stopa s návnadou přesahovat na obou koncích pasti přibližně o 50 cm. Potkani tak mohou pomalu následo-
vat výplň a krok za krokem se přibližovat k pasti, až se nakonec do ní dostanou.

Důležité pokyny:
Dbejte na to, aby jednotlivé kousky návnady nebyly větší než 1,2 cm. Ani vrstva návnady nesmí být vyšší než 1,2 cm. Větší kousky nebo 
příliš silná vrstva mohou blokovat infračervené bariéry a způsobit tak poruchu funkce pasti.

Nekládejte návnadu přímo dole pod dvířka. V opačném případě by se dvířka při zachycení krysy mohla zablokovat a zůstat otevřená. 
Pokud možno se návnady nedotýkejte rukama. Místo toho použijte čistou misku, lopatu nebo jinou vhodnou pomůcku. Dbejte na to, 
aby bylo nářadí čisté a nezměnilo zápach ani chuť návnady. Tím zabráníte tomu, aby potkani odradil zápach návnady.

9. Údržba

RodShock Xtreme nevyžaduje téměř žádnou údržbu. Nesmí však být umístěn na místech, kde by byl vystaven dešti, vlhkosti nebo 
silnému namočení.

Před jakýmikoli údržbovými, čisticími nebo opravárenskými pracemi je nutné past zcela odpojit od Elektrického napájení. Past sice 
pracuje s napětím 12 V, uvnitř je však napětí pomocí transformátoru zvýšeno až na 6 000 V. Hrozí nebezpečí úrazu elektrickým pro-
udem.

Při práci s pastí noste čisté rukavice. Dbejte na to, aby rukavice nebyly nasáklé čisticími prostředky, oleji nebo jinými silně vonícími 
produkty. Cizí zápachy mohou vzbudit u potkanů podezření a snížit účinnost pasti.

V závislosti na místě použití se v pasti může hromadit prach, pavučiny, hnízda nebo jiné nečistoty. Pokud při zapnutí zazní nepřetržitý 
pípavý tón a na Displeji se zobrazí IR1, IR2 nebo IR3, znamená to, že je infračervená bariéra zablokována nebo znečištěna. Nejprve 
odstraňte rušivý prvek. Pokud hlášení přetrvává, očistěte kryty infračervených senzorů čistou, neparfémovanou a mírně vlhkou Gázu. V 
případě potřeby můžete kryt infračerveného senzoru sejmout, abyste mohli infračervené LED diody důkladně vyčistit i zevnitř.

Na pohyblivých částech západky nikdy nepoužívejte Mazivo. Olej a tuk přitahují prach a mohou bránit zavírání dvířek nebo pohybu 
mechanismu. To může vést k poruchám a předčasnému opotřebení. Pokud se v vodicích lištách hromadí prach, opatrně jej odstraňte 
vatovými tyčinkami, dřevěnými tyčinkami nebo plastovými tyčinkami. Dávejte pozor, abyste nepoškrábali vodicí lišty a dvířka.

Také zápach některých maziv může odradit hlodavce a tím zneúčinnit past. Pokud je páčka pro blokování nebo páčka pro spuštění/
zastavení zrezivělá a špatně se pohybuje, lze opatrně použít velmi malé množství rozpouštědla rzi. Pod dotčenou část položte gázu a 
nastříkejte co nejméně přípravku. Přebytečný přípravek poté důkladně setřete.

Kontrola v případě problémů s elektrickým šokem
U pasti RodShock Xtreme je důležité, aby počet hlodavců usmrcených elektrickým proudem odpovídal číslu zobrazenému na Displeji. 
Pokud se tyto hodnoty liší, může se jednat o problém v oblasti elektrického proudu.
Před zahájením Kontroly odpojte past zcela od elektrické sítě. Následně proveďte Čištění čtyř elektrod mosazným kartáčem nebo 
kovovou houbou. Zkontrolujte také kabel pod elektrickou komorou na levé straně.

Chcete-li získat přístup do vnitřního prostoru, odpojte past od elektrické sítě a vyjměte nádobu. V levé oblasti nádoby se v plechu 



nachází otvor ve tvaru půlměsíce. Tam se nachází otočný čep, který můžete ovládat. Poloviční otočením se otevřou nebo zavřou obě 
dvířka a elektrická šoková buňka. Pomocí tohoto otočného čepu můžete také zkontrolovat, zda mechanismus nefunguje ztuhle.

Ve správné poloze se čtyři elektrody snadno čistí. Při čištění noste čisté rukavice, které neutralizují pachy, a masku, abyste zabránili 
vdechování prachu. Při kartáčování elektrod pevně přidržujte zadní stranu komory elektrod, aby nedocházelo k tlaku na spojovací tyče 
mechanismu.

10. Bezpečnost pasti RodShock Xtreme

Pokud budete dodržovat doporučení uvedená v tomto Návodu k obsluze, mohou pasti účinně hubit škůdce, aniž by představovaly 
nebezpečí pro uživatele. Všechny pasti jsou vybaveny dvěma bezpečnostními zařízeními, která zabraňují úrazu elektrickým proudem. 

První bezpečnostní zařízení se nachází ve střední části pasti: pokud není nasazená Záchytná nádoba na potkani, past nelze spustit. Druhé 
bezpečnostní zařízení se aktivuje při zajištění pasti pomocí páčky.

11. Recyklace zařízení 

Balení je vyrobeno výhradně z šetrných k životnímu prostředí materiálů. Karton lze vyhodit do sběru papíru.
Balicí fólie prosím odevzdejte v příslušném třídicím nebo recyklačním středisku ve vaší obci. Pokud už zařízení nepoužíváte, zlikvidujte 
jej prosím ekologicky a v souladu s platnými právními předpisy.

12. Prohlášení o shodě DE / CE

Společnost Albert KERBL GmbH tímto prohlašuje, že Produkt/zařízení popsané v tomto návodu je v souladu se základními 
požadavky a ostatními příslušnými předpisy a směrnicemi. Značka CE znamená splnění směrnic Evropské unie. 

13. Technické údaje 

Model/Typ: elektrická past na krysy cit RodShock Xtreme 
Provozní napětí zařízení
12 V DC
Výstupní napětí elektrického šoku
6 000 V
Napájení přes Síťový adaptér
230 V na 12 V 
Síťový adaptér / transformátor
12 V AC/DC, 3 A
Příkon síťového adaptéru: 36 W
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